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Telegdhiiche Depefchen. 


Inland. 


Ausber Bundeshauptfiadt. 
Präfide Wilion rechnet auf Währungs: 

refork in diefer Kongreffigung. — Ja 

pan/ will Sciedsgerihtsvertrag er 


neyen. — Bundesienator Lodge als 
Zıfertruftlobbyift bloggeftellt.Mlillio- 
nf anfheinend in Pearl Harbor, Ha» 
kit, für Kriegshafenbauten vergen- 
#. — Dr. Dufets Schwind ſuchtheil⸗ 
mittel angezweifelt. — Kırzfidtige Po» 

Atti der Sandwirte im Süden. — Die 

/ Poftverfandtgejhäfte und die Kaufleute | 

auf dem ande. 
| Wafhingten, D. 8. 14. Juni. 
Bräfident Wilfon dringt no immer 
darauf, dab der Kongreß im jeiner 
/ jegigen Tagung die Währungsreform 
pornehmen joll. Gr wird zu bem 
Zived dem Kongreß in etiva adıt Ta- 
gen, fobald die Zollvorlage angenom= 
‚men worden ift, eine Botjichaft jenden. 
Die demofratifhen Führer beider 
Häufer haben fich über eine Wäh- 
zungsreformoorlage bereits geeinigt. 

Der japanische Botjchafter hat heu: 
te dem Staatsfefretär mitgeteilt, daf 
Japan bereit ift, den am 24. Auguft 
ablaufenden Schiedsgerichtöpertrag mti 
den Ver. Staaten zu erneuern. Der 
Staatsjefretär erwartet, wie er jagt, 
daß der Senat nicht nur diefem Bor: 
fchlag, fondern auch allen anderen ihm 
vorliegenden Verträgen gleicher Art, 
zuftimmen wird. Der Präfident hat 
mit ihm und mit den Mitgliedern bes 
Senatsaufchuffes für auswärtige Be- 
ziehungen diejerhalb viele Beratungen 
abgehalten. 

Anfelm Wold,. Drudclert des Ge- 
nat3, fagte in der Lobbyunterfuchung 
por dem Genatsausfhuß heute aus, 
daß die gegen Trreiguder gerichtete und 
in Hunderttaufenden von Eremplaren 
verteilte Flugfchrift „Zuder auf einen 
Blid“ unter dem Freifranfaturbor- 
recht de3 Senator? Lodge durch die 
Poſt verſandt worden ſei. 

Henry T. Oxnard, Vigzepräſident 
der American Beet Sugar Co., ein 
Millionär, ſagte heute aus, daß er 
jährlich ſeit 23 Jahren durchſchnittlich 
$20,000 bier im Intereſſe der Rüben⸗ 
zuckerinduſtrie, aber nur in geſetzlicher 
Weife, verausgabt Habe. Sa alle 
Senatoten jeien feine Freunde, 3. B. 
Dperman; diejer fragte ihn dann, ob 
er, Overman, jemal® in Drnards 
Haus verfehrt oder an jeinen Teiten 
teilgenommen habe, ma3 der Zeuge 
perneinte. Lebterer hat aus Bejorg- 
niß por Aufhebung des Zuckerzolls, 
wie auch feine Brüder, fajt alle Aktien 
in Rübenzuderfabriten verfauft. Er 
und die Brüder hatten einjt $4,000,- 
000 darin angelegt, betreiben aber jegt 
porwiegend Zuderplantagen in Louis 
fiana. 

Am Mittwoch wird hier eine Bera- 
tung zwifhen dem Präfidenten, der 
Zwiſchenſtaatlichen Handelskommiſ— 
ſion und Mitgliedern der Nutzbarkeit— 
kommiſſionen von Miſſouri und ande— 
ren Staaten ſtattfinden, um ſich über 
die Bewertung des Bahneigentums be— 
hufs Feſtſetzung der Frachtraten zu 
verſtändigen. 

Am Montag wird die Entſcheidung 
des Bundesobergerichts in 49 Bahnra— 
tenprozeſſen von Miſſouri, Arkanſas, 
Kentucky, Oregon, Weſtvirginien und 
anderen Staaten erwartet. Die Rich— 
ter beſprachen heute in geheimer Si— 
tung die Enti&eibung. 

In Bearl Harbor auf Hawaii find 
Millionen von Dollars für den Bau 
eines großer Landungsplabes, als 
Stüßpunft für das Pazifitgefchwaber, 
ausgegeben, und die Betonarbeit ift 
beinahe vollendet worden. Yebt ftellen 
fi geologifhe Schwierigkeiten jo ern= 
ter Natur heraus, daß Fachleute un: 
terfuchen, ob der Bau nicht aufgegeben 
und ein fchwimmendes Dod an feiner 
Stelle angelegt werden muß. 

Das Aderbauamt warnt die Land- 
leute in den Güdftaaten vor dem maf- 
jenmweije jtattfindenden Verlauf ihrer 
Rinder an Züchter aus dem Mittel- 
weſten, da fie fchwerlih Erfaß finden 
tönnten und befleres Weideland hät— 
ten, wie die Käufer. 

Im Flottenamt laufen bereit3 An- 
fragen wegen Verwendung der Kriegs- 
Ihiffe zu Wanderausftellungszmweden 
ein. Der Blan ift undburdführbar, 
wird verfichert, wegen Raummangels 
und der Gefahr, daß das Schiff bei 
größerer Belaftung finten merde. 

Am 30. Juni mird in der Dent- 
malähalle des Kapitols eineStatue von 
Zahariah Chandler, zwei Mal Bun— 
desjenator von Michigan und Sefretär 
des Innern unter General Grant, ent= 
bült werden. Ein Entel, Chandler 
Sale, wird die Enthüllung vornehmen. 
Das Dentmal ift ein Gefchent bes 
Staat? Michigan. 

Heute ftellte Theodor Dube das von 
ihm gemalte Bild des Präfidenten fer- 
tig; er jagt, der Präfident habe einen 
eigenartig geförmten Kopf. Das Bild 
ift für den Parifer Salon beftimmt. 

Der Präfident mird am Freitag, 
27. Zuni, feine Yamilie nad; Cornifh, 
New Hampfhire, ins Sommerbeim ge- 
leiten, zehn Tage fpliter aber an ben 
Arbeitstifch zurüdfehren. 

Die hier tagenden Baptiften der 
Neuenglandftaaten haben heute $10,- 
000 zum Baufonds einer Negeruni- 


fich gegen Rafjenvorurteile erklärt. 


Ehicago, Samftag, den 14. Juni 1913.—5 Uhr: Ausgabe. 


verjität im Norden beigefteuert und | der mit Burpurfchärpen und ſchwarzen 


Bändern an den Armen. In den Hän- 


Der frühere Gouverneur Glaßcof | den hatten fie Kränze und Sträuße 


von Birginien jagte vor dem-Bundes- 


mit weißen Blumen. Zmanzig Kapel- 


jenatsausihuß, melcher den Kohlen- | len marjchirten mit. Auch fah man 


aräberausitand 


Jucht, heute in Eharlefton aus, 


in Virginien unter- | zahlreiche Banner mit Motto im Zuge. 
daß ! Der Sarg laa auf einem offenen, von 


feine Vermittelungsvorjchläge von den | vier Pferden aezoaenen Leichenwagen. 


Gräbern angenommen worden jeien, 
dieje jogar auf Anerfennung der Ge- 


Dr. Baumgarten, der Prediger von 
St. Georg, hatte erklärt, daß er mit 


mwerfichaft verzichtet Hätten, dab die ; der Bewegung nicht ſympathiſire. Vor 


Grubenbeſitzer jich aber auf nichts ein- 
laffen wollten. Senator Kenyon un= 


dem Zuge her aing eine mweihgeffeidete 
Jungfrau, ein Kreuz tragend. Die 


terfucht die Koften des Grubenbetrie- ; riefige Zufchauermenge verhielt Fich im 


bes in jener Gegend und mird auf) 
noch länger dort bleiben, alö der Aus: 
ſchuß. 


Allgemeinen rubia. 
Frau Emmeline Banthurft murde 
wieder in Haft genommen, al fie das 


Zeugen fagten heute aus, daß fie in | Haus verließ, in dem fie jeit ihrer 


ber Streifzone durch bewaffnete Wäd- | 


ter an der Ablieferung von Lebens- 
mitteln an Koblengräber verhindert 
murden, und bejchrieben, wie bon 
einem armirten Zug aus im Vorbei: 
fahren auf die Hütten der Kohlen- 
gräber "jchoffen und Chrifto Eitep 
getötet wurde, al3 er feine Familie in 


den Keller inSicherheit bringen wollte, , 
yız | nen 


Eitep ſei unbemwaffnet gemefen. 
auswärtige Veliger der Kohlenaruben 
am Gabin und am Paint Ereef wur: 
den Richter Chriftian von Birginien, 
das ehemalige Kongreßmitglied Con: 
hell von Gcranton, Pa., und John 9. 
Jones von Pittäburg, genannt. Zu- 
meist find die Grubenbefiter aber 
Weſtvirginier. 

Das ſogenannte Duketſche Schwind— 
ſuchtheilmittel hält, laut amtlichen 
Berichts von Dr. Cobb vom Bundes— 
geſundheitsamt, nicht, was Dr. Duket 
verſprochen hat, wenn auch der Huſten 
zeitweiſe verſchwindet; manche der 
Patienten des Erfinders mögen ge— 
neſen, wie auch die von anderen Aerz— 
ten, wenn ſie friſche Luft, Ruhe und 
geeignete Nahrung erhielten. Dr. Max 
Herzog und ſeine Gehilfen hätten die 
Kranken, welche nach der Duketſchen 
Methode behandelt würden, erſt kurze 
Zeit unter Beobachtung, die Methode 
ſelbſt werde geheim gehalten, und der 
Beamte empfiehlt daher, dem Unter— 
nehmen keine weitere amtliche Beach— 
tung zu ſchenken. 

Der Senagtsfinanzausſchuß hat in 
die Zollvorlage die Beſtimmungen des 
ſeiner Zeit vom Senat verworfenen 
kanadiſch-amerikaniſchen Gegenſeitig— 
keitsvertrages über freie Papiereinfuhr 
aufgenommen. In vierzehn Tagen 
hofft der Ausſchuß, die Zollvorlage 
dem Senat vorlegen zu können. Die 
Annahme ailt heute ala ficher. 

Hinebaugh, Ill. hat im Haufe die 
Beiteuerung von Poftverjandtgeichäf- 
ten vorgeichlagen; diefe zeritörten bie 
jelbftändigen tleinen Gefchäftsleute in 
den Dörfern und Meilern, da fie Rie- 
fenmengen und daber zu Preifen ein- 
faufen und verfaufen fünnten, gegen 
die der fieine Gefchäftämann nicht auf: 
fomme. Diejer jei aber der Lebens- 
nerb jedes Meilerd. Auf das PBoft- 
verſandtgeſchäft und deffen vernichten: 
ben Einfluß auf das Gefchäft in flei- 
nen Städten fei deren Rüdgang zu= 
rüdzuführen. Jm lebten Jahrzehnt 
hätten 788 Drte in Illinois, 564 in 
Soma, 540 in Miffouri, 639 in Jn= 
diana, 677 in Midhigan, 1136 in 
Ohio und 1250 in Pennfglvanien an 
Bevölterung verloren. 

Frohndienit im Diten. 
Mädchen in Mafjachufetts erhalten $1.50 
und $2 Wocenlohn in Sabrifen. 

Sbswich, Maif., 14. Juni. In dem 
Prozeh von neunzehn Perjonen wegen 
Zeilnahme an den blutigen Streiffra- 
mwallen am Dienftag Abend fagten 16- 
jährige Mädchen aus, daß fie in der 
Yabrit der Hoofiery Mill Co. ein und 
ein halbes Jahr für $1.50 und $2 die 
Woche arbeiten mußten, die 19jährige 
Antbippe Zabopoulou erhielt $6.50. 
Lettere verjicherte, daß die des Mor- 
bes angeflagten Streifführer Nathan 
Hermann und Carroll Pingree in den 
Urbeiterverfammlungen entjchieden 
bon Gewalt abgerai hätten, mas 
auch Bolizift Moo ſtätigte. 


County Option in Miſſouri. 


Jefferſon City, 14. Juni. Geſuche 
um Voltsabſtimmung über das Geſetz 
zur Einführung von Prohibition in 
ganzen Counties, mit 57,000 Unter⸗ 
ſchriften von Bewohnern von fünfzehn 
der ſechzehn Diſtrikte des Staates, 
wurden heute beim Staatsſekretär 
hinterlegt, und damit wurde das In— 
trafttreten des Gefehes vor der Wahl 
im November 1914 verhindert. 


Ausland. 


Die Stimmredtlerinnen. 
Seierlihe Kundgebung beim Begräbnif 
von Frl. Dapifon. — Frau Pankhurft 
figt wieder. 


London, 14. Juni. Aus allen Tei- 
len Englands maren heute Stimm- 
rechtlerinnen zufammengeftrömt zur 
Beteiligung am Begräbnig von Frl. 
Emily Wilding Dapifon, die beim 
Derbyrennen dem Pferde des Königs 
in die Zügel gefallen war und dabei 
den Tod gefunden hatte. Der mit 
Blumen bevedte Sarg mit der Ber- 
ftorbenen traf um zwei Uhr auf einem 
Sonderzuge aus Epfom auf dem Bit: 
toriabahnhof ein; dort bildete fich der 
Zrauerzug, in melchem fich jechstau- 
fend Frauen befanden. Ueber die 
Hauptftraßen der Stadt bewegte ſich 
der Zug zur St. Georgentirche, 
Bloomsbury, wo die Trauerfeier ſtait⸗ 


fand. Die Frauen trugen weiße lei⸗ 


| 
| 


ı 


i nicht geduldet 


fig’ Zuftand ift nidht.g 


durch Hungerfiteit erzivungenen ?rreis 
laffung fich exholt hatte. Sie wollte 
fih gerade zum Bearäbnig von Frl. 
Dapifon bezeben. Seht foll fie weiter 
fiten. Die Frau ift befanntlich zu 
drei Jahren Gefänaniß verurteilt mor- 
ben. 

Farbloſe ätzende Flüſſigkeit wurde 
Edinburg von Stimmrechtlerin— 

auf den Inhalt von Brief— 
käſten gegoſſen; im Bahnhof zu Eden 
Park, Kent, wurde eine Höllenmaſchine 
gefunden. 

Duma und Regierung. 

Ruſſiſches Kabinet will der Volksvertre— 

tung wezen Beleidigung ferndleiben. 

St. Petersburg, 14. Juni. Im 
Kabinet wurde heute vorgeſchlagen, 
die Duma aufzulöſen, der Antrag 
aber abgelehnt, weil es ſich nicht um 
politiſche, ſondern um perſönliche 
Streitigkeiten handelt. Dagegen wer— 
den bis zur Beilegung des Zwiſtes we— 
der die Miniſter noch die Verwaltungs— 
amtvorſteher an den Sitzungen teilneh— 
men, weil der Rückſchrittler Martoff 
in der Duma bei der Beratung des 
Regierungshaushaltes den Finanzmi— 
niſſer mit dem Zuruf „Diebſtahl kann 
werden“ und einer 
der Ehrlichkeit des 


Verdächtigung 


Miniſters und aller leitenden Regie— 


rungsbeamten unterbrochen hatte. 
Dieſe und der Miniſter verließen dar— 
auf den Saal. 


Höher hinauf. 
Hobe türfifhe Beamte fbegen des Men— 
chelmordes des Großvezirs verhaftet. 


Konjtantinopel, 14. Yuni. Unter 
dem Verdacht der Teilnahme an der 
Verfhmwörung zur Ermordung de3 
Großvezirs Mahmud Schefket Paſcha 
ſind heute Ali Daniſh Bey, früherer 
Miniſter des Innern, Hamid Effendi, 
früherer Präſident des Gerichtes, und 
der ehemalige Bürgermeiſter Muſta— 
pha Bey verhaftet worden, wie viele 
andere Perſonen. Der bei der verſuch— 
ten Gefangennahme des eigentlichen 
Mörders (ſ. Tel. Notizen) verwundete 
Leutnant Hilmi Bey iſt heute geſtor— 
ben. 

Dreihundert Menſchen ertruntken. 


Hochflut bei Bombay, Indien, verurſacht 
Kataſtrophe. 


Bombaey, Indien, 14. Juni. Schwe— 
rer Regen hatte im Bezirk Palitanga, 
auf der Halbinſel Kathiawar, nördlich 
bon bier «m Meerbujen von Xrabien, 
heute eine Hochflut zur Folge, in mel- 
cher 300 Menfchen den Tod fanden. 


Getauft, aber niht vom Stapel. 


Hamburg, 14. Juni. Der große 
beutjche Kreuzer Georg von Derfflin- 
ger wurde beute von General von 
Madenien getauft, glitt dann aber 
nicht ins Waffer, mie man erwartet 
hatte, und »ie bald danach eintretende 
Ebbe verbot meitere Verfuche. 


Sampfernadhrichten. 
Angelommen. 

New Vorl: America von Hamburg; Campania 
von Yiverpool: Principe di Biemonte don Genua. 

Morgen erwartet: Kaifer Sranz Nojef I. von 
Trieſt; New Vorl porn Southampton: Columbia 
von Glasgow; Montag: Bremen von Bremen 
und La Zouraine don Sabre, 

Plymouth: PBreiident Grant und Dceanic don 
Nem Yorf. i 

Dueenstomn: Karonia bon New Port. 

Liverpool: Cedric von Bofton. 

Roiterdam: Petsdam don New Vorl, 

Abgegangen. 

New PVorf: George Wafbington nah Bremen; 
prefident Lincoln nah Hamburg: Martha Wafh: 
inaton nach Trieft; Olympic nah Sontbampton; 
„zeeland nah Mntiwerpen; nah Xibau; 
Brandenburg nah, Bremen, 

Montreal, Anfohia nad Belfait; Ganada nad 
Liverpool. 


Kurs 


— —— 


2ofalberidt.. 


Auf der Heimreife. 


Ausfhuß der „Aff’'n. ofCommerce ’ befucht 
heute Streator, Minauf und Bloomington. 


Der zur Anfnüpfung freundfchaft- 
licherer Beziehungen zu den Städten 
im Innern des Staates ausgefanbte 
Ausſchuß der „Aſſociation of Com— 
merce“ befindet ſich auf der Heimreiſe 
und wird heute Abend um 8 Uhr hier 
eintreffen. 

Er hat heute Vormittag das lebhafte 
Fabrikſtädtchen Streator in La Salle 
County beſucht, wo ihm ein überaus 
herzlicher Empfang zuteil geworden iſt. 
Von Streator ging es nach Minauk, 
und zuletzt hat man noch in Blooming⸗ 
ton Station gemacht, deſſen Stärke 
weniger auf dem Gebiete der Indu— 
ſtrie, als auf dem des Handels liegt. 


Hitzſchlag. 


Von der Hitze überwältigt wurde 
der Gemüſehauſirer George Barbelis 
geſtern am Spätnachmittag. Ein Po— 
liziſt fand ihn bewußtlos an W. Ohio 
Str. und N. Hoyne Ave. und veran—⸗ 
laßte ſeine Ueberführung in ſeine 

Barbe⸗ 


Wohnung; 1511 Dgden Abe. 


a 


w a 


‚| der 
Ihre 


Kennt feine Pappenheimer. 


Machte ſich luſtig über den ih ver- 
folgenden PBoliziiten. 


Frohlodte zu früh. 


| — 

| Entzing zwar den blauen Bohnen, geriet 
aber in eine Sadgafje hinein und wurde 
eingefangen. — Diebesfänger in Nöten. 
— Binter jhwedifhen Gardinen. 


Drei Männer, die angeblich ER, 


Finbruh in Henry Kehlers Schant: 
wirtichaft Nr. 1125 Rujh Str. verübt 
und $12 und mehrere Kijten Zigarren 
erbeutet hatten, wurden heute früh, 
als fie in eine nahe Rufh und Dat 
Straße gelegene Gafje liefen, von dem 
Poliziiten John McShea aejehen und 
verfolat. Giner der Burfchen verftedte 
fih@hinter einen Pfoften. Erjt als der 
Scerge fich- ihm bis auf Meniae 
Schritte genähert hatte, lief er dabon, 
nachdem er dem Verfolger höhniich zu: 
gerufen hatte: „Sciehen Site doc, 
wenn Sie ed wagen. ch fürchte mich 
nicht vor ‘hnen!“ MeShea ließ fi 
dad nicht zideimal fagen. Er fnallte 
wader drauf los, traf aber leider nicht 
den Uuäreiher, der nicht aufbörte, ihr 
durch höhnifche Zurufe zu reizen. Der 
angebliche Dieb wäre auch unverjehrt 
entfommen, wenn er bejjer auf ben 
Meg aeachtet und fich nicht in eine 
Sadaaffe verrannt hätte. Dort wurde 
er bon dem mutfchnaubenden Scher- 
gen eingeholt und nad erbittertem 
Kampfe verhaftet. In der Wache gab 
er an, Fred C. Whitney zu heißen, 27 
Jahre alt zu fein und aus St. Rouis 
zu ftammen. Auf feine angeblichen 
Spießgefellen wird gefahndet. 
Gina in die Kalle. 


Der Althändler Morris Burbaum. 
Nr. 1131 Wafhburne Ave., wurde ge- 
ftern in den Seller des Haufes Nr. 
1754 Wafhburne Ape. aelodt, ge— 
fnebelt, gebunden und um $9 beraubt. 

on den mit der Auferbeitung bes 
alles betrauten Deteftives find 

| Harry Muldes,. Nr. 1618 Wafhburn 
| Ave., und PBatrid O’Huab, Nr. 5110 
N. Whipple Straße, verhaftet und von 
dem Dpfer mit Beftimmtheit als feine 
Angreifer ibentifizirt worden. 

Unter dem Verdacht, einen Cinbrudh 
in den Laden des Kleiderhändlers Abe 
Cohen, Nr. 2624 Cottage Grove Abe., 
verübt zu haben, wurden geftern Abend 

Yranf Zats, Gecrae Adams u. Frant 
Eoof in der Wirtfchaft Nr. 2700 Cot- 
tage Grove Ave. verhaftet. Zats und 
Adams jollen ehemalige Zuchthäusler 
ſein. 

Der 22jährige Joſeph Zalka aus 
Kankakee, Ill. der geſtern Abend von 
den Detektives Courtney und Delaney 
verhaftet wurde, ſoll in der Wache an 
der Desplaines Straße geſtanden 
haben, daß er es war, der den 28- 
jährigen Charles Meskella, Nr. 1130 
W. 14. Place, wie geſtern ſchon berich— 
tet, aus einem Fenſter des 3. Stocks 
des Peerleß Hotels, Nr. 644 Weſt 
Madiſon Straße, geſtürzt hat. Mes— 
kella ringt im Countyhoſpital mit dem 


Tode. 
Stand nicht auf dem Programm. 


Auf der Gallerie des an S. State 
und 27. Straße gelegenen Pekin— 
theaters jagte geſtern Abend um 10 
Uhr der farbige Ordnungshüter John 
Fletcher, Nr. 2961 S. State Straße, 
nach kurzem Wortwechſel ſeinem 17— 
jährigen Raſſegenoſſen Charles John— 
ſon, Nr. 2510 S. Wabaſh Ave. eine 
Kugel in die rechte Hüfte. Die Schie— 
Berei verurfachte eine an Panif gren— 
zende Aufregung unter den faft aus- 
| fchließlih aus Farbigen beftehenven 
| Zufchauern. 


“Dorbaftung mit Hindernifjen. 


| Der begiftene Polizift Bernard Kelly 
| war geftern in Zivil, als an Weit 
Monroe und ©. Green Straße eine 
Frau ihm drei junge Burfchen zeigte, 
die, wie fie behauptete, Geldbehälter an 
Fernfprechern geplündert hatten. Als 
er die angeblichen Diebe feitnahm, 
wurde er von etwa 300 Männern und 
halbwüchngen Burſchen, die Partei 
nahmen für die Verhafteten, tätlich an- 
gegriffen. Geine Angreifer hatten 
ihm zmei der Gefangenen jchon ent- 
tiffen, ala ihm die Detektives Thomas 
Sopee und ..sm. D’Briei bon ber 
Mache an der Desplaines Straße zu 
Hilfe famen, mit ihren Knüppeln auf 
die NRotte Korah losjchlugen und fie 
zu Paaren trieben. Nur einer ber 
Männer, der angeblich auch jekt noch 
verfuchte, Kelly zu fchlagen, murbe 
feftgenommen. ‚Er entpuppte fih in 
der Wache ala Edward King, Nr. 827 
2%. Monroe Straße. 

Der von Kelly verhaftete Burfche 
gibt feine Adrefle an ala Harry Sen- 
nez, Nr. 772 Emwing Straße. 

Mehrere Knaben, die geftern Abend 
einen vor Comisteys Ballſpielplatz 
haltenden, dem Kunftbutterfabritan- 
ten :%. 3. elle gehörenden Kraft: 
wagen „entführten“, wurden von dem 
Sergeanten Thomas Daly und den 
Poliziften McCarthy und D’Brien 
mohl eine Meile weit verfolgt, ehe dem 

— — — 7* —— i 
Schlingel wur i gemacht. 
"Senoffen bemertfeigien vie 


Fluht> —: Häftlinge, die ihre 
Adrefien al? Wm. Eleary, Nr. 5040 
Center Ave., und Thomas Yarby, Nr. 
3726 Butler Straße, angaben, mur= 
den dem Jugendheim überwieſen. 


Die Bahnhofsfrage. 


Ein jedhiter Plan zu ihrer Löfung einge: 
reicht. 

Dem Stadtratsausfhuß für Bahn- 
hofsanlagen ift heute zu den fünf-Ichon 
früher eingereichten Plänen zur Lö— 
fung der Bahnhofsfrage noch ein 
fechiter unterbreitet worden. Ausge— 
arbeitet hat diefen Plan die Architek- 
tenfirma Günzel & Drummond. Herr 
Louis Günzel legte ihn dem Ausfhuß 
vor und erklärte ihn. Der Blan fieht 


| vor, daß die in Betracht fommenden 


fünf Bahngefellfhaften ihre End- 
ftattionen — jomwohl was den Fradt- 
wie den Perjonenverfehr anbe- 
trifft — auf der Meitfeite arup- 
piren follen, und zwar ſüd— 
ih von 12. Straße, zwifchen dem 
Fluß und der Clinton Straße. Das 
Trlußbett würde geradegeredt merben 
müffen. Die Koften diefes Verfahrens 
veranschlagt Herr Güngzel auf $5,000,- 
000, er alaubt aber, daß dieſe Aus— 
lagen mehr als aufgemogen werben 
würden durch ein entjprechendes GStei- 
gen der VBodenmwerte auf beiden Ufern 
des Fluffee. Die Fracdtlinien der 
Bahnen follen, unter Grund, zmwifchen 
dem Fluß und der Kanal Straße ein- 
laufen, die Linien für Perfonenvertehr 
zwifchen der Kanal und der Clinton 
Straße, - und zwar zweiltödig über- 
einander gefchaltet, unten für den Vor- 
ort3=, oben für den Durchverfehr. Für 
jede der Straßenbahngefellichaften 
märe eine befondere Empfangsftation 
borzufehen, beftehend aus der Ein- 
fahrtöhalle und dem Gmpfangsge- 
bäude. Die Empfangsgebäude müß- 
ten durchweg in der Form von monu= 
mentalen Koloffalbauter: aufgeführt 
werden. Der Hauptbau, in der Mitte, 
follte mindejtens 30 Stockwerke hoch 
werden. 

Die Firma Günzel & Drummond 
bat ihren Plan bis auf alle Einzein- 
heiten ausgearbeitet, jo daß man da= 
nach gleih an die Ausführung gehen 
könnte. 

— — 2ö — 


Leuchten der Zunft. 


Sprengten einen Geldſchrank und erbeute⸗ 
ten 315. 


Erfahrene Einbrecher ſprengten in 
voriger Nacht den Geldſchrank in der 
von Frau E. M. Jewett im 2. Stock 
des Hauſes Nr. 32 S. Clark Str. be— 
triebenen Speiſewirtſchaft. Sie erbeu— 
teten $115. Den Angaben der Polizei 
gemäß waren fie von der Rettungslei- 
ter aus durch ein Hinterfenjter in das 
Lokal geitiegen. Die Tür des von ih- 
nen mit naffen Tifchtüchern ummidel- 
ten Geldihrants haben fie alatt, ohne 
den Schrant fonft zu beichädigen, her- 
ausgefprengt. Bisher fehlt jede Spur 
bon ihnen. 


— — — 


Wellenbrecher breunt. 


Kapitän Garland von der Rettungs— 
wache entdeckte heute Morgen Flam— 
men an dem Wellenbrecher gegenüber 
von Van Buren Str. und rief die 
Feuerwehr. Das Feuerwehrboot 
„Graeme Stewart“ löſchte den Brand, 
nachdem eine etwa 50 Fuß lange 
Strecke des Wellenbrechers beſchädigt 
worden war. Die Entſtehungsurſache 
des Brandes iſt nicht bekannt. Erſt 
vor kaum einer Woche brannte ein 
Teil desſelben Baues gegenüber von 
Monroe Str. ab. 


ee — 


Oualvoller Tod. 


Als Donnerstag Abend die ſechs— 
jährige Ella Zahrobsky, Nr. 2640 S. 
Harding Ave., ſich zu nahe an ein auf 
der Gaſſe angezündetes Feuer heran— 
wagte, gerieten ihre Kleider in Brand. 
Ehe die Flammen erſtickt werden konn— 
ten, hatte die Kleine entſetzliche Brand— 
wunden erlitten. Man ſchaffte ſie nach 
dem St. Anthonyhoſpital. Dort hat 
ſie geſtern Abend der Tod von ihrem 
Leiden erlöſt. 

— —e7r — 


Tötlicher Sturz. 


Während ſeiner Arbeit in dem auf 
den Viehhöfen gelegenen Schlachthauſe 
der Firma Morris & Eo. fiel heute der 
53jährige Maler Henry Eron, Nr. 212 
W. 67. Str., aus einer Höhe von 15 
Fuß von einer Leiter Hinunter und 
wurde auf der Stelle getötet. Die Lei- 
che befindet ich im Beftattungsgefchäft 
Nr. 316 W. 63. Str. 


— In einem Hotel in New Port 
bat fih heute der frühere britifche 
Kriegstorrefpondent Angus Hamilton 
ven Hals abgefchnitten. Er hatte hier- 
zulande mit menig Erfolg Vorträge 
über den Balfanfrieg, in dem er von 
den Bulgaren ald Spion gefangen ge- 
nommen wurde, gehalten. 


Die „Abendpope 

veröffentlicht heute 

s33 

Kleine Anzeigen - 
Wer Urbeitöfräfte verlangt, mer 
Arbeit fucht, mer eitvad zu verfaufen, 
zu bverfaufchen oder zu vermieten hat, 
t Kam Zwed durch die „Kleinen 


- 


Stadtväter find erboft. 


Berufen Sonderfigung ein, uıngegen 
anftößige Vorlage zu proteftiren. 


Gehen Montag nad Springfield. 


Ein Derfuh foll gemadht werden, auch 
andere Städte zum Proteft gegen Dor- 
lage für Regelung öffentliher Nutz: 
einrichtungen zu veranlafjen. 


Eine Sonderfigung des Stabtrats | 


ift auf Montag Vormittag einberufen 
worden, um Gtellung gegen die Vor: 
lage für Regelung öffentliher Nuß- 
einrichtungen zu nehmen, die bereits im 
Haus angenommen. ift und im Senat 
zur Beratung fteht, und die regelmä- 
Bige Stadtratsfigung am Montag 
Abend zu verlegen, damit Mayor Har- 
tifon und eine anfehnliche Abordnnung 
des Stadtrat? fih am Mittag nad 
Sprinafield begeben fünnen, um gegen 
die Vorlage in ihrer jegigen Form 
nachbrüdlich zu protejtiren. 

Die Mahregel, aus der das Haus 
die Beitimmung für örtliche Selbitver- 
mwaltung in den Städten von mehr, als 
20,000 Einwohnern im Staat gejtri- 
chen bat, fommt am Montag Nachmit- 
tag in einer Plenarfigung des Senats 
zur Beratung. Zmar hat Gouverneur 
Dunne verfprochen, gegen die Vorlage 
in ihrer jegigen Yyorm Ptoteft vor dem 
Senat zu erheben und burchbliden 
zu lafjen, daß er fie unter Umftänden 
nicht unterzeichnen wird, aber die 
Mehrzahl der Stabtratämitglieder it 
doch der Anficht, daß die Stabtveriwal- 
tung nicht3 unverfucht laffen folle, den 
Senat gegen die Benormundung Chi- 
cago® dur eine Staatsfommiffion, 
wie die Maßregel fig vorfieht, einzu- 
nehmen. Die Gonderfißung bes 
Stadtrats ift von den Mldermen 
Gapitain, Sitts, Haberlein, W. N. 
Healy, Borler, Vapricet, Bergen, 
Brabfham und Geiger einberufen mor= 
den. 
fitung wird verlegt werben. 

Außerdem bemüht jich eine Anzahl 
Stadtpäter, die Stadtverwaltung zu 
veranlaffen, fich mit den Leitern an 
derer Städte im Staat in Verbindung 
zu feßen und fie zu erfuchen, fich-an 
der Proteftfundgebung bor dem Senat 
am Montag zu beteiligen. Die Stabt- 
päter find auf’s Höchſte verſchnupft 


| über die Streichung der Beltimmung 
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der Vorlage, die Städten von mehr 
als 20,000 Einwohnern Selbſlverwal—⸗ 
tung in Fragen öffentlicher Nutzein— 
richtungen gewährte. Das iſt leicht zu 
verſtehen, da ſie dadurch die Kontrole 
einer der wichtigſten Fragen verlieren 
und an eine Staatskommiſſion abtre— 
ten müſſen. Beſonders erboſt waren 
ſie über die Haltung des Abgeordneten 
Thomas N. Gorman von Peoria, der 
als einer der Führer der liberalen Ele— 
mente ſonſt ſtets auf örtlicher 
Gelbitverwaltung beiteht, in dieſem 
Hall aber zu den erbittertiten Gegnerr. 
Ehicagos gehört. Verfchiedene Stadt: 
päter erfuchten den Mayor, fich fofort 
mit den Dberhäuptern der Städte 
Aurora,  Bellevile, Bloomingtor, 
Danoille, Decatur, Eaft St. Louis, 
Elgin, Evanſton, Galesburg, Joliet, 
Moline, Peoria, Rod Island, Rock— 
ford, Quinch und Springfield in Ver— 
bindung zu ſetzen und ſie aufzufor— 


dern, ebenfalls gegen die Maßregel zu 


proteſtiren. 
Bewegung findet Anklang. 


Der aus Vertretern« aller Klaſſen 
des Deutſchtums gebildete Ausſchuß 
voñ 25 Mitgliedern, der eine Bewegung 
für die Ernennung des Vizepräſidenten 
des Schulrats Henry W. Huttmann 
zum Bundesrichter in Fluß gebracht 
hat, wird heute Abend im Germania 
Klubhaus zu einer weiteren Sitzung 
zuſammentreten. Vorſitzender des Aus— 
ſchuſſes iſt Präſident H. O. Lange 
vom Germania Männerchor, Sekretär 
Herr Rudolf Seifert. Der Petitions— 
ausſchuß unter dem Vorſitz des Herrn 
Wilhelm Arens, der in deutſchen Krei— 
ſen Unterſchriften für ein Geſuch um 
Ernennung Herrn Huttmanns an 
Präſident Wilſon ſammelt, wird Be— 
richt abſtatten. Es verlautet, daß die 
Bewegung in deutſchen Kreiſen überall 
äußerſt günſtige Aufnahme findet. 
Außerdem werden weitere Kampagne— 
pläne beſprochen werden. 


Hoyne als Zeuge. 


Staatsanwalt Maclay Hoyne, Ha— 
rold 2. Ydes, Vorfigender der Coun- 
tpparteileitung der Fortjchrittäpartei, 
Charles W. Vail und der frühere 
MWahltommiffär Abel U. Bach wurden 
in der heutigen Verhandlung vorWahl- 
fommiffär Gzarnedi, der die angeb- 
lichen Wahljchrwindeleien in der No- 
vemberwahl unterſucht, als Zeugen 
vernommen. Staatsanwalt Hoyne 
weiß angeblich nichts von Wahl—⸗ 
ſchwindeleien und erklärte, die dahin— 
gehenden Anſchuldigungen ſeien nicht 
in gutem Glauben erhoben worden, 
ſondern um Kampagnematerial für 
Kandidaten zu ſchaffen. Auf die 
Trage, wie ber Unterfchied in den Er- 
gebniffen der urfprünglichen Zählung 
und der Nahzählung zu erklären Sei, 
erwiderte der Staatsanwalt: „Weder 
die Sozialiſt die Fortſchrittler 


* 
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ren nachläffig und unterliegen 
fach, die Stimmen für die Kanbibate 
diefer Parteien zu zählen.” Bon 
Eilboten, die angeblih am Wahltı 
vom Hauptquartier der YaltionHear 
Harrifon im Briggs Houfe ausgejaz 
worden find, um Wahlbeamte aufz 
fordern, jo viel ala möglich für idw 
tun, wußte der Staatsanwalt nid) 
Die Angabe des Countyratspräfiden- 
ten A. U. MeCormid, dat 9000 Stime- 
men, die für Cunnew abgegeben Mor 
den feien, für Hoyne gezählt morben 
feien, bezeichnete 
ala eine 
Tatſachen. 


Er ſicherte 


— 


der Staatsanwalt 
abſichtliche Entſtellung der 
dem Wahl⸗ 


fommiffär feine Hilfe bei der Unter 7 
fuhung zu und endete feine 59— 
„Die 


mit der folgenden Behauptung: 

Angriffe auf die Novemberwahl ſind 
auf politifche Gründe zurüdzuführen. 
Sie follen ald Kampagnematerial ges 


% 4 


gen Gountyrichter Omen: verwandt = 


werden, oder um Rinaters Kandidatur 
für das Courntgrichteramt oder ein 
anderes Amt zu fördern.“ 
Vorfigender ces von der Countys 
parteileitung ber Yortfchrittler führte 
den Unterfchied in den Ergebniffen 
der urfprünglichen Zählung und ber 


Nachzählung auf grobe Nachläffigkeit 


* * 


a 


zurüd, die in vielen Fällen Wahl 


ſchwindeleien gleichtomme. 


— — — — 


Mehr Mahlgänge. 


Müſſen nächſte Woche im Kriminalgericht 
eingerichtet werden. 


Auf Erſuchen des Staatdanmwalts Be 


find für 


außer den Richtern Keriten, Cooper, 


die nächften beiden Wochen 


Burke und Walter, welche ftändig dort 


Dienft . tun,. au noch die Richter 
Pettit und Pam nad) dem Kriminal- 
gericht abtommandirt worden. E& hat 
fich in diefem Gerichtähofe eine Menge 
Arbeit angehäuft, und acdtzig Anges 
flagte fünnten verlangen, 
außer WBerfolgung gejeßt werden, 
falls fie nicht vor Ablauf de3 gegen- 
märtigen Gerichtätermins .progeffirt 
werben. 


. a 


daß fie 4 


9 


Der Staatsanwalt ftellt zur ° 


Grilärung der Sachlage feit, daß ſeit 3 


Beainn diefes Jahres von den 
fchmorenen nicht .weniger als 


Die regelmäßige Stadtrats- | Perfonen in Anflagezuftand verfegt = 


| worden feien. Bon diefen Angela 4 


J 


| 
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ſind 624 im Gountygefängniß unters 


gebracht. 
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Graͤßlicher Tod. 


michael J. 
Beine ein. 
Auf den 
Milwaukee 
N. Halſted 
4jährigen 
Reid, Nr. 


Weichenſteller 


FR 


Neid büßte die Arme und, 


Nengirhöfen der Chicage, ° 
& St. PBaulbahn an dee = 
Straße wurden heute dem 
Michael J. 


2234 Emerjfon Ape., mut: 7 


maßlich von einer Rangirlofomotine, 


die Arme und Beine abgefahren. Die 7 


Polizei Shaff:e ihn nad dem Monroe ° 
Str.- Hofpital, mo er bald nad) feiner = 
Ginlieferung verfchied. Ein Zeuge des 7 


den können. 
Der 5Ojährige Landivirt 


trifehen und wurde überfahren. 


Gountyhofpiial, mo 


nerlich Verlegungen erlitten hat. 


Muhte Strafe zahlen, 


Unfalls hat bisher nicht ermittelt wer» 3 


David 
Stubblenid aus Deer Lodge, Mont, © 
der hier im Hotel Wagner abgejtiegen = 
ift, trat heute vor diefem Gaftgof mn 7 
ven Pfad einer Mabdifon —— 2 

nt. 
er‘ Aufnahme ° 
fand, wurde feitgeftellt, daß er einem 7 
Bruch des linten Arms und au ine 7 


„Morris“ Abraham, ein Bruder bei a 
Alderman „Manny“ Abrahams, ber 
fannte fich heute im Stabtgericht ded ° 


tätlichen Anariffs auf den Stabdiges 


richtsdiener Samuel Goldman fduls ° 


dig. Richter Williams verurteilte, ihn 
zu einer Orbnungsitrafe von $5 und 
Traqung der Koften. 
bauptete, er’ fei zu dem Angriff auf 
Goldman veranlaßt morben butd) 


ichlechte Reden, welche diefer über, ihn 


$ 
J 


geführt. 
den Abrahams verläftert zu haben. Er 
ift der Anficht, daß Abrahams e3 

verargt, daß er die Anftellung beim 
Stadtgeriht erhalten hat, : ibelche 


Goldman ftellte in Abrebe, © 


4 
— 


Rn 


Abrahams be⸗ 


= 
J 
4 

va 


Abrahams und fein Bruder einem Bi 


Andern hatten verichaffen wollen. 


—  — 


Dar nicht zu retten. 
Xn der hinter der elterlichen 


brennenden Kehrichthaufen zu nahe. 


Seine Kleider fingen Feuer, und ehe 


die Flammen von dem‘ durch feine 
Hilferufe herbeigelodten Vater erftidt 
werden tonnten, hatte der Knabe 


Brandiunden erlitten, bie heute im 
St. Elifabethhofpital feinen Tod hers > 


beiführten. 
—3 


Das Wetter, 


Chicago und Umgegend: Heute Abend 
morgen im Allgemeinen far; andanernd warımz 
Südweltwind. ı 

Illinois: Heute Abend und morgen 
gemeinen Mar; in dem füdlihen und 
Gebietsteilen beute Abend warmer, 

Indiana: Heute 

Nieder-Michiaan: 
tlar, in den nördlichen 
teilen iheinlich 

witterfhauer; 


teilte fi der 
bon ‚aeftern Nbend Bis beute“ Mt 


ben in früheren Wahlen viel Stimz | sans a4 or. 


Mobs 
nung, Nr. 3230 Wrighimood Ane, 
gelegenen Gaffe am geftern Abend ber 
vierjähtige James Whitcomb einem 
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nügt, um ihn zu überzeugen. 
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1836-50 MILWAUKEE AVE. 


Montag-Bargains! 


fir 48, 39c, 29 und 


Geformte Beits für Damen — re- 
Eu und extra große 

orten; 25c Werte 
CSpiten befetste Union Suits 
für Damen—50c Werte 


= 
25 
Baar, Montag, da3 Paar 


farbige —— men und 
zungen; reguläre 12% 
Dualität, die Yard., 1% 
—— u. * u Yard 
zeit; immer für 9c verfauft; 
die Yard. . DC 


— — 

Auswahl, Montag 

Bartie von jeidenen Kleidern für 

e e Damen — bübih mit blauem 
Bespierre Kragen und Euff3 bes 


t; Größen 14 bi3 18; elegante 


teojenfragen ımd Schleife; 
Werte; Montag, zu 


Grohe Sorte Bettkii- 
en — mit fanch Tid- 
g überzogen; 50c 


a 


‚Stüd Wert, zu 


tem Madrad — pleateo oder fchlichte 


Hemden für Männer—ihmmarzerSa- 
teen, jhwarzer Drill u. ſchwarze und 
weiße Streifen; Aermel mit Vorſtoß; 
voller Schnitt; reg. 65c 39c 


Waihbare Anzüge für Anaben—- 
Matrofen= oder rufjiihe Facon; in 
ſchlichtweiß, blau, lohfarbig u. fanch 
Streifen, bis zu 1.50 wert, in 69€ 
3 Bartien; 79c und 


bringen am Montag Morgen mehrere Taniend Stüd 
City" Spiten Bands zum Verkauf — der ganze Weberjhuf-Borrat nnd 
nilht weiter geführte Facons diefer Satjion — fie fommen in: feinen, mitt- 
leren und jcdiweren Nesen — weit und ecru; — Bands, die bis zu 9 Zoll 

- Breit jind; alles_feine Mufter; reguläre Preiie wären 15e bis 39e 

Die Yard; Auswahl von fämmtlichen, Vlontag, die Yard 


Unterzeng und Strumpfwaaren 


Partie von Mufter-Unterzeug für Männer—einfahes und fanch Balbrig- 
sa fein geripptes und mit Majchen; Werte bis zu $1.00; 


Berkauf von baummoll. Strumpfwanren für Männer, Damen 
Rinder—in allen Größen— reguläre Preife 10c biß 15c per 


gen; reg. 65c Wert; zum Verfauf Montag, 3 für 1.00; Etüd... 
Seidene Bungee Muiterhemden für Männer — Nermel mit Voritoß; atmet 
Knöpfe an Uermeln; 2 Tafchen—Iohfarbig, weiß, cream u. geftreifi 5QE 
alles feine Mufter; bis zu 1.50 mert. Speziell, Montag, zu 


„Bion 


19€ 
Nnterzeug für Knaben und 
Mäben — alle Größen... 15e 


Aermelloſe Beſts für Damen x böl- m 


lig tapeb — fpegiell, 


ze Kifte —* em beliebten 

Muitern; regulärer ac 1 

Wert, die Nard 1% 

— Bu. Comb nn — 

in voller Größe; immer für 

1.19 verkauft; Stück 89e 

ee u — 
hambran — Reg. 10c Qua 

iltät; die Yard DAC 


Baumwollenwaaren. 


Kleider und Waifts. 
1000 Mufter Waifts — von Poile und Laim gemacht — bübfche neue Fa= 
con3 — bon $8.00 Modellen Zopirt; auögejchnittener und hoher Hals; mit 
en an der Front; mirflicdhe 1.25 und 1.50 Werte, 


69 


1.00 Kleider für Kinder — bon 
ſchlichtem lohfarbigem Percale ges 
macht — hübiche Mufter mit rotem 
Sürtel, Euff3 und Kragen; — in 
Größen 2 bi3 6; Montag 48c 
zum Berfauf für 


Eine grofe Bartie von Wafchkleidern für Mäbchen -— von Percale in Flei- 
nen — und weißen Karrirungen; echtfarbig; mit großem blauem Ma⸗ 
Größen 6 bis 14; wirkliche 81.00 


590 


Teppiche u. ſ. w. 
1000 Belvet- und Bruſſel Teppich⸗Stücke — an beiden Enden befranſt — 
xrientaliſche und Allober Muſter; bis zu 82.50 wert. 
Bartien — Epeziell zu 1.25, 98e und 


7 Fuß leinene Fenfter- 
Rouleauz; in allenFar— 
ben; gute Springrols 
len; reg. 85c 


in drei großen 79 c 


Ingrain Treppentep- 
pich: fchliht und mit 
fanch Rand; 18c wert 
-— Montag, 

Yard 


Kleider und Ausitattungswaaren. 
500 Dutend Hemden für Männer — in blau, grau, lohfarbi 


und gejtreif- 


Bufen; mit oder ohne Iras 35c 


Hemden für Männer — Blauer 
Chambray und blaue, Gloden ge= 
formte Aermel; 50c mert; — am 
Monttag zum Preije 


Blonfen für Knaben — Militär 
Kragen; in blau, weiß, ſchwarz 
und Streifen; alles feine Muiter; 
regulärer 35c Wert; 

fpeziell, Montag 


Shuhbe — Schuhe. 


zn. Be De ee 

n 8%: bis 2; regul. 1.50 

Be liter Montag 1.00 

Radleber Tuch - Oberteil Schuhe für 

Damen — mittlere Abjäbe; neueite 

Ber Reiiten; Größen 3, 1 68 
8; reg. 2.50 Schub, für 1 + 


Weihe Kid Top Ladfleder Schuhe Für 
Mädchen und — 

wert, zu 

Lohfarbige Schuhe für Damen; — 
Goodyear Welt; hochmoderne Facons 
— 3,50 wert, ſpeziell. 

Montag, zu 


Baſement⸗-Spezialitäten. 


U. S. Mail Laundry Seife, 
5 Stüde für 

Swifts 

—46 


18c 


Swifts Boraxr Laundry Seife 
—5 Stüd für 


dc Büchfe Kitchen Klenzer— 
3 Büchjen für 


50 Fuß Keyitone Wafchleine; 
Ze wert, für 15c 
Drahtfenfter— Berjtellbar; mit beiter 
Sorte Drahttuch überzogen; 14c 
fehr ftart; 25c wert, zu.... 

9% 


Gelbe Mixing Bowlen; ertra 
große Corte, 25c wert, zu 
Holz-Rodanfhänger—itained u. 5c 
wared, 4 für 


Beite Sorte, fertig gemijchte 
Sausfarben; : Gallone 


12 Omart galvanifirte Waffereimer — von jchtverem Eijenblech ge 10€ 
macht, 25c wert (Nur einen an jeden Kunden), zu 


Be Slammenzeichen randjen. 


Beit der Freiheitälriege 
ul SGrabeim 


Tr 
(26. Fortfegung.) 

+ Beftändig flogen Adjutanten bom 
Stabe Lütors zurüd zum Kommando 
feiner Infanterie und trieben zur 
allergrögten Eile. Der Yeind war ja 
bon im Anmarfh. Man erwartete 
bıia ben Angriff. Und wenn nicht 
heute mehr, jo doch ganz gewiß mor= 
gen in ber Frühe. 

So jagte denn jet aud Landen 
iieber zurüd. Er brauchte nicht all» 
zulange mehr zu reiten. Ciiwa zwei 
Marjeftunden rücdmwärts ftieß er be— 
zeits auf die Yußabteilung. Sie 
hatte das Menfhenmögliche geleiftet. 
Aber nun ivar fie auch am Ende ihrer 


—— Kraft, Der Kommandeur hatte eine 


Raft angeordnet. Bolltommen er: 
Ihöpft Tagen feine Leute am Boden. 
sn mürbe man noch gegen Abend 
am Rendezvous fein; doch einftmetien 
eing e8 nicht weiter — einfach ein 
Ding der Unmöglichkeit! 

Achim dv. Landen jah e3 als alter 
Soldat felber auf den erſten Blick, wie 
er feine Augen über die ihm zunächſt 
Riegenden Hingleiten ließ. Die meiſten 


per Leute lagen mit mild Seuchender 
Brut — oder vollfommen regungslos 


Yon bem Uebermaf ihrer Kraftanfpan- 


nung. 
Das, was er fo fchon in den erften 
Reihen gewahtte, hätte —— 
r 
noch fehrte er nicht um, Lützow 
eldung zu überbringen, ſondern 
e ſein Tier vielmehr kreuz und 
die 


ſuchte. 


ruppen der Lagern⸗ 


Da ganz zurück — ein Stück noch 
hinter den letzten — lagen die beiden 
jungen Jäger von neulich am Boden. 
Deutlich erkannte er den einen, den 
blutjungen Jenenſer Studenten. Trotz 
ſeiner eigenen Ermattung, er ſtützte 

ſich ſchwer auf die Büchſe, ftand er 
teilnehmend über ſeinen wohl noch 
jugendlicheren Kameraden gebeugt, der, 
vollkommen niedergebrochen, 
Ohnmacht nahe zu ſein ſchien. 

Er ſprach offenbar tröſtend auf ihn 
ein und nun nahm er ſeine Feldflaſche 
vom Riemen und ging, gewiß um für 
den halb Verſchmachtenden irgendwo 
Waſſer aufzutreiben. 


Mit einem ihn jelbft vermundern- 
den Gefühl marmen Mitleid jah 
Landen dem Vorgang zu. Er hatte 
doch im Laufe feiner Kriegdjahre zahl» 
lofe Bilder des Elenda und des Grau= 
fen3 gejehen, warum bewegte ihm das 
da fo jehr das Herz? Was ging ihn 
denn im Grunde biefer mwilbfremde 
junge Menjch an? E3 mar doch eben 
nur die Uehnlichkeit mit Charlotte. 
Aber während er dies dachte, hatte er 
doh jchon fein Pferd zu ihm binge- 
Ientt und nun hielt er dicht bei ihm. 
Der am Boden Liegende hatte in feiner 
tödlichen Crmatiung, die nahenden 
Huftritte gar nicht wahrgenommen. 
- Mit gefchloffenen Augen lag er jegt da, 
wie ein wirflih Ohnmädhtiger. 

Aber als Landen fo den Blid aus 
nächiter Nähe auf dies machäbleiche, 


einer 


ſchmale Knabenantlitz richtete, ſchrak 


er heftig zutück. Dem jugendlichen 
Jäger war der Tſchacko vom Kopf ge⸗ 
funken, und da ſah er: Wenn auch das 
Haar gefürzt und nad; Männerart ges 
tragen war — der Liegend: dort war 
fein Mann. E3 fonnte gar fein Zmeis 

Charlotte 


der regungsloſen Geſialt hin. 

dem Klitten des Säbels aufgeſtört, 
bob der Liegende matt die Augenlidet. 
Doch jehzt riß er fie weit auf, wie in 
beftigem Erfchreden, und in einer ver- 
äzmweifelten Kräfteanftrengung richtete 
er ben Oberkörper auf. 

„Charlotte —“ und jchon fniete 
Landen neben iht, fie ftügend, die bei 
feinem Anruf wantte und wieder zu- 
rüdfallen wollte — „jo find Gie's 
benn wirflih. Aber, mein Gott, jagen 
Sie mir, wie. tommen Sie hierher? 
Und in diefer Tracht?“ 

Das Mädchen antwortete nicht. An 
dem Zittern und Zuden de3 Leibes in 
feinem- Arm merkte er, wie fie fich ihm 
entwinden wollte; aber die Kräfte 
Ihmanden ihr wieder. Bon Neuem 
Ihloß fie die Augen. 

Eine heiße Angjt padte ihn da. 
Halblaut, mit bebender Stimme, rief 
er ihr zu: 

„Laflen Sie dod — Sie find ja jept 
nur mein Kamera: Ein armer, lei: 
dender Stamerad, dem ich helfen till. 
Nichts weiter. Hier — nehmen Sie!“ 

Er löfte mit der freien Hand feine 
eigene Feldflafche vom Riemen und 
fegte fie ihr an die Lippen. Inſtinktiv 
jog fie einen Schlud von dem alten 
Portwein ein, und fein Feuer rann ihr 
alabald mohltätig durch die Adern. In 
ihr Antlig fehrte etwas Farbe zurüd, 
und nun jehlug fie die Augen mieber 
auf. Sie fah fi} noch immer an 
Landens Schulter gelehnt. Da fagte 
fie mit wieberfehrender Energie: 

„Ich danke Ihnen — aber id 
brauche Yhre Hilfe nun mirflich nicht 
mehr!” . 

Und fie richtete fich mit einer ent- 
ſchloſſenen Bewegung auf. Er ließ den 
Arm von ihr gleiten; aber er blieb 
neben ihr. Und fo fragte er noch ein- 
mal: 

„Wie fommen Sie hierher? MWür- 
digen Sie mic doch Ihres Ver— 
trauens!“ 

Charlotte ſah ſich um. Sie waren 
ſo weit ab von den andern, daß nie— 
mand ſie beide verſtehen konnte. 

Einen letzten Kampf noch ſah er in 
ihrem blaſſen, abgezehrten Antlitz. 
Dann aber kam es ihr von den Lip— 
pen: 

„Da Sie mich nun doch erkannt, ſo 
bin ich es Ihnen wohl ſchuldig, daß 
Sie auch die ganze Wahrheit er- 
fahren.“ 

Und Charlotte enthüllte ihm das 
Dunkel ihres Lebens. Sie ſprach 
mit ſchwerem Ernſt, und nun zum 
Schluſſe ward ihr Ton faſt feierlich, 
wie ſie ſagte: 

„Nun ſehen Sie klar über mich. 
Nun werden Sie verſtehen, was Ihnen 
früher unbegreiflich an mir war. Ich 
bin den Weg der Sühne gegangen, und 
morgen fchlägt die große Stunde des 
Gerichts für mich, die ich herbeige- 
fehnt, um die ich Gott gefleht habe in 
all diefen Tchweren Wochen. ch hatte 
ja nur die eine fehredliche Angft, daß 
meine Kraft mich fehon vorher bei den 
Strapazen bes Teldlebens verlaffen, 
ich elend zufammenbrechen würde, ehe 
ich noch mein Gelübde erfüllt und mein 
Leben den Kugeln des yeindes darge- 
boten haben würde. Nun aber fommt 
es doch noch dazu!“ Und ein verflärtes 
Leuchten voll heißer Anbrunft brach 
aus ihren fchönen, dunflen Augen. 
„Bott hat mein Flehen erhört. Mor: 
gen joll es ja zur Schlacht kommen, 
tie fie alle hier jagen. Da wird mein 
Urteil gefprochen werben.“ 

Voller Erfehütterung hatte Zanden 
fie angehört. ebt umfing fie fein 
Blid in unfagbarem Mitleid und tief- 
iter Liebe: 

„Charlotte, arme, teure Charlotte 
— mas haben Sie gelitten!“ 

Doc dann rief eine wilde Angft aus 
feinen Worten. 

„Uber e3 ift genug, ibergenug an 
dem, mas Gie ich biäher auferlegt 
haben für diefe Schuld, die doch feine 
ift vor Gottes Richterftuhl! Was haben 
Eie Yhrem zarten Körper nicht alles 
zugemutet. Gie find ja am Ende 
Ihrer Kraft jchon fo. Sie dürfen fich 
morgen nicht auch dem Spiel um Leben 
und Tod noch ausfegen!“ 

„&3 ift mein heiliger Entfhluß — 
verlieren Sie fein Wort meiter, Herr 
vd. Landen. E3 wäre unnüg. Ber: 
fiehen Sie mich doch: Ach kann ja nicht 
anderd. Soll ich je noch einmal frei 
mein Haupt erheben fünnen — nur auf 
diefe Weije kann es geſchehen!“ 

Es kämpfte wild erregt in ſeinen 
Mienen. Dann aber ſenkte er den 
Kopf. Und ſo ſprach er leiſe, mit ge— 
preßter Bruſt: 

„Ich verſtehe Sie, wenn mir der 
Gedanke auch das Herz zerreißt, Sie 
den Kugeln und Bajonetten preiszu— 
geben, Charlotte!“ 


Sein männliches, wetterbraunes 
Antlitz wurde ganz fahl. Doch dann 
ſagte er weiter: 

„Aber Gott wird ein Erbarmen 


— — 


Ehöpft Anfheiternng nnd 
Energie ans enrem 


durch den Gebraud; von 
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net die Boren, 
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Eine Dofis von 
Mayr's wunderbares Magenheilmittel 


folite Euch überzengen, daß Euer 
Leiden unnötig tft. 


Empfohlen gegen chroniſche Unverdaulichkeit und 
Magen-, Leber: und Eingeweideleiden. 
Geber viele Leute, einige babon in Eurer eige- 


nen Nahbarichaft wohnend, haben Mayr'3 wun- 
berbares M 


Mayr’3 wun- 
> t und belanns 
tefte Mittel_für die obigen Befchmwerden. Holt 
beute eine Slaihe bei Eurem Apotheler, Macht 
eine Probe admit — eine Dofis follte Euch 
überzeugen. €3 befigt wunderbare heilende Gi- 
eenfhaften, und feine Wirkung fit_eine ganz 
natlirlihe, denn es gebt biß zur Wurzel der 
Magenleiden und bringt in den meilten Fällen 
jönelle Linderung un It 
tefed Außberit erfolgreihe Mittel wurde b 
ben beannteiten Leuten angewandt, PBerfonen in 
allen Lebenslagen, darunter Kongrebmitglieder, 
Nichter des Obergerihtd, Erzieber, Anmälte, 
Kaufleute, Banlierd, Doktoren, Mpotbefer, Arans 
Ienmwärter, Sabrilanten, Priefter, Pfarrer, Yar- 
mer, mit nacbaltiger guter Wirlung, und es 
follte in Eurem alle ebenfo erfolgreich fein, 
Cıhreibt um freie Wertbolles Bünleln über 
Magen:Beihwerden an Geo. 9. Mahr, Mia. 
Ehemift, 154—156 Wbiting Str., Ehicag®, Si. 


Bum Verlauf in Chicago bet der Public Drug 
Co., Buck & MNahmer (drei Läden), Home Drug 
6o., Goniumers’ Drag Co., Aihland Drug Go, 
W. 9. Krouskup, Geo. 9. Mayr (aivei Käden), 
und überall in Apothelen, 


ser : 


haben. Er fann ja dies Opfer nicht 

annehmen — er kann nicht!” 

Sie fchmieg dazu. Ueber ihrem 
Antlig, das fo rührend gemorden war 
in feiner Schmalheit und Bläffe, lag e3 
wie eine meltabgemandte Verklärung. 

Da beugte er fich tief nieder über 
ihre Hände. Sie maren hart und 
tiffig geworden. Mit Erfchütterung 
nahm er e3 wahr, aber nie hatte er 
diefe Hände fo lieb gehabt, wie in bie- 
fer Stunde. Und fo tat er mit auf- 
lopfendem Herzen die Trage: 

„Sharlotte, wenn Sie nun aber — 
mas Gott fügen wird — unverfehrt 
davon fommen morgen, dan — darf 
ih dann hoffen?“ 

Durch die Hände, die er hielt, lief 
ein leifes Zittern. Nun aber fühlte er 
einen entjchlofjenen Drud und Jah ihre 
flaren Augen feit auf fich gerichtet: 

„Lieber Herr dv. Landen, vollite 

| offenbeit jet zwifchen und nun ayh 
hierüber. Ych achte Sie aufs Höchfte, 
Sie find mir lieb wie ein Freund, mie 
ein Bruder — aber, wenn mir ©ott 
wirklich das Leben jchentt, jo wird e3 
einem anderen gehören.“ 

Mit einem Rud: z30g er feine Hände 
zurüd von ihr. 

„Gerhard Brütt?“ 

Sie erwiderte nichts. Aber das 
leiſe Rot, das ihre Wangen überlief, 
war ihm Antwort genug. 

Heftig ſprang er da vom Boden 
auf. 

„Lieber Herr v. Lancken,“ mit in— 
nigem, traurigem Blick ſah ſie zu ihm 
auf. „Sie wiſſen nicht, wie ſehr ich 
darunter leide, daß Ihre Freundſchaft 
mit Gerhard Brütt nun ſo zerſtört iſt 
um mich. Sollte mir je ein Glück be— 
ſcheert ſein, volllommen wäre es nur 
dann erſt, wenn Sie ihm wie mir wie— 
der von Herzen Freund wären.“ 

Sie hob bittend die Hände zu ihm 
empor. Aber er war ſchon zu ſeinem 
Pferde getreten. Die Zügel ordnend, 
ſprach er kurz zu ihr hin: 

„Ich danke Ihnen — aber auch für 
mich gibt es Unmöglichkeiten.“ 

Und er ſchwang ſich in den Sattel. 
Einen Moment ſtrich er noch An 
ſchlüſſig durch die Mähne ſeines ſchon 
unruhigen Tieres. Doch dann furchte 
ſich ſeine Stirn. Er nickte nach dem 
Lager hin. 

„Da kommt Ihr Kamerad zurück 
mit dem Waſſer. Kann ich noch etwas 
tun für Sie?“ 

Still ſchüttelte ſie das Haupt. 

„Ich habe Sie nun um nichts mehr 
zu bitten — nur um das eine noch: 
Geben Sie mein Geheimniß hier nicht 
meinen Kameraden preis.“ 

„Dies iſt Ihnen zugeſagt.“ 

Faſt ſchroff klang es, und er trieb 
das Pferd an den Zügel? Ein letzter 
Blid traf fie, voll innerer Zerriffen- 
heit: 

„Alfo dann — Lebemohl!“ 

Und er bieb feinem Roß die Sporen 
ein, daß es vor Schmerz auftmieherte 
und dann mild mit ihm babonjagte. 


(Fortfeung folgt.) 


Der bulgarifhe Bauer. 


Bon Kurt YAram. 


Am Fuß des MWitofch, der fich über 
2200 Meter hoch auß der Ebene, in der 
Sofia liegt, wie ein Vulfantegel er- 
hebt, deffen Spiße bi3 tief in den Hod)- 
jommer hinein von Schnee überjtäubt 
ift wie eine Torte von Zuder, liegt acht 
Kilometer von der Hauptjtabt entfernt 
das Dorf Bojana. Einft war e3 ftart 
befeftigt, und auch Heute noch umgibt 
faft jedes Haus, das meift in einem 
bürftigen Gärtcdhen fteht, mo einige 
Lämmer grafen und ein paar Schweine 
grungen, eine mannähohe Mauer aus 
übereinandergetürmten Shenitfteinen 
und »blöden. So madt ba8 Dorf auf 
ben erjten Blid einen recht milden, zu= 
meilen faft troglobytenhaften, unter 


allen Umftänden aber einen fehr origi=' 


nellen Eindrud. Da man von Bier 
aus auch noch einen reizbollen Blid auf 
Sofia, feine Ebene und ven Baltan, 
—5* haben kann, wird 
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Au 
Frauen gejehen, wie fie ven primitiven 
Pflug über Maizftoppeln zogen. 
Wo waren fe alle, die Kinder, Frauen 
und Greife? Wir wanderten zwijchen 
den Syenitmauern die verfchlungenen 
Dorfpfade freuz und quer, nur bon 
mwütendem Hundegebell begleitet. End- 
ih Teuchtete e3 bunt zimiichen den 
Zweigen. Auf den Stufen zu der flei- 
nen, alten Kirche jaßen fie, Weiber, 
Greife und Kinder, dicht zufammen: 
gedrängt, wie Hühner auf der Stange, 
und laufchten einer jungen Frau, die 
einen Brief vorlas, den fie von ihrem 
Manne, der bei Ifchataldfcha lag, er- 
halten hatte. Sie ließen fidh durdj 
ung nicht ftören, und wir hörten zu, 
bi8 die Frau zu Ende war. Dann 
fam an meinen Begfeiter int Uniform 
die Frage, die in allen Dörfern, fo 
biele ich auch befuchte, immer die erjte 
war: „Wann fommen die Männer 
wieder?“ Mein Begleiter tröftete, jo 
gut ed ging. Die zweite frage lautete, 
ob e8 denn wirklich mit dem lngeziefer 
fo fchredlich "fei dort unten, mie bie 
"Männer fchrieben? Und die britte 
Trage hieß: ob die Türken denn wirt: 
lich den Sübel zwijchen den Zähnen, in 
jeder Hand eine Piftole, wie die MWil- 
den auf die Männer Tosfprängen? 
Ueberall auf dem Lande wiederholten 
fich diefe drei Fragen. Sie, lagen den 
AZurüdgebliebenen alfo am meijten aut 
dem Herzen. Und waren die Fragen 
beantwortet, jo aut e3 gehen mollte, 
dann gingen die Frauen und Greife 
wieder ihrer Beichäftigung nah. Nur 
felten gelang e3, einmal einen älteren 
Mann durch eine Taffe Tee, noch 
feltener mit Hilfe eines Schnapfes zum 
Reden zu bringen. Der Weitbulgare 
ift mißtrauifch, Tchmweigfam, nüchtern 
und allem Fremden abhold. 

Auch im Norden und Süden Bul- 
gariend hat die meltbulgarifche Art 


‚Einfluß gewonnen; nicht nur auf dem 


Lande, fondern au in den Städten. 
Sn Sofia tft fie fhon au8 geographi- 


Then Gründen maßgebend, und fchon | 


deshalb verdient fie noch einige Worte, 
denn der Wejtbulgare liefert nach mei- 


nen Beobachtungen den Schlüffel zum: 


Charakter des ganzen Voltes, und vor 
allem au für feine Leitung, fieht 
man vom Zaren Selbit ab. Der Weit- 
bulgare tft im allgemeinen ein unter- 
fetter, duntelhäutiger, zäher, aber fei- 
neöwegd hübfcher Menih. Bei der 
Jugend fällt der Mangel an Bemeg- 
lichkeit und Frifche auf, mas doch fonit 
erfreuliche Güter faft jeder Augend 
find. Der Ermwacfene fchreitet jehr 
verſchloſſen und mißtrauiſch durchs 
Leben und ſchützt außerdem noch 
Rücken und Sthulter im Winter durch 
zwei, im Sommer durch ein umfang— 
reiches Lammfell — die Haare nach 
innen gekehrt — vor allen Einflüffen, 
die ihm von außen her an die Haut 
fommen fönnten. Erft das Alter 
bringt diefem Bulgaren mit meißen 
Haaren, fcharfen Zügen und hageren 
Gliedmaßen ein gewiſſes ehrwürdiges 
Ausſehen. Erſt dann wird er ein 
Menſch, der ſich ſehen laſſen kann wie 
die meiſten alten Bauern auch ſonſt auf 
der Welt. 

An der Wiege der weiblichen Jugend 
haben die Grazien nicht geſtanden. Nur 
ſelten ſieht man ein hübſches Bauern— 
mädchen. Aber auch ein ſolches wird 
faſt von jedem Zigeunermädel aus— 
geſtochen, deren man nicht wenige 
findet. Dieſe unterſetzten bulgariſchen 
Mädchen haben faſt männliche Züge 
und einen ſchweren Gang in ihren 
dicken, bunten Strümpfen. Der Wunſch 
nach einem gefälligen Aeußeren macht 
ſich nur geltend in bunten Stickereien 
an den Rücken, klingenden Münzen an 
Hals und Mieder und in äußerſt kom— 
plizirten Haartrachten. Z. B. wird 
das eigene Haar nach Kräften durch 
Roßhaar vermehrt, zu einem Dutzend 
möglichſt langer, rattenſchwanzdünner 
Zöpfe zuſammengedreht, die ſich auf 
dem Rücken bis zu den Hüften herab 
in Form einer gewaltigen Lyra ver— 
ſchlingen. Das einzige, was bei die— 
ſen Mädchen an Muſit erinnert. 

Heiratet das Mädchen, ſo wird die 
Haarlyra durch das Lammfell erſetzt, 
von dem ſich ein weſtbulgariſcher Bauer 
und eine weſtbulgariſche Bäuerin, wie 
es ſcheint, erſt beim Tode trennen. 
Kurz, der ganze Menſchenſchlag hat 
durchaus nichts Beſtechendes, was wir 
gerade bei Slawen doch häufig finden. 
Dieſer Weſtbulgare wirkt gar nicht wie 
ein Slawe, ſondern eher ſchon wie ein 
Hunne, trotzdem das Hunnenblut längſt 
im Slawenblut untergegangen ſein 
ſoll. Und doch verdankt meines Er— 
achtens das Königreich gerade dieſem 
wenig hübſchen und verſchloſſenen 
Weſtbulgaren und ſeinem Einfluß auf 
das öffentliche und private Leben nicht 
zum wenigſten den Aufſchwung des 
letzten Jahrzehnts und die Erfolge des 
letzten Krieges. 

Dieſer Weſtbulgare beſitzt eine tiefe 
Abneigung gegen jede Neuerung und 
gegen alles Fremde, wenn er ſie auch 
nur ſelten laut werden läßt. So haßt 
er z. B. heute noch — wie der Türke — 
den Wald.... Der Türke duldet kei— 
nen Wald in ſeiner Nähe, ſchon weil er 
jedem Rebellen ſicheren Unterſchlupf 
bietet. Ebenſo denkt der Bulgare. Als 
der jetzige Zar ſeinerzeit viele Tauſende 
Tannenſetzlinge kommen und von den 
Forſtbeamten einpflanzen ließ, riß der 
Bauer die Setzlinge nicht nur wieder 
aus, ſondern nahm ſich ſogar die 
Mühe, fie mit det Krone wieder in die 
Erde zu fleden. Der Haß gegen alles 
Fremde und Neue fünnte verhängniß- 
voll, werben, fände er nicht in dem 
praftifchen Blid des Bulgaren für das, 
mas ihm Nuten bringt, fein heilfames 
Gegengewicht. Beim Walb dauert e3 
lange, bis man feinen Nußen ertennt. 
Für andere fremde Dinge undNeuerun- 
gen, deren Vorteil auf der Hand Liegt, 

der Bulgare fchnell zu Haben. & 


Bargain-Sncder, Käufer von Home-Xots, 


Mechaniker, Advofaten, Dpftoren, ex 


ihäftdlente, Sohunrseiter, Kaufleute, Geldanleger, Spekulanten, unbe and Fein: 


de, Jeder ımd Alle — 


Sonntag, den 22. Juni, 


Eine Woche nad) morgen ift der Tag von unferem 
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ponderabilien gehemmt. Wenn man 
ihn nach dem Zaren fragt, lautet bie 
trodene Antwort: „Er ift der rechte 
Mann für uns, denn er nügt une.“ 
Der Bulgare ift heute zu einem Bünb- 
niß mit Defterreich bereit, wenn es ihm 
nüßlicher erjcheint als ein Bund mit 


| Rußland, Er wird aber, nhne einen 


Augenblid zu zögern, ein jolches Bünb- 
niß fallen lafjen, wenn er fich morgen 
von Rußland einen größeren Nupen 
verfpriht. Und er mird fich über- 
morgen troß des Kreuzzuges mit dem 
Türken verbünden, wenn ihm da$ vor- 
teilhaft vorfommt. Mit Gefühlen oder 


Ueberredungsfünften ift bei ihm nichts | 


zu machen; meber politifch noch aud) 
wirtfchaftlih. Er bevorzugte lange Zeit 
englifche Iandmwirtfchaftliche Mafchinen, 
meil fie für ihn praftifcher waren, Er 
bezieht jeßt jolche Mafchinen gern von 
Deutfchland, meil die Deutjchen Jich 
nach feinen Bebürfniffen richten lern- 
ten, ebenfo gut und billiger liefern. 
Er kauft jegt faft nur deutiche Pflüge, 
weil er fie am beiten und billigiten 
findet. Er gönnt zwar aud) dem 
Trangofen nicht, daß er por allen Aus- 
ländern die beiten Gejchäfte macht, aber 
er läßt ihn noch am ehejten gewähren, 
meil er weiß, daß die bulgarifchen An: 
leihen zumeift in Frankreich unter- 
gebracht find; und Frankreich verfteht 
e3 meijterhaft, wenn e8 den Dreibund 
in Europa auch nicht umbringen fann, 
ihn auf dem Balkan mwirtfchaftlich zu 
fhädigen, mo e3 nur geht. Was 
Deutfchlands Handel und nduftrie 
auf bulgarifhem Boden gemonnen hat, 
verdanft e3 rein feiner Tüchtigfeit, und 
folange e3 gut und preißmert liefert, 
wird e3 an Boden immer mehr ge- 
minnen können, denn feinen Vorteil er- 
fennt der Bulgare jehr bald. Wo 
er ihn findet, dahin wendet er fi. 

_— —s — — — 
Stegfried Wagner und ſeine 
Opern. 

Der einzige Sohn Richard Wagners 
hat wieder die allwinterliche Runde ge—⸗ 
macht durch die deutſchen Großſtädte, 
deren muſikliebendes Publikum den be— 
ſcheidenen, liebenswürdigen Künſtler ſo 
gerne begrüßt, den begabten Dirigen— 
ten und Komponiſten ſo herzlich zu 
feiern bereit iſt, deren Opernhäuſecr 
aber ſeinen dramatiſchen Werken — 
es ſind ihrer nun ſchon acht! — ſich 
beharrlich verſchließen, ſchreibt man 
aus Dresden. Was Siegfried Wagner, 
außer ſeines Großvaters „Orpheus“⸗ 
Sinfonie, ſowie ſeines Vaters „Tann— 
häuſer“Stücken (Ouvertüre, Hallen— 
Arie) und „Fauſt“-Ouvertüre, von 
eigenen Arbeiten zu hören gab, war 
ſicher auch in ſeinen ſchwächſten Stellen 
— um ſpeziell auf Dresden zu exempli⸗ 
fiziren — mertvoller und anziehender 
al8 Dohnanyis „Zante Simona” 
und die rotemaillirten „Liebestetten“ 
v’Alberts, jedenfalls in jedem Zaft 
originaler al3 die banale Kouliffen- 
mufit der „Stella Maris“ Alfred 
Kaifers, alfo falt des gefammten 
Novitätenaufmandes unferer zu Ende 
laufenden Dpernfaifon; gewiß aber 
auch tertlich ter al3 das neuefte 
griechifch--barie? Erperiment Hof» 
mannäthald.... "Das find ja nun 
freilich recht relative Werturteile der 
Siegfried Wagnerſchen Opernbruch— 
ſtücke. Aber die einzigen, die ſich ohne 
Kenntniß der ganzen in Betracht fom- 
menden Werte fällen lafjfen; und darin 
liegt, meiner Meinung nad, das 
Unrecht, da8 — hier wieder allgemein 
gefprodhen — an Siegfried Wagner 
andauernd in Deutfchland verübt wird, 
da diefer unmöglich deshalb, meil er 
ein genialer Reaiffeur ift und das 
außerorbdentlihe Peh Hat, Richard 
MWagnerd Sohn zu fein, e3 beiwirft 
haben fann, mit menigften3 einem 
feiner Werte von Zeit zu Zeit zur Dis- 
fuffion geftellt zu merben. 

Mas unbedingt für die Opern Sieg: 
frieb Wagners Tpricht, ift, außer ihren 
wahrhaft poetifchen und volfstümlichen 
Vorwürfe, die eindringliche Wirkung 
felbft folder aus dem Zufammenhang 
geriffener kurzer Bruchftüde, und zwar 
trogbem ber Dirigent mie die ausfüh- 
renden Sänger fo manches Mal ihrem 
Vortrag nicht wenig fchuldig blieben. 

Mag fein, daß Maude Fady, der aus 
Münden ein nicht gewöhnlicher Ruf 
porangeht, unter einer Yndispofition 
litt. Sicher ift, daß ihre fladernde, 
unfichere Zongebung für diesmal bi3 
zu ber peinliden Empfindung des 
Falffingens führte. Herr Plueder: 
Fe — * ſein dan⸗ 
enswert gen für den 
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folcher Bewertung niemals durch Jm= | einer Neigung faf: doktrinärer Tempo, 
| dehnung, die nicht nur den Bläfern des 


Orcheſters, ſondern gerade auch den 


wenig disponirten Saͤngern ihre heilk⸗ 
len — und trotz allem dankbaren — 
Aufgaben ungemein erſchwerten. Eine 


| große Abjpannung fhien fich feiner 
| bemächtigt zu haben. Dauerte doc) die 
| „Zannhäufer”Duvertüre unter feinem 
| Stabe 153 Minuten. Richard Wagner 
ı nahm fie in 12 Minuten; das ift um 
' ein Viertel der Zeit rajcher! E3 fehlte 
allen diefen Zonfägen (auch der 
| „Yauft“-Duvertüre eines Waters) bie 
Ekitafe, das aus den Nerven heraus 
ı brängende Mufiziren. 
Und doc energifche Wirkungen! — 
| Am , beiten gelangen die „Bären- 
‚ häuter“-Dupvertüre und die in ihrem 
Ihemengehalt wie in deffen funftpollec 
Verarbeitung überaus eindrudspolle 
Dupertüre zu „Herzog Wildfang“ 
(1902). Das bier unbetannte Orcheiter- 
borfpiel zu der noch nicht aufgeführten 
Oper „Schwarzſchwanenreich“ behagte 
mir am wenigſten. Aeußerſt weit— 
ſchweifig konzipirt, fehlen darin — 
mindeſtens im Vortrage Siegfried 
Wagners — die Kontraſte; auch ſchien 
mir die melodiſche Linie gelegentlich 
doch mehr trivial als volkstümlich. 
Auch ein Liebesduett aus dieſer Oper 
iſt mir zu ſehr auf die Dominante ge— 
ſtellt, auf ein Melos, das man auf 
Wilhelm Kienzls Rayon beſchränkt 
| wünjchte, um fo mehr, al3 die bichte- 
riihe mie mufitalifche Anlage Ber: 
gleiche mit dem berühmten Nachtgefang 
Zriftand und foldens aufbrängt.. 
Aus einem Gefang der Iris aus der 
noch nicht vollendeten Oper „Sonnen= 
flammen“ jchlägt einem dagegen paden= 
der dichterifcher Atem entgegen; wenn 
ed au an Flüchtigfeiten der Diktion 
nicht fehlt. 

Ein edles und ftarf treibendes 
probuftives, von unferer Deffentlichteit 
unverzeihlih vernachläffigtes Talent! 
Zahllofe Detail? von eigenartige: 
mufifalifcher wie poetifcher Phantafie- 
gewalt beftärten den fchmerzlichen 
Eindrud, daß dichterifche wie melodifche 
Irivialitäten, die Siegfried Wagners 
Arbeiten ficher anhaften, vielleicht 
einzig aus dem Bemußtfein refultiren, 
andauernd nur zu fchaffen, um immer 
wieder der großen Nichtbeachtung 
anheimzufallen. E& ift nicht gleich- 
giltig, ob ein Künftler Jahr für Jahr 
Partitur neben Partitur in feine 
Schreibtifchlade zu legen hat, oder mit 
feiner Arbeit einer ermartungsvollen 
Deffentlichleit gemärtig fein darf, 
deren in allen Nerven vorhergefühlte 
Anforderungen ihn von vornherein 
zu peinlicher Afkuratejfe, zu forg- 
famfter Gelliniarbeit, auch in der Aus- 
führung deö gerinaften Details, an= 
feuern! 

Eine dunkle Ahnung bes leidigen 
Geihid!, das diefen hochbegabten 
Sproß fo überragend verdienter Eltern 
in eine Tieblofe, hemmungafüchtige 
Welt ftellt, übermältigte wohl fo ziem- 
lich jeden in dem ausverfauften Saale 
des DVereinshaufes und bereitete dem 
Gaft, der folhde Bürde mit un- 
erjchütterlichem Arbeitseifer trägt, mie 
auch ſchon im vorigen Jahre, nach 
jedem feiner Vorträge, namentlich aber 
nad) dem Austlang der „Iannhäufer”= 
Dupertüre, wahre Triumphe anteil- 
nehmender Sympathie. 


u — — — — — 
Der Sebensretter und die Gerettete 


Das jungverheiratete Paar iſt auf 
der Hochzeitsreiſe. „Geliebte“, flüſtert 
Herr Schmidt in das roſige kleine Ohr 
der neugebackenen Frau Schmidt, „ich 
werde nie wirklich glücklich ſein kön— 
nen, ehe ich Dir nicht ein Geſtändniß 
gemacht habe.“ — „Sp fage e3 doch.“ 
— „Weißt Du noch, wie e3 kam, daß 
Du meine Frau murbeft?“ flüfterte er 
ein wenig zögernd, „Du turbeft bie 
Meine aus Dankbarkeit, weil ih Di 
im Seebade vorm Ertrinten rettete, 
mar ed nicht fo?" — „Ya, Liebfter”, 
!lang e3 Teife zurükt, und die Stimme 
der jungen Frau Schmidt tremulirte 
ärtlih. „Schön“, fagte er und gab 
ih einen Rud, „ich muß es jagen, 
onft finde ich feine Ruhe: ich Habe 
Dich betrogen, das Maffer war nur 
bruſttief.“ Gin tötliches Schweigen 
folgte dieſem enttäufchenden Geftänd- 
niß des Schuldigen, bis endlich ganz 
leife eine Antwort fam. , „Mad Dir 
feinen Kummer“, flüfterte fie, „ich 
mußte #3 fchon; benn die ganze Zeit 
über blieben meine Füße auf dem 
Sande....” » 


— Rindliche Erflärung. — Billy: 
Du, Karl, mas ift denn das, ein Flü- 
gelabjutant? — Karl: Na, ganz ein» 

em Wbjutant, der geſtorben und 
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Kraftwageı und Dampfrof. 
Danville, M. 14. Juni. Sohn 
Shaffer von neider, Ind., ftarb in 
einem biefigey Hofpital an Berlegun- 
aen, telche &r nächtlichermeile beim 
Zufammenftg eines raſch dahinraſen⸗ 
den Autos nit einem Schnellzuge auf 
icagd, Indiana & Southern 
t Schneider erlitten hatte. 


Seine 5jährige Nichte Margaret war | 


fofort getstet worden. 

Shaffet hatte einen Beluch bei jei- 
nem Bruder in Cook, Ind., gemacht, 
und war auf der Rückfahrt mit ſeiner 
Nichte. 

Die Gettysburger Schlaͤchtfeier. 

Phiſadelphia, 14. Juni. Rund 
45,000 Veteranen des Bürgerkrieges, 
Blauf und Graue, haben fich zur Teil— 
nahnde an der fünfzigjährigen Gedenk— 
feier der Schlacht von Gettyäburg auf 
dem Sclachtfelde angemeldet. Gie 
weiden zumeijt in Zelten fchlafen 
mäffen, auch muß, damit fein Not- 
ftand entfteht, vorher 
Menge Lebensmittel hingefhafft wer— 
den. Mit den Hofpitälern in Lan 
tafter, Harrisburg, Chamberäburg 
und Hagerstomwn find Vereinbarungen 
zur Aufrahme etwa franf iverdender 
Veteranen getroffen morben; aud 
wird ein arohes FFeldlazaret einge- 
richtet werden. Am meijten bejorgt 
man fich wegen der Folgen der Reife: 
anftrengung und der Einwirkung ber 
Hite auf die Veteranen. 


Ausland.. 


Frieamanns Serum. 
Derhandlung darüber vor der Berliner 
Medizinifben Gefellfhaft.-Braf Tisjas 
Programmrede. 
lEvesialiabeldepeice der „N. Y. Staatözeitung”.) 
Berlin, 14. Juni. m der jüng- 
ften Sigung der „Mebdizinifchen Ge- 


eine große | 


Pan 


Anlan®, 


— MWaldbrände: bei Betostey, Mic. 
— Yames Sebring au Metamora, 
D., nahm bei Bloomington, U., ge: 
ftern an einer Kraftmagenmettfahrt 
teil; morgen ift fein Begräbni, 
— Die Great Northernbahn hat alle 
Neubauten infolge der Enticheidung 
im Minnefotaer Frachtratenprogeß ein- 
geftellt. ! . 
| — Frau Schumann-Heint ift heute 

auf ihrer Rand bei San Diego, Kal., 
| eingetroffen ıınd hat legtere durch An- 
| fauf auf 2009 Acres vergrößert. 

— Die technifhe Hocichule des 
Staates Birginien in Bladsburg, Va., 
ift heute früh abgebrannt. Schaden 
$150,000; Berficherung, $50,000. 

— Bei Grand Forks, N. D., wurde 
die 6Ojährige Farmersfrau Hemmin 
Ihomas von einem bösartigen Bullen 

| zu Tode gefpießt. 

— Bis auf eines find die Gejchäft3- 
häufer im Weiler Gordon, Wis., 300 

| Einwohner, niebergebrannt. Gleich- 
ı zeitig mußte die Bevölkerung einen 
| Waldbrand befämpfen. 
— Bor Schred erlitt in Rocheiter, 
ı Minn., Frau George Prefton heute, 
al3 fie ihre beiden fleinen Kinder aus 
dem brennenden Haufe trug, einen 
| Herzichlag und fiel entfeelt nieber. 
| Die Kinder blieben unverjehrt. 
|  — Die Negerin LettieGarner ift heu- 
| te, 106 Yahre alt, im Armenhaufe in 
| Harrisburg, Pa., geitorben. Sie war 
| bi3 1863 Plantagenftlavin in Birgi: 
nien, wurde dann in Freiheit gefebt 
und wohnte feither in Harriäburg. 
|  — Zehn oder elf Segler werben fich 
| um Beteiligung an ber Sonbderjadht- 
| mettfahrt im Auguft bei Marblehead 
bewerben, wenn drei beutfche und drei 
amerifanifhe Schiffe fi um den 
Präfidentenpofal den Sieg jtreitig 
machen werden. 


— Bürgermeifter Duncan und fünf 
ſozialiſtiſche Stadtväter in Butte, 
| Mont., mollen eine neue fozialiftifche 
| Gruppe bilden, die fich von den Sn- 


Teirgrgiie Bol 


jelihaft“ hielt Profejfor Dr. M. Wes | duftrial MWorkers of the World fern- 
itenhöfer von der medizinifchen Fakul- | halten fol. Lebtere hatten gegen bie 
tät der Berliner Univerfität einen Vor- | Stadtbeamten, welche ihnen nicht ra- 
trag über einen Geftionsbefund, * der | difal genug waren, Antlagen erhoben. 
ihm bezüglich) einer mit dem Sried- | — Dstar Farrel, Leiter einer Ban- 
mannjhen Schildfröten-Serum in | de, melde an Indianer bei Pelican 
Amerita behandelten Perfon zugegan- | Point, Minn., Schnaps verkaufte 
zen war. Die Lunge wies zahlreiche | und die Rothäute um ihre Jahres: 
Savernen auf, und der gmze Körper | gelder bejchwinbelt haben foll, wurde 


enthielt eine allgemeine Ausfaat tuber- 
fulöfer Knötchen. Das Urteil des Ge- 
lehrten lautete dahin, daß die Angabe 
Dr. Friedmann betreff3 der Unjchäd- 
lichkeit eines Mittel® mit größter 
Vorfiht aufzunehmen fei. Andere 
Mediziner hoben die geringen Erfolge, 
bezw._die Miberfolge hervor, melche 
die Anwendung von Friedmanns ©e- 
rum ergäben. Nur Brofeffor Dr. 
Schleich erklärte, daß er mit dem Mit- 
tel günftige Wirkung erzielt habe. Er 
forderte zur Einjegung einer 
fion auf, die eine Prüfung feiner Er— 
folge vornehmen Tolle. Im PBerlauf 
der Eibung wurde aud) darauf auf- 
merfjam gemacht, daß Dr. Friedmann 
bisher fein Verfprechen nicht erfüllt 
habe, der „Medizinifchen Gefellichaft“ 
die Zufammerjegung feines Mittels 
mitzuteilen. 


Unter entiprechenden Feierlichkeiten | 


and in Gegenwart des Kaijerjohnes 
Auguſt Wilhelm wurde in. Potsdam 
die gründlich umgebaute Nikolaikicche 
:ingemeiht. 

Im 87. Jahre ift in Kannftatt der 
würtiemberatjche General der Infan- 
verie 3. D. Friedrich Freiherr Pergler 
von Perglas dahingefchieden. Er hatte 
fich im deutich-franzöfifchen Kriege das 
Siferne Kreuz erfter Klaffe erworben. 

Dr. Aleris Carrel vom „Rodefeller- 
Inftitut für medizinifche Forfehung” 
in New York jchilderte in Baris hirur= 
gifche. Erperimente und Forfhungen, 
wonach in dec Brufthöhle Operationen 
mit derfelben Leichtigfeit borgenom= 
men werden fönnen, wie im Unterleib, 
und mwonad das Herz ein Organ bon 
großer Widerftandsfähigteit fei, deifen 
Tätigkeit fünf Bis zu zehn Mi- 
nuten unterbrodhen werden fönne, 
dagegen dürfe die Gehirntätigfeit nur 
drei, vier Minuten lang ausgejeßt 
werben. 

Die philofoohifche Fakultät der Wie- 
ner Univerfität hat Peter Rojegger zu 
feinem 70. Geburtstag, am 31. Juli, 
als Ehrendoktor in Vorſchlag gebracht. 

Die Budapeſter Regierung hat ſich 
mit Gatti⸗Caſazza und Herll in Ver— 
bindung geſetzt, um die Aufführung 
der Oper „Bank Ba“ des nationalen 


ungariſchen Komponiſten Franz Erkel 


im New Yorker Metropolitan Dpera 
Houfe zu ermöglichen. 


Der neuermählte preußifche Yandtag | 


pbom Kanzler eröffnet, ohne 
Ihronteve, da das Parlament nur 
drei Tage zufammenbleiben mird. 
Der Kanzler fprady über 1813 und 
dad Kaiferjubilaum — anläßlich be3 
(eteren fanden heute in beiden Häu- 
fern des Landtags Feltligungen ftatt. 

Kaifer Wilhelm befichtigte auf dem 
Döberiter Truppenübungsplatz die 
Gardekavalleriediviſion und ließ ſich 
den neuen Marineattaché der amerika— 
niſchen Botſchaft, Korvettenkapitän 
Walter R. Gherardi, durch deſſen Vor— 
gänger, Kapitän Niblack, vorſtellen, 
[ud fie zur Teilnahme am Gabel- 
frühftüd im Offiziersfafino im Döbe- 
tiger Lager, fowie zur Kieler Woche 


wurde 


ein. 

Budapeſt, 13. Juni. In ſeiner Pro— 
grammrede im Parlament erklärte der 
neue Premier, Graf Tisza, daß er an 
der 1867er Ausgleichsbaſis feſthalten 
und dem Beiſpiel ſeiner Vorgänger 
folgen, ſowie diejenigen Nationalitäten 
bekämpfen werde, welche den einheit⸗ 
lichen ungariſchen Staat nicht an—⸗ 
erkennen. 


— BVladirir de — der pol⸗ 
niſche Pianiſt, will ſich zur Ruhe 
ee = bat fich ein großes Vermögen 


ommil= | 


| heute in Hibbing, Minn., zu Zudt- 
| haus von unbejtimmter Dauer verur= 
teilt, - 


| — Rund 88 Millionen Dollars be- 
ı trägt der Nachlaß des auf der „Zita- 
ı nic“ ertrunfenen Oberft John Jakob 
 Aitor. Davon erhält fein Sohn aus 
j eriter Ehe, Vincent Xftor, 69, die 
| MWittme 7,6, deren Sohn 2,9 und Mu- 
| riel Aftor 4,8 Millionen Dollars. Die 
ı etite, geichiedene, Yyrau geht leer aus. 
| — Der Bundesappellhof in Gt. 
ı Baul, Minn., hat entjchieden, daß 
Banken, die Sichtwechfel für Sendun- 
| gen beraufchender Getränfe nad Pro- 
| hibitionsgebist im zmifchenftaatlichen 
ı Verkehr einziehen, deshalb nicht als 
ı Agenten anzufehen, fjomit auch nicht 
| ftrafbar jeien. 
— Adolphus Buſch III, Sohn von 
„Kronprinz“ Augquft und Entel von 
Adolphus Buſch, dem St. Louiſer 
Brauerfürſtea, wird in einigen Wochen 
| die geichiedene Gattin des Präfidenten 
| Qambert von der Lambert Pharmacal 
| Go. in St. Louis, heiraten. Er ift 21 
| Jahre alt, fie 38 und Mutter bon drei 
| Kindern. 

— Im Gtaatöirrenhaufe in Medi- 
cal Late, Wafh., wurden Kranfe von 
Wärtern täglih zu Boden geftoßen 
und fchwer mihhandelt, laut Zeugen: 
ausfagen. Walter WU. Hunt prang 
einer der Halunten an den Hals und 
drücdte ihm die Luftröhre zu, und ein 

; zweiter jchlug ihm zwei Rippen ein. 
Dr. Semple heißt der Superintendent. 
— Der 
| Webber, welcher in dem Mordprozep 
| gegen Bolizeileutnant Beder und feine 
| bier Genoffen, die jet auf ihre Hin- 
| richtung warten, ald Staatszeuge auf- 
| trat, wurde heute früh in Nem York 
auf der Straße niedergeftochen. An 
rüchige Mordgejellen murden in ber 
| Nähe gefehen. 
| — Gejtrige Bafeballipiele: „Natio- 


{ | nal League” — Chicage 7, Brooklyn 6 


(11 Innings); Pittsbutg 2, New York 
3; Cincinnati 4, Boſton 6; St. Louis 
2, Philadelphia 5. „American League“ 
— Waſhington 4, Chicago 63 New 
York 4, Detroit 2; Philadelphia 2, 
Cleveland 1 (13 Innings); Boſton 7, 
St. Louis 6 (13 Innings). 


— Bauunternehmer John Connolly 
‚in New Mork bezichtigt den dortigen 

Staatöoberrichter Daniel %. Cohalan, 
55 v. 9. des Reingewinnd von Connol=- 
| Ins öffentlichen Arbeiten für die Stabt 
| Nem Mork in den Kabren 1904 und 
1905 angenommen zu haben; Eohalan 
hatte ihm die Arbeit verihafft. Am 
Montag wird Gouverneur Sulzer bie 
Sadıe der Legidlatur in einer Sonder- 
fibung vorlegen. 

— Ein Weib führte einen Bolfs- 
haufen nad) dem Gefängnik in Ana- 
darko, DE. Der Haufe holte den Ne- 
ger Simmons heraus, bezichtigt des 
Luftmordee an Frl. Sufie Chur), 
tränfte deffen Kleider mit Del, hängte 
ihn an einem Baume auf, ftedite feine 
Kleider in Brand und jpidte ihn mit 
Kugeln. Der Sheriff hatte feinen 
Verfuh gemadht, den Lynchmord zu 
verhindern. 

— Edmund von Klein ift geftern in 
Portland, Dre, des Diebftahls von 
Diamanten im Werte von $3500 und 
des ungejeglichen Zufammenlebens mit 
Ethel Nemweoınb, der Eigentümerin des 
Schmudes, angeklagt worden. Des 
Gefangenen neue Freundin, Frau Rena 
Morrom von Chicago, welche im legten 
Winter von der Anklage des 


morbes freigefprochen durde iſt 


Glücksſpieler „Bridgey“ 


— 239 Zahlungseinftellung gen biefe 
Woche, 266 in der gleichen Vorjahrs⸗ 
woche. 


— Frau Marie Pollard und Sa— 
muel Parks in Parſons, Kas. erhiel⸗ 
ten heute je ſieben Jahre Zuchthaus 
wegen Diebſtahls eines Bugghgeſpan⸗ 
nes. 

— 23 Kinder verloren heute in 
Galesburg, Ill. die Mutter durch den 
Tod der Mjährigen Frau Otelia 
Starr, Mutter von zwölf, und von 
Frau Margaret Martin, 68 Jahre alt, 
Mutter von elf. 


— Kreiörichter Seehorn in Kanfas 
City, Mo., wies heute die Klage von 
Margaret Shine auf Scheidung ab, 
da als Grund religiöfe Meinungsper- 
chiedenheiten angegeben :var. Dieyrau 
ift Proteftantin, der Gatte, ein Bahn 
paflagieragent, Katholit. Die Frage, 
ob der Sohn des Paares eine Kirchen- 
Thule befuchen folle, führte zum Stteit. 
Der Richter mahnte zur Verfühnung. 

— Eine Bifhof Ryan von Alton 
gehörige Handtafche, welche die goldene 

| Bilchofstette mit Kreuz und goldplat- 
tirte Dornenfrone im Gejammtiwert 
von $450 enthielt, wurde heute auf 

| dem Bahnhof in Earlinville, IU., ge: 
ftohlen. Der Dieb hinterließ feine ei- 
gene Handtafche; darin maren ein 
Machthemd, ein Paar alte Schuhe und 
ein Baar alte Strümpfe. 

— George Schall, früher Sergeant 
im Bundesheere, erklärte heute in San 
Franzißfo, daß er auf baldigen Pro- 
zeh und Freifprechung hoffe. Er war 
in Vancouver, Wafh., verhaftet wor: 
ben unter der Anklage, feine Beamten 
mohnung auf dem Prefidio in Brand 
geftedt und feine Frau und drei flei- 
nen Finder verbrannt zu haben... An 
den Leichen waren feine Spuren bon 
Gewalt fichtbar. 


— Vizegouverneur Tom Morris 
von Wiskonſin, Bürger von La Croſſe 
und Vertrauensmann von Bundesſe— 
nator La Follette, hat ſich heute als 
Bewerber um den von Stephenſon ein— 
genommenen Sitz im Bundesſenat an— 
gefündigt. Gouverneur MeGovern, 
dem zu Liebe Morris einjt al3 Gou= 
berneursfandidat zurüdtrat, wird fich 
ebenfall3 bewerben. Das Bolt, und 
nicht die Legislatur, hat zu entfchei- 
ben. 

— Martin Donaldfon wurde in 
Kanſas Eity, Mo., geitern Abend der 
Zutritt zu dem Kofthaufe, in dem feine 
Frau arbeitete, verweigert, und mäh- 
rend die Frau aus dem TFenfter Iprang 
und flüchtete, Schoffen Donaldfon und 
der Kofthauswirt W. ©. Capper mit 
Revolvern aufeinander. Frau Capper 
half dem Gatten, indem fie feine Waf- 
fe von Neuem lud. Donaldfon  ift 
heute aeftorben, und Gapper mird 
fchmwerlih den Abend erleben. Frau 
Gapper würde verhaftet. 


— Der por drei Jahren unter An 
flage des Raubes von Schmud im 
Werte von $250 aus einem. Jumelier- 
laden in Medicine Lodge, Kas., in's 
Zuchthaus gefandte George Horton ift 
heute als vollftändig unfchuldig von 
Goup. Hodges in Freiheit gelegt mor- 
den. Hauptfählih, meil Bluthunde 
feine Spur aufnahmen, war er ber- 
dachtigt worden. Der Schmud mur- 
de, nachdem Horton in’3 Zuchthaus ge- 
bradht worden mar, an einer Stelle 
gefunden, die dem Mann durchaus 
unzugänglich mar. 


Auslan». 


— Gerbien hat Bulgarien gemein- 
jame Abrüftung vorgefchlagen.. 

— Mordverfhwörung gegen Präfi- 
dent Gomez von Venezuela durch Ber- 
baftung von General EChalbaud und 
rg Geſinnungsgenoſſen ver— 
eitelt. 

— Dem Unterhauſe berichtete ſein 
Ausſchuß, daß britiſche Miniſter keinen 
„Grabſch“ beim Vertragsabſchluß Mit 
der Marconi Wireleß Co. gemacht hät- 
ten. 
— Infolge Zuſammenbruchs ſeiner 
Flugmaſchine ſtürzte heute bei Liſſabon 
der Portugieſe Manio, ein bekannter 
Flieger, aus tauſend Fuß Höhe und 
wurde zerſchmettert. 

— Mit 8237,500 Schulden und 
820,000 Beſtänden fallirte in Frank— 
furt am Main das Bankhaus Plaut, 
Heß K Co. Einer der Inhaber machte 
einen Selbftmordverfuh, ein anderer 
ftellte fich der Polizei. 

— Ein kurzer Generalftreif in Mai- 
land infolge der Verurteilung von 18 
Arbeitern wegen verfchiedener Vergehen 
mährend des jüngjten Eifenhütten- 
arbeiterausftande® zu Gefängnif- 
ftrafen, fand heute Mittag fein Ende. 

— Graf de Romanomwa3 hat heute 
ein neues jpanifches Kabinet gebildet; 
Lopez Munez ijt Minifter des Aus- 
märtigen und der Herzog bon Alba 
Minifter des \nnern geworben. 

— Felir Diaz und feine Anhänger 
find auß dem merifanifchen Kabinet 
ausgefchieden, haben Präfident Huerta 
aber volle Unterftügung verfprochen; 
legterer ift jet Diktator in dem Lande, 
von beffen Staaten nur Colima und 
Niederkalifornien aufruhrfrei find. 

— Der fpanifhe Kreuzer „Reina 
Regente“ feuerte eine ‚Breitfeite auf 
das Donnerstag bei Alhucemas, Ma— 
roffo, geftrandete und von der Mann- 
Ihaft verlafjene Tpanifche Kanonen: 
boot „General Eondha“ ab; 19 mau= 
rifhe Soldaten wurden getötet und 60 
verwundet. Sie plünberten gerabe. 

* — Förmlidher Kampf zmifchen Po- 
lizei und Truppen und Verſchwörern 
in einem Haufe in Konftantinopel. 
Zia, einer der Belagerten, jchoß einen 
PVolizeileutnant in die Bruft und 
murde felbft fterbend aufgefunden; er 
fol an der Ermordung von Großpezier 
Scheftet Balcha beteiligt gemefen fein. 

— Ym Reichstag haben die Fort- 
fhrittler Gothein und Waldftein eine 
Unterfußung ber Ermordung bes 
Reichsangeh en Oswald Heinrichs 
in 
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Sotalbericht. 
Der reine Zufall. 


John C. Keating angeblich als berücht ig— 
ter NRänber entlarot. 


Donnerstag Abend mwurbe ber ehe: 
malige Zuchthäusler John 2. Keating, 
nachdem er angeblich‘ in der Irunten- 
beit mit einem Straßenbahnichaffner 
Händel angefangen und ihn mit dem 
Tode bedroht hatte, wegen unbefugten 
Maffentragens verhaftet. Als er ge- 
ftern dem Stabtrichter La Buy vorge- 
führt wurde, fahen die Detektives Fitz— 
gerald und Evans fich den Burfchen 
näher an und gelangten zu dem 
Schluffe, daß er mit dem Räuber 
iventifch jei, der in den legten vier Mo- 
naten et:sa =9 Weberfälle in Speife- 
wirtfchaften verübt hat. 

Sie erwirkten daher einen Auffchub 
der Berbar‘. lung und veranlaßten 
mehrere der Dpfer des vorerwähnten 
Schnapphahne, den’ Häftling in 
Augenfchein zu nehmen. Da die be- 
treffenden Perfonen ihn ausnahmslos 
al? den frag‘ichen Raubgefellen identi- 
fizirt haben, fcheint e3 feinem Zmeifel 
mehr zu unterliegen, daß der jo eif- 
rig gefuchte Verbrecher fich jelbft ber 
Polizei in die Hände gefpielt hat. Jebt 
werden aus die übrigen Opfer erfucht 
merden, fich ihn anzufehen. Bisher ift 
er ibdentifizirt morden von Meter 
Sellos, Nr. 10 18. Straße; der Kaf- 
firerin Ella Roberts, Nr.2524 Warren 
Abe; Je tie Lauding, Nr. 1841 ©. 
Wabafh Une; Frau ©. B. Reynolds, 
Nr. 158 W. 31. Straße; Barbara 
Monart, Nr. 2970 Lyman Straße; 
Agnes Stronsky, Nr. 3228 ©. Halfteb 
Straße, und James Ballos, Nr. 2257 
S. State Straße. Er felbft weigert 
fich, irgend welche Angaben zur Sache 
zu machen. 


—— — 


Chicagoer Olympiſche Spiele. 


Staffettenlauf nach Riverview und Uebun 
gen von 1000 Turnern. 

Mitglieder von Turnvereinen, Park— 
klubs, Hochſchulen und anderen Orga— 
niſationen, velche Leibesübungen pfle— 
gen, finden ſich heute Nachmittag, etwa 
1000 an der Zahl, im Motordrom 
des Riverview Park zuſammen, um 
unter der Leitung der Cook County 
Amateur Athletie Federation Turn— 
ſpiele, die „Chicagoer Olympiſchen 
Spiele“, abzuhalten. Das Programm 
beiteht aus Wetturnen aller Art, Fecht- 
übungen, Ringtämpfen, Bafeballipiel, 
Maffenübungen u. j. m. 

Dem Ganzen ging ein Staffetten- 
lauf über die jieben Meilen lange 
Strede von der Stadthalle bis zum 
Part durh Wafhington Boulevard 
und MWeftern Abe. voran. E3 mar ein 
Wettlauf zmifchen Vertretern von 14 
ftädtifchen Parks der Nord- und ber 
Süpdfeite. Als die Staffettenläufer 
im Park anlangten, begannen die Ue= 
bungen mit Vorführungen der Ju— 
gendmwehr. Die MWettjpiele nahmen 
um 2 Uhr ihren Anfang. 


Ein neuer Berfud. 


In Richter Burfes Gerichtshof 
wurde heute ein neuer Verjuch zur 
Vervollftändigung der Jury unter: 
nommen, bor melcher Edward und 
Paul Eopig und Kofeph Ela .te proze]- 
firt werden follen. TFünfzig neue An- 
mwärter waren geladen. Seit zehn 
Tagen bemüht man fich, die noch feh- 
lenden elf Gefchworenen zu erlangen. 
Die Angeklagten follen den Brand des 
Sopitfhen Geihäfts, Nr. 18—20 ©. 
Fifth Ape., am Abend des 5. November 
1912 veranlaßt haben. 


— —⸗— —ñ — 
Ein verfteinerter Wald. 


vıeger Zage ging die Nachricht von 
der wiſſenſchaftlichen Erſchließung ei⸗— 
nes einzigartigen Fundes aus der Ur— 
zeit Deutſch-Oſtafrikas durch die 
Preſſe. Der Leiter der Tendaguru— 
Expedition, Dr. H. Reck, hat ſich vor 
kurzem von den Ausgrabungsfeldern 
der Saurierfunde im Lindibezirk in 
das Flußgebiet des Mbarangandu 
(Dondeland,. Bezirt Kilma) begeben, 
um bort die großen Refte eines. ver: 
fteinerten Waldes näher zu unterfu- 
hen, bie ein Naturbentmal von felte- 
nem Werte im Süden der Solonie 
barftellen.. Wusgezeichnet erhaltene, 
biß zu 15 Meter lange Stämme wur— 
den in großer Anzahl gefunden. Die 
erſte Entdeckung biefer verfiefelten 
Baumftämme liegt fchon geraume Zeit 
zurüd. Gie fällt in da8 Jahr 1900, 
al3 Dr. W. Buffe (jet Vortragender 
Rat im Reichstolonialamt) auf einer 
Forſchungsreiſe Durch den Süden Oft: 
afrita® den „fteinernen Wald“ be- 
rührte. Wie Yuffe jeinerzeit berich- 
tete, wurden feine VBerfuche, Stamm- 
ftüde mitzuführen, zufebanden, meil 
bie bazu angeworbenen Träger fich 
ber unliebfamen Arbeit durch die 
Flucht entzogen. Einige Jahre fpä- 
ter entdedte — unabhängig von Buffe 
— Stab3arzt Dr. Arning (jet M. d. 
U.) den verfheinerien Wald von neuem. 
Dr. Arning fonnte außer der Kunde 
menigftend einige in der „Deutfchen 


Be et ‚iwiebergegebene pho-_ 
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tographiſche ldungen mitbringen. 
Seither blieben die Funde fig ſelbſt 
überlaffen. Um fo erfteulicher ift 
die Nachricht von ber auf Veranlaf- 
fung der genannten Reifenden nun- 
mehr erfolgten eingegenderen llnter- 
fuhung der miffenfhaftli fo mert- 
bollen, vorzeitlichen Refte dur die 
Tendaguru⸗Expedition. MWahrfchein- 
lich gelingt e8 bem Leiter biefes Un- 
ternehmens, einige größere Stamm: 
teile nach Deutfhland überzuführen. 
Die reiche Fundftelle muß natürlich 
balbigft von dem Goupvernement un 
ter Schuß geftellt und die Stämme 
bor Weberwucerung busch bie Bege- 
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underfehrt 
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SEnude mit Schrecen. 
Junges Mädchen getötet, ihre Segleiterin⸗ 
nen ſchwer verletzt. 

Ein George Pohlmann, Nr. 1651 ©. 
Millard Upe., gehörender Kraftwagen 
prallte geftern Abend, als plöglih an 
Doden, nahe Springfield Abe, bie 
Lenkoorrichtung verfagte, gegen ben 
Rand des VBürgerfteigs an, fippte um 
und fiel auf die Infaflen, die mehr 
oder. minder fchmer verlegt murden. 
Die Verunglüdten find: rau George 
Smith, Nr. 5225 W. 25. Straße; die 
elfjährioe Ruth Talbot, Nr. 4019 W. 
22. Straße, und die 12 Jahre alte 
Zaura Gorman, Nr. 2139 ©. 40. 
Ave. Im St. Anthony Hofpital, wo 
fie Aufnahme fanden, wurde feſtge— 
ftelt, daß Laura einen Bruch des 
Schlüffelbeins erlitten hatte und inner- 
lich fo fchmwer verlegt worden war, daß 
fie heute Morgen ftarb. Frau Smith 
und Ruth find mit Quetfchungen und 
Schrammen dapongelommen. 

Der 2Ojährige Oskar Leafon, Wr. 
218 ®. 62. Straße, mar geftern 
Abend an der W. 62. Straße eben 
einer Wentmworth Ane.-Elektrifchen ent- 
ftiegen, ala er von einem von feinem 
Eigentümer U. Anderfon, Nr. 6945 
Union Woe.; felbjt bebienten Kraft- 
wagen über‘ den Haufen gefahren 
wurde. Der Verunglüdte wurde bon 
Anderfon heimgefhafft. Ein Arzt 
ftellte feft, da& er fch were QDuetfchungen 
erlitten hat. 


Derjtümmelt und getötet. 


Un Kimbark Ave. und 63. Straße 
wurde gejtern der A0Ojährige Japaner 
R. ©. Sufufi, der im Haufe Nr. 1229 
Oſt 63. Straße mit japanischen Waa- 
ren handelte, von einer Elektrifchen 
überfahren und getötet. hm war von 
ben Rädern der linfe Arm oberhalb 
des Ellbogen? abgetrennt worden. 
Außerdem hatte er einen Schädelhrucd 
erlitten. Das Perfonal der Eleltri- 
ſchen wurde nicht verhaftet. 

Vor der elterlichen Wohnung, Nr. 
4334 ©. Afhland Xoe., wurde gejtern 
Abend die anderthalbjährige Amalia 
Wouſhuka von einem Bädermwagen 
überfahren. m Countyhofpital, wo 
fie Aufnahme fand, mußte ihr der zer- 
malmte fleine Finger der rechten Hand 
abgenommen merden. 


— —ñ— — — 


Verdächtiger Brand. 


Hat insgeſammt etwa 850, 000 Schaden 
angerichtet. 


Brandinſpektor Murray hat heute 
eineUnterſuchung eingeleitet in Verbin—⸗ 
dung mit dem Feuer, das geſtern 
Abend im Empire Gebäude, Nr. 322 
©. State Str., gewütet und inäge- 
fammt etwa $50,000 Schaden ange: 
richtet Hat. Während des Glücdzipieler- 
frieges wurden befanntlih auf das 
Gebäude, in dem damals die Smith- 
Perrg-White Genoffenfhaft eine 
Spielhölle betrieb, mehrere Bombenat- 
tentate verübt. 

Das geftrige Teuer brach auf bisher 
unaufgeflärte Weife im hinteren Zeil 
bes Vienna Medical Injtitute im 2. 
Stod aus und teilte fich dem vor der 
Laboring People's Dental Company 
benugten 3. Stod und ben feit Yabh- 
reäfrift leerftehenden oberen Stodiwer: 
fen mit. In dem bon den Vermaltern 
de Nachlafjes von Edward T. Ste— 
vens im 1. Stod befindlichen Kleider: 
laden wurde dag Lager duch Waffer 
befchädigt. 

Das Teuer, das mohl 20,000 Men- 
Then anlodte, verurfachte beträchtliche 
Aufregung unter den Gäften des An: 
ter ‚Dcean und \mperial Hotela, des 
Chicago Automobile Clubs, und eines 
nahe gelegenen, während der ganzen 
Nacht betriebenen Wanpdelbilderthea- 
ters. Auch der Straßenbahnbetrieb 
auf der in Mitleivenfchaft gezogenen 
Strede geriet zeitweilig ins Stoden. 


— — — — — 
Beamtenwahl. 


Der Kaufmänniſche Verein von 
Woodlawn hielt geſtern ſeine jährliche 
Generalverſammlung ab. Es wurde be— 
ſchloſſen, mit erneutem Eifer auf aller— 
lei Verbeſſerungen hinzuarbeiten, dar— 
auf z. B. daß die Hochbahnverwaltung 
endlich Maßnahmen trifft, um das 
Geräuſch zu vermindern, welches ſie 
in der 63. Straße mit dem Betrieb 
ihrer Linie verurſacht. Zu Beamten 
gewählt wurden: R. T. Dabis, Präſi— 
dent; Grant W. Porter, Vizepräſi— 
dent; A. C. Bennett, Schatzmeiſter; 
George M. Fleming, Sekretär; John 
F. Hayes, W. S. Stahl und Morton 
McCorne, Direktoren. 


Stechmückenplage. 


In den Ortſchaften am nördlichen 
und beſonders am ſüdlichen Seeufer 
wird allgemein über das ungewöhnlich 
zahlreiche Auftreten der Stechmüden, 
hierzulande Mosquitos genannt, ae- 
Hagt. Yn South Chicago, wo e8 fonit 
faft gar feine Mücden gibt, flagt man 
am meijten und hat fich fogar an die 
Polizei gewendet. Muh in Glencoe 
machen die Plagegeifter jich ftarf be- 
merkbar. 


—ñ —⸗ 
Dampferfahrt beginnt. 
Heute beginnt die Saiſon der Chi— 


cagoer Exturſionsdampferfahrten. Alle | 


Dampfer find von den nfpeforen ei- 
ner gründlichen Prüfung unterzogen 
und in borjehriftsmäßigem Zujtande 
befunden morden. Die nfpettoren 
fagen, daß die Ehicagoer Aheber au- 
bergemöhnlihe Workehrungen zum 
Schuß und zur Sicherheit ihrer Fahr- 
gäfte getroffen haben. 


Berpädtiger Todesfall. 


Im Englewood Hofpital ift geftern 
Abend die 23 Jahre alte Frau Laura 
Walter, 5520 ©. Sangamon Straße, 
geſtorben, und der Koroner iſt benach⸗ 
richtigt worden. Die junge Frau 
(ital aufgenommen; wefäeinenn I Fe 

enommen; 
das Opfer einer ber 
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Dre yet 


Harantirte Erzeugnifje Ä 
— Ein Derfprechen 


ie Gonfumerd Company murbe zu sem Bmede organifirt, 
L ie Einwohner von Chicago und Umgegend mit „Barantirten 


Produkten“ zu verforgen, unter allen Umftänden. 


Die Vorzüge 


lichkeit der von den verfchiedenen Gefellihaften gelieferten Waaren, 
die jeßt zu der Confumers "smpany vereinigt find, mwirb noch erhöht 
und verbeffert werden — und deshalb mwerden „Eity Fuel“, „Knider» 
boder Eis“ und „HHydror Produkte” fich bei jedem Verbraucher von 
Kohlen, Ei, Waffer ufm. fünftighin fich noch größerer Nachfrage er= 


freuen, al3 je zuvor. 


Die Gefhichte der Entmwidelung der Conjumers 


Company und ihre Zufunftspläne merden in einer Reihe von Leits 
artifeln mitgeteilt, mwelche diefer Bekanntmachung folgen merben. 


Consumers Company 


City Fuel-Knickerbocker Ice-Baumaterialien— 


drox Erzeugnisse 


Haupt Dffices, Conjumers Company Gebäude, State und Quinch Strafe, 


48 unbefchränftte Telephon 
linien— Wabaih 3450. 


141 Company Yards, Bahnhöfe und 


Haupt: 


Zweige in Chicago u. Umgebung. | 


Wollte Schluß machen. 


Dr. Leopold F. Mueller macht einen Selbſt⸗ 
mordverfuch. --- Sein letter Wunfd. 


In der Herberge Nr. 3356 W. 26. 
Straße, in der er feit September bori- 
gen Jahres wohnte, wurde heute Dr. 
Leopold F. Mueller, der früher in De- 
troit anſäſſig geweſen iſt, bewußtlos 
aufgefunden. Er hatte verſucht, mit 
einer mutmaßlich aus Morphium und 
Veronal beſtehenden Miſchung ſeinem 
Daſein ein Ende zu machen. 

Daß er ſich ſchon lange mit Selbſt— 
mordgedanken getragen hat, geht aus 
einem vom 20. Mai 1913 datirten 
Abſchiedsſchreiben, das man in ſeinem 
Zimmer fand, hervor. Es lautet: 
„Wen es etwas angeht! Falls ich 
ſterbe, ſoll man mich verbrennen und 
die Aſche auf das Grab meiner Frau 
auf dem Mt. Carmelftiedhof ſtreuen. 
Auch bitte ich, Herrn A. Miller Bel— 
field, Zimmer 1362 im Monadnock— 
gebäude, zu benachrichtigen. Leopold 
Ferdinand Mueller, M. D.“ 

In ſeinen Taſchen fand man ein 
Notizbuch, aus dem zu erſehen iſt, daß 
er eine Pelzgarnitur im United States 
Leihamt für $60 verfegt und fie gegen 
Zahlung von $100 mieder eingelöit 
hatte, und einen Zeitungsausfchnitt, 
der bejagte, daß Frau Anna Morneau 
Mueller vor vier Jahren an der Lun— 
genentzündung gejtorben iit. 

Die Polizei Tchaffte den Leben3- 
mübden nach dem Countyhofpital, mo 
fein Zuftand als äußerſt beſorgniß— 
erregend bezeichnet wird. 

Der im Abſchiedsſchreiben erwähnte 

Belfield iſt ein Anwalt. Die Polizei 
hat ihn von dem Selbſtmordverſuch in 
Kenntniß geſetzt. 

Dr. Muellers Hausgenoſſen be— 
haupten, daß der Arzt, ſo lange ſie ihn 
kennen, trübſinnig geweſen ſei und nie 
auch nur den ſchwächſten Verſuch ge— 
macht habe, ſich eine Praxis zu erwer— 
ben. 

— — — 


Segensreiches Wirten. 


Rettung armer Kinder für wirkliches Fa— 
milienleben. — 


Die „Jewiſh Home Finding So— 
ciety“ macht es ſich zur Aufgabe, jü— 
diſchen Kindern, deren Eltern aus Ar— 
| mut ihnen fein gefundes YFamilien- 
leben bieten fünnen, die Segnungen der 
| Familie zu bewahren, indem fie fie 
ftatt in Anftalten bei yamilien unter- 
bringt. Da’ Wirten der Gefellichaft 
wird in ihrem geitern erfchienenen 
Jahresbericht veranihaulidt.. 3 
find in dem am 30. April abgelaufenen 
Jahre 155 Mütter und 539 Kinder 
unterftügt worden, und viele ber leh- 
teren hat man Yamilien in Pflege ge- 
geben. Für Kinder unter 3 Jahren 
| zahlt die Gefellfchaft den Pflegeeltern 
$18.30, für ältere Rinder $14.10 den 
Monat. Für fole Unterftügung 
wurden während des Yahres $37,115 
! perausgabt, die Hälfte diefer Summe 
bejtritt Julius Rofenmwald, der außer- 
dem dem Marks Nathan Waifenhaufe, 
das mit der Home Finding Society 
Hand in Hand geht, $25,000 fchentte. 
Von den zur Mdoptirung angebotenen 
Kindern find vier Mädchen und fünf 
Knaben Adoptiveltern übergeben mor- 
den. Die Nachfrage nad ſolchen Kin— 
bern überfteigt da3 Angebot fehr be- 
beutend. 


— Moltendbruh und Sturm heute 
in Great Bend, Kanjas, und Umge— 
gend. Großer Schaden. 

— 2. €. Eurry, Gefchäftsleiter der 
„American : Line” in } outhampton, 


| 


Mehr wie 2500Händler verfaufen jekt 


Sarantirte Erzeugniffe 


1100 Automobile und Ablieferdngs- 
wagen im Dienft. 


Zubiläumsfeier, 


Centralverband der Militärvereine feiert 
das Kaiferjubiläum, 


Die den Zentralverband der Deuts 
[hen Militärvereine von Chicago und 
Umgegend bildenden 13 Vereine wer⸗ 
den morgen das 25jährige Regierungds 
jubiläum des Ddeutjchen Kaifers in 
Schönhofens ſchön geſchmücktem gro— 
ßem Saale feſtlich begehen. Ein Feſt⸗ 
ausſchuß, beſtehend aus Mitgliedern 
der einzelnen Vereine, war eifrigſt be— 
müht, ein der Feier entſprechendes Feſ 
programm zufammenzuftellen und dem = 
Yeltteilnehmern einige ang Mn 
Stunden zu bereiten. Vorträge ein 7 
guten Orchejterd, Einzel- und Chor = 
borträge der Gejanaafektion des Deuts > 
[chen Kriegervereins „Iomn of Late” 
und einzelner Mitglieder werden ab 
mechfelnd zum Vortrag gelangen. Die 
Hauptrede des Abend3 wird Rechtsan- 
walt Henry W. Huttmann, Vizepräfts 
dent des Schulrates, halten, auch wird 
der Generaltonful des Deutfchen Reiz 
che3, Dr. U. Geihler, die, Anmwefenden 
durch eine Unfprache erfreuen. Der 
Eintrittöpreis für Herren beträgt 50c, 
für Damen 2öc, zahlbar an der Kaffe, 
Erfrifchungen werben foftenlos verab- 
reicht. Der Beginn der Teitlichkeit if 
auf Abends 7 Uhr feitgefekt. 


— — —  - —  —— 


Flaggentag. 


Patriotifhe Feier von Schulfindern und 
Dereinen in Parks. 


Sn den Parts murde heute unter 
der Leitung ber American Flag Day 
Affociation von den Schulfindern, ber 
Grand Army und anderen patrigtijchen 
Vereinigungen der Geburtstag der 
amerifanifhen Flagge gefeiert. Am 
Lincoln, Wafhington, Douglas, Gar- 
field und Humboldt Park fanden. 
Tänze, Fahnenreigen und Gefänge der 
Kinder, Konzert von Mufiktapellen 
und Anjprahen ftatt, für heute Abend 
f eine eier im Hamilton Park ange- 
ebt. 

Yrau Julia 2. Wood, die Präfi- 
dentin der Slinoifer Abteilung der 
Flag Day Aflcciation, hatte Präfident 
Willen eingeladen, heute bier eine An= 


"sprache zu holten, der Präfident Tieß 


ihr aber durch” feinen Sefrelär bes 
dauernd mitteilen, daß e3 ihm unmögs 
lich fei, der Einladung Folge zu Teiften, 


Ym Douglas Park fagte der Red» 
ner, Anmwalt Elmer €. Rogers, daß 
da3 Bafeballfpiel die Stelle des Frie- 
ges vertrete und den friegerifchen Geijt 
im Frieden bewahre, Kampfesmut und 
Mannhaftigieit fürdere. Japan und 
die Vereinigten Staaten feien dte fort» 
fchrittlichjten und tatkräftigften Nas 
tionen der Welt, weil fie das Bafebale 7° 
jpiel pflegten. . KR 

Am Lincoln Park begann die Feier 
mit einem Zua patriotifcher Vereine 
und von Schultindern mit Mufitbe 
gleitung von Center Str. * dem 
Muſikſtand. Nach einem Flaggen⸗ 
falut der Kinder hielten Hilfsftaatsan- 
malt Jennings, Hilfsforporationsanz 
malt Reter, Anwalt James € 
Brown und Andere Anfpraden. a 
triotifche Gefänge und Deklamationen 
von Schultindern folgten. Herr Bromm 


fagte, daß die Flagge der —— 
Staaten eine andere Bedeutung 

al? die Flaggen anderer Nation 
welche Raubtiere al3 Sinnbilder rohe 
Gewalt zeigen. Das Sinnbild de 
Vereinigten Staaten aber ei be 
Himmel entliefen und bebeute eime 
neuen Gebanten, ein neues Jpeal 
ter den Menſchen. 
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Berödete Marttfleden. 


Da die aderbautreibende Benölfe- 
zung in vielen Bundesitaaten nicht zu= 
fondern abnimmt, jollte es eigentlich 
felbftverftändlih fein, daß in bdiefen 
Staaten audb die Landitädte zurüd- 
gehen müfjen. Ein großer fortichritt- 
liher Staatsmann, der Kongrekabge- 


Das Bolt fol entscheiden. 

Wer bislang in der Hinficht etwa 
noch Zweifel hegte, wird ji jegt für 
durchaus überzeugt halten, daß der 
Abgeordnete Benton %. Kleeman, von 
Süd-Ehicago, ein fehr heller Kopf und 
guter MBolititer it — und mohl 
aud, dat der Gouverneur Dunne bie 
Salumethafenvorlage, die allgemein 
als die Kleeman-Bill bekannt iſt, un— 
terzeichnen wird, wenngleich er geſtern 
noch verſicherte, er habe ſich noch nicht 
entſchloſſen und werde erſt im letzten 
Augenblicke handeln. 

Die ſogenannte O'Connor-Bill, 
die Chicago endlich in Stand ſetzen 
ſoll, den längſt notwendigen und be— 
ſchloſſenen Bau eines Außenhafens, 
den die Bürgerſchaft ſchon in der 

rühjahrswahl 1912 85,000,000 be— 
willigte, durchzuführen, wurde be— 
kanntlich vomn Senate ſchon vor meh— 
reren Wochen angenommen, konnte im 
Hauſe aber keine Fortſchritte machen, 
obwohl „alle Welt“ ſich darüber einig 
war, daß der geplante Außenhafen an 
und nördlich von der Flußmündung 
notwendig iſt und ſo ſchnell wie mög— 
lich erſtellt werden ſollte, und gegen die 


ordnete Hinebaugh aus Illinois, hat Beſtimmungen der Bill keinerlei Ein— 
aber für dieſe natürliche Erſcheinung wände erhoben worden waren. Wäh— 


einen ganz beſonderen Grund ausfin— 
dig gemacht. Nach ſeiner Meinung, 
die er durch die landesüblichen ſtatiſti⸗ 


ſchen Ziffern zu ſtützen verſucht. ſind 
allein die Kataloghäuſer oder Poſtver⸗ 
ſandtgeſchäfte an der Verödung der 
Kleinſtüdte ſchuld. In dieſen, ſagt er, 
bildet der ortsanſäſſige Kaufmann das 
Rückenmark. Der aber könne, wie ſehr 
er auch ſeine Gewinnſte beſchneiden 
möge, unmöglich mit Häuſern in Wett⸗ 
bewerb treten, deren Umſatz ſo groß 
iſt, daß ſie in einem einzigen Jahre 
bis zu $17,000,000 verdienen. Und 
der Eolofjale Umfag wiederum merde 
daburch erklärt, dak die Verfandthäus 
fer ihre Waaren von Gefängnikfon- 
‘traktoren beziehen. Lediglich auf Diele 
Großgeſchäfte ſei es alſo zurückzufüh— 
ren, dab nad dem Ausmeije der jüng- 
fen Volkszählung 788 Städte in 
Sllinois, 564 in Yowa, 540 in Mi- 
" Jouri, 639 in Indiana, 677 in Michi- 
gan, 746 in New VYork, 1136 in Ohio, 
und fogar 1520 in Penniyloania im 
eriten Jahrzehnt des ziwanzigften Jahr: 
hunderts eine mehr oder minder er- 
hebliche Bevölterunggeinbuße erlitten 
haben. 

Selbftverftändlich will unter folchen 
Umständen der Abgeordnete Hinebaugh 
oder Heinbahh die Poftverjandtge- 
fdhäfte aus der Welt jchaffen, und nad) 
berühmten Mufter jcheint es ihm das 
Einfahhfte und Sicherfte, fie von Bun 
beswegen zu Zode zu beiteuern. Er 
ichlägt alfo vor, ihnen je mach bet 
Größe ihres Umfates eine möglich! 
bobe und pielleiht auch ftufenmeife 
suiteiaende Steuer aufzuerlegen, Die 

ber „Zizensfteuer“ von 1 dv. 9. des 
— — melche alle Korpora- 
tionen ohnehin jehon bezahlen müſſen, 
nach binzutreten fole. „Die Land» 
wirte“, jagt er am Schlufje der Be: 
geündung feines Vorjchlages, „braus 
den den Marktfleden, und der Martt: 
fleden muß die Lanbmwirte haben.” 
Das beißt, die Farmer ſollen gezwun— 
gen werben, ihre Einfäufe im nächſten 
Slädichen zu machen, wenngleich ſie 
ihre eigenen Erzeugniſſe hunderte oder 
uſende von Meilen weit verſenden, 
ober gar nach Europa ausführen müf- 
fen. 

So läderlih der Hinebaugh'ſche 
Borfchlag erfcheinen mag, jo wird er 
zweifellos ftarfen Antlang finden. 
Denn e3 gibt in diefem politifch und 
wirtfhaftlih angeblih am meitejten 
fortgefchrittenen Lande jehr viele Leute, 
die fih nach den Einrichtungen der 
Aunftzeit zurüdjehnen. Um jedem 
Zunftmeifter feine „Nahrung“ zu ges 
währleiften, oder, wie man heutzutage 
fagen würde, ein menjchenmwürbiges 
Eintommen, jehrieb die Innung genau 
bor, wie viele Gefellen und Lehrlinge 
in jeber Werkftatt befchäftigt werben 
durften. Der geichidte und beliebte 
Meifter, dem die Kundihaft zuftrömte, 
durfte fein Angebot. nicht der Nad- 
frage anpafjen. So vorteilhaft da3 
jedoch für die bequemen Meiiter ge- 
meien jein mag, fann es die Mafle 
der Käufer oder Verzehrer nicht be= 
friebigt haben, denn im Beginn ober 
jpäteitend um die Mitte des neunzehn- 
ten SahrhundertS wurde das Zunft- 
mweien in allen Kulturländern ab= 
geichafft und durch die Gemwerbefreiheit 
erjeht. Da auch diefe ihre Schatten- 
feiten hat, ift unleugbar, aber jicherlich 
merben die Werzehrer fich nie mieber 
in die alten Zuftände zurüdzmingen 
faffen. Wenn insbefondere Jemand 
in einer Kleinftabt einen Qaden auf: 
macht, jo gibt ihm das noch lange nicht 
das Recht, non der Bundesregierung zu 
verlangen, dab fie ihm die nötige 
Kundſchaft zutreibe. it dagegen der 
-  Markifleden (town) für die Land- 
"= mirte wirklich eine Notwendigkeit, To 
werben fie ihn au in ihrem eigenen 
Antereffe zu erhalten verfuchen. Nur 
werben in der Zeit der Eijenbahnen, 
ber Kraftwagen und ver eleftrifchen 
Berbindungsbahnen die kleinen Städte 
nicht fo nahe beieinander zu liegen 
Braudien, wie früher. Die County- 

ftabt dürfte in den meiften Fällen 

dem tatfähhlich vorhandeenen Bebürf- 
äffe genügen. Auch der Farmer ift 
heutzutage vergleichweife anfpruch3noll 
und wünfcht eine Waarenausmahl, die 
in minziger Dorfladen nun einmal 
icht bieten kann. Da er aber fein 
Geld fäwer genug verbienen muß, fo 
 follte er e& auch ausgeben dürfen, mo 

= md. wie er will. 
- Bon den mwirtfchaftlichen Urfjachen 
janz abgejehen, ift übrigens ber Rüd- 
‚der ameritanifchen Landſtädichen 
Daraus zu erklären, baß e3 fein 
—— in ihnen aus⸗ 


J 


| 


rend die Klesınan-Bil, die einen Hafen 
im Calumetjse vorfieht, den außerhalb 
gemwiffer Kleiner Kreife Süd-Chicagos 
fein Men für notwendig oder nur 
wünſchenswert hielt, und gegen bi: 
recht viel gejagt werden fann und ge: 
jagt wurde, im Handumdrehen, jozu- 
jagen, vom Haufe angenommen und 
dem Senate zugefhidt wurde. 

Die auffällige Eile, mit der dies 
geihah, die Geichichte der Hafengejeh- 
aebung in der 47. Affembly (vor zwei 
Sahren), und dahingehende Hart- 
nädige Gerüchte zmwangen zu ber 
Ueberzeugung, daß ganz bejondere und 
ganz beſonders ſtarke Intereſſen Hin- 
ier Herrn Kleeman und ſeiner Bill 
ſtehen und der Verſuch gemacht wer— 
den ſollte, die Annahme dieſer Vor— 
lage durch ein „Entweder-Oder“ zu 
erzwingen: Daß die für den Calumet— 
hafenplan gewonnene Mehrheit des 
Hauſes ſagen werde, entweder beide 
Hafenbauten, oder gar keine; entweder, 
der Senat nimmt erſt auch die Klee— 
man-Bill an, worauf das Haus die 
O'Connor-Bill annehmen wird, oder 
wir laſſen letztere nicht im Hauſe zur 
Abſtimmung kommen, bezw. ſtimmen 
ſie nieder, wenn ihre Freunde ein 
Votum ſollten erzwingen können. Der 
Senat fügte ſich dieſer Forderung und 
nahm die Kleeman-Bill an, und eine 
Woche verging, ohne daß das Haus 
Anſtalten gemacht hätte, nun einer: 
feitö3 die D’Connor-Bill anzunehmen. 
Das medte den Verdacht, daß man 
dasfelbe Entweder-DOder nun anmen= 
den würde, den Gouverneur zur Un= 
terzeichnung der Bill zu zwingen, aber 
Herr Kleeman erwies fich als klüger. 
Er erfannte wohl, daß es denn doc 
etwas gefährlich jein würde, die „Bull: 
bojerei“ noch weiter zu treiben, und 
wohl auch, daß es gar nicht nötig fein 
werde. Er jelbit rief am Donnerstag 
die D’Connor=Bil auf und forderte 
ihre Annahme, und da diefe mit 124 
Stimmen „einftimmig“ erfolgte, liegen 
jegt dem Gouverneur beide Hafenbills 
zur Unterfchrift vor, und Herr Dunne 
hat bi3 zum Montag, einjchlieglih, 
Zeit, jih über die SKleeman-Bill 
Ilüffig zu werben. 

Er mird jeinen Entihluß jchon 
längjt gefaßt haben und Herr Kleeman 
wird e3 ganz genau willen, daß er der 
Bill jeine Unterfchrift zu geben ge= 
dent. Die Calumethafenleute mer- 
den ein bahingehende Berfprechen vom 
Gouverneur erlangt haben — nur fo 
erklärt fich der ganz unerwartete Er- 
folg, den einige der „Adminiftratinns- 
vorlagen“ in den legten Tagen hatten, 
und die Eintracht, die in der aller: 
jüngjten Zeit im demofratifchen Lager 
in Springfield herrichte. Herr Klee- 
man und Genofjen haben ihren Zmed 
erreicht, und zwar ohne daß es gar zu 
offenfichtlich wurde, daß fie auch den 
Gouverneur „buldojten“. Auch wird 
der Gouverneur Dunme.um eine leid- 
lihe Begründung jeiner vorausficht- 
lihen Billigung der Kleeman-Bill 
nicht jehr verlegen fein. Er braudt 
fih nicht einmal auf eine Erörterung 


des Für und Wider einzulaffen. Denn 
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die Bill enthält bekanntlich eine Refe— 
rendum-Klauſel, und Herr Dunne hat 
die ſchönſte Gelegenheit, ſich hinter die 
„Volksſouveränität“, ſozuſagen, zu 
verſtecken und zu erklären, daß er als 
überzeugter Anhänger des Referen— 
dums ſich nicht berufen, noch berechtigt 
fühle, dem Volkswillen vorzugreifen. 
Da die Bill dem Volke das letzte Wort 
läßt, ſoll das Volk entſcheiden! 

So wird die Bürgerſchaft wohl in 
der nächſten Frühjahrswahl über den 
Calumethafenplan zu beſchließen haben 
und die Friſt ſcheint genügend lang, 
dem Volke Celegenheit zu geben, einen 
Einblick in die Frage zu gewinnen und 
ſich ein intelligentes Urteil zu bilden, 
ſofern die Maſſe in ſolchen Fragen 
überhaupt urteilsfähig iſt. Der Gou— 
verneur wir. allerdings auch jegt noch 
bon einer Geite, die fonjt für das 
Referendum und die reine Voltzregie- 
rung zu jchwärmen vorgibt, be- 
ftürmt, die Kleeman-Bill zu betiren; 
aber das zeigt nur, daß diejenigen 
Recht Haben, die immer behaupteten, 
die großen Fortichrittler und Reformer 
hätten nur dann „Gebraud“ für das 
Referendum und den Bolfäwillen, 
menn’3 ignen join ben Kram paßt 
und fie annehmen fünnen, daß ihre 
Entjcheidungen in ihrem Sinne aus: 
fallen - jonft nit. — — — 


Um die Geregtigkeit. 


Die vom Senator Kern veranlapte 
Unterfuhung der Berbältniffe in den 
Kohlenfeldern von Meftoirginia hat 
ihren Anfang genommen. a 
ernannte Ausihuß von Senatoren 


‘ 
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und hat die er | djen“ Diebe 


zu 


10, i 

über da& Gebiet verhängt worden war, 
wurbe aufgehcben. &3 ift volle 5 Mo- 
nate mirtfam gemefen. Die legten 
Soldaten wurden eingezogen. Rakh- 
dem troß militärifcher Bejegung und 
Berhängung der Kriegögefege im zeiti- 
gen Frühjahr die Lage nichts weniger 
als bejjer geworben war, traten end= 
lich die erjten Anzeichen von Frieden 
und einer nahen Wiederherftellung der 
Drdnung auf, ald der Senator Kern 
das erite Mal mit feinem Antrag auf 
der Bildflädye erfchien. Und als die 
Durhführung der Unterfuhung ge: 
fichert war, fonnte man die Zuftände 
wieder als normal anjehen. = 

Schon dieſe Tatſachen geben zu den— 
ken. Auch dem Gegner der radikaleren 
Arbeiter- und Unionbeſtrebungen muß 
es auffallen, daß allein die Ausſicht, 
mit ihren Beſchwerden an ſolcher Stelle 
Gehör zu finden, die Bergarbeiter 
halbwegs zu Frieden und Ruhe zu— 
rückbrachte. Und es ſcheint ſich daraus 
auch logiſch zu ergeben, daß die Klage— 
führenden ihrer Sache gewiß find, und 
daß damit zunächft alles von ihnen er— 
reicht wurde, mas fie beabfichtigten. 
E3 liegt nun-in den Händen der Sena= 
toren, die ihnen gegebenen Befugniſſe 
geichidt und vor allem gerecht zu hand- 
haben. Bei den Anfprücen der Klä- 
ger zu trennen, was die Vernunft und 
gefunde Betrachtung der Umftände als 
gerechtfertigt, und mas fie al Ueber: 
treibung erfennen muß. Und bei den 
Angeklagten, den Bergmwertögefellichaf- 
ten, jcharf zu jcheiven ziwijchen dem, 
was eine mwilltürliche und gemwaltjame 
Behandlung ver Arbeiter bedeutet, und 
dem, tmozu fie zur Erhaltung ihrer 
eigenen Eriftenz berechtigt, ja vielleicht 
gezwungen waren. Der Senatstom- 
milfion harren damit Aufgaben von 
außerordentliiher Schwierigkeit, die 
ein von Parteipolitit und Klaffengeilt 
freieg menschliches Verftändpnik vor 
allem erfordern. Wie jede Sache, fo 
bat auch diefe-ihre zwei Seiten. Man 
fühlt fich unmillfürlic dem Gedanten 
nahe, daß die Grubenbejiger ihre 
Macht zu einer jlanenmäßigen Unter: 
johung ihrer Angeftellten mißbraud- 
ten. Man vermutet aber ebenjo leicht, 
daß der zum gefährlichen Uebermaß 
gefteigerte Uniongeift unter den rußi- 
gen Wrbeiterheeren mit am Werf ge- 
mejen ift, die Umftände jo unhaltbar 
werden zu laffen. Sic vor einer ein= 
feitigen Stellungnahme zu hüten und 
immer den goldenen Mittelweg einzu- 
halten, follte der Senatsunterfuchung 
ala Leitwort gelten. 

&3 find erjt wenige Tage verfloffen, 
feit die Unterfuchung begann, und doch 
bat die Angelegenheit jchon einen IIm= 
fang angenommen, der nicht erwartet 
war. Nach allen Anzeichen zu. urtei- 
len, mird fich das Wrbeitägebiet der 
Senatoren nicht nur, wie man zunädjt 
annehmen mußte, auf die Grubenfel- 
der MWeltpirginiend allein bejchränten. 
Vielmehr werben auch andere Staaten, 
die Kohlengruben in ihren Grenzen ha= 
ben, herangezogen werben, wie Penn- 
Iylvanien, Ohio, Yndiana und lie 
noid. Das bezwedt ein Schachzug, 
eine Gegenantlage der virginijchen 
Grubenleute. Es war klar, daß dieſe 
ſich nicht ohne irgend einen Gegenſtoß 
einfach ausliefern würden. Und man 
konnte beſtimmt darauf rechnen, daß 
ſie die Vorwürfe, die ihnen ihre Ar— 
beiter machen, mit ebenſo ſchweren An— 
Thuldigungen „beantfborten mürben. 
Darauf war man vorbereitet. 

Das Geihüg, mit dem die angeflag- 


Yebruar dom 


ten Grubenleute anfuhren, erwies ich. 


aber ala bedeutend ftärter. Nicht allein, 
daß fie ihre Angeftellten der Verjchmö- 
rung und truftähnlihen Zufammen- 
fhließung ziehen, fie erweiterten den 
Kreis ihrer angeblichen Wiberfacher 
auf die Kohlengrubenbejiter der oben 
genannten Staaten, indem fie dieje der 
Teilnahme an der Verſchwörung be— 
ſchuldigten. Der Gedankengang ihrer 
Gegenanklage ift deutlich zu ertennen. 
Sie fagen, daß die anderen Grubenbe- 
fier, deren Arbeiterfchaft durchweg 
untonifirt ift, fich mit den noch nicht 
untonifirten Bergarbeitern Meftpirgi- 
niens vereiniaten, um die Gefellichaf- 
ten diefe® Staates zu denfelben Zuge- 
ftändniffen zu zwingen, zu denen fie 
felbft durch’ ihre Unionleute gedrängt 
morden mären, nämlich eitfegung 
der Arbeitslöhne durch die Union und 
damit de3 Berfaufspreifes ber produ= 
zirten Kohle. 

Diefe Darlegung der Weftoirginier 
mwäre überzeugend, wenn fie nicht ge= 
rade zu einer Zeit füme, wo fie vielen 
nur als Notbehelf in Ermangelung 
anderer ftichhaltiger Verteidigung er- 
jcheinen muß. ‚Dan braucht nicht jo= 
fort der Anjicht bes Führers ber 
Bergarbeiter zu fein, der dieje Belchul- 
digungen der Gefellihaften als ganz 
gewöhnlichen Vluff bezeichnet. Auch er 
beurteilt die Sache natürlich nur bon 
feinem Standpuntt aus. Uber der 
Erfenntniß fann man fih faum ber- 
ichließen, day die Grubenbefiger jchon 
lange mit ihren Anflagen gegen eine 
gegen fie gerichtete Verjchmwörung auf 
den Plan getreten wären, imenn die 
Sache tatfächlich fo gefährlich war, mie 
fie fie jegt hinftellen möchten. &3 mag 
wohl ein Körnlein Wahrheit darin 
itedfen, aber bie Umfleidung erregt Ver⸗ 
dacht. 

Wenn alſo die gerechte Abwägung 
des Für und Wider zwiſchen den 
Bergarbeitern und den Geſellſchaften 
den Senatoren manche heiße Stunde 
bereiten wird, angenehm und leicht 
dürfte die Unterſuchung ſich auch in 
dem Teile nicht geſtalten, der ſich mit 
der Ausübung des Standrechts, der 
Handhabung der Kriegsgeſetze und der 
Beziehungen zwiſchen Staatsregierung 
und Bergbaugeſellſchaften zu beſchäfti⸗ 
gen haben wird. 

Der Leiter des Staatsgefängniſſes 
hat zwar beteuert, daß in ſeinen hohen 
Hallen die während des Siandrechts 
eingebrachten Be 
behandelt wurden 


genau ſo 
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übte, ift eine Frage, die nicht jo kla 
und fchnell beantwortet werben fann, 
Verdähtig muß ed einem jchon bor= 
fommen, wenn man erklärt, mit der 
Herftellung des Kriegszuftandes habe 
man die Staatögefege ala außer Tä- 
tigteit gefegt betrachtet und jich nur 


und parteilos aus- 


N er 
BP 6 ———— —E— 


gentümer 
Verkauf an En > k 

MW. U. Pufey hat von Xofeph E. 
Swanfon für $17,500 eine Bauftelle 
an Sheridan Road, 85 Fuß füblich 
von Briar Place, erworben und mil 
darauf mit einem Koftenaufwande von 
$40,000 ein dreiftödiges Zinshaus er- 


nach den für den Kriegsfall giltigen | richten lafjen. 


Beitimmungen gerichtet. Gewiß, 
Kriegszuſtand bedeutet wohl Aufhe— 
bung der bürgerlichen Geſetze, aber daß 
damit zugleich der Willkür und unein— 
geſchränkter perſönlicher Machtvoll⸗ 
tommenheit Tür und Tor geöffnet ſei, 
die Anſicht wird wenig Beifall und 
Verſtändniß finden können. Die Oef— 
fentlichkeit ſympathiſirt zum größten 
Teil mit den Bergarbeitern. Der ge— 
ſunde Menſchenverſtand kann ſich der— 
artig wilde, geſetzloſe Zuſtände, wie 
ſie dort herrſchten, nicht anders hervor⸗ 
gerufen denken als eben durch maßloſe 
Unterdrückung und Ausbeutung. Und 
um auch hier die Senatsunterſuchung 
mit allem möglichen Material reichlich 
und reinlich zu derſorgen, und damit 
der Oeffentlichkeit Gelegenheit zu ge— 
ben, ihre Anſicht von einſeitiger Par— 
teilichkeit frei zu machen, ſollten die 
Berichte über Kriegsgerichtsverhand⸗ 
lungen und Prozeſſe gegen Minenar— 
beiter rückhhaltlos und lückenlos den 
Senatoren unterbreitet werden. 
Dagegen fträubt fich aber der Gou= 
berneur, und zwar aus Gründen, Die 
fadenfheinig genug find, um ald Aus: 
flüchte erfanıt zu werden. Er meint 
nämlich, diefe Protofolle möchten lie- 
ber zurüdgehalten, die weiteren Ver: 
bandlungen verfchoben merden, bis 
Ruhe und Ordnung jo weit wiederher- 


Das jhon miederholt in andere 
Hände übergegangene, mit einer Hupo- 
thet von $109,000 belaftete .aroße 
Zinshaus an der Norboftede von 39. 
Straße und Langley Apenue ift geitern 
bon Francis E. Henning an Walter- 
H. Peters und von diefem an Benja- 
min Gfidmore abgetreten imorden. 
Kaufpreife find bei Ddiefen Webertra- 
gungen nicht angegeben morben. 

Die Gypjum Products Co, hat von 
der Clearing Land Nifociation für 
$13,500 einen 44 Xcres großen Trafit 
Land in der Gegend von 66. Straße 
und 57. Avenue gefauft und wird da= 
rauf mit einem Koftenaufiwande von 
$50,000 zwei Lagerjpeicher aufführen 
lajfen. 

Die neuerdings für den Großhandel 
mit Spezereien organifirte Brodsty, 
Palmer-Gelber Eo. hat von Cornelius 
QDuinlan das Gebäude gemietet, mwel- 
ches diejer auf den Grundftüden 652 
—654 W. Randolph Straße hat er: 
richten Lafjen. 

Um. 9. Eorbidge von Waterpliet, 
Mic., Hat von Rudolph X. Bufch zu 
nicht genanntem Preife die Grund- 
ftüde und Gebäude an der Südmeftede 
bon Indiana Avenue und 53. Straße 
getauft 
das Zinshaus 4356—58 Late Avenue 
und feine Billa zu MWaterpliet in 


geftellt find, daß die Gemüter fich nicht | Taufch gegeben. 


unnötig erhigen und der glüdlich ge- 
tonnene Friede wieder in feinem Be— 
ftand gefährdet fei. Er vergißt dabei 
ganz und gar, daß die Zuftände nur 
dann einer deuernden Beilerung und 
die Gemüter einer echten Beruhigung 
entgegen geführt werden können, wenn 
reiner Til gemacht wird; wenn alles 
zur Sprache tommt und nicht wieder 
wichtige Teile auf unabſehbare Zeiten 
veriagt werden. Gerade damit würde 
dem heimlich glimmenden Feuer des 
Aufruhrs neue Nahrung gewährt. 
Man könnte meinen, daß der Gouver⸗ 
neur Grund habe, dieſe Berichte zu— 
nächſt — und, wenn ſie vergeſſen ſind, 
damit vielleicht für immer — dem Auge 
der Unterfuchung zu entziehen. Wahr- 
fcheinlich und hoffentlih aber ift es 
meiter nicht3 ala ein Irrtum ſeiner⸗ 
feits, ber ihn diefen verfehlten Meg 
einichlagen ließ. bo el 
Am Antersife der Deffentlichfeit, im 
Antereffe der Bergarbeiter und Gefell- 
Ichaften, im Intereſſe der militärifchen 
Standrehtsbehörbe und Tchliehlich Zi 
eigenen Antereffe follte die Senatstom- 
miffion energijch darauf beitehen, daß 
ihr: nichts borenthalten wird, Mas 
einen gründlichen Einblid in die Ver- 
hältniſſe gewähren kann. Nur ſo iſt 
ihr die Möglichkeit gegeben, ganze Ar: 
beit zu tun. 
— — — — — —— — 


Lokalbericht. 


- ö— — — — — — — 


Bom Grundeigentyumsmarkft, 


Deriauf ausgedehuter Kiegenfihaften am 
Uordarın des Chicago $luffes. 


Als die Firma Montgomery Ward 
& Co. fich entſchloß, ihr Geſchäft nad 
der Nordjeite zu verlegen, erwarb jie 
zu diefem Behufe eine große Liegen- 
Ihaft am Nordarm des Flufjes, und 
zwar 100 Fuß füblihd von ber Erie 
Straße. E3 ftellte fich nachher her= 
aus, daß diefe Lage für die Zimede der 
Firma weniger günftig war, al3 man 
angenommen hatte, auch wären noch 
allerlei Hinderniffe zu befeitigen geme- 
fen, deren Forträumung viel Zeit in 
Unjpruc) genommen haben würde. Die 
Yirma benußte deshalb den gekauften 
Plat nicht, jondern erwarb da3 Ufer: 
gelände unmittelbar nördlich von der 
Chicago Xpe., mo fie ohne meiteren 
Verzug zum Bau fchreiten konnte. Die 
76,698 Duadratfuß mefjende Liegen- 
ſchaft füdlich von der Erie Straße hat 
fie jegt zum Preife von $193,295 ver- 
fauft. In der geftern zur Pegiftri- 
tung eingereichten Webertragungaur= 
funde wird als Käufer Kohn E. Me: 
Eullough genannt, doch erfährt man 
aus guier Quelle, daß Hinter Herrn 
MeEullough die Erie Eifenbahnge: 
jellfchaft fteht, welche den Pla für 
Merftzwede zu benugen beabjichtiat. 
Nur etwa ein Drittel der Kauffumme 
ift baar erlegt morben, der Reit bleibt 
als HHnpothet auf dem Lande jtehen, 
und diefe Hypothef hat Herr Charles 
9. Thorne, Hauptinhaber der Firma 
Montgomery Ward & Eo., übernom= 
men. 


Die Bhrne Bros. Dredging & En- 
gineering Co. hat von verjchiedenen 
Parteien eine 400 Fuß Iange Liegen- 
Ihaft zwifchen der Hamthorne Avenue 
und dem Ufer des nördlichen Flußar- 
mes getauft. Sie hat dafür $44,500 
gezahlt und beabfichtigt, einen arohen 
Lagerfpeicher auf dem Plate errichten 
zu lafjen. 

Mit Unterftügung feitens der Chi- 
cago Title &*Truft Eo. hat William 
Zelosty von Edwin B. Sheldon einen 
25 Ucred großen Traft Land zmifchen 
GCornelig Str., Oakley Ave. Grace 
Str. und Weftern Abe. ermorben. Der 
Kaufpreid beträgt $85,136, Der 
Käufer wird das Gelände parzelliren 
und darauf zmweiftödige „Flathäufer“ 
bauen lafjen, die er für je $5000 ver⸗ 
faufen zu fönnen hofft. 

Zum Preife von $75,000 bat die 
Commonmealth Edifon Eo. von Chas. 
T. Luekow Grundftüde an der San- 
gamon und an der Morgan Straße, 
füdblih von Adams Straße, erworben, 
welche fie bereit3 jeit Yahren pacht: 
weiſe benupt hat. 

Aid an der Rorbmeftee pfn Main 
an on 


kaniſchen 


F. R. Barnheiſel hat an Frau Rip⸗ 
len, eine Schneiderin, ein halbes Stod- 
terf in dem neuen Batnbeifelgebäube, 
616—22 ©. Midhigan Ave, nördlich 
bom Bladftone Hotel, auf eine Reihe 
bon Jahren für $42,000 vermietet. 


Deutihhes Theater, 


— — 


Ein Verwaltungsrat für alle geſchäftlichen 
Angelegenheiten. 


Die neuen Direktoren des Deutſchen 
Theaters, die Herren Ullrich Haupt 
und Joſe Danner, ſind raſtlos tätig, 
um dem Unternehmen für die nächſte 
Saiſon einen künſtlerifſchen und fi— 
nanziellen Erfolg zu ſichern. Das 
Buſh Temple Theater haben ſie ſich 
nun endgiltig geſichert, es wird auch in 
der kommenden Spielzeit das Heim der 
deutſchen Muſe bleiben. Was die fi— 
nanzielle und allgemeine geſchäftliche 
Seite des deutſchen Theaterunterneh— 
mens betrifft, ſo hat ſich eine Gruppe 
angeſehener deutſcher Bürger, deren 
Vertrauen die beiden Direktoren ge— 
nießen, als Verwaltungsrat zuſam— 
mengetan. Es ſind dies die Herren 
Eugen Niederegger, Schatzmeiſter; T. 
C. Gleich, Fritz Harder, Sam Wolff, 
Karl Chriſtmann, Guſtav Berkes und 
Charles Horn. Unter ihrer Leitung 
und Aufſicht werden alle Finanz- und 
ſonſtigen Geſchäfte des Deutſchen 
Theaters beſorgt werden. 

Die Aufarbeitung einer Abonnen— 
tenliſte iſt flott im Gange und hat be— 
reits recht günſtige Ergebniſſe zu ver— 
zeichnen, auch mit den meiſten der 
deutſchen Vereine hat die Direktion 
Fühlung genommen. 

Ende dieſes Monates wird Herr 
Haupt nach Deutſchland, reiſen, um 
ein Enſemble zuſammenzuſtellen, für 
welches er Agathe Barſescu für das 
ältere Heroinenfach und Hedwig Lan— 
ge, eine vorzügliche Darſtellerin, be— 
reits gewonnen hat. 


m 


Wurde zum Mörder, 


Robert Scheffuers Opfer heute der Schuß: 
wunde erlegeır. 


Walter Hanna, Nr. 2940 Poplar 
Straße, der om 18. Mai an ©. Hal- 
fted und W. 26. Straße von dem 52- 
jährigen Robert Scheffner, Nr. 2557 
Emerald Ape., niedergefchoffen wurde, 
it heute im Merchhofpital geftorben. 


Der Shiehbold mar an Ort und |- 


Stelle feitgenommen, wegen Körper: 
berlegung gebuht und dann gegen 
Bürgfchaft auf freien Fuß gefeht mor- 
den. Yet fol er unter der auf Mord 
lautenden Antlage wieberberhaftet 
erden. Seinen Angaben gemäß mar 
er am Abend des 18. Mai von einer 
Horde Sttolche überfgellen und miß- 
handelt worden. Er eilte fogleich nach 
Haufe, bewaffnete jih mit einem 
Schießprügel und kehrte rathefchnau- 
bend nach der Stätte des Leberfalls 
zurüd. Al er nun, wie die Polizei 
behauptet, mit feinem Revolver ber- 
umfuchtelte, follen Hanna und ein Ge- 
nofje, die zufällig bes Weges famen 
und von dem auf ihn verübten Angriff 
feine Ahnung hatten, verfucdht haben, 
ihn zu entwaffnen. Die Folge war, 
daß er Teuer auf fie eröffnete und 
Hanna tötlich vermundete. 


m—. — — 


Schlußfeiter. 


Abgangsklaſſe des Deut ſchamerikaniſchen 
Hoſpitals erhält Diplome, 


In der mit Blumen teich gefhmüd- 
ten Wesleyficche an N. Halfted Straße 
wurde in Gegenwart vieler Freunde 
und Gönner bie Abgangstlajfe der 
Pflegerinnenfule des Deutfchameri- 
Hoſpitals verabſchiedet. 
Nach einem Orgelvorſpiel hielt Paſtor 
Phelps eine zu Herzen gehende An—⸗ 
ſprache, worauf das Apolloquartett 
einige Lieder ſang. Einer Rede von 
Dr. Robertſon folgten ein Lied, die 
Diplomirung durch Dr. Rutherford 
und die Ueberreichung der Diplome 
durch Dr. Roberts. Im Namen der 
Abgangsklaſſe ſprach Frl. Nettie Culp 
herzliche Worte des Dankes, worauf 
junge Mädchen den neuen Pflegerinnen 
Blumenſpenden überre Das Ab⸗ 
ſchiedswort gab Profeſſor Häſelden 
ben Scheidenden auf den Weg. Nach 


und als Teilzahlung dafür 


— or — ie * 
deutſches Theater. 


BUSH TEMPLE, Ecke Clark Str. u. Chicago Ave. 
Direktion Ulfrih Haupt und Yof, Danner, 
Saiſon 1918—14 


Einem geehrten Publitum zur gefälli- 
genstenntnignahme, daß die gefammte ge- 
Ihäftliche jomwie finanzielle Regelung in 
den Känden de3 unterzeihneten Ders 
waltungsfomites liegt. Mit der Aufar⸗ 
beitung der Abonnements ijt bereit3 bes 
gonnen jvorden, und hat diejelbe borzüg- 
liche Nefultate bi8 jebt erzielt. Wir aps 
pelliren an das gejammte Deutichtlm 
Ehicagos, um tatkräftige Unterjtügung 
diejes Unternehmens. 


Hochachtungsvoll, 
Das Exekutiv-Komite 
des Verwaltungsrates: 


Eugen Niederegger, Schatzmeiſter; T. 
C. Gleich, Fritz Harder, Sam. Wolff, 
Karl Chriſtmann, Karle Berkes, 
Charles Horn. 


Todesanzeige 


Allen Verwandten und Freunden die traurige 
Nachricht, dab meine berzlih geliebte Gattin 
und unfere liebe Tochter 

Roſie Koellef 
nad TÄhwerem Leiden im Alter von 31 Jahren 
und 4 Monaten geitorben ift. Beerdigung tındet 
ftatt am Sonntag, den 15. Juni, um 10 Ubr 
Sorm., vom ZIrauerhaufe, 5340 Campbell Ade., 
mit Autihen nah dem Mount Greenwood Got- 
tesader. Um: itildes Beileid bitten die trauernden 
Hinterbliebenen: 
Kontad Koellef, Gatte. 
Emanuel und Maria Duſchek, Eltern, 
nebſt Geſchwiſtern, Schwägern und 
Nichten. 


Todesanzeige. 


reunden und Belannten die traurige Nach— 
t, daß unſere liebe Mutter und Schwieger⸗ 


ri 
mutter 

Emma Heckels gebor. Wenzel 
Gattin des verſtorbenen John Heckels) im Alter 
von 46 Jahren ſanft entſchlafen iſt. Die Beerdi⸗ 
gung findet ftatt am Montag, den 16. Juni, 
um 2 Uhr Nahm., vom ZTrauerhaufe, 3244 N. 
Hamlin Ade,, nah dem Montrofe-Friedhof. Die 
trauernden Hinterbliebenen: 


m. Hedels und Frau Alice Weber, 
nder. 
Dito 3. Weber, Schmwiegerfohn. 


Todesanzeige. 


‚Sreunden und Belannten die traurige Nad;- 
rit, Dob unfere liebe Mutter 
Wilhelmina Sollman 
im Alter von 62 Jahren und 8 Monaten fanft 
entihlafen/ift. Die Beerdigung findet ftatt am 
ontag, den 16. Juni, um 2 Uhr Nahm., von 
Auber8 Leichenlapelle, 2938 Lincoln Ave., nad 
Rofehill. Die trauernden Hinterbliebenen: i 
Emilie Alt, Henry Sollman, Wilhelm 
Sollman, Frau Anna WBollad, 
George Sollman und HSenrh SHuf- 
fert, Kinder. 


Sodesanzeıge. 


‚Sreunden und Belannten die traurige Nad- 
richt, daß mein geliebter Gatte, Bruder und 


Schwager 
Iatob Schwinn 
am 12. Juni 1913 im Alter von 29 Jahren ge⸗ 
ftorben ilt. Beerdigung dom ZTrauerhaufe, 5256 
Princeton Abe., Sonntag, den 15. Juni, um 
9:15 Borm., nad der Ct. Martinslirche, von dort 
mit Kutfhen nah dem Ct. Marien-sriedhof. 
Die trgdiernden Hinterbliebenen: 
Anna Schwinn gebor. Mattes, Gattin. 
Frau Sophia Wintelried und rnit 
Awinn, Geichwiiter. 
Sacob Mattes und Frau, Cchiwieger- 
eltern. frſa 


Todesanzeige. 


Kennen und Belannten die traurige Nad)- 
richt, daß meine geliebte Gattin 

Sofephine Behrens 
am Freitag, den 13. Juni, nach Tursem Leiden 
im Alter von 71 Jahren und 7 Monaten fanft 
im Seren entichlafen ift. Die Beerdigung findet 
ftatt am Sonntag, den 15. Nuhi, um 2 Uhr 
Hahm., dom Tranerhaufe, 2037 Eullom Ave., 
nad dem- Rofehill-Gottesader. Um ville Ieil- 
nahme bitten die trauernden Hinterbliebenen: 

Hartwig Behrens, Gatte. 

Edward Greiiendarf, Sohn. 

Anna Greifendorf, Schwiegertochter 

Edward und Mildred Greifendurf, 

Entellinder. ffa 


Todesanzeige. 


reunden und Belannten zur Nachrxicht, daß 
unſer lieber Vater, Großvater und Schwieger—⸗ 


vater 
Joſeph Strauß 

nach lurzem, ſchwerem Leiden im Alter von 60 
Jabren und 6 Monaten geitorben ift. Die Beer: 
digung findet Statt am Eonntag Nachmittaa um 
2 Uhr, vom Trauerbaufe, 1823 North Bart Abe., 
nah dem Graceland-Fricdhof. 
Hinterbliebenen: 

Antonia Edelmann, Tochter. 

Franft Edelmann, Schwiegerfohn. 

Frieda und Helen, Entel. 


Die trauernden 


frfafon 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß unſere geliebte Tochter und Schweſter 
Louniſe Klitzke 
am 18. Juni geſtorben iſt, im Alter von 16 
Jahren weniger 8 Tagen. Die Leichenfeier findet 
ſtatt am eg den 15. Juni, um 1:30 Nm., 
im Haufe 2034 NR. Sawyher Ave. von dort zur 
Evangel, Lutber. Ehriftusficde, Ede MeLlean 
Ave. ımb N. Humboldt Str., um 2 Uhr, von da 
in Autfhen nah Concordia. Die trauernden vin⸗ 

terbliebenen: 
Karl Klitzke, Maria Klitzke, Eltern. 
Helene, Anna, Laura, Hugs, Otto, Ge⸗ 
ſchwiſter. 


Todesanseige. 


reunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß meine liebe Gattin und unſere gute 


Mutter 
Bertha Loll 

im Alter von 46 Zahren ſelig im Herrn ent 
fhlafen ift. Die Beerdigung findet ftatt am 
Sonntag, den 15. Juni, um 1 Ubr Nachmittags, 
bom Zrauerbaufe, 2126 Lewis Str., nad dem 
Eoncordia-Friedbof. Um ftille Teilnahme bitten 
die trauernden Hinterbliebenen: 

Otto 2oll, Gatte. 

Erna, Baunl, Frieda, Lonife und Wuar- 

tha, Kinder. a 


Todesanzeige. 


reunden und Jlannten die traurige Nach— 
richt, daß unſere bte Mutter 
Katherina Thomas 
im Alter von 65 Jahren geſtorben iſt. Beerdi⸗ 
gung findet ſtatt am Sonntag, den 16. Juni, 
vom Trauerhauſe, 4824 Laflin Str., um 10 
Uhr Vorm., nach der St. Auguſtinuskirche, wo 
————— zelebrirt wird, nachdem 49. 
Str. und Aſhland Abe. Depot, bon dort nah dem 
@t. Marien-Gottedader. Um itille Teilnahme 
bitten_die trauernden Hinterbliebenen: 
Peter, Yohn, Nitolas, William, os 
fepb, Jalob und red Thomas, 
r 


Todesanzeige. 

reunden und Belannten die traurige Nadh- 

richt, daß unfſer gellebter Gatte und unſer Vater 
Johann Schumann 

am 12. Juni im Alter von 59 Jahren und 8 
Tagen geſtorben iſt. Die Beerdigung findet ſtatt 
am Sonntag, den 15. Juni, um 12 Uhr Vorm., 
vom Xrauerbaufe, 2217 W. 23. Place, nah Con» 
— Friedhof. Die trauernden Hinterblie⸗ 
enen: 


Schumann Gattin, mit Kindern, 
Schwiegertindern und Enkellindern. 


Todesanzeige. 

eunden und Belannten die traurige Nach— 

richt, daß unſer lieber Gatte und Bater 
Julius Polenske 

am 11. Juni im Alter von 68 
iſt. B igung vom Trauerhauſe, 3029 N, 
Ape., no Nachmittag um 1 Uhr, mit 
rn nad Concordia. Die trauernden Hinters 


Alwine —538 gebox. Krafft, Gattin. 
auf, Zul „, Reinhold, Otte und 
Vale Weisndte und Mean Gmme 

Käbing, Kinder. ffa 


bren geitorben 
43. 


Todbeßanzeise 
as Frauenverein. 
—— und BERNER die traurige Nadi» 
er 


richt, dag Schiwef 

geltarben ift. Beerbi Sonntag, ben 15 
ng am ntag, e 

Aunt, 1 ,„bom X r 

3128 ei Albz Raamitans, RR 


Bierie Mutenimen, Sefretichn. 


 Eubeöhnzeise - 
und Be traurige N 

— Na 
n des beribrbenen Beter Biegen 
Beerdigung Din 
voR Trauerhaufe, 131 
Ade., nah deri@t, Gertruds-Rirche, 
Southport und Granville — nad 
dem &t. BonifasiusFribhof; itglied de 
Third Order of Et. Yrarkis, Die iranernden 
Hinterbl —— — * ae, 
ran ,‚ Kran ar 
na Nemier, Sr% Sophie N. Fried 
rihs und Fran Eugenis Malik, 


Kinder. 
Frau Sophia Barth, Schweiler. 
Bitte Teine Blumen. 


Todesanzehge. 

Freunden und Belannten dit traurige Wade 
wicht, dab Hein geliebler Gatte ind unfer Valer 
ziberat Danner 

am 13. Juni im Alter von 84 Ipren, 3 
ten und 22 Tagen geitorben if Die 
aung findet ftatt am Montag, ken 16, 
um 2 Uhr Nachmittags, vom Traierhaufe, 18 
©. St. Kouis Ade., per Automobilg nah Wal 
beim. Um ftille Teilnahme bitter die Hinter 
usa” — 
abe anner gebor. 
u 8 Scharle, 


Frau Sophie Mees, Frau 
nayne, Töchter. a 
— E. Fr wo Mar ® 
anner, John N. Danıtr, 
&. Tanner, Söhne. a. 


Todesanzeige. 
Feuerbeſtattungs ⸗Verein von Chicaga und 
Umgegend. 

De Masten al ies 
ern zur achri 
Mitglied Rs 
dran Katharina Lange 
geitorben ift. Die Ueberfüh⸗ 
rung der Xeide findet ftatt 
am Sonntag Nadımittag um 
2 Ubr, von Sademann & 
Sinfrots Leichenhalle, 2 
Milmaufee Abe, nad 
Mitglieder find ect. Ni —— —* 
M > rucht, ſich re ahlre n 
der Keier au beteiligen. — 
rig Kalbig, Präſident. 
udolpyh Zus, Finanzfelretär, 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die trauri t 
et, dat unfere liebe Gattin und a 
Mary Geitram gebor. Schwolow 
am 14. Juni 1913 im Alter von 37 Jahren 
ftorben it. Beerdigung am Dienstag, Den 17. 
Juni 1913, um 10 Ubr Borm., dom Trauers 
baufe, 5937 ©. Hermitage Ave, mit Auffchen 
nad dem ConcordiasFriedhof. Die trauernden 
Hinterbliebenen: 
Edwin Geftram, Gatte. 
fafon Glarence und Mildred Geitram, Kinder 
% 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach—⸗ 
richt, daß unſer lieber Sohn und Bruder 
George Knoepfle 

Sahn des verſtorbenen Charles Knoepfle, am 
B. Juni im Alter von 48 Jahren geſtörben ift. 
Die Beerdigung findet ſtatt am Dienstag, den 
17. Juni, 1 Uhr Nahm., vom Trauerhaufe, 765 
Ubland Str., nad dem Miontrofe Friedhof. Die 
trauernden Hinterbliebenen: 

Ereience Anvepfle, Mutter, nebit Brüs 


famo dern und Schweitern. 


Todesanzeige. 


Srxeunden und Belannten die traurige Nads 
richt, daß unſer innigſt geliebſtes Sohnchen 
Leroy E. Beck 
im zarten Alter bon 8 Mongaten und 22 Tagen 
—* im Herrn entihlafen ift. Die Beerdigung 
indet ftatt am Sonntag, dem 15. Jumt i 
mittag 2 Uhr, vom ee 1223 um 
Str., # Bunders Friedhof. Um fttlle Tel 
nahme Sitten die beirüdten Hinterbliebenen: 


George und Ida Bed, Eltern, 
Erna und Ruby, Schiweitern, 
Fricderida NKligke, Großmutter, 


Dankfſagung. 

Hierdurch ſpreche ich meinen herzlichſten Danl 
aus an die Treue Schweftern Loge Ar. 6. Otben 
der Herrmanns-Schweitern, ihren Beamten ımd 
Mitgliedern für die Jiebebolle Teilnahme und 
die Ihönen Blumen beim Begräbniife meiner 
lieben Gattin. GEbenfo dem Orden der Ser» 
manns-Cchweftern jage id) meinen Dant für die 
prompte Auszahlung de3 Gterbegelded, und 
lann den Orden jeder deutfeen Stau beftens 
empfehlen. Rudolf Klein, 2937 N. Datley Ape, 


Danfiagung 
Allen Freunden, Berwandten und Belannten, 
fomie allen gr der verſchiedenen Ge⸗ 
ſellſchaften, die ſich ſo zahlreich an der veerdi⸗ 
gung meines lieben Gatten 
George Ettwein 

beteiligt haben, unferen berbindlichiten Dant; 

Barbara Ettwein, Gattin, 

Geurge Ettwein, Sohn: 


FUTTER TER A EEE ET 
Zur Erinnerung 
Mit ſchwerem Herzen gedenlen wir heute 
des Todestages unferes aeliebten Gatten 
und Baters 
William Doell 


der heute vor einem Jahre von uns 
geſchieden iſt 


Du gingeſt heim, uns haſt du hier 
gelailen, 
Wir [hauen tränend deinem Scheiden 
nad, 
Und lönnen nimmer e3 und nimmer 
n 


aſſen, 
Daß dir der Tod das treue Herze bra 
Und daß ſo früh dein Geiſt die Stra 


fand 
In's Heimatland. 


Gewidmet von der trauernden Gattin 
nebſt Kindern. 


Sur Erinnerung 
an meinen geliebten Gatten und unferen lieben 
Papa 


Kart Greiens 
der heute vor 3 Jahren, am 14. Juni 1910, 
geitorben fit. 


Du bift gegangen, doch nicht vergefien, 
Wir denfen an dic immerfort, e 
Oft ftehen wir an deinem Grabeshügel 
Und weinen Schmerzenstränen dort. 
Denn ohne dich ift’3 trüb bienieden, 
Wenn aud doll die Sonne fheint, 
Ueberall wohin ich blide, , 
Fübl’ ih obn’ dich verlaifen au fein. 
Dein Tod bat mir viele Tränen gebradit, 
In Liebe werde ich deiner ftet3 gedenien, 
Bis ich wieder an deiner Seite ruhen mag. 
Zuumeroehn und ihöne Roſen 

te bab’ ich dir gepflanzt auf’3 Grab, 
»as feine Stürme mehr umtofen, 
Nur ftiller Srieden weht berab. 


Gewidmet von deiner trauernden Gattin 
unb Kindern. 


Zur Erinnerung 
an unferen einzigen geliebten Sohn und Bruder 
Zulins Wegmann 


welder am 15. Juni 1909 im Alter von 13 Jab- 
” ren und Ü Monaten geitordert ift. 


m ftillen Friedhof 

eim NRaufhen von Bäumen, 
Da fteh’n wir fo oft 
zum Sinner und Träumen 

m Grab unferes Kindes. 
Unfer Liebling warft du, 
Mit den lispelnden Weiden 
Schlaf in ewiger Rub. 


v deinen Eltern und Echweltern: 

u — Bert Be nn. 
e und Karolina We, ’ 

F Ehiweltern, 


Zur Erinnerung 
Mit wehmütigem Herzen gedenlen wir 
de3 Todestages unferes geliebten Gatten 
Baters 
John Kurth 
geftorben vor einem Jahre, am 14. Juni 1912. 


Trauernd find drei Jahre berfloffen, 
eit dein treues ———— 
mmer werden wir dein vergeſſen. 
Bis auch einſt das unſere bricht. 


Gewidmet von der Fanernden Familie: + 
— 
e Ku Io 
4344 R. Monticello Abe, 


eute 
* 





Sur Beadhtung! 


ies ift die Mitgliedsfarte der einzig anerkannten 
Mufiter-Union in Chicago. 


Members whose Dues for Current Quarter are not paid before the 


JULY, AUG., SEPT. 


—— 


——— 
First Day of March, June, September and Decem 


* 


902/ 
— 


Wenn die Muſiker, die Ihr engagirt, nicht eine Karte 
wie dieſe vorweiſen können, ſo ſind es Nicht-Unionmuſiler. 


Beginnend 
Montag, 


das 


14.21.28 


Ereigniß der Saiſon 


Die White Gity-Kapelle 


ı Beitehend aus ausgeiuchten Chiengoer Soliften 


CHEVALIER EMANUEL, *irisent 


° Al.Crosses Ballet-50 


Unter Leitung von Madame Bhaiey. 
Nekrutirt au8 den Metropolitan und Chicago Opera Go. Balletten. 


„‚Ihe Golden Brand‘’ — Tänze aller Nationen. 


Aroßarliglle freie Allcaklion, 


Das Wunderland Sie 
im Walde. müſſen 


es ſehen! 
Sedjs neue Fahrten * 
Ein halbhundert neue Shows 


Jenes J 
Cabaret Zanzfaal 


Nie gab es ei- | Mo findet man 
nen reizendberey | etivad Ebenbür- 
Vergnügungs- |tige® in ganz 


Bort im yreien. Sirtcago? 
Hört Ballmanns große Symphonie⸗ 
Kapelle von ſechzig Muſikern. 


W RVIE 


Der 
Untergang 
der 
„Titanic“, 
Dad 
rieiine 
$150,000 
Schauſtück. 
Es ſpottet 
der Natur 
in ſeinem 
Realismus. 
6in* 


euer 


Deutidhes Boltsfeit 


arrangirt dom 


Deulfch:Amerik, Nationalbund 


Zmweigbverband Chicago 

am Sonntag, den 22. Yuni 1913 
in Brands Bart 
3259 Eliton Ave, awifhen Belmont und Ealis» 

forıtia Avenue. 

Eintritt 25e die Berfon, an der Kaffe 50c. 
Tidet3 find zu haben bei den Mitgliedern de3 
Verbandes, in der Nordfeite Turnhalle, in 
„be Hub“, 235 ©. Ciate: Strafe, W. . 
MWieboldt & Eo., Nr. 1279 Milmaufee Avenue, 
im Zuch-Departement, Stlee Prod. & 0., 
Belmont und Lincoln Ave., Sidney Mandl, 324 
W. Didif. Str., Anoop & Eo., 624 W. NorthAlve. 
Plattdütsche Gilde Eeken- 

twieg Nr. 2 

25. jährliches Pic Nic, verbunden mit Bolls 
fvielen aller Art, in Zeitrams Grove, Bellwood, 
SI, an der Aurora-Elgin R. R., am Sonntag, 
den 15. Juni 1913. Tidet3 50c @ PBerfon, Kin- 
der unter 14 Jahren 25c, unter 7 frei. Züge 
fahren ab von Hoyne Abe. u. 20. Etr., 10 Uhr 
Morgens, 11:30 u. 1:30 Mittags; halten an 12. 
Ctr., Maribfield, 40., 52. u. Desplained Abe. 
Netour-Züge 8 Uhr und 8:30 Abds. ins,14 


—_ 


26. großes Bilnif 
beranftaltet bon dem 
Nord- und Nordweit-Chicago Briemarfer- 
Kranken-Unterſtützungsverein 
Sonntag, den 15. Juni 1913, 
in Hoerdts Grove, Weſtern Ave. 
und Belmont Ave. Anfang 2 
Uhr Nachm. Tickets 250 für 
Herr und Dame Mufil bon 
Paul Goethel3 Orceiter. 


in7,15 
17. großes Piknik 
mit Breisfegeln u. and. Peluftigungen für Alt 
und „Jung, beranitaltet don dem ö 
Defterreihiihen Kranten-Unterit.-Berein 
“STOCK IM EISEN’ 
in Harmd Grobe, Ede Bertcau und MWeitern 
ve. Beginnt Sonntag früh, den 29. Juni_1913. 
Tidet3 im VBorbefl. 2öc, a. d. Kaffe 50c @RBeri. 
in$,14,28 


Biertes jährliches Pitlnif 
beranitaltet dom 
Hessen - Nassauer Damen- 
Unterstützungs-Verein 


in Fihnns Grove, 5130 Lincoln Abe., Ede Wis 
nona, Sonntag, den 15. Juni 1913. Anfang 2 
Uhr Nahm. Xidet3 25. — ——— 

mai 





1in14 
Grosses PIKENIK 


veranftaltet bom 


Turn-Verein Lincoln 
in Karthänfers Grove, 6656 Nidge Abe, Sonn- 
tan, den 15. Juni 1913. Eintritt 25c @ Berfon. 
— — — — —— — — 


The Relic House, 


2037 N. CLARK STR, 
Gescnäser Lincoln Bart. 


Sohn Weis, Eigentümer. 


KONZERT kai Roding 


Otto Seiferts Orchester. 
didoſae 


Wurz’n Sepps 


Echt deutſches 


Familien-Lokal 
715 NORTH AVENUE. 
Seden Abend und Sonntag Nahmittag: 
Gefang- und Inftrumental-Konzert 


Mündner Kühe; Sonntagd bürgerlider Mit 
—2 bon 114% bis 4 Uhr, 


DIETRICH’S 
Konzert: Barillon, 


835 North Ave., Ede Elybourn u. Dayton 
eden Abend: Herr und Frau Naumann in 
ve urlomifhen Buofzenen „Zanter und Trans 
ter" und „Der verliebte Bäderlehrling“, Frau⸗ 
lein Harafjet in Sopranfoli und Wiener Bolls- 
liedern,. S und Donnerstag: 
— ienabend und Ball, 


Louis H. Jacobs 


” 


die jemals dar- 
geboten wurde, 


Sicherheitsgewälberäfthen 


E3 Iojtet Sie nicht einmal einen Cent täglich, 
wenn Sie Ihre Schmudfahen, z wichtigen 
Papiere und jonitigen Wertfadhen in den großen, 
eräumigen, diebes-, feuer- und mafierbichten 
älten unferes Cicherheit3gewölbes aufberwab- 
ren, Wenn Sie in diefem Sommer zu berreifen 
gebenfen, dann tit es jet Zeit, einen bon bie- 
en Küälten zu mieten. Wir baben aud Lager: 
räume für Koffer und Kiften. -Unfere Gefchäfts- 
Stunden find don 8 Uhr 30 Min, bis 5 Ubr 30 
Min., Montag und Samitags bis 8 Uhr Abends, 
Feuerverfiderung 
Wir beforgen Ihnen Berfiherungen aller Art 
und zwar nur bei den beiten Gefellfaften und 
zu den gewöhnlihen Raten. Ste würden gut 
daran fun, wenn Sie fih um bre Fenerber: 
figerung&polise bor dem 4. Juli beliimmerten, 
Hypotheken 
Wir haben erſte golögefiggerte Hypothelen von 
8500.00 aufwãrts im Geſammtbelrage von über 
einer halben Million Dollars an der Hand, die 
Br find durch Grundeigentum der Nordiveit- 
eite, das Einfünfte bringt. Diefe Hhpothelen 
bringen 5% bis 6 Prozent Binfen. Verlangen 
Sie mündlich, fchriftlih oder per Zelepbon bie 
Lifte. Haben Sie im nädften Mottat Gelder zu 
Shrer Verfügung, fo wollen wir Ihnen, jebe 
Shpotdef bon unferen Liften —— die Sie 
ſich ausſuchen. Unter Staatsaufſicht. 
Etablirt 


North West State Bank 


Milwaukee Avenus, North Ave. und Robey Strasse 
Zelepbones Humboldt 5004, 5005, 5008. 


Sommernadtfeft 
Konzert, Ball u. Breis- 
tegein, veranitaltet bom 
Deutschen 
Kriegerverein 


BE Lake View 
—— ce 5 —— — 29. ni 
— Anſang 1 r, 
im Afhland Grobe, N. Aſhland Abe. und —— 
Etr. Eintritt 25c f. Herr u. Dame, Kinder frei. 


Robert Blum Loge Nr. 58 


EL . ©. 3°. 
‚Großes Pic Nic, abgehalten am Sonntag, den 
15. Juni 1913, in Vogeld_Grove, Ede Harlem 
Ave. und Harrifon Str., Forelt Park. Eintritt 
25c die PBerfon. Man nehme Garfield Park Li- 
nie, Metrop. HSochbahn, bis Harlem Abe. Sta- 


tion, und gehe einen Blod füdlid. Anfang Nac- 
mittags 2 Uhr. ” ? ER 


Siemsens Palmgarten, 


814— 818 W. Nortf} Ave. 
swifhen Halited Str. und Elhybouen Abe. 
Konzert jeden Abend bon 8—12 ımd Sonn 
tag von 2% Uhr Nah. an, ausgeführt bon einer 
erftflaffigen Künitlertruppe. Jeden Donnerdtag 
Tanz. Eintritt frei. 
EhHriit. Siemien, Eigentümer, 


Cafe Germania 
Ede North Ave, und Hubfon Ave, 
Camdtag und Sonntag, fowie jeden Donnerstag 


Konzert und Tanz! 


Die Bar:Berfteigerung. 


— dei — 


BAYERISCH-AMER.- VEREINS 


u dem am Sonntag, ben 13. Juli 1913 

benden 22, Voltsfeit in Brand Part findet am 

15. Juni d. Mts. 1529 2arrabee Str., nabe 

North Ade., itatt. Anfang 2 Ube Rommitegb. 
in7,14 


Aufruf! 


Ein Komite, welches dafür eintritt, daß 


Herr Henry W. Huttmann, 


der belannte Förderer de3 Deutihen Unterri 
An ben öffentliden Schulen und 444 Kamp % 
aller liberalen nn im ntereffe des 
Deutihtumd. Ehicagos, ald Bundedrihter vom 
Präfidenten ernannt wird, erfucht alle dieieni- 
gen, melde denfelben Wunfh begen, in Reib' 
und Glied für diefes Unternehmen zu treten. 
‚Das Komite erfucht ergebenft, bei dem Celre 
tär Herren Rudolf Seifert, 78 W. Baihingten 
Etr., vorzufprehen und Betitiondformulare ent 
genenaunehmen. 2 frfafon 


-$50,000 


6:prozentige erite Shpnthelen Guld-Bond3 von 
$500—$1000 auf das berrlihe nen eritellite 
Apartment-Gebände mit 25 Wohnungen 


“Switzerland” 
im vornehmiten Teil von Edgeinater, dftlich von 
ber Hodbahn, zu verlaufen zu Yari und aufı 
selanienen Zin 


A. HOLINGER & CO. 


Sppothelenbant 


201-2-3-4-5-6 179 W. Washingten Str. 
Tentonic Gebäude. Tel. 1191 Main 
14in,famomi* 


Swiffstarten, onders 
— — ie billig 


diefe Woche. Yu 
4 wir Gelder in —— 
piſ und 


genehme Geſellſchaft, welche man d 


Seiꝰm Wuraꝰuſepp. 
VBortreffliche muſilaliſche und ſonſtige 
Unterhaltung wird allabendlich und am 
3 Nachmittag den en des 

tfchen Familienlotals, Nr. 715 
. Rorih Avenue, geboten. Die meit- 
mie Münchener Küche der Haus⸗ 
frau, die freundliche Bedienung,, die ge 
oO 
mit —— trifft, ſind weitere Vor⸗ 
üge des Lokals, auch muß dieſen die gute 
Säle augezäßlt werden, melche der 
Wurz’nfepp den Bejuchern jelbit riicht- 
bayrijchen, zuteil werden läßt. 
— — — 


Relic Soufe. 


Das Seifertfche Orchejter wird morgen 
im Yelie Houfe u. a. Suppes Duberture 
3 — Mittag ımd Abend in 

ien“, und eine Auswahl aus Wagners 
„Tannhäuſer“ ſpielen. Ferner ſtehen 
Herr Radecke mit einem Celloſolo, Fräu⸗ 
lein Davis mit dem Geſangsvortrag 
„Answers“ von Bobyn und Herr Sei⸗ 
fert mit dem Violinfolo „Traum der Sen- 
nerin“ von Zabikfy auf dem Programm. 

—— 1) + — 


Aftienbörje. 


‚Nacjftehend die Duotirungen an ber 
biefigen Aitienbörfe: 
Altien. 
Berläufe, Hoc. Niedr. sad 
26% 23% 
85 
431% 
00 127% 
D 74% 
an 
18 
9% 


American Can 
do. beborzugt..... 
Am. Chipbuilding.. 
a 
ooth Fiih. bev..... 
Ebi. Pneu Zool.... 
Chi. Rys. Scxies 1.. 
Chi.Rys. Sexies 3 
Corn Prod. Ref 
Sllinoi3 Brid....... 300 
WM. Ward bevorz... 
National PBisecuit.... 
Bacific Ga3......... 
eopled Gad..:..... 
ualer Datd........ 
do. bevorzugt. ..... 0 
Geard-Roebud ......1,57: 
Swift & Co 
U. S. Steel 


25 
85 


Bonds. 

*81,000 Chicago Elevated Railway bs 
2,000 Chicago Cith Railway bs 2 
5,000 Cudahy & 5 


o. 58 
2000 Veoples refunding gold 58 


1,000 Chicago Ba3 53 : 


— Drei Mal überfhlug Ti au 
engem Wege ein im Nebel mit 50 Mei- 
len Stundengeſchwindigkeit von R. J. 
Budd von Dover, N. J., bei jener 
Stadt heute gefahrener Kraftwagen. 
Budd wurde getötet, A. J. Freeman 
von Paterfon lebensgefährlich, ein an- 
derer Mann und zwei rauen fchwer 
verlegt. 


BANKES’ 
—— 


beſte. ⸗ 2 


Beſter Kaffee, den Geld laufen kann, bc 
per Pfund a 
(Kein befferer Kaffee als diefer verkauft.) 
Die ERBE nos ar on 004 user un anne 23e 
256 Santos Kaffee 
8 


Guter Nio Kaffee, ganze Bohnen 


Butter 


mit dem deliziöfen Ge- 
ihmad nad) neuem Gras 


Bante’3 Greamerh Butter ift beſſer als ir 
gend weiche andere, Piund 

Reine Butter, gut und 
—— ſie iſt 

Spezialwert in Tee, wert 60c 

Beiter Head Neid, die 10c Sorte 

Dante?’ heiter Kafao, % Pfund e 


40,000 Familien iparen 


Eine Million Dollars jedes Jahr, indem fie von 
Banfe3’ nur die vier Artilel Saufen: Beiten Kafs 
fee, Butter, Tee und Nalao. 

Berſucht ihn. 


$1000 Belohnung, wer Er) 


Bantes’ Kaffeeläden Butterine laufen künnt. 


Weitjeite xaden: . 
1644 W. Chicago Ave. 1836 Blue S3land Up, 
1367 W. Ehicago Abe. 1818 W, 12. Straße, 
2054 Milmwautee Ave. 3102 ®. 22. Straße. 
1024 Milmaulee Ave, 2830 W, Madifon Ete, 
2710 W. North Ave, 1510 ®. Mapdifon Str, 
1217 ©. Haliteb Str. Norbjeite: 


1832 ©. Halited Str. Ba 
Eüdfeite: 406 W. Dibilion Str 


3032 Wentmworth Abe, 
3427 ©. Halited Str. 
4729 ©. Aldland Ave. 


— nach — 
LOCHNERS PARK 
Morton Grove, Ill. 
beranitaltet bon ber 


Gross-Gilde von Amerika 


Sonntag, den 22. Juni 1913, 
Zidet3 250 dad Etüd. Anfang 10 Uhr Borm, 


Zweites großes Pit: Nik 
und Sommernadhtöfeit, arrangirt bom 
Deutfch -» Amerifaniichen Unterftütungs- 
Berein Tue Recht und fchene Niemand 


tm Wihland Grove, Aldland und Addifon Ape,, 

am Sonntag, den 22. Juni 1913, — Breistegelin 

für Herren und Damen, und able Belniti- 

u. für Jung und Alt. Anfang 2 UÜUhr Nachm. 

idet3 25c @ PBerlon. Mufil von E, is n 
n14, 


Großes Pit-Nit 
mit Preisfegeln u, anderen Beluftigungen, be3 
Chicago Busy Bee Club 


(Nebenzweig ber Chicago Spiritnalift League“) 
im Ezcelfior Bart, Irving Bart Blvd. u Elfton 
Abe., am er den 18. Juni, den ganzen 
Tag md Abend. Eintritt frei. Warme Speifen 
find im Bart au haben. 


10. Piknik nebſt Preis-Regeln 
beranitaltet vom 
Groi Part Damenverein 


am Mittwod, den 2. Jult 1913, im Exceliior 
art, Irving Barl Biod., nabe Eliton Ave. Ans 
ang 10 Borm. Tidets im Vorberlauf 10c die 
erion, an der Kaffe 25c, 


Erfte große Unterhaltung 
Tiroler Alpen und Familien- 
Resort 


Joe Hofer, Eigentümer, 
3925 Montroie Boulevard, nabe 40, Abenue, 
Samdtag u. Sonntag, 14. u. 15. Juni 1918, 


——— jeden Abend. Muſik von Wagners 
———— a * Montroſe, Elfſon und 
TIROLER HEIMAT 

729 NORTH A 
rt und Komiter jeden Abend und Sonn- 


n 
tus Hagmittag. Donnerstag, Samstag und 
Sonntag Tanı. 


22. Seltion 
en Mir 


eb, alle e 
wohnen, freund 


Weitere interefjante Einzelheiten 
ans den Stenerliften. 


— — — 


Der Martt im „„Ghetto‘. 


"Der fogenannte Sünfzehnerausfhuß und 


die Sittenpolizei. —Dorgehen gegen uns 
fanitäre Bädereibetriebe.-Patrid Ayne 
. und feine fhwimmende Kneipe, 


Die Belangtgebung von Einzelhei- 
ten au8 den Gteuerliften, welche die 
Tahrhabe betreffen, haben die Auf- 
merffamteit auch auf die Poften in die- 


mann Ryan verfichert, daß das „Xen= 
derloin“ erottet fei, und ebenfo 
lauteten die Berichte der Untergebenen 
ded zweiten Hilfschefs Yunthoufer. 
Gefundheitstommiffär Young ver» 

chert, daß der Fünfzehnerausſchuß 
falfch unterrichtet jei, wenn er glaube, 
daß e3 Sache des Geſundheitsamtes 
fei, verrufene Häufer zu fließen und 
deren Injaflen und Bejier zur Strafe 
zu ziehen. Die Lifte nennt ald Haus- 
befiger verjchiedene angefehene Ehi- 
cagoer. ! 


Bädereibetriebe in Kellerränmen. 

An Springfield wird ein Verſuch 
gemacht, dem hiefigen Gejundheitgamt 
die Kontrole über Bädereibetriebe zu 
entziehen. Die Aufficht über diefe Be- 
triebe joll der ftaatlichen Nahrungs» 
mittelfommiffion übertragen werben, 
aber mit dem ausdrüdlichen Vorbe⸗ 


fen Liften gelentt, welche die Bejig- | halt, daß fie nicht einfchreiten ſolle ge= 


verhältniffe der Steuereinfhäter und 
ber Steuerreviforen betreffen. Es 
zeigt fich da, daß Herr W. H. Weber 
aus Blue Yaland, welcher der Ein- 
ſchätzungsbehörde ſchon feit ihrem Be: 
ftehen ala Mitglied angehört, früher 
überhaupt feine Yahrhabe zur Beiteu- 
erung angemeldet bat. In biefem 
Sabre meldete er Werte im Betrage 
bon $2000 an. Der im vorigen Herbit 
neugemählte Affejjor Michael K. She- 
ridan war früher ebenfalls fertig ge= 
worden, ohne Steuer auf Fahrhabe zu 
zahlen. Er hat jegt einen Bejig von 
$600 angemeldet. Affeffor Pfaelzer, 
ebenfal3 neu im Amt, bat jeine 
Selbfteinfhägung im PVergleih zur 
porjährigen um $1245 erhöht, bon 
$1755 auf $3000. Affeffor Koralesti 
hatte im vorigen Jahre $10 angemel- 
bet; in biefem Yahre hat er noch $90 
zugelegt. Alfelfor Wolf hat fich zu 
einem derartigen Vorgehen nicht ver= 
anlaßt gefehen. Ym vorigen Yahre 
hatte er $1450 angemeldet, in diefem 
Kohre läßt er’3 bei $1250 bemenden. 
Von den drei Rebtforen ift der am 
meitaus längften im Amt befindliche 
Roy D. Weit auch der am meilten be- 
güterte. Ym vorigen Nahr Hat er 
Tahrhabe im Werte von $17,475 ange- 
meldet, in diefem Jahr $970 mehr. 
Die Reviforen Blodi und Webb haben 
$2200, bezw. $1200 angemeldet, und 
den Hauptbeftanbteil- de gemeldeten 
Befites bildet bei jedem von ihnen ein 
Kraftwagen. 

Affeffor Koralesti macht auf die im- 
merhin bemerfensmwerte Tatjache auf: 
merfjam, daß aus verfchiedenen Vor= 
ortsbezirken: River Foreſt, Foreſt 
Park, Riverſide, Palatine, Maywood, 
Bremen uſw., zahlreihe Meldungen 
eingelaufen find, nach denen die betref⸗ 
fenden Bürger über keine weitere 
ſteuerpflichtige Fahrhabe verfügen, als 
über einen Kraftwagen. Und dieſe 
Kraftwagen müſſen von ziemlich kläg— 
licher Art ſein, denn ſie werden von 
ihren Eigentümern faſt durchgehends 
nur auf etwa 8200 bewertet. 

In der geſtern veröffentlichten Liſte 
der Aldermen, die überhaupt keine 
Steuer auf Fahrhabe entrichten, war 
auch Alderman Haderlein von der 24. 
Ward aufgeführt. Damit iſt Harn 
Haderlein aber ein Unrecht geſchehen, 
denn er bezahlt ſchon ſeit Jahren 
Steuer auf ſeine Fahrhabe und wurde 
auch für das Jahr 1913 auf $300 ein⸗ 
geſchätzt. „Dabei beſitze ich nicht ein— 
mal einen Kraftwagen“, ſagte der 
Stadtvater heute. 

Nachſtehend folgen die Beträge, auf 
welche die Schlachthausfirmen ihre 
Fahrhabe bewertet haben: 

Smift & Eo., $3,150,000; Armour 
& €o., $2,875,000; Morrid & Eo,, 
$920,000; Sulzberger & Sons Eo,, 
$525,000; Libby, MMeill & Libby, 
$400,000; Anglo-American hang ke 
Eo., $400,000; North-American Pro: 
bifion Eo., $28,700. 

Am Dfteingang zum Eountygebäude 
wurden gejtern auf Steuerforderungen 
bin 117 Grundftüde im Bezirk Sef- 
ferſon verſteigert. Gewerbsmäßige 
Steuertitelläufer erwarben bie ganze 
Partie zu durhfchnittlid eima $50 
für jedes Grundftüd. 


Der Straßenmarft in „Ghetto“. 


Der zuftändige Stabtrat3ausfhuß 
bat aeftern feine Unterfuchung der 
Marktverhältnifje im „Ghetto“ abge- 
ſchloſſen. E& hat fich dabei ergeben, 
daß an der Kefferfon Straße in fait 
jedem Haufe mehrere Zadenlofale 1 
befinden, bezw. Räume, die ala folche 
benußt werben. Tür diefe Pläbe wird 
bon den Hausbefitern eine übertrieben 
hohe Miete berechnet. Die Mieter ver: 
fuchen auf ihre Koften zu fommen, in⸗ 
dem fie Raum auf‘ dem Bürgerfteig 
an andere Hanbeltreibende vermieten, 
obwohl ihnen ein Verfügungsrecht über 
diefen Raum nicht zufteht, Von den 
Auhabern ber Verfaufsftände auf dem 
Bürgerfteig hat Marktmeiiter Gold- 
ftein Standgeld eingetrieben; daß er 
diefe Einnahmen mit der Stabt ber= 
rechnet hätte, ift nicht erfichtlih. Zu 
geftatten, daß ber Straßenmarkt in 
der bisherigen Weife meiter betrieben 
werde, ſcheint gus verſchiedenen Grün⸗ 
den, hauptſächlich ſanitären, nicht rät- 
lich. Der Ausſchuß wird wahrſchein⸗ 
lich empfehlen, daß der Schulhof der 
ſchon lange außer Betrieb geſetzten 
2. Schule zum Marftplag ‚ge 
macht werben möge. 

Sittenpolizeiliches. 

Poltzeichef MeMeenen bat nunmehr, 
auf Grund der bereitö mitgeteilten Be- 
richte des Fünfzehnerausfhuffes zum 
Schuß der Jugend, eine Unterſuchung 
angeorbnet, ob im „Zenderloin“ ber 
Siüpbfeite mieber verrufene Häufer z 
m betrieben werben, und mill, falls 

a8 wahr ift, die auffichtführenden Po- 
Yizeibeamten jenes Bezirt3 zur.Berant- 
mortung ziehen. Hauptmann * 
babe ihm miigeteilt, u en Bericht 
falfch, bie darin aufg en Häufer 
nicht im Betrieb fondern Teer 


gen den Betrieb von Bädereien in 
Kellerräumen. Das Gefundheitgamt 
at gemeinfinnige Bürgerverbände er- 
—— nachdrücklich Verwahrung einzu⸗ 
legen gegen die Annahme der einfchlä- 
gigen, von dem Senator Olfon auf 
Anfuchen des Bäckermeiſtervereins ein⸗ 
gereichten Vorlage. Gejundheitäfom- 
miffär Dr. Young hat geftern hier auf 
Grund der einjchlägigen ftäbtifchen 
Verordnung drei in höchft unfanitären 
Kellerräumen befindliche Bädereien 
fchließen laffen, und zwar bie von 
Mendel Fintelftein, 342 MW. 12, Str., 
Martin Anderfon, 441 W. Dipifion 
Str., und Jamorsfi & Wibner, 740 
Wels Str. Er beabfichtigt, in glei= 
cher Weife auch gegen die Inhaber an- 
derer derartiger Betriebe vorzugehen. 
Die Inhaber biefer Betriebe find jchon 
vor Sahren aufgefordert worben, Tich 
nad einmandsfreien Gejchäftsplägen 
umzutun. 
Der ftädtifche Machtbereicdh. 
Patrid Ayne ift Befiter einer Ga= 
folinfhaluppe und hat diefe zu einer 
Thmimmenden Kneipe eingerichtet. Er 
bat bon der Bundesregierung eine 
Schhankligens erwirkt, Hat aber feine 
an Ligend und glaubt; eine 
ofche auch nicht zu gebrauchen, da er 
Getränte nur verfauft, wenn er ich 
mit feinem Schifflein auf dem Waffer 


öſtlich vom Geſtade des Sees befindet. 


Die Polizeiverwaltung hat nun gegen 
den Mann einen —— geſtellt, 
Ryne aber lebt der Hoffnung, daß der 
Fall zu ſeinen Gunſten werde entſchie⸗ 
den werden, denn er iſt der Anſicht, 
daß der Machtbereich der Stadt ſich 
nicht auf den See erſtreckt. 


Das Gericht ſoll entſcheiden. 


Der Stadtrat hat die Chicago City 
Railway Co. und die von dieſer kon—⸗ 
trolirte Calumet & South Chicago 
Railway Co. angemwiefen, ihren Yahrs 
gäften erweiterte Umfteigerechte zugu- 
gejtehen. Die Straßenbahngefellichaf- 
ten wollen diefer Weifung nicht nad- 
fommen, fondern e8 auf eine gericht- 
liche Entfcheidung antommen laffen. 
Zu diefem Ende haben fie fich mit-et- 
nem Einhaltsgefuh an das Sreigge- 
richt gewandt. 


Machſendes Raumbedürfniß. 


Wie ſtark mit der beſtändigen Zu— 
nahme an Kundſchaft bei der Tele— 
phongeſellſchaft auch das Raumbedürf— 
niß wächſt, das erhellt aus folgender 
Nachricht: 4 

Die Telephongeſellſchaft hat in 
jüngfter Zeit außer dem gemaltigen 
Hochbau an der Wafhington Straße, 
auch = dem Grundftüd Nr. 520 Fe- 
beral Straße einen großen Neubau für 
ihre Zmede errichten ale In bie 
fem Neubau war zunäcdhft nur die Zen- 
trale „Wabafh” untergebracht worden. 
Seht werben darin Einrichtungen zur 
Unterbringung einer zweiten Zentrale, 
„Harriſon“, getroffen, Die Zentrale 
„Wabafh" Hat 30,000 Unfchlüffe, die 
Zentrale „Harrifon“ etwa 20,000, Sn 
beiden Zentralen zufammen find gegen 
1000 Mädchen beichäftiat. 


Müffen Uniform tragen. 


Dberbüttel Anton Y. Cermat vom 
Stabtgericht Hat angeordnet, daß bie 
ihm unterftellten Gerichtädiener Uni: 
form tragen follen, und zwar beftän- 
dig. Die Maßnahme ift zum Zeil da- 
durch veranlaßt worden, daß hin und 
wieder Schwinbelhuber fih in ben 
Stadtgerihten Klageparteien gegen= 
über für Gerichtöbiener ausgegeben 
und von ben betreffenden Leuten Geld 
erliftet Haben. 

— — 
Sommer-Fahrplan 
via Ehicago & Rorthweitern Ry. 


Er tritt Sonntag, ben 15. Juni, in 
Kraft für For Lake, Powers Late, 
Late Geneva, Late ‚Como, Salem, 
Imin Lafes, Genoa Yunction, Green 
Lake und andere Sommerfrifchen im 
nördlichen Jllinois und Wisconfin. 

Tidet Dffices 148 ©. Clarf Straße 
(Tel, Randolph 4221, Automatic 


53—251) und Baffagier-Bahnhof. 
ang 


=—- 1.0 —— 
Böhite Eitv. 


Am Fommenden Montag ‘beginnen tn 
der White City die Balletvoritellungen 
unter der Leitung bon Frau Phafey, der 
Balletmeijterin der Metropolitan Oper 
in Neo Hort. Ron biefer fommmt auch ein 
Teil der Tänzerinnen, die übrigen gehö- 
ren zu dem Balletforps der Chicagver 
und der Londoner Eonbent Garden —— 
Das VBalletforps umfaßt 50 Mitglieder, 
erite Solotängerin ift Frl. Ethel Gilmore, 
Zur Aufführung fommen „Der goldene 
Atmeig“ als erite3 und „Tänze aller Ma» 
ttonen“ als Ballet in glänzenden 
Koſtümen. uſilaliſch wirkt die White 
Eity Kapelle unter balier Entanuel 
mit, ihre Mitglieder gehören —— 
den hieſigen LDlalzweige der ilerge⸗ 
we an und find auserleſene Mu⸗ 
ſiler. Das Modell des Panamakanals, 
die Reifevorträge, dad Stabarett und viele 

en erre 
Intereſſe des Publikums, ü 


Honlag: Kurzwanren-Bargains in dem großen 


& tnola]Y.9.B. Ma- De es * 
aid, 

fhtnendl, die \ nit & ro Ben | Sahl. 

4 Vards zu 


SFlaſche 


% 
Kleideritoffe 
Wabrifreiter 


Ue Kleider 

U Ends. 36 

mert 10c, fpezie 
bie Dard zu 

bla Linon, Mill Ends, 

u Bell, wert 10c, 


Dar ell die ce 

ard zu 

Partie fanch Kleider» 

38 und Schürzen 

3 u Ne wert 

u 10c, fpe3. 

die Dard zu 434c 

Serpentine Erepe, Mill 

Ends, alles gute > 
c, 


Vercale, —— 
U breit, 


Montag 


und Längen, wer 
fveziell die Yard 9 
au 


Unterzeug 
marfirt für Montag, 


* 
erfeb gerippie Damen» 
3a den? niedriger Hals, 
ohne ö⸗ 
en bo 


Feine Qualität 
Sateen Unter 
röde für Da 
m 3444 Ze 
- Montag “ King's Blau 
Leihte Männer Hemden | imb Eerife, 
und Unterbofen rößen gemacht mit 
—* Din 0. Hemden 3 en | großer Accor— 
ni. Ye ion gefättett. 
Flounce, wert 
gut 9Me. ſpegz. 
Montag nur 


Aermel. alle Grö 


Gingham⸗Schürzen 


25c 


Blau 'Tarrirte 
Gingbam u, 
duntlelfarbige 
Percale Bib 
Chürzen für 
amen, 


Seifen- Spezialität 


abh Toiletfeife, 3 


51.00 Sateens 
Unterröde 


aarnabeln 
et3, bolle 
jedes zu 
nur 


Var N 
Bettüher und 
——————— 
Handtuchzeug 


Gebleichtes Muslin 
Kambri Millen 


de 


8 
10c, fpes. Yard... 
Brauner Erafh Hand 
ftoff, blaue Be 17 
breit, vom Stüd ab 
106, fpe 
die Var 


4:4 ungebleidtes& 

ute — —S 
Stück wert 8c, e 
fveziell, Yard I, 
Extra große Hudhandtüs 
Ser, rote Borde, 


Bot 


Strümpfe 
marfirt für Montag 


Baummwoll. Strümpfe 


Damen, lobfarbig Bi 
chwargz, das € 


d 
Schwarze baummoll, ins 
beritrümpfe, extra ftark, 
— Paar marlirt 


Notizbuh für 
Stenoaraphen 


Linnings Spezial, 150 
tt zum 


Seiten, offeri 
PBreife von 2 für 


Montag 


Denn niedrige Preife für gute Qualität Waaren | 
Eud intereifiren, dann Ffonımt zu 


IS, 


DEPARTM 


DIITIZIEE 
(I 


1509-1519 
FIUKsLLERTON 
Dez: 


frühzeitig am Montag Morgen, wo’ dDiefelben zu 
finden find und nirgend anders, 


— ertra |hweres ungebleichte3 
Beltuchzeug; 1234 mert; 4 
Montag, WPegiell, M ce 
u 15c Toil du Nord Kleidergingfam — 
e3 gibt feinen bejferen Ginaham, und 
in einer großen VBarietät von Farben, 
Karrirungen, Streifen etc., 7 
nur am Montag, die Wd,.,+, 34c 
Ertra güroße en Ka für Da⸗ 
men; 25c mert; jpeziell, da3 
N 
36 Boll breiter Stwiß, mit farbigen 
Streifen und regulär für 6 
12% verlauft; jpegiell. . 34C 
Eouh Deden — in rot und 
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Bismardgarten, 


Heute Abend um 6 Uhr wird der Bid- 
mardgarten für die Saiſon eröffnet. Die 
Bejucher werden ihn vergrößert umd ber- 
ichönert finden, vergrößert durch einen 
Naturpark am Eüdende des Gartens mit 
Gängen, NRafenflächen, Blumenbeeten, 
Gebüfch und einem blau beleuchteten 
Springbrunnen, hervorragend geeignet 
au Spaziergängen mährend der Konzerie. 
"KRabarettvoritellungen merden auf einer 
Bühne unter dem Mittelbogen des 
Schweizer Pavillons, defjen Wände bejei- 
tigt find, gegeben werden, und die Veran 
den fünnen bei Nenenmetter durch Lein= 
twanddächer jo verbreitert werden, daß 
all Beiucher Schuß finden. Die Konzerte 
und Poritellungen finden von 6:30 ihr 
Ubends bis 1 Uhr Morgen? ftatt, Sam?- 
tagd und Sonntagd erden außerdem 
Matinees negeben. Das heurige erite 
Konzert gibt Ellery3 mohlbefannte Ka⸗ 
pelle, und bei den Kabarettvoritellungen 
soerden ber berühmte Berliner Tomitche 
Nabarettbirigent eodor Nömhild mit 
feinen Leuten, dad Quartett Stevend, da3 
Zänzerpaar Natalie und Ferrari und im 
Garten umberziehende „fahrende Säns 
ger” auftreten. 


Tiroler Heimath. 


In der Tiroler Heimat, 720 North 
Avenue, herxſcht nach ie bor a ie 
Leben und Treiben. ſchöne Mufik, 
tvekche Donnerstag, Samstag und © 


onn⸗ 
tag zum XTangen aufjptelt, und an ben 


—— ‚Bodenab n die neuelten 


ſſelt das Publi⸗ 
tum. Man fühlt fich in der altbelannten 


emütli erberge febr beimtich. ' 
————— der Wirt 
gang bejonder3. 


Bimays Buffet. 


Hana und Lottie Bub, daß bollstüma 
fie und beliebte 3 vegan wird 
auch heute und äfte in Bir 
mand 648 „ unlere 

im und im 


ither- und Gu 
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Riverview Erpofition, 
- 

Während des fühlen Wetters ift der 
Ballfaal von Niverbietv befonders ftart 
befucht gemwefen, man tanzte Ye warm, | 
Inzwischen it aber die Luft jommerlich 
geworden, und dig Maflen itrömen nun 
nicht mehr nur zum - und in das 
MWoodland Kabarett, jondern genießen 
den Aufenthalt im Freien. Viele Ta“ 
fende werden morgen an dem feft der 
Sozialiiten auf dem Pilhifplat teiineh- 
men, und am Abend winkt ala bejondere 
Attraktion da3 Motorradiwetifahren zimi« 
fchen Chicago und Detroit im Motordrom, ! 
Beim Bafeballipiel werden die Rienen 
Chicago und Port Wafhington eg r 
Nortb Shore League ihre Kräfte meifen, 
Von heute an wird Webers Kapelle fon«' 
zertiven. Die großen ee 
„Der Untergang de3 Titanic“ und „ 
Shlaht bei Gettnsburg“ merbem! 
täglich von zahlloſen Zuſchauern beſucht 
und bewundert. 


J 
1 


— — 


Dietrichs ſtonzertpavillon. 


Bei dem heiken Weiter findet man Mt 
Dientrihs fühlem, gut 
Konzertpabillon Kühlung und U 
tung. Das Ehepaar Naumann wirkt mit 
feinen Duojzenen untoiderftehlich auf 
Rachmusteln, und Frl. Harraffer re 
fich mit ihrem jchönen Gefang um de = 
Unterhaltung verdient. Ihre Wiener ; 
Volkslieder Anden bejonders großen Ans 
Hang. „Lauter und Trauter” und „Der 
verliebte ——— betiteln ſich die 
Naumannſchen Aufführungen. Am * 
tag und am Donnerstag findet gemilt« 
5 ie Familtenunterhaltung und Ball 

a * 


Tiroler Alpen. 


neue, im Tirolerftil erbaute Exs 
Slofal „Tiroler Wlpen“, das Hr. 
ofer auf dem Grumditüd 
ren ließ und 


einer Woche eingemwerht legt jchon j 
große ugkaft an ben —* Es 
auß irtſchafts⸗und 


D 
ker 
ontrofe Ave. auffüh 





durchtiitetem! 


trauen feiern Sieg. 


. Stimmrechtlerinnen geben Mitglie- 
beru der Yegislatur ein Bankett. 


Duune wird Borlage unterzjeihnen 


Bezeichnet Einwände dagegen als unbe: 
gründet. — Angriff des Demofraten 
Gorman auf den Republifaner Wilfon 
yührt zu wüften Szenen im Haus. 


(Eigenberiht der „Adendpoft.) 

Springfield, U. 13. Junt. 
Stimmredtierinnen feierten heute bei 
einem Bantett im Leland Hotel, das 
fie den Mitgliedern der Legislatur 
gaben, die Annahme der Frauenftimm- 
rechtsvorlage. Gouverneur Dunne, 
einer der Hauptredner des Abends, 
machte es klar, daß er die Vorlage un— 
terzeichnen wird, auch wenn der Ge— 
neralanwalt Bedenken hinſichtlich ihrer 
Verfaſſungsmäßigkeit haben ſollte. 
Im Laufe des Tages ſprach das 
Staatsoberhaupt, das 13 Jahre lang 
Richter war, die Anſicht aus, die Be— 
denken des Generalanwalts ſeien un— 
begründet. An dem Bankett nahmen 
Vertreter aller Parteien teil. Anſpra— 
chen hielten die Senatoren Hugh S. 
Magill, Republikaner; Walter Clyde 
Jones, Fortſchrittler, und Kent E. 
Keller, Demokrat, und die Abgeord— 
neten Edward D. Shurtleff, James 
A. Watſon und Homer J. Tice, Repu— 
blikaner; Sprecher William MekKinley, 
Demokrat; Medill MeCormick, Fort⸗ 
fchrittler, und Chriftian Madden, So- 
zialif. Frau Grace Wilbur Trout, 
Bräfidentin der „Equal Guffrage 
Affociation”, war Spruchmeifterin. 
Im Namen der GStimmrectlerinnen 
fprahen außerdem Frau Sherman 
Booth und Frau Antoinette Funk. 
Bon Chicago traf am Spätnachmittag 
„eine vielföpfige Aborbnung bon 
Stimmredtlerinnen in einem Sonder: 
zug ein und beteiligte fich an einer Pa— 
trade, die vor dem Bankett ftattfand. 

Die Hauptrede des Abends hielt 
Gouverneur Dunne. „Seit Wochen,“ 
führte er aus, „haben Vertreter der 
Farbigen verfucht, von der LZegislatur 
die Mittel zur Halbhundertfeier der 
Befreiung ihrer Raffe zu erlangen. 
Zur felben Zeit haben meihe Frauen 
bon ber Legislatur” Hilfe verlangt, 
nicht um die Wiederkehr des Tages zu 
feiern, der ihnen Befreiung gebracht 
bat, fondern um Befreiung von ihren 
politifchen Felleln überhaupt zu erlan= 
gen. Vor acht Jahren, ala ih Mayor 
bon Chicago war, waren die Schul- 
lehrerinnen der Stadt, 6000 Frauen, 
eine der Körperfchaften, auf die ih 
mich am meisten verlaffen konnte. Da=- 
mal3 murde ich felbft ein Anhänger 
des Frauenjtimmrechtd. Die Frauen, 
die fich das Stimmrecht zu erfämpfen 
fuchten, mußten, fie jeien im Recht. 
Mährend ihre Schweitern über ver 
Cee Gebäude in Brand ftedten, Auf- 
laufe verurfahten und ihrer Sade 
fchabeten, gingen jie borfichtig und 
forgfältig zu Werke, bis fie den Sieg 
errangen. Die Erteilung des Stimm- 
techt3 wird einen heilfamen Einfluß 
auf den Staat ausüben.“ 

Der frühere Sprecher Shurtleff, 
defien parlamentarifche Erfahrung den 
Sieg der Stimmredhtäporlage möglich 
machte, war der Löwe des Abends. 
Die Stimmredtlerinnen ließen es an 
Bemweifen ihrer Dankbarkeit für feine 
Hilfe in einem fritifchen Augenblid 
nicht fehlen. 

Gorman fblägt Wilfon nieder. 

Sm Haus fam es heute am Spät- 
nachmittag zu einer wüften Szene, die 
nahezu in eine allgemeine Schlägerei 

, ausgeartet wäre. Nur die Beionnen= 


beit, des republitanifchen Abgeordneten | 


Homer |. Tice und Sprecher MeKin— 
ley3 vereitelte ein derartiges Schau— 
fpil. Während der Beratung der 


Vorlage des Demokraten Richardion | 


fhlug der Demokrat Thomas N. Gor: 
man von Peoria den Republitaner 
George H. Wilfon von Quincy plöglich 
nieder. Gofort brach ein Höllenlärm 
los. _ Gormans Freunde zerrten ihn 
jofort an feinen Plat, während Wil- 
fons Freunde diefem zu Hilfe famen. 
„Schmeißt ihn raus!” „Stoßt das 
Mitglied aus!“ ertönte e& von allen 
Seiten. Spreder MefKinley Tuchte 
pergeblih) Ruhe herzuftellen und er— 
mahnte, eine Enticheidung aufzufcie- 
ben, bis die erhigten Gemüter ein 
wenig abgefühlt jeien.. Irogdem 
wurde der Ruf auf Pertagung der 
Situng von verfchiedenen Seiten laut. 
Homer %. Tice rief dem Sprecher zu: 
„Bertagen Sie die Sigung nicht, oder 
e3 fommt zu einer allgemeinen Schlä- 
gerei. Sie find raufluftia!” Die 
Ruhe wurde mühfam hergeitellt, und 
der Abgeordnete Holaday fehte feine 
Anſptache gegen die Vorlage fort. 
Kurze Zeit jpäter erhob fih Gorman 
nochmals und fuchte fih auf Wilfon 
zu ftürzen. Seine Freunde hielten ihn 
aber zurüd. Sprecher McKinley for- 
derte den Türhüter auf, Gorman an 
die Luft zu jehen, aber defien Freunde 
faımmelten fi um ihn und ließen Tür- 
hüter Keim nicht heranfommen. Spä- 


Dr. Garter kurirt jhielende Augen 
in einer einmaligen Be 
handlung wie auch Yleden 
auf den Augen u. fötwade 
Sehkraft, ohne Schmerzen 
ober Meſſer. Kopfſchmer⸗ 
zen, Nerbofität, Kurg- u. 
Weitſichtigkeit, Augen ⸗Ent ⸗ 
— — *— uſw. Bynen 

ne fbezielle heute 
—— 
A Brit werben. 
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melche Uenderungen zum Polizeipenfi- 
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Co. of North Chicago. . 


Autorporirt 19. Febr. 1867. 
Un die beutihen SHanseigentümer ber 
Rorbjeite nub Late Views. 

Die jehr billigen und gümfti Vers 
itecungöebingungen biefer Gejellichaft 
ind folgende: 

Für den erften Termin von 5 Jahren: 
Brid-Gebäude $10 für $1000 
Frame-Gebäude u. Möbel $12 für $1000 
Kür jeden weiteren Termin von 5 Jahren 
Brid-Gebäube ..37 für $1000 
Srame-Gebäube u. Möbel $7 für $1000 

Die Raten find diefelben für Gejchäfts- 
und Wohnhäufer. Alle nähere Auzkum 
wird erteilt in der Office der Gefellichaft 


554-558 NORTH AVENUE 


| 
Rordoit-Ede Larrabee Str. 
ter veranlaßten fie Gorman, das Haus 
zu verlaffien. MWilfon hat an den 


Spreder das Verlangen gejtellt, daß 
Gorman aus dem Haus ausgeftoßen 
merbe. 


Weitere Dorlagen Dunnes angenommen. 


Das Haus nahm Heute die von 
Gouverneur Dunne befürmorteten Bor- 
lagen für Berfcehmelzung der Wildfhuß- 
abteilung mit der Filchereitommiffion 
und für Schaffung eines Austunfts- 
und Rechtsbüros für die Legislatur 
an. Gie find bereits im Senat an= 
genommen worden, der aber einige Zus 
füge genehmigen muß. Die lebtere 
Vorlage beftimmt, daß dem Büro der 
Gouverneur, der jtellvertretende Vor- 
figende des Genat3, der Sprecher de3 
Haufes, die Vorfigenden der Bemilli- 
gungs- und KRechtsausfchüffe beider 
Häufer und je fünf Hausmitglieder 
und Senatoren angehören follen. 

Sie follen vom Gouverneur ernannt 
werden. 

Sozialiſt verurſacht Ueberraſchung. 

Der Verſuch, die Bewilligung für 
Beſtreitung der Koſten der Konteſte 
gegen Hausmitglieder herabzuſetzen, 
ſchlug fehl. Der Hausausſchuß für 
Wahlen hat dafür 865,000 verlangt, 
die der Bewilligungsausſchuß geneh— 
migt hat. Der Republikaner Holaday 
von Danville und der Fortſchrittler 
Carter von Champaign verlangten, 
daß $20,000 von diefer Summe ge- 
ftrihen mürben, drangen aber nicht 
dur. Holaday beantragte, den Mit- 
gliedern an SKoften Höchiten? $200 
und für Anmwaltsgebühren für jedes 
Mitglied höchitens H500 zu bemilligen, 
doch wurde der Antrag abgelehnt. Der 
Spzialift Madfen beantragte zum 
großen Erftaunen der Mehrzahl der 
Hausmitglieder, die ihm bemilligte 
Summe von $500 unf $400 zu be- 
fchneiden, ma3 angenommen murbe. 
Yn der urfprünglicen Form murde 
die Vorlage zur dritten Zefung borge= 
rüdt. ‘ 

Die Konteite gegen die Fortjchrittler 
Medill MeCormid vom 29, Senat3- 
bezirf, Chicago, und %. ©. Munro 
bon Highland Bart 
Haus abgemiefen. 

Bewilligungen für £andftraßen. 

Im Haus famen unter anderen eini- 
ge Bemwilligungsporlagen und bie 
Vorlage,“ melde Stadträten geftattet, 
Straßen dur einen Park zu legen, 
zurSprade. LettereMaßregel fol dem 
Stadtrat Chicagos das Recht geben, 
Divifion Str. dur) den Humboldt 
Park durchzuführen. Unter den Be- 
milligungsporlagen befinden fich zmei, 
die für diefes und für nächltes Jahr 
je $400,000 für den Bau guter Yand- 
ftraßen ausmwerfen. Für den Antauf 
des Haufes General Kohn U. Logans 
in Benton murden $7500 ausgemor- 
fen, für die eier der fünfzigjährigen 
MWiederfehr der Cmanzipationserflä- 
rung $2500. 

Der Senat nahm eine Reihe von 
Vorlagen an, unter denen die für 
Schaffung eines Austunfte- und 
Rechtsbüros für die Legiälatur und 
für direfte Ermählung von Bezirk3- 
und beigeorbneten Delegaten zu Na— 
tionalfonventen obenan ftehen. Beide 
| wurden von Genator one einge- 
| bradit. Lebtere bildet einen Zuſatz 
zum Vorwohlengeſetz. 

Machen Pauſe am 20. Juni. 

Beide Häuſer nahmen heute einen 
Beſchlußantrag an, am 20. Juni eine 
Pauſe bis zum 30. Juni eintreten zu 
laſſen und an dieſem Tag die Tagung 
zu beſchließen. Die zehntägige Pauſe 
iſt nötig, um dem Gouverneur Zeit zu 
geben, die angenommenen Vorlagen zu 
prüfen und zu unterzeichnen, oder mit 
ſeinem Veto zu belegen. 


wurden vom 


Dunne unterzeichnet Vorlage. 


Gouverneur Dunne unterzeichnete 
die Senatsvorlage Nr. 288, 


onsgeſetz enthält und das Geſetz ſo 
abändert, daß an ſeiner Verfaſſungs— 
mäßigkeit keine Zweifel mehr beſtehen. 
Die Vorlage erhöht den Beitrag, der 
aus dem Ertrag der Schanklizenſen 
an den Penſionsfonds gezahlt werden 
muß, von drei auf vier Prozent. 
Geo. N. B. 


Kundgebung am Bahnhof. 


Eine Kundgebung zu Ehren ber 
heimtehrendenStimmrechtlerinnen, die 
in Springfield die Annahme der 

| Stimmredhtsvorlage durchgefeht haben, 
fand heute Vormittag um 7 Uhr auf 
dem Unionbahnhof ftatt, ala die Füh- 
terinnen der Bewegung aus ber 
Staat3hauptftadt eintrafen. Männer 
und Frauen hatten fich angefammelt, 
um die Stimmredtlerinnen zu be- 
grüßen. Unter Führung der Präfi- 
bentin der Equal Guffrage Afjo- 
ciation, Frau Grace Wilbur Trout, 
marfhirte man nad demfunftinftitut, 
mo Frau Trout eine Anfprade hielt. 
Manaelhafte Aufficht. 

Dat die Zählvorrichtungen an den 
Stimmafhinen manipulirt werden 
fönnen, und daß bie Schlüffel zu ben 
Maſchinen, die fih im Lagerhaus der 
Pugb Warehoufe Co. befinden, 


? 


— — 


ee * 
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Harıy €. Hoff, ein 
ngeftellter ber de, geitern im 
Verlau ‚ver Verhandlungen vorWahl: 
fommifjär Czarnedi, der eine Unter: 
fuhung der angeblichen Wahlfchoin- 
beleien vornimmt. Hoff erklärte gleich- 
zeitig, daß etwanige Manipulationen 
entdedt werden würden. ‘Er gab ar, 
daß für jede Mafchine zwei Schlüffel 
vorhanden feien. Einer befinde fich 
in der Obhut der Leiter des Lager: 
haufe3, der andere im Befit der Wahl- 
behörbe. Nah der Novemberwahl 
hätte emand die Iebteren Schlüffel 


mit Leichtigkeit erlangen können. 


— — — 


Bevorſtehende Vergnugungen. 


Die Bella DonnaLoge Nr. 700 
der Ehrenritter und Damen feiert am 
heutigen Samstag Abend ihr 30— 
jähriges Stiftungsfeit im ‘großen Saale 
bon Echvenhofens Halle, Milwaufee und 
Albland Ube., au welchem große Borbe- 
reitungen getroffen werden. Der Bäder: 
gejangverein von Chicago mird durch 
einige Gejangsvorträge das Feit verfchö- 
nern helfen. Tickets jind bei Mitgliedern 
für 25 Cents, an der Kafje zu 35 Ceit3 
zu haben. 

Die Deutfhe Wacht, einer ber 
befannteiten Vereine Chicagos, veranſtol⸗ 
tet am morgigen Sonntag im GEurefa 
Parf, Irving Bart Boulevard und Ber: 
nard Etraße, ihr 5. Bilnif, verbunden 
mit Boltöbeluftigung und Preistegeln, 
* alle Mitglieder nebſt Freunden und 
Bekannten freundlichſt eingeladen find. 
Ein tüchtiger Feſtausſchuß iſt eifrig an 
der Arbeit, um dieſes Feſt ſo angenehm 
und erfolgreich wie möglich zu machen 
Das Feſt beginnt um 2 Ühr Nachmittägs. 
Eintritt 25 Cents. 

Der Heſſen - Najfauer Da- 
menberetin feiert am morgigen 
Conntag in Fihund Garten, Nr. 5130 
Lincoln Ave., fein 4. Pilnik, verbunden 
mit Preisfegeln für Damen und Herren. 
E3 wird für allerlei Beluftigungen, gute 


Mufil, Speije und Trant beitens geforgt, 


Benz des Feitausfchnffes, welcher aus 
en Damen Karolina Bretbauer, PBräjt- 
dentin und Feitborfitende; Marie Me- 
Lean, Dorothea Schall, Margarste 
Gemski und Magarete Zimmermann bes 
fteht. Das Feft beginnt um 2 Nhr Nach 
mittags. Karten foften 25 Cents. Die 
Lincoln Ave.-Linie fährt bis zum Garten, 


Der in deutichen Kreifen wohlbetannte 


und beliebte Chwäbifdhe Unter: 
tübßungspberein pon Chicago 
veranitaltet im Afhland Garten, Ede Afh- 
land und AWddijon Ave, am morgigen 
Sonntag, Nachmittags von 2 Uhr an, ein 
großes PBidnid, verbunden mit Preisfe- 
geln für Damen und Herren. Geld» und 
biele andere jchöne Preife fommen an die 
beiten Segler zur Verteilung. Ein „a3 
perletheater” forgt für die Unterhaltung 
der Kleinen, während Erwachſene Gele— 
— finden werden, nach Herzensluſt 
as Tangbein zu ſchwingen. Für gute 
Getränke, ſowie für einen guten Jmbiß 
ift beitens Sorre getragen. Wer dahe: ei= 
nige vergnügte Stunden erleben mill, ver= 
fäume ja nicht, fich bei diefer Feitlichkeit 
der allezeit munteren Schwaben einzufin= 
den, umfomehr al3 der Eintrittäprei3 für 
die VBerfon nur 25c beträgt. Frauen der 
Mitglieder, forwie Kinder unter 14 Jah— 
ren in_ Begleitung Erwacdjener haben 
freien Eintritt. 


Der Turnverein Lincoln ber- 
anitaltet am morgigen Conntag ein 
großes Pilnif in Karthänfer® Garten, 
Nr. 6656 Ridge Ave. Das Komite wird 
Mlles aufbieten, diefe SFeitlichkeit zu einem 
gemütlichen Familienfeit zu machen, und 
tird dafür Sorge tragen, da} jeder Teil: 
nehmer ‚fich unter Turnern herrlich amit- 
iren tird. Allerhand Interhaltungen 
ür Jung und Alt Stehen auf dem Pro- 
aramm. Anfang Nachmittagg 2 Uhr. 
Eintritt 25 Cent3 die Perfon. 
In Myers Halle, 2139 Milwaukee 
Ave., Ede Rocdtvell Etr., veranitaltet der 
Tamenperein „Unter den 
Linden“ am morgigen Sonutag 
ein QTanzfrängchen mit aroßer Einfüh- 
rung. Das Feit beginnt ym 3 Uhr Nadh- 
mittags, und der Eintritt Yoitet 15 Cents, 
Aus den umfajlenden PWorfehrungen, 
welche ein eifriger Feitausfchuß trifft, it 
zu erfehen, daß der neue Verein Alles 
daran Jegt, um die Einführung eins 
drudsboll und das gefellige Vergnügen: fo 
fchön tie möglich zu machen. Allen Be= 
fuchern mwerden genußreiche Stunden in 
Aussicht geitellt. 
In Seftrams Garten in Bellivood, an 
der Aurora = Elgin = Bahn, hält die 
Plattdütſche Gilde Eeken— 
twieg Nr. 2 am morgigen Sonn—⸗ 
tag ihr 25. jährliies Sommers 
et ab. Bolföjpiele aller Art wer— 
den, tie üblich, den Teilnehmern den 
Aufenthalt im Freien noch angenehmer 
machen, und der aus den Herren George 
Deiſt, Henry Schwager, Carſten Luetzen, 
Auguſt Buettner und Otto Blaſchka be- 
ſtehende Feſtausſchuß hat ſich auch in je— 
der anderen Richtung bemüht, das Feſt 
erfolgreich zu machen. Tidets foiten 50c 
die Berjon, Kinder unter 14 Kahren zab- 
Ien 25c, Kinder unter 7 Xabren find frei. 
Die Züge fahren um 10, 11:30 und 1:30 
bon Hohne Abe. und 20. Str. ab. 

Der Nord ud Nordmweit- Chi- 
cago Bridmader Kranfenuns 
terftüßungSperein hält am 
morgigen Sonntag jein 26. großes 
Pidnid in Hördts Garten, Weftern Abe. 
und Belmont Ape., ab., verbunden mit 
einem Umgzuge mit zwei Mufiffapellen, 
Fahnen und Bannern. Der Zug febt jich 
punkt 2 Uhr Nachmittags an der Vereins- 
halle, Leavitt Str. und Barrıy Me., in 
Bewegung und wird durch verjchiedene 
Straßen in Lafe View marjchiren, um 
zu zeigen, ivie groß und ftarf der Verein 
ft. Der Verein hat 400 Mitglieder und 
ein Kapital von $9000. Für gute Mufik 
und Getränfe, fotwie für freundliche Be- 
dienung bat das Ktomite die beiten Mai- 
regeln getroffen; jo das Alt und Kung 
fih am Conntag im Garten nad) Her: 
zenzlujt amüjiren fann. DerEintritt foitet 
25c für Herr und Dame. 

Der Turnverein La alle la- 
det feine Freunde ein, einen Tag mit ihm 
auf dem Lande zu verbringen umd den 
PBidnidausflug mitzumachen, den der®er- 
ein am morgigen Conntag nad dem 
Ihönen Evergreen Part maden mird. 
Für die übliche Unterhaltung für Jung 
und Alt ift beitens geforgt, Fahrt, Auf- 
enthalt und Gefellichaft veriprechen hödhit 
angenehm zu werden. Abgefabren wird 
um 10 und um 12 Uhr vom Polf Str.- 
Bahnhof, Tidet3 50c, Kinder die Hälfte. 


Der Deutſche Kriegerverein— 


Towndof Lake hält am morgigen 
Sonntag in Schulges Garten an 54. Str. 
und Weitern Ave. ein Piknik mit Preis⸗ 
fegeln ab. &3 werden jehöne Preife zitr 
Verteilung fommen, überbaupt gibt da3 
Komite fi grobe Mühe, die Beficher zu- 
friedenzuftellen. Mufif, Speifen und Ge— 
tränfe werden nichts zu münchen übrig 
lajjen. Mitglieder anderer Vereine und 
Zogen mit zeichen haben freien Ein» 
tritt, andere Gaite zahlen 25. Das Feit 
beginnt um 2 Uhr Nachmittag?. 


Ein Pinif hält die Robert Blum 
Löge Nr. 58 am morgigen Sonnta 
in Vogels Garten in Foreft Bart von 
Uhr Nachmittags an ab. In den RMit⸗ 
glieder- und reundesfreifen Der Loge 
wird diefem Felt mit großen Erivariun- 

eben, denn e3 


wäh- | Der. 


foftet 25 Cents. 

Der beliebte D. U. U. Tue Reät 
und fheue Niemand Halt am 
Eonntag, dem 22. Juni, um 2 Uhr ans 
fangend, im Afhland Grove, Ajhland und 
Addifon Ave., ein großes Pidnid ver- 
bunden mit Breistegeln für Damen und 
Herren und fonftigen Beluftigungen ab, 
und ladet alle Freunde ein, ji ein paar 
Etumden im edit beutichen Kreife zu 
amüfiren. Der Verein ift einer der jüng« 
ften in Chicage, bat jedoch fcdhon meit 
über 300 Mitglieder mit 2 Ceftionen, 
eine auf der Nord» und die andere auf 
der Eüdfeite. Er bat eine freie Platt» 
form und eine zentralifirte - Kranten- 
und Sterbefaffe. Der Eintritt zum Feit 
kojtet 25 Cents die Berfon. 

Der Tiroler und Vovrarldexr 
ner ®Perein veramitaltet am Sonatag, 
dem 22. Junt, im Eurefa:Barf, 3424 
Irving PBarf Boul., Ede Bernard Str., 
fein 18. Pifnif mit Rreisfegeln, Tanz ımd 
anderen Volfsbelnitiaungen. Die beden- 
tende Mitgliederzahl des Vereins und der 
aroge Umfang feines Freundesfreifes 
ficbern dem Reit ftarfen u Da3 
Ntomite, die Herren Alois Eiter,, Vor: 
fißender; Nojef Maak, Sekretär: Tobias 
PBlanger, Schabmeijter; Franf Jörg und 
Rofef Ladner, bietet Alles auf, um den 
Dejuchern einen genußreichen Taq zu be= 
reiten. Das Feit beginnt um 3 Uhr Nach- 
mittags, der Eintritt foitet 2ö5c die Per- 
ton. Narten jind bei den Vereinsmit- 
gliedern und an bverfchiedenen Stellen zu 
haben, u. a. in der Tiroler Heimat an 
North Avenue. 


Am Sonntag, dem 22. Juni, hält der 
Pfälzer Verein von Chicago iu 
Karthäufers Garten, 6656 Ridge Moe., 
das 16. große Pfälzer Pilnit ab. Der 
Feſtausſchuß beitcht Diesmal aus den 
Herren Jafob Behrens, Vorfiger; Natob 
Kraft, Sefretär; Adam - Nleis, "Schab- 
meijter,; Michael VBahl, Max Gilardone, 
Henry Genkinger und Jakob Weber und 
* ein großartiges Vergnügen in Aus—⸗ 
icht. 
geweſene Volksbeluſtigungen aller Art, 
und außer diefen wird der berühnıte 
„Derfemer Worſchtmarkt“ abaehalten, 
auch das Preisfegeln für Herren umd 
Damen, Tanz uſw. wird nicht fehlen. 
Für alle Preisſpiele ſind ungewöhnlich 
wertvolle Preiſe ausgeſetzt, und ſo Tann 
es nicht fehlen, daß das Pfälzer Som⸗ 
merfeſt ſich auch diesmal zu einem gro⸗ 
ßen Erfolge geſtalten wird. Es beginnt 
um 2 Uhr Nachmittags, der Eintritt 
fojtet 25 Cents. 


Der Shwäbifh - Badifde 
Frauenberein Nr. wird jein 
jahrliches Bidnid, verbunden mit Preis- 
fegeln, in Vogels Garten, Ede Harlem 
Ade. und Harrijon Str., Foreit Part, ab» 
halten, und zwar am Sonntag, dem 22. 
Juni. Ein ftüchtiges Komite unter Lei— 
tung der Präſidentin Barbara Euchner 
hat keine Mühe geſcheut, und es wird die— 
ſes Feſt alle vorhergehenden übertreffen. 
Großartige Preiſe für Herren und Da— 
men werden in der nina aufgeitellt 
fein. Befonderes Augenmerf bat das 
Komite er gute Bewirtung und Bedie- 
nung der Saite gerichtet. Anfang 1 Uhr 
Nachmittags, Eintritt 25c die Perfon. 

Einen Ausflug nach dem fchönen Palos 
Barf veranitaltet dee Hamburger 
Klub am Sonntag, dem 22. Juni. 
Draußen werden Wettipiele für Alt und 
Yung, Damen und Herren veranitaltet 
und den Teilnehmern noch manche andere 
Pidnidfreuden geboten. Dazu iit das 
Vergnügen auch billig, denn die 50 Mei- 
len betragende intereffante Rundfahrt 
nebit Eintritt in den Bar foftet nur 75 
Cents, für Kinder von 6 bi3 12 Kahren 
nur 35 Cents. Es wird jedenfalls ein 
höchſt gemütlicher und, unterhaltender 
Ausflug in angenehmer Geſellſchaft wer— 
den. Tickets ſind bei allen Mitgliedern 
und auf dem Bahnhofe zu haben. 

Die Deutſche Großgilde von 
Amerika veranſtaltet am Sonntag, 
dem 22. Juni, einen Ausflug nach Loch— 
ners Park in Morton Grove und ein 
Volksfeſt dort. Alle Mitglieder und 
Freunde ſind eingeladen; für Beluſtigun— 
gen aller Art, gute Muſik und Bewirtung 
iſt beſtens geſorgt worden. Der Feſtaus— 
ſchuß iſt eifrig an der Arbeit, das Feſt ſo 
unterhaltend wie möglich zu machen, und 
da der Ueberſchuß der Sterbekaſſe zu— 
fließt, ſollte kein Mitglied fehlen. M— 
fahrt mit Sonderwagen um 9:85 Uhr 
Morgens vom Unionbahnhof und um 
9:56 Uhr vom Bahnſteig Greyland, an 
Milwaukee Ave. Von dort koſtet die 
Fahrt nur 14 Cents. 


Im Luiſenhain des Deutſchen Alten— 
heims wird von der Großloge des 
Deutſchen Ordens der Haru— 
gari am Sonntag, dem 22. Juni, das 
66. Ordensfeſt, Piknik und Sommer— 
nachtsfeſtfeſt veranſtaltet. Die Großloge 
hat, wie üblich, grobe Vorfehrungen zur 
Unterhaltung der Gälte in alter Heut: 
fcher Weijfe mit Tanz und Epiel, frijehem 
Trunf, Gefang uftv. getroffen. Die Be— 
teiligung aus den Streifen de3 Ordens 
und feiner vielen Freunde verjpricht jehr 
zahlreich zu werden, denn man meiß, daß 
man bei Harugarifejten ftet3 großesßer- 
gnügen zu ertvarten bat. Der Eintritt 
fojtet 256. Zum Hain fährt man mit 
dem Garfield Parf-Zmeige der Meiry: 
folitan-Hocdhbahn bi3 Desplaines Abe. 
oder mit der Madilon Str.=Linie. 


Zum 58. Male mird am 24. uni, 
Dienstag, die Germanialoge Nr. 
182, U. 3. & NW M. ihre — 
—— auf dem Piknikplatz des 

iberview Parks. Nur Mitglieder der 
Loge und deren Familien und eingeladene 
Freunde werden an dem Tage Zutritt zu 
dem Feſtplatz erhalten, der auch bei un— 
günſtigem Wetter ausreichenden Schutz 
bietet. Das Feſt beginnt Nachmittags 
zwei Uhr. Für allerlei Kinderſpiele 
während des Nachmittags iſt geſorgt; auch 
werden Wettlaufen, Weitſpringen, Seil— 
ziehen u. ſ. w. ſtattfinden. Mit der Preis⸗ 
berteilung wird punkt vier Uhr begonnen. 
Tanzluſtigen ſteht der geräumige Tanz⸗ 
boden von 4 Uhr Nachmittags an zur 
Verfügung, wo ſie ſich nach Martin Ball⸗ 
manns Muſik im Kreiſe drehen können. 
Um 6:80 findet die Tafelloge ſtatt. Nach 
den Klängen der Muſik werden die Be— 
ſucher vom Piknikplatz nach dem Kaſino 
marſchiren, wo der ganze obere Teil re⸗ 
ſervirt iſt. Die Beteiligung fojtet $1.00 
die Perſon für Erwachſene, 50c für Kin⸗ 
der unter 14 Jahren. Am Vorkehrungs⸗ 
ausſchuß ſind die Herren Otto Berndt, 
Robert F. Woelfler, zehn S. Schott, 
Geo. ©. Koehler, Karl Dear Kühne, 
Wilhelm Schmidt, John B. Hartle. 


Der Bürger-$Frauenunter- 
ftügungsderein bon Lale View 
ält am Mittwoch, dem 25. Yuni, im 
reelfior Park, Yrving Bart Boulevard 
und Eliton Ape., fein fiebe:ttes Rilnik 
ab, um 10 Uhr PBormittagd anfangend. 
Großes Preistegeln für Herren und Da- 
men, jotwie Velujtigungen aller Art für 
Kung und Alt hat das Komite 6 
Für gute Getränfe und gute Mufik tft 
aufs Beite geforgt. Wer daher einige 
vergnügte Stunden verleben till, follte 
nicht verfäumen, diejes Feit zu befuchen. 
Der Eintritt Zoftet im Borberfauf 10 
Gent, an der Se 25 Cents. Das 
Komite beiteht aus den Damen Katherine 
Eckebrecht, men; ". Kalt, Vizes 
präfidentin; €. Gruebnau, Vorfigende; 
K. Mayer, Sekretärin; Katherine. PBoit, 
Schabmeijterin; Staroline Müller, Alma 
Mallmann, M. Geffe, W. Weitphahl, Al. 
Bornhoeft, M. Schinnemann, 9. Schulz, 
2. Steggemamn, Aug. Mahr und Aug. 
Die Lincoln Loge Nr. 16, Orden 

en, hält am Don» 
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Feten Rehenröumen Hast. 30 


a 
{ en : 
E 
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Milwaukee 
Ave. und 
Paulina Str. 


Regenſchirme f. Da= 
men; Ichlichte Meſ—⸗ 
— ſeid. und 
einenubder- 

züge 32 1.48 


Schwarze Da⸗ 
menſtrümpfe; 
10c Qual.; das 


a 
Kar 6Ke 
- ——— — 
c alität 
— die Yard 2% 


eig rn Muslin; 
regul. 10c; 
ar. . OIAE 


Handtuchzeug; fehr 
Ichwere 7%2c Sorte; 
die Nard 

für 

Haarrollen; — 39c 
Qualität, 

für 
Stecknadeln — ſpe— 
ziell, das 

Radet 


Strohhut Reiniger; 


per Flafche 1 % 


Grocery = Dept. — 4. Floor. 


Villsburh od. Cerefota Mehl, 2 60 
%,67c; 4 ,$1.30;5 % Fab. wer 

10 Stüd Galvanic Seife..... ..37e 
3 Pfund Seifen Chips: 

3 Rd. Klumpenſtärke 

5 Pfund Walhloda........ — 
Friſche Marſhmellon Cookies....7 
Feine Santos Kaffee 24 
3 Pfund für 

1Pfd. Rumford Backpulver 

4 Bad. Nubsnosmore Pulver... .1öc 
CSmwift3 Premium YButterine.....23c 


gen für Jung und Alt merden geboten, 
und um 9 Uhr Abends wird eine große 
Puppe verloojt. SOrdensmitglieder mit 
Abzeichen haben freien Eintritt. Das aus 
den Damen Bertha Schönfeld, Präfiden> 
tin; 8. Schneidenbad, M. Ring, M. 
Strey, 2. Grunder, ©. Jauch, A. Seeger, 
M. Rochl, E. Boening, 2. Hermann, ©. 
Eul und Eh. Schlaufmann beitehende Ko- 
mite hofft, recht viele Freunde der Loge 
begrüßen zu fonnen. Das Feit beginnt 
um 1 Uhr Nachmittags, der Eintritt fo= 
itet 10 Gent3. . 
» Am Camötag, dem 28. Juni, wird der 
Chicago Bäder - Unteritüß- 
ung3pberein in Brands Parl ein 
Bifnit abhalten. Die von diejer Bäder- 
organifation bisher beranftalteten Seite 
lichkeiten find immer mit jhönem Erfolge 
verlaufen, und e3 beiteht die beite Nus- 
ficht auf höchit genußreiche Stunden bei 
dem bevoritehenden Pitnif. Das Koinite 
aibt fich alle Mühe, für die Unterhaltung 
der Befucher in der beiten Weife zu fnr= 
gen, ıumd die Beliebtheit de3 Wereind 
berbürgt eine rege Beteiligung. 

Ein großes Pidnid veranitalter zum 
eriten Male jeit feinem Entjtchen ber 
Rheinifhe Gejangverein am 
Conntag, dem 29. Juni, in Karthäufers 
Garten, 6656 Nidge Ave. Der Garten 
bat eine gute Kegelbahn und einen tadel- 
lofen Tanzboden, und auf beiden wird e3 
zweifellos jehr lebhaft zugehen, denn der 
aus den Herren Theodor Zons, Vorfiker; 
Gottfried Koehl, Sekretär, und Guftad 
Gillmann, Schaßmeijter, bejtehende Zeit- 
ausschu jorgt für gute Tanzmufif und 
viele andere®ergnügungen. Befonders der 
Kinder wird man-fich annehmen, auf ihre 
Unterhaltung xrichtet das Komite ein be⸗ 
dachtſames Augenmerk. So viel iſt ſicher: 
wer ſich gut amüſiren will, ob Familie, 
Liebespaar oder Einzelperſon. der wird 
bei den luſtigen und —B Rhein⸗ 
ländern voll auf ſeine Koſten kommen. 
Der Eintritt koſtet nur 25 Cents die 
Perſon, zahlbar an der Kaffe; Kinder uns 
ter 16 Jahren haben freien Eintritt. 

Am Sonntag, dem 29. Juni, veranftals 
tet der Dr. Herzl Unrarijde 
Kranfenunterftügungs - Ver- 
ein im Elm Tree Grove in Dunning jein 
achtes Jahrespiknik. Tanz und allexlei 
Vreisſpleie ſtehen auf dem Program 
des Tages, der jedenfalls wieder recht un—⸗ 
terhaltend verlaufen wird. Der Eiulritt 
foftet 250. Die Irving Park VBoul. Linie 
führt zum Park. 

Cein ferusbemeRgigpee großes Piknik 
veranſtaltet der De utſche Krieger⸗ 
bund am Sonntag, dem 29 Juni, in 
Vogels Garten, an Harlem Abe. und 
Harriſon Straße. Das Feſt wird von 
den Herren Guſtav Grieſche, Wilhelm 
Bader und Guſtav Beckmann mit großem 
Bedacht auf die beſtmögliche Unterhaltung 
der Gäſte vorbereitet. Zu den mancherlei 
Vergnügungen des Tages wird ein gro⸗ 
Bes Preiskegeln gehören. Tangzmuſik 
und Bewirtung werden nichts zu wünſchen 
übrig laſſen, ünd * Zweifel wird ſich 
unter dem Banner der Krieger auch die⸗ 
ſesmal wieder eine — und fröh⸗ 
liche Geſellſchaft zuſammenfinden. Der 
Eintritt koſtet 25 Cents. 

Ein großes Piknik und Sommer⸗ 
nachtsfeſt veranſtaltet der Chicago 
Bayernverein am Sonntag, dem 
20. Juni, von 2 Uhr Nachmittags an im 
Excelſior Park. Vorher, um 10 Uhr 
Morgens, werden die Delegaten aus Mil⸗ 
waulee empfangen und mit einem Früh— 
choppen bewirtet. Hierbei und auf dem 

eit wird echt bayrijche Gemütlichkeit 
errihen. Als Volfsbeluftigungen find 
eſtimmt: — um Breije im Bes 
trage von $50, Glüdshafen, Schaufeln 
und fonjtige Spiele für Alt und Yung. 
Saftige Brattwürjte und ein guter Tro- 
pfen Bier werden ebenfalld nicht wenig 
dazu beitragen, dad Vergnügen zu er» 
Hößen. Der Eintritt foftet 25 Eent2. ? 

Ein großes Pilnit hält der Defterrei- 
5 — Kranken ⸗ Unterſtützungsverein 
Stod im Eifen am Sonntag, dem 
29. Juni, von Morgen? an in Harms 
Grove an Berteau und Weitern Ave. ab. 
Preisfegeln, Tanz und biele andere 
Roltsbeluftigungen ftehen auf dem Unter- 
baltungaprogramm. Alt und Jung wer⸗ 
den Gelegenheit erhalten, einen froben 
Tag in freier Natur und inmitten fröhli= 
cher Gefellichaft zu verbringen. Tidets 
toften im Vorberfauf 25 und an der Staffe 
50c die Berfon. 


Der Deutſche Kriegerverein 
Lake View veranſtaltet am Sonntag, 
dem 29. Juni, von 1 Uhr Nachmitiags 
an im Aipland-Garten, Aſhland Ave. 
und Addiſon Straße, ein Sommerfeſt mit 
Konzert, Ball und Vreiskegeln für Da⸗ 
men und Herren. Der Feſtausſchuß hat 
ein ſchönes Feſtprogramm zuſammenge⸗ 
—— — ee gule ae de 
orgt u ngen q 
a U. a. wird —8* wertvolle Das 
menubr bverlooit —5 — 
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Montag, den 18. Juni. 
Großer Suni Naumungs: Berfauf 


— — — — 


a - 5 — 3 x 


Strumpfbant|| Seidene | 
Elaſtie; ſpe⸗Schweiß⸗ 
giell, died)b., || blätter f. 
c, 4e 6c Damen, 
und... 15e 


Weißer 
Zaton, 10c 
Qualität — 


* GC 


Kleiderftoffe: Department — Main Floor 

24 Zoll breite jeibene Bongees, die 19c Qualität 

363Öllige wollene Snitings, für Badennzüge, 39 Wert, die Yard. .2de 
Droguen: Department — Main Floor 


Großes Padet Motten -» Ballen — fpeziell 
Fountain Syringe, garantirt, 2 Ouart, $1.00 mert, fpeziell zu.... 


Farben: Department—3. Floor 


Likör =» Dept. — 4. Floor 


$1.10 Flaſche Old Settlers 
Kentudt, Bourbon, volles Dt. 54e 


(Nur eine Flajche an jeden Kunden.) 
Keiner Berliner Doppel-Küms 39c 
mel, QOt.⸗Flaſche 

Cherry Smash oder milde Traubenjaft, 
ein feines, erfrifchendes Ge- 25 c 
tränf, per Flafde. » 

Old Underoof oder Od Age Wbhisfen, 


a Baar "e B9c 


Der .deutiche Frauenverein „Nordis 
ca“ veranitaltet am Dienstag, dem 8. 
Ault, eine Ausfahrt nach Palos Park. 
Freunde, Bekannte und Fremde Tönen 
* daran beteiligen. Der Ausflug iſt 
mit Preiskegeln, Tanz und ſonſtigen Be— 
luſtigungen verbunden. Nähere Auskunft 
em Frau Emma Stamm, 720 North 

be. 


Am Dienstag, dem 8. Ault, feiert der 

Humboldt Bart Frauenper- 
ein fein 16. Bifnif im Erzelfior-Part, 
Irving Bark Blvd., nahe Eliton Avenue. 
Ein tüchtige3 Komite unter der Leitung 
der ftrebfamen PBräfidentin Chriitiara 
Heiden tft jchon Tange an der Arbeit, den 
Mitgliedern und deren Freunden einen 
recht gemütlichen Nachmittag zu berjchzf- 
fen. Breisfegeln und Beluitigungen aller 
Art finden ftatt; jelbit für die Rinder 
unter 8 Jahren bat da3 Komite Corge 
—— ſie werden einen. Umzug tur 
en Garten machen. Für nute Mufit, 
Efien und Trinken toird beitens geforgt 
fein, und da3 Komite fieht einem zahl- 
reichen Befuch entneaen. Der Eintritt 
foftet 15 Cent3. Anfang 1 lihr. 
Der alte und beliebte Orden United 
League of America Halt am 
Codnntag, dem 13. Ault, in Schulze Gar- 
ten, 54. und ©. Weitern Ave. ein großes 
Ordenzfejl, verbunden mit Preisfegeln 
für Damen und Herren und fonftiaen Be— 
Iuftiaungen, ab und ladet alle Freunde 
ein, ih ein paar Stunden in echt deut- 
fchem Streije e amüfiren. Vorber findet 
ein großer Umzug jtatt, an dem alle 
Zeagues teilnehmen. Der Zug bildet fich 
um 1 Uhr an 54. und ©. Wbland Ave. 
und beivegt fich durch Toton of Lale nach 
dem Garten, geleitet von Feitmarfcall 
Dad Fildher. Der Orden ift ciner der äl- 
teften in Chicago, zählt. zu feinen Mitolie- 
dern viele befannte Deutfche, hat feit fei- 
nem Bejtehen über $400,000 Lebensver- 
fiherung und an feine franfen und Gilf3- 
bedürftigen Mitalieder über 375,000 
ausbezahlt. Der Orden hat auch eine zen- 
tralifirte Sterbelafje. Die Supreme-Be- 
amten find: Sup. Erpräf. Sherman Ste: 
der; Sup. Präf. E. Beyer; Sup. Vizepräl. 
R. Vinns; Cup. Eefr. 2. Schmalz; Sup. 
Schasm., €. Neu; Sup. Kaplan, M. 
Reapbert; Cup. Führer, George %. LZuit; 
Cup. Innere Wade, ©. 3. Habed; Sup. 
Aeußere Wade, U. Angelloch: Sup. Arzt, 
Dr. $. &. Borter. 

‚Der Pfälzer Frauenperein 
halt am — ? dem 20. Juli, im Afh- 
land Garten, Ede Addifon und Ajhland 
Ade., jein 16. jährliches Pilnik, ab, ver- 
bunden mit „Derfemer Wurftmartt” 
und Preisfegeln für Herren und Damen. 
Geld- und andere fehr jchöne Preife iver- 
den an die beiten Regler verteilt werden, 
auch an verfchiedenen anderen Belujtis 

ungen toird e3 nicht fehlen; für gute 

ufil, Speife und Trank wird beitens 
geforgt. Das Komite ift am der Arbeit, 
um auch diefes Feit jo fchön mie möglich 

u macden. Der Anfang ift auf 2 hr 

'adhmittags feitgefeßt. Eintritt 25 Cents 
die Perfon. Bei Regen wird das Feit 
in der Halle abaehalten. 


Das große PlattdütſcheVolks— 
fe ſt, welches am Sonntag, dem 20. und 
Nontag, dem 21. Juli, im Riverview 
Vark abgehalten wird, verſpricht jenen 
Vorgängern in nichts * tehen. 
Wenn man den Eifer des aus 50 Mann 
beitehenden Tejtausfäjuffes in Betracht 
öteht,“ mit we nun er an der Arbeit ift, 
um den Bejuchern ettvas Außerordent- 
liches zu bieten, jo Tann man berfichert 
fein, daß ihnen ein feltener Genuß be=. 
boriteht. An eriter Linie ift e8 mohl der 
—— die norddeutſche Bauern⸗ 
Ichänfe, welche die VBejucher fefjeln twird. 
Nicht allein, daß dort nur die feiniten 
Getränte zum Ausſchank kommen, auch 
ſpielt dort fortwährend ein gutes Ors 
cheſter die beliebteſten —— Volks⸗ 
lieder, es herrſcht dort deßhalb eine echte 
deutſche Gemütlichleit. Äußerdem wer⸗ 
den wieder mehrere tauſend Pfund ge⸗ 
räucherte Aale, welche beſonders für dieſe 
Gelegenheit gefangen und geräuchert 
wurden, verteilt. Für allerlei Spiele 
und —— im Sinne eines echt deut⸗ 
ſchen Vollsfeſtes iſt von einem erfahrenen 
Komite Sorge getragen. Dafür, auch 
die Tanglujtigen zu ihrem Rechte fom> 
men, forgt ein.au® 15 der beiten Mufiler 
beitehendes DOrchefter. Der Feitplak ift 
geſchmackvoll een un 
prachtvoll beleu bier nicht 

elfen. Der 


amüfirt, dem ift an m } 

rt, dem ift ni u 

—— beiden — — nur 25 

Cents; jedes Tidet iſt mit 8 Koupons 

verſehen, welche den Inhaber —— be⸗ 

deutenden Preisermaͤßigung beiten 

tigen; dieſes —— —— 

den Eintrittspyeis. Das Seit um 

1 Uhr Nachmittags. ; 

Wanderude Paläfte. 

Aus Madrid wird gefchrieben: Der 

Ausl 1 ang des 


Kampf gegen bie 
Ban der Goes-Gemä 
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Milwaukee 
Ave. und 
| Paulina Str, 


’ 
Grohe Preisperabfekungen 
in jedem Department, 


Gardineneden 
Ppesiell in die⸗ 
em erkauf, 


Sid. 19e 


Regenidhirme für 
Männer, mit Horns 
Griffen; ein $1.50= 


Wert, 
Bennn. DOe 
Kniehofen— ein 50c 

Wert, das 
Baat....,. ‚39€ 
— ShambrayDtäns 
nerhemden, 
reg. 50c, 3u. 39€ 
Tifhdeden; — 98c= 


Qualität; in diefem 
Verkauf, 


Fertig gemiichte Baints; in allen Barben — per Gallone. ......... 
Neines gefuchtes Leinfamendl — per Gallone 

Grodery: Department—3. Floor 

Gold deforirte Taffen und Untertaffen, dad Baar.......... ae Te 

Welsbad aufrechtftehende Gas-Glühftrümpfe, das Stüd 

Gifenwaaren-Department—4. Floor ' 


2 Brenner Gas-Platten— $1.35 Wert, für 


Nocheſter Waſchkeſſel, mit ſchwerem Kupferboden; m. feſten 
Griffen; — 1.75 und $1.85 wert, für 


seen... Die Farb.Gardinenfcrim 


—reg. 25 
d 


Star Bronze, 12%c 


Wert, %c 


die Flaſche.. 
Dünn geblafene®af- 


2. 


Fleiſchmarkt — 4. Floor. 
Vorderviertel Veal Stew......14%e 
Vorderbiertel Lamm 
Mageres frifches Lamm Ste. .„12I4c 

ima Chuck Roaſt 14 
Srifh gemaditer Hamburger.....11c 


ſerglä 
Stud 


11%c 


Erhaltung des fünftlerifhen Befit« 
ftandes der Nation. Nichts ift unrich« 
tiger. Vielmehr war die Bereitmwillige 
keit, KRunftichäge aller Art ih im 
MWaare verwandeln zu laffen, niemals 
größer, namentlich auch die Kirche, did 
etwa jchlechte Zeiten fürchten mag, 
faum je geneigter zu dergleichen Hana 
velsgejchäften, die gemeiniglich mit 
„Diskretion und Gejehtwindigteit“ polls 
zogen werden. Bon den wenigen Yals 
len, die überhaupt in die breitere Defa 
fentlichfeit dringen, hört man daheo 
zumeift erft, nachdem ihr Objekt längft 
die Pyrenäen hinter fich hat. So em+ 
pfand vor ein paar Monaten eine Ans 
zahl Kojtbarfeiten aus dem erzbijchöfs 
lihen PBalaft von Toledo ein Bebürfs 
niß nad) Luftveränderung, das in der 
Preffe nur flüchtig verzeichnet murbe. 
Bor wenigen Tagen fam un3 von uns 
gefähr ein Schreiben unter bie Augen, 
in welchem ein wertvolles Gemälde au3 
einer Madrider Kirche ohne Umfchmeis 
fe angeboten wurde. Und mag gegen 
Verfäufe nationaler Kunftfhäge aus 
Privatbefig nach den beftehenden Ges 
fegen nicht3 einzumenben fein, jo fins 
det man doch feinen Reim auf den Bart 
der Goed-Rummel, menngleih ganze 
Paläfte verflopft merben. Natürlich, 
fann es fein anderer fein al® Ontel 
Sonathan, der den alten Palaft bes 
Marquis de los Velez in Madrid und 
die nicht minder Hiftorifche Cafa de 
Miranda in Burgos auf Abbruch er= 
mworben hat, um fie drüben al3 ver= 
| fpätete Stammfchlöffer des amerifani= 
fchen Urabel3 wieder aufzubauen. Ein 
dritter Ebdelfig von Hiftorijcher und 
fünftlerifcher Bedeutung, im Apujarras 
gebirge (Provinz Granada) gelegen, 
mar gleichfalls jehon dem Sieger von 
Gapite und Santiago de Cuba zuges 
dacht, ala einer der wenigen ſpaniſchen 
Ariftofraten, die für ihr Vaterland et⸗ 
mas übrig haben, ver Marquiß nv. 
Santillana, fih ind Werk legte, un 
die Auswanderung des Schloffes zu 
verhindern, da3 nun zwar gleichwohl 
niebergelegt wird, in Mabrid jedoch 
wieber erftehen wird. Dab das feine 
Eulen nad Athen tragen heikt, lehr# 
ein Blid auf das atchiteftonifche 
Schmwerverbrechen, ala das ich alls 
mähbih das neue Poftgebäude ents 
puppt, feit Jahrzehnten das bebeutend= 
fte, der Mabdrider Baufunft aufgegebes 
ne Wert, das fich in grotesfem Widers 
fpruch mit feinen gewaltigen Maßen 
aus unzähligen fleinen Stüdchen eine3 
kindlichen Baukaſtens zuſammenzu⸗ 


ſetzen ſcheint. 


Die man Rheumatismus zu Haufe 
turiren Tann. 
Wenn Yhr, oder einer Eurer Freunde 


an Rheumatismus leidet, Nierenleiden, 
übermäßige Utinfäuren habt, die Läh« 
ung, dr —I Mustelgelente, 
— ZJeſchwollene Gelenke 
0 
ih Euch ein, nadh meiner Liberalen freien 
—— meinem u ende, mi 
uber 
Empieit en und bollen Einzelheiten 
per a tft fein &. ©. D.-PBlan). 
mich Euch kojtenfrei bes 
atiamus geheilt mer» 
les — 36 lã Ch e rei 
a ä tonicure reis 
nigt das Blut tigt die Urſache. 
einem 
uſtand des a werdet Ihr be⸗ 
me def GChronicnre ein fehr zufries 
lebenswert erſcheinen 
al lt Euren Freunden 
r2 an 
‚ Notre 
— Großmütig. — Chef (zum neuen 
jche ich peinlichite Pünktlichkeit.“ * 
„Ich werde meinen Dienft auf bie 
Minute mir aud [hon” . 
— ſinn. — Diener 
meinem Alten la} en, ber ift 


iteife, 
der baufige Neuralgie berurjachen, lade 
igen Chronicure, zu ſenden, mit 
wie viel in Eurem Fall fehl⸗ 
weiſen, daß 
olgreich, wo 
Auch bei n, erſchöpf⸗ 
ten 
gemeines Tonic tit, daß 
und fchreibt 
Gehilfen): „Vor allen Dingen mün« 
Sefunde antreten.” — „Na, auf die 
(eines verfchulbeten Barond): Das 
muß id mı | 
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Der asus auf den lieben Bott. 


Nah mü nbljcer Ueberlieferung aus 
dem SKreife Kolmar in der Propinz 
Pofen erzählt Dito Mnoop im neue- 
ten Heft der Zeitichrift des Vereins 
für MVoltstunde folgende Sage: An 
einem Jahre regnete ed mährend der 
Erntezeit immerfort, und das Korn 
begann jchon auszumachen. Da ging 
eines Tages ein Mann auf das Tyeld, 
um nad) jeinem Roggen zu fehen. Noch 
ftrömte der Regen vom Himmel herab, 
und es fah nic aus, ala ob es befje- 
res Metter werden molle. Boll Zora 
Darüber ging der Mann nah Haule 
und holte ein Gewehr, um den lieben 
Gott totzufhießen Auf dem Tyelde 
[hof er dreimal. Aber als er zum brit- 
ten Male gefchoffen hatte, da murbe 
er zur Strafe für feine Gottlofigfeit in 
einen Stein verwandelt, in berfelben 
Stellung, wie er.gejchofien hatte, das 
Gewehr und die Augen zum Himmel 
BER. Eine ähnliche Gefchichte über- 
iefert Anoop an berfelben Stelle aus 


dem Sreife Czarnitau, ebenfalls in ber | 


Provinz Poſen. Im $ahre 1905 fuhr 
ein Infpeftor mit feinen Leuten Rog— 
gen ein. Als er wieder auf das Teld 
fam, im eine neue Fuhre zu holen, be- 
dedle ſich plötzlich der Himmel, und es 
fing an zu regnen. Aus Aerger darü⸗ 
ber, daß das Korn jetzt einregnete, 
nahm er ſeinen Stock, hielt ihn gegen 
den Himmel und ſagte, er wolle jetzt 
Gott erſchießen. Da krachte es mit 
einem Male los, als wenn wirklich Je— 
mand mit dem Gewehr geſchoſſen hät— 
te, und in demſelben Augenblick war 
der Inſpektor verſchwunden. An der 
Stelle, wo er geſtanden hatte, lag ein 
zoßer Stein. IIm die obengenannte 
Reit tauchte nad einer Mitteilung an 
einer anderen Stelle der Zeitjchrift 
die Sage auh in Dftpreußen auf. 
Meiche teilt in feinem 1903 erfchiene- 
nen Sagenbuch des Königreich Sad 
fen auch folche Gejchichten mit (©. 64), 
und nad den Blättern für pommerfche 
Boltdfunde foll auf einem Stein in 
ber Kirche zu Lühtom der Schuß nad 
bem lieben - Gott. bildlich dargeftellt 
fein. Die Verwandlung des Tzrenlerä 
in Stein (oder in einen nächtlicher- 
meile umgebenden Dämon) ift der ei= 
gentlich fagenhafte Teil an diefen Er=- 
zäblungen. Freilich fehlt er in der grie= 
chiſchen Faſſung, wenigſtens in ber 
obengenannten. Daß der Schuß 
felbft auf Wahrheit beruht, ift bei ben 
ungebilbeten Bolfögemütern, bei dem 
Mangel an GSelbftbeberrihung und 
bei dem blinden Zorneömwüten der om 
Unheil Betroffenen wohl anzunehmen. 
=—" 1.0 —— 

— Erflärt. — Junge: Papa, mwa- 
rum bat denn der alte penfionirte See=- 
mann, der im Nachbarhaufe mohnt, 
immer einen fteifen Hals? — Vater: 
Er mwird halt früher zu viel fteifen 
Grog getrunfen haben! 

— Stolz. — Berbreder (ber zu 
febenslänalihem Zuchthaus verurteilt 
murde): Ya, ja, ich hab’ mir’3 immer 
gedacht, da ich’ mal zu was bringen 
würd’. Yebt fann ich mich mit 30 Jah: 
ren jchon in den Ruheftand fegen! 

— Beicheiden. — U.: Mir ward im 
Leben ftet3 Unglüd befchieven. "Nur 
einmal habe ih an den Freuden be 
Lebens gerochen. — B.: Wie fam denn 
da5? — %.: An einem Reftaurant flog 
mir nämlich von einem Nachbartifch 
ein Champagnerpfropfen gegen bie 
Naſe. 


Kleine Anzeigen. 


Verlangt: Münner und Knaben.. 
(BUnzeigen unter diefer Rubrif 1 Gent das Wort.) 


DWeltern Electric Company, 
48. Upenue und 24. Etraße. 
Berlangt: 


Milling Mafihinen-Dperntord; 
Eriter Klafle Männer mit Erfahrung an 
feiner ZTool-Room Arbeit. 


Screm Mafhinen-DOperatord: 
Erfahrene Männer für Hand» und automatie 
ide Maſchinen. 


xp Deit ner$: 
Eriter Klafle Männer an Bundes und Dies 
und Sigs und Sirtures. 


Shop 8 224 
uͤte tellun en für jtelige, auberläffige 
aben bo bis 18 Jahren in unferen 
Maſchinen⸗ BE 


Dliice Boy 
Reinliche, deiwedte Knaben. Ausgezeichnete 
Gelegendeit für jeide, die energii® und ehrt» 
geisig find. Müffen 16 Jabre alt jein. 


Bewerber ınülfen etwas enaltid ipreden. 


abifon Str. Car — fielgt um zur 48, Une, 
* as Part Zweig — Metroßp. Hochbahn. 
gben Abe. Car — fteigt um zur 48, Abe, 
Eeeisı um zur 22. Straße bon der Eübfeite. 


Männer 


—A 


Berlangt: Yunder Mann, ber raid rechnen 
lann und gute — —5 $10 die 
Node. — Celia, Schwab & Eo., Mon- 
oe und Miarfet Str. feja 


"Berlangt: Junge auf Mildhwagen:; einer, der 
bieg wohnen will; lein anderer Br fi au 
melden. 2654 Ward Str. frja 
"Berlanat: Junger veutiber Mann mit Erfab- 


* Junger deutſcher Erfah⸗ 
zung für Delitatelfengeihäft in ans City. 
se ft k ‚intworten mit baltsantprüde un 
80, Uben dpoft. ftfa 


_Berlangt: Erfabrene Ornament- und Boa 
menteriesÜrhetier für Fabrik in Ehica o, Braid⸗ 
ing und &mbroidering Co., 16 &. Marlet Str. 


liinimf 


Sofort verlangt: Erfahrene Gabinet 
Materd, Boby Yuilders und Sheet Metal 
Workers für Automobil Body Work. The 
Kiffel Motor Gar Company, urd, 
— doitlafon 


este EEE 11[p 

Rragenmader, init ers, e 

wie —— oiner N a 

zalele r. Hödlie Löhne, hetige Arbeit; 

ei tler, —— Arbeitsraum. — aufragen 

2 et 8. — & Co, 2536 & —— 
lbe. 


—E : Gtarler junger Mann, im a 
baußs zu Wepeiten. Gh Warzen Übe., mape Br ta 
difon Er. und California Abe. dofrfa 


* Berlangt: —*8 an Da- 
men-Gontd. Die Höditen Löhne 
werben bezahlt und ftetige Arbeit. 
“sn ner & Berman, 
72 ne Er Straße. 


leor. ıni1*2 


—— 


: Rnaben über 16 Yabre, als 
— — 
andel Brother, 
State und 


. 


Is. mug ungarif 


Berlangt: Wänner 8 — 
Anseigen umer dieſer Nuvbril 1Ceit das Wort.) 


Berlangt: Junger Mann, als Porter in 
Samon. 628 Weus Str. 

Berlangt: Anitändiger, friid eingewanderter 
deutter „Zunge bon 15 ‚Jahren, der oas Bader» 
bandwerf eriernen mödte. Sitie, vorzuſprechen. 
1421 Sullerton Uve., nahe Eouthport Abe. 
Verlangt: Borter, der Bartenden lann; junger, 
adreiter Wann. 3025 Futlerton Abe. 


Berlangt: Stnaben, um Wurſt abzudrehen und 
abazubinden. ſamo 


648 Wells Str. 


Vorter in Saloon. 


Verlangt: 1523 Chicago 
enue. 
Berlangt: Erfahrener Porter. 341 W. Ma— 
diſon Sir, 
Berlangt: Erfahrener Junge an Brot; gutes 
Heim; Zugarveit; Lohn $8, Kojt und Logis.— 
b44 Bebiter Ylbe, 

erlangt: Borter. 
Ecde Loomis. 

Berlangt: Ein lediger alter Maun, der etwas 
mit Werlzeug umgehen lann, für Haus und Hof, 
findet gutes Heim, Solt, Zimmer und etwas 
Xohn,. Anzufragen: 1654 Melrofe Str, nahe 
Xincoln Abe, 

‚Berlangt: Mann, 
nigen; $45 den } 
N. dalſted Str. 


1401 ®. Eongreb Str., 
ſaſo 


im Leihſtall Pferde zu rei— 
Monat und 43immerflat. 3421 


Verlangt: Sofort, 


Porter in Saloon; muß 
Lund beriteben. 


438 N. Clark Str, 
Berlangt; 


Qunge ton 18 8 Napren, im Bichele 
Diaicinenfbop au arbeiten. Etrohm Bros., 1612 
Late Str. 

Zerlangt: Netter Junge, 16 
Apoihete zu beifen. North Ave. 
Er. 

Verlangt: Ein Schloffer oder guter Helfer. — 
2089 Dgden be. 

Rerlangi: Ein Mann, ums Haus herum zu are 
beiten auf fleiner 10 Ucre Yarm mabe Chicago. 
$12 per Monat, Koit und Logis. 1765 Sheffield 
“pe. Phone Lincoin 6452. Tafon 


Jahre alt, in 


und Larrabee 


Helfer in Bäderei. $5 die Mode und 
745 Webfier Upe,, nahe Halited Str. 


en ee 
Wurſtmacher. 320 North 


Verlangt: 
Board. 


— 


Guter 
Verlangt; Blackſmith 
Leute an Wagenarbeit. 
Halſted Str. 

Berlangt: Starler Junge, 20 Jahre alt, der 
fahren fann und die Stadt Iennt. 1758 Lale Str. 


— 


Finiſhers, erſter Klaſſe 
Bolg PBıros., 840. Sud 


Verlangt: Ein tüchtiger lediger Porter, muß 
mit allen Reinigungsarbeiten befannt fein; guter 
LCobn für richtigen Mann;; Empfehlungen ber» 
langt. Adr.: 3 U 546 Abendpoft. 


Berlangt: Berbeirateter Mann in Dairh au ar» 
beiten. 1424 Wafbburn Ave, 


Verlangt: Bäder, 
cuits und Cales. 
vitt Str. 


aute dritte Hand an Bid 
2143 ®, 13. Gtr., nabe Lea> 


Qunge mit, en in Bäderei 


230. 


Berlangt: 
zu belfen. 
„oelengt: 
für tüchtiger 
Büren Sit. 


Viobinder gun, Retige. 
ı Mann, Nadaufragen 22 
im Store. 
VBerlangt: Guter 

State Eir. 


Stellung 
W. Vañ 


Junge an Cales. 4308 


Verlangat: Junger lediger erfahrener Barten— 
der, muß etwäs vVorterarbeit tun; ſtetige Stel— 
lung; Referenzen verlangt. 19566 Irviñg Part 
Bipd., Ede Lincoln Abe. 

Verlangt: Stallmann, ledig, in mittleven Jab- 
ren, 3 ®ferde au beiorgen und fih im Haute 
nützlich zu machen. Boazuſpregen heute oder 
morgen Vormittag. 16019 W. North Ave. 
Berlangt: 


DWaiter in Saloon, am Tiih aufau- 
warten. 


WB, Ban Buren Eir. 


Verlangt: Ein guter Bladimitb, der aud 
Pierde beihlagen lanı. Etetige Arbeit. Nachaus 
fragen bei Franf Lenzen, Niles, DU. 

Berlangt: Junge, am Wagen zu belfen und 
in Milddepot zu arbeiten, mit Kot und Logis. 
Stetige Arbeit. 5703 ©. Halited Gtr. 


für 
4431 


Verlangt: 
abritarbeit. 
State Etr. 


Junger Dann 


ungefähr 20, 
Buß ensuſch 


beriteben. 


Berlangt: Reinlicher junger, Zum al3 Lund» 
mann und Walter. 541 WS, Lafe Etr. 


Ein er Schreiner. 
. Sallted Str. 


Bediongt;. t: Nachzufra⸗ 
gen 


Verlangt: Slagſmih mit Grfaprung an Gar» 
riagearbeit. 2057 Racine pe, 

Berlangt: Ein Grantcutter, 4806 N. Clart 
Straße. famodi 


Verlangt: Junge in Bucdhbinderei, 
Dlitritt. Zu erfragen 4240 N. 
Roiehill Kar, 

Verlangt: Xelterer Mann für Janitorarbeit, 
mub Nahtö arbeiten, muß Boiler beriteben, 
Vorzuſprechen nach 7 Ubhr Übendd, 4201 ©, 
State Str. 

Verlangt: 
Eliton Abe. 


im Loop: 
Robey Str. Nehmt 


Porter. Sofort dorzufpreden, 3932 


Berlangt: Junge für Orderd vom Bäderwagen 
abauliefern und ji fonit in Bäderei nüslich zu 
machen. 7228 Madiſon Str., Foreſt Park. ſaſo 

——— Ein guter ftetiger Saloon Porter 
fofort. Einer der Bar tenden fann. 3100 W. 12. 
Sitr., N.W.⸗Ecke Tband Ave. 


Verlangt: Erfahrener Mann für kleine Milch— 
und Geflügelfarm, der allgemeine Farmarbeit 
verſteht. Stetige Arbeit und guter Lohn. 
Nahaufragen von 8_bis 9 Uhr Bormittags. E. 
Camuels, 234 ©. Franklin Straße. 

Berlangt: Ein Bäder an Rolls und Tales. — 


3354 Dgden Ave., nabe Homan. 


Verlangt: Zwei gute Männer für Grille und 
Treppengeländerarbeit. Ein Mann für Drabts» 
arbeit. Guter Lohn, ftetige Arbeit. Jackſon 
Iron & Bronze Worls, Jadlon, ev 


l4inim& 
Verlangt: Wagenmader an neuer und Repa- 
taturarbeit; guier Lohn und ftetige Stelle. -_ 


215 Marion Str, Dal Bart. famodi 


Berlanst: Mann, um ein Buidf Auto- 
mobil zu fahren nnd bei Gartenarbeit zu 
helfen; Land-Aufenthalt; 60 Meilen 
nördlich von Chicage. Nachaufranen bei 
Dscar Spindler, 3976 Lake Ave., Ayert- 
ment 6. 

Berlangt: Kräftiger eu Junge, 16 Jahre 
alt, in Harbivareitore und Zinfhop au arbeiten. 
4118 Wentwortb Abe. 

Berlangt: Schuhmacher, ledig. Beitändige Ar 


beit. Nachzufragen Sonntag, 10—11. 181 B. 
Dibifion Str. 


Berlangt: —** für Reſtaurant und Bar. 
Mußz Erfahrung haben und gute Referenzen 
— lönnen. Nachzufragen: 2618 Wabaih 
be, 

Berlangt: Junger Mann für Officearbeit, ut 
leferlihe Handihrift und rafch beim Rechnen 
Globe Kaundrh Co., 1030 W. Adams Str. fafo 

Berlangt: 


Mann zur Hilfe beim Fifhfangen. en. 
VNachzufragen: Joſt, Sheridan Road nd Sonel 
Wilmette, U. Nehmt Evanfton Hodhbahn Big 
zum Ende. 

Berlandt: Cabinetmader, melder an voß 
Ent und Dig Saw arbeiter Ianır, blos flhe 
mit Erfahrung mögen vorſprechen, Ehicago 
Bluib & Leather Eo., 116 N. Franllin Str, 
——— nennen min 

Verlangt: Guter Blackſchmied und Hufſchmied, 
terige Arbeit. Lobn $18 ver Mode. Epreht bo 

Sred Bubrle, Glenview, II. . — 


Verlangt: Küfer an Oelfäſſern. Na 
3115 Emerald Avbe. Saufragen 


Schubmaher. 2437 W. Sale Sir. 


frfa 
1438 Milmautee 
frfa 
| 


Stellungen fuhen: Männer und Senaben. 
(Ungeigen unter diefer Rubrif 1 Cent das Wort.) 


3 Gefudt: Ein erfter Klaffe Wurftma 

eine Stelle wechſeln, ſucht Stel — 0 

— 
urftmade abre 

Adr.: W 840 Abendpoft. —— 


Geſu Junger, 
Emplfeh iR, ann 
6 en und —— 
Abendpoſt. 


Geſucht: Erſte 
t, arbeitet au 
venue. 


Geſucht: En auter 


Verlangt: 


Berlangt:_ Gute Walters. 
Ade., Ede Evergreen Abe. 


eriter Klaffe Porter, 
ut Sarienden,. Rund 2 
ucht Stellung. Adr.: % 


fefa 


and an Brot fucht fteti ⸗ 
allein. Kuhn Ss% ie 


botograpb aus Ungarn, 
romaniich, eimas eng 

t fteti J Ka ung. . Nagy, 1340 

Eouth Ahroop frfa 


= Ir Hrn el. 


Stellungen inöen: Männer pre Ruaden. 
& — unter diefer Rubrif 1 Cent das Wort.) 


Nüchterner, junger, kräftiger Mann 
nat Ka e — als 30 rmann Ober Stall» 
mann; Ye ter deutſcher oldat; it etwas 
ſtadttund 660 Wels Str,, 2. Floor. 

— Sefuct: Zunger jtarfer Mann fucdt Stelle als 
YJanitor in einem guten deutihen Haufe; oder 
aud eine andere eihiT,igung. dr.: 2038 
Yremont Etr., 3. $L,, hinten, 
vn di Seinen — 

Gefuht: Junger Mann fucht Stelle Irgens- 
mwelder Urt. 1716 Dabton Str., Sinterhaus· aus 
Geſucht; Bainter und Calciminer ſucht fudht ftetige 
Arbeit. 2629 Shield Ape. 


Gefuht: Nanitor, derzeit in Stellung, vertraut 
mit Dampfbeisung, Eleftrizigät und f mmtlichen 
Reparaturen, fugpt größeres Apartmentbaus. 
See Referenzen, Antioortet unter Ydr.: A. 96 

Abendpoit. fafon 
27 Sabre alt, fucht 
anı Stelle, fann 
ler. St. 3., 1429 

ſaſon 


Geſucht: Junger Mann, 
als Saloomoch oder Lun 
auch Bar tenden: 
N. Halfted Str. 


Geſucht: Gebildeter Mann in beiten JYabren, 
berbeiratet. mit Erfahrung in den verichledenen 
gipeigen des Zeitungsfades. erfolgreicher Be 
Häftsagent und mit Kenntniffen im Mail_Or- 
ber Geichäft, guter Korrefpondent, fuht Stels 
lung. Zelepbon: Diverfch 5807. 


Sefuht: Guter Carpenter just 
br oder irgendwelche Arbe 
Weit 25. Place. 


fein I 


Arbeit in Fa 
%. Unfel, 326 


Geſucht: 


J Deutſcher Carpenter ſucht ſtetige Ar⸗ 
heit, 


1750 Elpbourn Ave., Baſement. 


Sejuht: Zweite Hand an Tales, Nols und 
Brot fucht Stelle, Carl Ruttfarfen, 2324 Armi» 
tage Ave. Tel, Armitage 6547. fafon 

Gefuct: Bäderbelfer fuhht Stelle an Brot und 
Cafes, obne Board, nit unter $16,. Mdr.: 

857 Abendpoft 


Gefudt: 
oder Land, 
Abendpoſt. 


Junger Bäcker ſucht Stelle, Stadt 
an Brot und Cales. Udr.: W. 836 


Geſucht: Junger Mann, 25 Jahre alt, mit 6— 
——— Erf ahrung in Bein, und Liför-Sefcäft, 
uht Stelle. Adr.: W, 826 Abendpoft, famo 
Geſucht: Bainter 
1737 W. 51, Str. #. Partman. 


Geſucht: Brotbäcker 


wünſcht ſich an Cakes 
einzuarbeiten, 
Abendpoſt. 


fudt Stelle’ ald 3. Hand. A 87 
Geſucht; 35jähriger Mann, ledig, ſpricht 
deutih, böhmiih und etwas enaliih, winicht 
Rorierpoiten um Bartenden au erlernen, _ St. 
V. 6911 E. End Ave. ſaſomi 


Seludt: Deutider Junge, mit etwas Erfab- 
zung mwünicht in Bäcderei unterzulommen. 1750 
Clybourn Ave. 


Sefuch Chauffeur ſuch Stelle, Pribat oder 
Trud, 1341 Mobamf Str. Telephbon North 2612, 
falomo 


(Nihtunion) fuct Stelle. 


Gefucht: Bäder, aut an Haffeluhen und Cafes, 
fucht Stelle. Nordfeite vorgezogen. 23 Jahre Er- 
fabrung. Zu erfragen oder fchreibt: 4344 Lin- 
coln Ape., oben, fafon 

Geſucht: — 37 Sand, na t Stelle, „au 
beitet aud allein. Seminary inary Ave. 3. Fl. 


Geſucht: Shauffenr und Florif Florift wünscht 
Stellung, feine Sansarbeit. NAdrefie W. 
831 Abendpoft. ivfafon 
Sefuct: Sunger, felbitändigaer Bäder an Brot, 


Rolls, Biscuits jucht ftetige Stellung. Bleiner, 
847 North Abe, fria 


Gefuht: Junger 


deuticher 
Maurer fucht Arbeit. Herman Müblmeifen, 4750 
S. Fatrfield Ave, ftfafon 


eingemwanderter 


Berlangt: Wünner und Frauen. 
(Anzeigen unter diefer Rukril 1 Cent das 5 Dort.) 


Berlangt: Geichierwalßer und zwei Dinner: 
Wärterinnen, muffen engliih fpredben. Boraus 
ſprechen Montag zwiſchen 7 und 0 Uhr_fertig 
zur Arbeit, und heute. 4119 ©, Halited Etr, 

fafon 

Verlangt: Mann und Srau, deutfh oder Ypols 
niih, in fleinem eriter Kiaffe Boardinghaus. 
Mann muß guter YAufmärter fein und enalifch 
fpreden. Adr.: WM, 9. M., Niverftde, II. fafon 


Stellungen juchen: 


Eheleute, 
(Unzeigen unter diefer Rubrif 1 Cent das Wort.) 
Gefuht: Kinderlofed Ehepaar juht Stelle als 
Sarttor und Hausarbeit; gebt au außerhalb 
der Stadt, 2313 Hiab Str, fafon 


— — — — — — 


Verlangt: Frauen und Mädchen. 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 1 Cent das Wort.) 


Rüden und Yabrifen. 


Verlangt: Mädchen, um an AraftNähmaſchi- 
nen näüben zu lernen; $5 die Woche —— der 
Lehrzeit; unfere Rabden verdienen bis 18 
die Woche. —— Di Montag und D Ei ag 
910 ®. Jadſon Blod.5. Floor. 


Deutfches Mäddhen, das Engliſch 
in Delitateifenitore au arbeiten, Muß 
eriabren im Galat en nfw. fein. Nachzu⸗ 
fragen 3213 Evdanftor se... 
— — —— mul — — 
Verlangt; Mädchen oder Frau muh vemſa 
und engliſch ſprochen und Baͤderladen beſorgen. 
Guter Lohn. Rachaufragen 4467 5. Ave. 


Verlangt; Mädchen, aleidermagen 
ſaſo 


lernen wollen. 1713 W. 

_Berlangt: Operators an, Waſglleidern. 2. 

Schwarg, 1941 Milmwaufee Ape., Ede a 
amo 


—— Ingt: Müddhen zum Ginmwideln bon Bief- 
merminz Tandy und —R— Yu; guter Lohn 
für erfahrene gun Gallig Mint Eo., 1132 ©, 
Wabaſh Mbe., Floor. famomifr 


Berlangt: 
ſpricht, 


— das 
Str. 


Verlangt Erfahrene Büglerinnen, in Färberei; 
guter Lohn. 4222 Weſt Madiſon Str. 
dofrſa 


Verlangt: Erſahrene Verläuferin für Mäntel 
und Suits. Guter Lohn. 800 Milwautlee Ave., 
Cloat Store. dofrſa 


Verlangt: Operators an Da— 
men-Coats. Die höchſten Löhne 
werden bezahlt und ſtetige Arbeit, 
Cohn, Baer & Berman, 

172 Weft Adams Strafe. 
6. Floor. 


Berlangt: Finifher® an Da— 
men-Coats. Die höciten Löhne 
werden bezahlt und ftetige Arbeit. 
Cohn, Baer & Berman, 

172 Weit Adams Straße. 
6. Floor. 


ınil*z 


in11*% 


— — Frauen 

Gute Stellungen in unferer Sabril für 
fräftige, geiunde ‘rauen. Müflen etmas 
englifä‘ fpreden. Gute Arbeit, ger Lohn 
und gute Arbeits: Serhältniffe. naufragen: 


Weſtern Electric Company, 


48. Übenue und 24, Straße. 


Sinimf 


Verlangt: Zufchneiderinnen für Iofe 
Deden. Erfahrene Damen für dieje Art 
Arbeit. Nadzufragen beim Supt., 9. 
Floor, ſüdlich. 

Garion Birie Scott& Go, 

State und Madifon Str. 
Sjuniwzt 
Mehrere Mädchen, jegt und mwährend 
5. Spifingd, 4813 North 40. Ave. 
10inimX 


R " Rerlangt: Mehrere Mangel- Madchen 
Madchen zum Einwickeln von Padeten. 
Lincoln Abe. fr—fon 


Verlangt: Lehrmädhen für Zufchnefben und 
—— Nach ſechswöchentlicher Lehrzeit 
ezahlung und dugernde Deigatiaung. 3802 
N. Clarendon Upe., 1 Blod nördlih bom Pie: 
mard Garde Garben. 7—28jufado 


— Sofort, 50 Mädchen als Operators 
amenbüten, Chicago Bonnet & Hat &o,, 
1341 Mantene Court. frfa 

Berlangt: aanden für leihte, angenehme Ar- 
beit; feine Erfahrung notwendig. NRuedheim 
Bros. & Editein, PBeoria und Harrifon Straße 
Ks: Sad» und Candhmader, fe—mi 


Rorfet-Infpeltorinnen, 
1408 ‘ —5 Strape. 
frefafon 


— — — — —ñ e — — — e — — 

Verlangat: Mafinen- Mädchen an Baberoben, 
Aerntel- und Aragenmader. 1255 R. Lamnbdale 
Avenue. frfafon 


Arbeiterin, 
maderin. eisen. 8530 glas Boul. Tele 


— * a 


Berlangt: 
der Ferien. 


und 
2669 


Beriangt: Erfahrene 
ſowie üdden zum 
Sgblin Eoriet En., 


Frauen und Mäbden. 
(Anzeigen unter biefer Rubril 1 Gent das Wort.) 


Verl & —8* zusam | „= 
T t; t 
„gertona Tann. u übe. 


Berlangt: Gute Walchfrau für 2 Tage, Wa» 

fen und Bügeln. 6513 Cottage Grobe Yve, 2 
erlangt: Frau in mittleren Jahren für le 
ausarbeit in einer Yamilie._ 3439 Janl fen 
venue, ein Blod weitlih von Soutbport, 


erlangt: Zrau, die das ET. ode 2 
ftebt, eimge Stunden des Ta 
|preht vor. 164 Wermun Yipe,, —— 


Friſch eingewandertes madoen n für 
3905 N, Clart Str. no 


Verlangt: Haushälterin bei zwei Kindern von 
7—9 Javren, Sole mit Kind vorgezogen, — 
1867 Eheffield Ave., 1. Yloor. ſaſon 


Verlangt: Tüchtiges Mädchen für Hausarbeit 
Bei errvachienen Perionen. 1915 N. Yairfield 
be. 


Verlangt: 
Küdenarbeit. 


Verlangt: Mädchen für allgemeine : Ber 
beit. Kleine Zamilie. 5410 Vüidigan 5 
Apartment. 


Verlangt: Ein erfa 


tenes Mädchen für alige- 
meine Hausarbeit. 


5i Diverfey Parkway, * 

Verlangt: Short Order Köchin und Mädchen 

9 Kücenarbeit in dieſtaurant. 3880 Dit . 

ſaſon 

Verlangt: Ein deutſches Mädchen für allgemei— 

ne Beusarbeit. Muß lochen lonnen. Nachzufra⸗ 
gen: A. Kircher, 1623 N. Halſted S Str. 


Verlangt: Mädchen für Hausarbeit in Heiner 
Familie. $6. Zu Haufe fhlafen. 1949 Mteirofe 
&tr. 

Verlangt: Mädden für allgemeine 
beit. Kleine Bamilie. Lodn $5. 3325 
Boulevard, 


Berlangt: 


gausar, 
ouglas 


Mädchen für allgemeine Hausar⸗ 
beit. 2104 Ordard Str Tel. Diverſey 9167. 


Verlangt: Grfabrenes Mädchen fürdausdarbeit, 
Heine Familie. D. Lewis, 3122 Logan Blobd. 
Tel. Belmont 1074, 
Deutſches 
guter jtetiger Platz. 


Verlangt: 
Hausarbeit, 
Ude. 

Berlangt: 
Hausarbeit. 


mädchen für allgemeine 
1340 Newport 
fafomo 
Erfahrenes Mädchen für allgemeine 
4851 Soreitbille Abe, 
Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausar— 
beit, eine Familie. 6030 Prairie Abe, Bart. 


Verlanat: Tühtiges Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit, feine Wäfche, feine Iieinen nos 
En Kohn. Referenzen. 5244 ©. Park Ave,, 

Sloor. 6 

"Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausar- 
beit, teine MWäfche. Vorzufpreden beute und 
worgen Vormittag. 4139 Yrairie Abe. Cohn, 
Zel.: Drei Ddrerel 4095. 


Berlangt: Mädchen für allgemeine Haudar- 
Beit, us aut foden lönnen und gute m) feh⸗ 
lungen häben. 930 Maple Ave., Evanſton. Tel. 
Evaniton 2904. fafon 


“ Berlangt: Mädchen für area Hausarbeit, 
feine Mälche. 3356 N. Hallted Etr 
Berlangt: Ein utes Mädchen für Haudarbeit. 
4537 Grand Boulevard. in14—18 
Berlangt: Gute ftetige Frau zum Walchen und 
Reinmaden. Maher, 5519 Alınbarl Abe, 
Verlangt: Frau für Küchenarbeit jeden Sonn» 
tag. Nahaufragen: YJoit, Sheridan Yoad nnd 
Kanal, Wilmette. N tehmt Evanjton „LE“ >is zum 
erde. 
Berlanat: mädchen für eEggmeine Haudar: 
beit; awei Grmwaciene; lleines Bungalow, unge: 
fäbr 50 Meilen bon der Stadt, für die Som: 
mermonate; ftetige Stelle. Voraufprehen am 
Samitag den ganzen Tag oder felephonirt am 
Samftag nur. 1653 Humboldt Blvd., Blat 3. 
Telephbon Humboldt 1117. falon 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit 
in Heiner Familie. Anzufragen Montag Nad- 
mittag oder Abend, 1436 Sherwin Ude., Rogers 
Varl. ſaſon 


2007 W. 
ſaſomo 
Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 

gute einfache Köchin; ebenfalls 6968 ſprechen⸗ 

des zweites Mädchen. 4952 Walhington Par 

Place, ein Blod öftlih don Grand Bibbd. 
Verlangt: Eine gute Köchin für Bufineblund, 

guter Plaß für die richtige Perfon; BDeutfche 

vorgezogen, Adr.: U, 81 Abendpolt. 


Berlangt: Erite ungarifhe Köchin. 
Divifion Straße. 


Berlanat: Mädchen zum m Gelhterwalhen und 
Scheuern im Reitaurant. 2258 NR. Clarl * 
aſon 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 
ute Stéflung für das rechte Mädchen, Begen 
Einzeipeiten fhreiit bor: 309 Oft Garfield Blvd., 
2. Bloor. ſaſon 


Verlangt Frau mittleren Alters für gewöhn⸗ 
lihe Hausarbeit und Kinder aufaupaffen. 4328 
Lincoln Uve,, unten. fafon 


Berlangt: Mädchen für Hausarbeit. 11419 
Indiana Adenue, Roſeland. frfafo 
allgemeine Hausarbeit, 
Flat. frſa 


— 


Verlangt: Frau für 
3529 Slournoy Str., 2. 


VBerlangt: Mädchen für allgemeine Hausar- 
beit, Gutes Heim. Guter Lohn. 2820 Michi- 
gan Abe. 


_feia 


Verlangt: Gutes Lräftiges deutliches Mädden 
für allgemeine Hausarbeit. Roanı er en: 4068 
Sheridan Rb., 3. lat, nad 3 ragt für 
Mrs, Inman, frfafo 


Derlangt: 
Hausarbeit, 


Verlangt: Mäbd 
beit. 2034 ©. Half . 


Berlangt: 
beit. 


Gute8 Mädchen für —— e 
2427 Wentmworth Abe, 


e allgemeine Sausar, 


Mäddhen für allgemeine 


Sausar: 
Nachzufragen: Fl 


5542 Kenmore Abe. 4. 
frfafonmo 


Verlangt: Gute, tühtige Frau, für allgemeine 
Hausarbeit; eine, die mit einer PBrivatfamilte 
während de3 Sommers aufs Land ji geben 
erwillt it; alle modernen Bequemlicht kn; 
mpfehlungen erforderlih; guter Luhn. 2040 

Sheridan Road, Evaniton. fria 


— — — — 


Dedandt: Deutihes Mädchen, 10—12 Jahre 
alt, ind von 4 yabren au unterbalten, von 10 
bis 4 Uhr, fünf Tage in der Woche. 1054 Ber- 
teau Adenue, fria 
ausarbeit; 
arren be re 

frſaf ſou 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar- 
beit; ann Abends nad —34* geben: $6.00 die 
Mode und Fadrgeld. Barrn Ude, ftia 


Mädchen für ne gas 
Bradley Place. 
Verlangt: 


PR 
beit; guter gopn. 
Sracef: and 431 


Berlangt: Mädchen für allgemeine 
8 in Familie; suntegfungen, 3209 3 
Telephon Kedzie 807 


gerlangt: 
arbeit. 20386, 


* ek allgemeine Hausar- 
WMarquette Terrace. Tel, 


Berlangt: Eine gute Köchin und ein ätveites 
Mädchen; gute Bezahlung. Steele, 4715 Mihi- 
gan Avenue, frfa 

Verlangt: Mädchen am Zifh aufzumarten; RK. 
die Woche. 4141 Cottage Grobe be. frfa 


‚Serlanat: Ein Mädchen für allgemeine Haus: 
arbeit; gute Empfehlungen beitnen. W. 
uiei 330 N. Hohne Avbe. ſr Aon 

Verlangt: Ein Maädchen für ei emeine Haus. 

2950 50 Logan Boul,, lat. fela 

Verlangt: —— lleine 

Sheridan Road, nabe Buena. fria 


 Perlandt: Gutes Mädden, für gausarbeit; 
feine Kinder, 3752 Pine Grobe Ave,, 2. lat. 


Samilie, 4228 


frfa 

serie Mädchen für allgemeine Hausarbeit: 
Drei w jamille Empfehlungen. 3209 Warren 
Übe. : Hedaie 8077. friaion 


Verlangt: Gutes Mädchen für allgemeine Haus: 
arbeit. 5634 Coutb Park Abe, Ira 


Verlangt: Erfahrene Lundföhin und Madchen 
aum Geidirrwalhen. 3858 W. 22, Str, dotrla 

"Berlangt: Eine deutfhe Frau, als ushäl» 
terin und für amei Männer zu foden; fann ein 
Kind mitbringen; folde, bie eine ‚Stellung auf 
einer Farm annehmen wollen, mögen Iareiden 
an: olas Maflion, Bontiac, JUinois. von 
ift 92 Meilen bon Chicago. bofrla 


Verlangt: Mädchen für Heine Molapalte, fein 
& en, gute® Heim.Brau. 9. en 1625 
lifton Bark Abe, Tel. Kamndale 7508, 

do mo 


Berlangt: Zweites Mädchen in Heiner Yamil 
too Rogın 25 Waſchfrau gebalten werden: > 
ter Lohn. 5482 Greenwood Abe, T — 
Park 1603. we 


: A k 
Pe een für Auchenarbeit 


Berlangt: rauen > ee 
(inzeigen unter Diefer Rudeit 1 Gent das Wort.) 


— oo 


ie I mg Sea Kr 
is —— Oi. Iel.: Pan a 
ür Hausarbeit; Fin D® 


Eau 


—— Sie pe 


ee 1 ir — 


— — r* 


Fr 2 et 4 


Berlan rau in mittleren YJabren f ür Haus 
gene; ones Selm und an SE 1537 Weit 
ie 


Verlangt: Gin friih eingemwanbertes Mädchen 
für aligemeine Hausarbeit. 3297 AJullerton Ave. 


Verlangt: Mädchen für Küchenarbeit. 1528 
N. Elarl Str. 

Verlangt: Erfahrenes Mädchen für all 
Hausarbeit; Ihöne Gegend; angeneh 
8706 Bykon Str. Tel. . "zei. Seping 762. 


Berlangt: Eine Fran für allgemeine Hausar- 
beit; Leine Beat e, gutes Helm, guter Xobn. 
1758 W. Obio Stı Str, faf 


—Berlangt Ein gutes Mädchen im deutider 
Familie fir gewöhnliche Hausarbeit. 2121 Cor⸗ 


neiia Str. 


eine 
eim. 
fafo 


Rerlangt: 


Mädchen oder Frau für allgemeine 
Hausarbeit, 


2524 Burling Etr. 


 Berlangt: ‚Janoe Frau oder ältere3 Mäddden. 
g- ‚50 per Wode. Muß pocniſch ſprechen. 1520 
Halſted Str. 


Verlanat: Aeltere Frau Fürhausarbeit. Leite 
Ctelle, 1569 Clubourn Ape,, Ede Halited Str,, 
lat 6. 

Verlanat: Eine Frau oder Mädchen zur Aus- 


bilfe bei einer Iranlen Frau. 1629 Dahton 
&tr., hinten, unten. 


Verlangt: Mädchen für allgemein, Hausar: 
beit. 1544 Belmont Ape., nabe Lincoln be., 
Saloon. 


Verlangt: Gutes Mädchen 
⸗— Kein Waſchen. 
e 


für allgemeine 

4532 N. Windeiter 
fafon 

Verlangt: Erfahrene Köchin für Saloon: feine 
Sonntandarbeit; Referenzen verlangt. 1201 R. 
Elart Str. 

Berlangt: Mädchen für OBEN 
Ehurdill Str, 

Verlangt: Mädchen für Hausarbeit. 1410 
Milwaulee Abe. 


Icdeit. 2151 
ainimf 


— 


Stellenvermittlungs-Büros. 
(Ungeigen unter dieſer Rubrit 2 Ceutz das Wort.) 


Verlangt: Hausmädchen, Mädchen für Hotels. 
Saundery: und Khenmädchen, dausmänner 
Porters. Köche. Robey Employment Ageuch, 
d11 ©, Roben Str., nahe Ban Buren Str. 

ulm 


Verlangt:__Deutihe Mädchen Tür en ebeit. 
Stellen in Chicago unb Umgebung. pre 
bor bei dem Germania Sermitläingsbüre 583 
Norht Ave., Ede Halſted. . Stod, Sjunimt 

Berlangt: Deutiche "Mädchen für : ausarbeit, 
Stellen in Chicago und Ilngebung. Man fpredhe 
vor bei dem Germania Vermittlungsbüro, 985 
North Apve., Ede Hallted, 1. Stod, au m& 

Deutſch⸗ ungariſches ——— « » Büro ber» 
langt adden für Hausarbeit T vo a 
Neitaurant, 452 North be. 


Berlangt: 20 Männer fitr Etfenfabrit, $2 täg 

im. Dj tig, Tags oder Nadhts, $2.20. Yungens 
öbelfabrif oder Mafchinenibop. 

dr außerhalb, ‚auch für erınelunen 

ureau 763 Miltwautee 19ap,2mX 


— — — — — — — — — 


Stellungen ſuchen: Frauen und Mädchen. 


ze 


(Unaetgen unter diefer Rubril 1 Gent das Wort.) 
"Selugt: Wittme, 38 Jahre alt, alleinftebend, 
gute Köchin, veriteht alle Hausarbeit, lann auch 

Nähen, ſucht Stelle; autes Heim bevorzugt. — 
1905 Home Str, 1. lat. 

Gefuht: MWelter anitändige deutihe rau 
wünidt älterem Herrn oder Dame. den Haus- 
alt zu führen; beite Neferenzen. 1432 N. Clart 

tr. Bitte Sonntag vorzuſprechen. 

Ieſu Deutiges Müdgen fuht Stele für 
Päcderladen. 1812 W. Huron Str., 2. Bl. 

Gefuht: Frau fuht Waih: und Meinmad- 
Bläge. 1302 Gleveland Ude, * 

Gefuht: Deutihe junge *— ſucht Buͤgel⸗ 
Neinmad-Pläge. Bitte au Ichreiben. Gruber, 657 
Bladbamf Str. 

Gefucht: Deutihe Frau fugt Stelle ald Haus: 
älterin auf Farm (hat amei Flinder). Mes. 

om, 2509 Arder Uve., nahe Hallted Str. 

fafon 

Gefuht: Deutid-ungar. Köchin fuht Stelle. 
22098 Clybourn be. 

Gefuht: Anftändige rau mittleren Ulterd 
mwünidht Stelle ald8 Hausbälterin bei beflerent, 
teipeltablem Herrn, deutih-oder enalifh, Bitte 
mir au freiben. 025 Weit North Abe,, Ylat 1. 

Sefucht: Deutfdsungariide Küchtn fucht Stelle 
in Reftaurant. ®. ®., 1808 Glebelahd Une, 

Geſucht: Beau Tut Stelle in Laundrh, aum 
Bügeln. 3. B., 1808 Eleveland Ave, 


Gefuht: Mädchen fucht Stelle für Hausar: 
beit. 730 Weed Str. 


Geſucht: Saubere Waſchfrau ſucht Arbeit, lann 
ſchön bügeln. 1019 Larrabee Str., Mrs. Beth. 


De Ungariſches Maͤdchen ſucht Stelle für 
allgemeine Hausarbeit. Gutes Heim. 557 W. 
36. Etr. fafomo 


Gefucht: Alleinftehende Yrau fudht Stelle bet 
älterem Seren oder mit feiner "amille im 
Sommer aufs Land au geben, 1 36 Larraber 
Str. Wendt. 


Geſucht: 


Eine 
chende 


unge e43. enblifch pre» 
rau, erfa 


ten im Waldden und Bügeln, 
fucht Walch- und Birgelpläte in oder aufer dem 
Hauſe. vorzuſprechen. 3640 Armitage 
Abe., 2. Flat, vorne. 

Geſucht; Friſch eingewandertes Mädchen, 17 
Jahre alt, ſucht Hausarbeit. Vorzu zum 
beute Abend um 6 Uhr. 1718 Dahton 


Gefuht: Deutfhe Frau nimmt Mäfhe im 
Haus. 2031 Ordard Str. Mes. SS ach. 

Geſucht: Aeltere Frau wünſcht bei Wögnerin- 
nen aufzumwarten; Hausarbeit Beforgt; Empfeh- 
lungen. ®itte fbriltlih ober borau pieden bei 
Frau SHümpel, 2028 Dabton Str,, 3. Yloor, 


_fafon 


Geſucht: Aeltere Frau w piat Stelle alsHaus- 
bälterin. 1434 Rolfram 


Gefugt: Deutſche Frau ſucht Waſchplätze. 1615 
Wolfram Etr. 


Geſucht: Be eingew 
Hausarbeit; ht beutf 
ſelbſt when 1849 Iowa Str. 


Gefuht: Deutih:ungariihes Mädchen fucht 
Etelle für Hausarbeit; fan loden, wäſchen un 
bügeln, Biite felbit vorzufpredhen Samstag und 
Sonntag. 4826 Bilhop Str. 


Gefuht: Nädgen fudt Stelle für Sausarbeit. 
739 Weed Etr 


Sefuct. rite Alaffe ötterzgichitd-ungariige * . 
—— in ſucht Stelle. rs, Reller 
W. Madifon Str, 3. Etod, Eingang u 
Straße. fafo 
Gefucht: Ih fuhe Stelle für Hausarbeit. Bitte 
Abends votau{preden. 2520 Wentworth Abe,, 
&loor, Flat D, binten. 


_ Sefucht: Yun e, beutihe rau münfcht ftetige 
Wafcftellen, Mary Beifar nn R lite 
Avenue, 2 umbolbt Pa 


Sefucht: Deutiche — 
ins Haus, ute Egal tunge 
bart, 2729 &outbport Ape,, bin 


Gefucht: Deutihe Frau ſucht Waſch⸗ » Rein- 
—— 1754 Hudfon Ave. 2. Floor, 
n 


Geſucht: Mitteljähriges de 
st aus Bo im Saloon, 
Ibt: or. : U. 85 Mbendpoft. fafon 
Befugt;, © Gutes mitteljähriges Mäbdhen ſucht 
daher: fonn aut eine open; in 


äder- oder irgend einem Särtshaus, — 
Schreibt. Adr.: U. 84 — fafon 


a abehsem "Sungen "Tud, Biete * 
ausbälterin oder zu Kindern, 8 d. oder 


rt. t de . 
Mid Brie 5 ——— 67 u 


ä 
Geludt: Mädchen fudt Stelle fir ER * * 


99 ge ua pas 
und flamif 
fafe — 


—— 


— pet 


utf Mi 
Hin aud Toden. 


kann flohen. Bitte vorzufpreden 18 
Etraße. 


— 
— nt da 
ıden Gmuaacee. 1088 ham die. Ele 


Sa Bauriae Srap jun Papagei gt |, 


2 ee 


— — ———— | 
—= unter diefer Rubrif en 


son, um Cungfosen. Kun, 2408 Yomer 


re Intelli gr” —* deutſches Mädchen mit 
— ſcht als Pflegerin oder 
—* der Hausfrau — — ie 
Untworten erbeten: ©, 9, 
—* Tel.: 


t eng» 
1515 Belmout 
$raceland 5311. dofrfa 


Gefunden und Berloren. 
“Anzeigen unter diefer Rubrik 2 Cents das Wort.) 


Gefunden: Eine : 


gertenube im Lincoln Barf, 
Nahzufragen 1839 | 


abhton Str. 


' Berſonliches. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrit 2 Cents das Wort.) 


Allen Freunden und PBelannten zur Nads 
richt, dab ich von jekt an immer au Haufe bin. 
Mes. Bartels, 5108 Princeron Yve., 1. * 

aſon 


Ein zerlegbares Stahl⸗ 
75 aufwärts. Automobilſchuppen, 
$120, Unperbrennbar, mwebt nit 
Muiterbaus und Office 3837 NR. Weitern 
Seyfarth, Maller. ſaſon 
uſw. zu mäßigen Prei— 
Wwe. ſaſomo 


Augenbierber!— 
haus ſoſtet 
10 bei 14 Fuß, 
um. 
Ave. 


Painting, Decoratin 
fen. 1938 N. Albany 


—935 Magen - Tabletten. 
njammengejett nach dem Berfahren des 
Piarrers Sebajtian Kneipp. Ein ficheres, 
barmloje3 Heilmittel für Magen-, Leber: 
und Nierenkrankheiten, Verftopfung,topf- 
Ihmerzen, Sodbrennen, Blähungen, Ma- 
egad, Mugenfatarrh, Appetitloſigkeit, 
lechten, vorzügliches Blutreinigungsmit- 
tel. Gin Mittel, welches fofortineöellung 
bringt. Preis: 200 Tabletten $1.00; 90 
Tabletten 50c. Beftellungen per Poſt wer⸗ 
den prompt ausgeführt. Zubereitet von 
%. 8. Hoffelt Sons, 549 North Ave., Flat 
z, nabe Zarrabee Straße. 
12in,dofafodtim 
Junge Leute, die in der deutihen Armee und 
Marine aedient baben und fih einem Krieger: 
verein anzuihlieken winfden, werden freund: 
lichſt end. ihren Namen und Üdreife einzufen: 
den an Garl Balger, 2340 Roscoe Blpb. 
Oxypathy. Das wiffenihaftiie | Shftem zur 
Be il der meilten Krankheiten mit Sauer: 
ftoif, ohne Unterichied wie alt, 
feine Gieftrizität. 
Meltofe Straße. 
Bainting, Decorating etc. 
Geiit, 1912 Home Eitr. 


— mm 


— — 


leine Medicin⸗ 
Ausluntı erteilt, Khofe, 1731 


Kontraltor Anton 
Bhone: Lincoln 6038. 
frfafo 


Pianos reparirt. Ggvert-SIrbeit. Mäßi eBreife. 
Stimmen $1.20. Gltot, 2942 Lincoln Tve, 

Insfodidotm 

Farmrefort bireft an Sagutud Car Line; beite 

Board; mäßiger ‘ * Schreibt Yountes Route 

12, Holland, Mi dofafon 


Erfindungen, Ideen vervollkommnet; 
Modelle jeglicher Art angefertigt. 25jäh- 
rige Erfahrung. ©. Hartmann, 1842 
Warner Ave. Telephon: Graceland 5571. 
in7,10,12,14,17 

Leidende, melde genaue Aufflärung und 
die dolle Wabrbeit über ihren Zuftand erfahren 
wollen, erhalten Äärztlide Konfultatton nebit 
Blut: und Urin: Unieriuung völlig to „it en: 
frei bis aum 1. Juli, 2014 Osgood Lir * Sinime 

13inim 


Achtung, Mitglieder der Chicago German god 
Garrierd Union and Benevolent Society! Am 
Sonntag, den 15. Juni, Spezialberfammlung in 
unferer großen Halle, Harrifon und Green Str. 
Unfang 2 Uhr Nachmittags. Zweck: Verleſung 
der neulich berbefferten Konititution und Ne 
bengefege, welde zur Annahme oder Nichtan- 
nabme orliegen. Schreiber und Gelretär. 

tuni4,7,11,1& 

Haararbeiten angefertigt bei Srau E. Eraemer, 
1500 Wells Str ma21mifadıo 


— Befrtagt Beterfon, 23 ©. girl Ade, — 
wegen Eurer mübden, fchmerzenden Füße, Rat 
frei. Hat Erfahrung u. feine „Antt Tender $oot“ 
Schuhe fowie Fuß Spezialitäten delfen (ones 
Siu,jam 


Dr. Kern’s Rheumatic Remedh lindert ſofort 
Rheumatismus, Gicht, Lumbago; 531 die Flaſche. 
Chad. D. Lindftrom & Co., Apotheler, 06 Wells 
Eir., Ede Indiana Str. 2jafa* 


Sude Schweiter Catherine Mueller, 
geb. Bad, früher wohnhaft 594 W. 14. Blace. 
GChriftian Bach, 463 Madifon Str. fria 


— ——— 


meine 


Tapezieren, ‚Unftreihen, Calcimining, unter 
Garantie, billig und gut ausgeführt. Bib, 2517 
Sullerton Ade., Telephon: Humboldt 6939. 

momifria 


Brid» und Blaiter-Arbeit 
Mueller, 2831 Belmont Llve. 
12jn1mw& 

Gentent-» unb Iimmmermannd- 
Undalt & Muller, 2831 Bel: 
dofria 


ede Carpenter: und Tifchlerarbeit wird dur 
uns aufs Beite und fehr billig ausgeführt; über: 
zeugt Euch duch einen Muftrag; niemals werden 
Sie einen beiferen Garpenter juhen, Werk: 
ftätte: 2410 Dgden Ave. Jafob Ktarbiner. 
11junt,imX& 
Berlangt: 1000 Kroniihe Magen: und Einge⸗ 
weideleidende, um dur neues europätidhes 
eilmittel furirt Zu werden. Wegen freier Probe 
Kreibt: Maxg-i-mol, 6308 Rhodes Ubde,, Chicago. 
3junimt 


Alte Liebe rvoftet nidt, Pr 


Wenn auch jeder Upotheler Ihnen andere Mit: 
tel anpreiit, Sie werden doc immer wieder Zus 
tüdlehren zum alten, großartig bewährten Nei- 
mer’3 Brondhial Elirfr. Belte Arznei für Huften, 
Bro pug Aſthma ünd Heufieber. Wer es lennt 
preißt feine Güte. Slafhe_50c u. $1.00. Auf 
Beitellung frei beriandt. Direlt bon NReimer’s 
Laboratorien 2783 Lincoln Upe,, Ede —— 


Zement ⸗Seltenwege, 
ausgeführt. Erb. 


Anſtreicher⸗ 
Arbeiten billig. 
mont Ave. 


varlwah. Telephon: Lincoln 5274. 


Häuier gebaut! Kleine Anzahlung, Pläne und 
Geld, 5 Bimmer $1000; Baudarleben. Thomas 
Mad, deutiher Notar, 133 B ®. Bafhingion Sr, 

ap 


Unterridit. 
(Anzeigen unter biefer Aubril 2 Gent dad Wort.) 


Sründligen Privatunterriht im Enaliihen er» 
teilt Lehrerin; — Methode; Erfolg garan- 
tirt; Breife mäßig. A. Wendt, 625 Belden Ave. 

14inim& 
unge, lerne ein Urtift zu fein, ein Sandiwert, 
das fi gut bezahlt, Nadaufragen: 323 Man: 
hattan Bldg., 4318 Dearborn Str. A. Bente. 


"te eingewanderten Damen ı. Herren, melde 

won en an den jest be Gienenden trleln im 
en Iiehmen, ollten a ofort an 

= 3 Monate $5.— Spreden, Schreiben, Le⸗ 

ei ineer-Lizens etc. Stellungen, Bürger: 
t. Illinois Gebäude, 715 North Avenue, 
—* e Halſted Str. Stets offen, auch Sonntags. 


Illinois ebammenſchule. 
Unterriht in Deutfh und Englifc. Altes, was 
die Staatsbehörde —5— wird gelehrt. Ge⸗ 
legenheit geboten, praltiſche Kenniniſſe zu ex: 
werden bei Entbindungen = und außer dem 

Anmeldungen 3155 ©, Hallted Steabe. 
"3iun,didofafonim 


” Engl. Sprachunterricht fur Eingewanderte. 1523 
LaSalle Ude. Zel.: North 4107, DttilieRochnte, 
11iw, mifafoim 


Sründligen Violin- und Pianounterridt er- 
teilen au mäßigen Preilen Me, und Mrs, Arthur 
ga: Anfänger unb Borge[hrittene. 637 North 

be., nabe Xarrabee &tr. Tel.: Sincoln 5147. 


19apr,ia,* 
Hervorragende Sammlung der nüßlichiten Bü- 
&er!- er mwelthefanntes, ' de 24 
engliihes Geldfi —38 !-Berlangt 1719 
tisprofpelt!-Ferner Wörterbücher -60c; Briefitel» 
kt Tec; Beihä ge eber 31. Wie merde id 
Bürger? $1, Kohbüder, Bibeln. Sertanar &ıı 
itöprofpelfel-Cherles Kaltmeber Bublifhing Co 
205 Eait 45. Straße, Nem Dorf. lömail 


EEE r — —r — — — 


Patentanwälte. 
(Anzeigen unter biefer Rubrif 2 Cents das Wort.) 


 Srteile Auskunft Über Patente; kleines 
Buch frei. Robt. Klotz, U. S. Patent⸗ 
anwalt und mech. Ingen eur. 439 Nord 

Clart Straße, Zimmer 17 
an2,bibofafon® 


Dr 


Haufe. 


Nähmaſchinen, Bicycles u. ſ. w. 
(Anzeigen unter biefer Rubrik 2 Cents das Wort.) 


ö— — — — — —— 
verlaufen: Ein 23% in gutem Zu — 
3356 9. Seife A oe, 


billig. Zu erfragen 
— 
Keane nen; 


Fame 


— 
en 


— —— 


——— nn 


(N REINER 
J ne 
PT Er 97 . 


4 


sw — — 


Zu berfaufen: Bronge-Vettitelle 
federmatrage, NRadauitagen Sonniag Tr 
160 Wumpridge — nabe —— 
einen Block oſtlich von Ebanſton Mus, 
laute Baſement ⸗Giode. 


— ui 
u ve verlaufen: Bmei_ Kinderbetten und 
Buggies. 380 Goeide Str., hinten. 
Zu verlaufen: Möbel. 1625 Mohawi Gtr, 
Zu berlaujen: Gute Jce Boz mittlerer 
Seyr billig. Mrs, nd, 1dog Sedg 
Zu vertaufen: Mobel. 1521 Mohawl Sur. 
Zu verkaufen: Ein guter Cisihrant, SE 
Laumdrh-DOten, $3. Fee Wellington — m 
Zu berfaufen: Möbel bon 3 Zimmern, 
les aufammen. 618 W. —A Str. u. 
— 
Zu vertaufen: Billig, Möbel eines prach 
Flaäts; alle oder einzeſin. 1201 8. X 
Zu verlaufen: Möbel für 2 Zimmer, wie nen, 


Billig wegen WUbreife. 1446 Wieland Str, gins 
terhaus, 


Diuß verlaufen wegen Aufgabe des En 
Einriwiung eines _ pradtvollen 9 
PBarlor Set $56; $75 Mejlingbett, 
»atraße $28; neue $10_ Nugs $18; gebe 
telftubl $8; Goucde, Davenport, $50; Deige 
mälde $5; Epzimmertiip und 6 linie 8906 $20; 
Spigengardinen $1; ebenfalls neues 
1214 %. Nobey Str., It.; nade Divifion. 
Zu berfaufen: 
wood de. N. 


frlafon 


ß Haushaltungsmöbel. 939 Eaft- 
Hall. Tel. Ravenswood '5863, 
dofria 


Zu verfaufen: Weine fämıntlihen Möbel und 
Rugs, 9 bei 12 NRugs, $13; Meffing Den bon 
$20 aufwärts; $150 Mapagony Ba utt, 
mit echtem Leber gepolftert für $80; 
Sautelftühle, $7 aufıv.; Ehatmmer | Set s 
Buffet, Dabenport, Delgemälpe, etc, ü 
Datdale Ave. 


Bu verlaufen: Hübiche ...öbel bon ng a 


mern, wie neu; $175 Barlor Se = 
Barlo hp. » 


Nugs, $16; $100 9 teflingbett, $30; 

$130; batınmertifch und »Stüble; 

Epiegel, Leder Couch, Bilder, Gas-Kodhofen, Nah» 

mafcine, GSelchter. 2442 Kimball Abe, 
10inimE 

Zu derfaufen: Kombinationd Was und Koch— 

ofen, fowie ein Koherd mit Doppeltem Badofen: 

ür Hotel oder Woardinghaus geeignet, zur Halfte 

es regulären Preifes. Nachzuſftagen in bez 

Jabrif, 2301 South Paulina Str. abs Ehicago 

Stope Worfs. 10junt,1m& 


Bu bertaufen; Probe Gas Kochofen, znten, > 
Heritellungspreis, wenn fofort gefauft, 
Bauiina 


* 


zufragen in der Fabril. 2301 Souf 
Str., Ihe Chicago Stove Worls, 
10junt,im& 
Zu verlaufen: Moibel, Piano, * Parlor 
Set, B————70 und Stühle ulm,, koch 
zum Gchleuderpreife. Borsufprechen .. ma 
Halfteo Er. 

Muß berfaufen: Alle Möbel meines = h 
biefe Woche. Stüde Parlor Get, für ai 
Meffin 2° Auer Done =: 

Eet, $ uffet, $18; Rug, 9 bei 12, 

benport, $25; Odd Schaufel Fibre und Een 
gu keähltge Saden, jehr billig; ebe 

Tiano: Set Diibes, $ö. 550 Arlington 

1 Blod nördlih bon Fullerton Blbb,, aiot 
weftl,. von Clark Str, unim& 


Bianos, mufifaliihe Inftrumente. 
(Anzeigen unter diefer Rubril 2 Cents dad Wort,) 
Zu kaufen geiucht: Violine; muß * 
ſein. 3 307, Abendpoit. lajon 


Zu , verfaufen: Hodelegantes Solonial | 
oni $500 Piano, wie neu, ge Gehaãu fe 


Io 
Ds " ren. 2936 Evanfton Ape,, ...2 


Bu verlaufen: Herrlihes $450 u = 
Piano, 2 Monate gebraudt, bat guten, vollen 
Ton, verfaufe wegen Abreile fehr billig. 
fehen 2440 Lincoln Ave., nahe ——— * 

aſon 


Muß verlaufen: — Roſenholz 
gutem Zuſtande. 3301 Beach 
ding Abenue. 


8125 laufen 5500 Adam Schaaf M 
anrig bi Piano, $5 monatl, Groß, Ati 
Straße. 


tano, int 
be,, Ede Evauls 


$95 laufen 8500 Bauer Uprieht Piano 
Banf. 1956 Larrabee Str. 6i F 


$75 faufen mein feines Upright, Loftete $435: 
in Storage. 549 North Abe., nahe Larrabee 


— m m m —— 
Pferde, Wagen, Hunde, „Jögel u. j. w. 
(Ungeigen unter diefer Rubril 2 Cents das Wort.) 


Pferd und Wagen, mit Arbei 
$23 die Woche.‘ 1658 Dahton Str. fafo 


Zu berfauien: 

_ Zu berfaufen: Great Dane, billie. 3530 

Honore Str, 
3u berlaufen: 

auch einzeln 

1639 W. 


Ganzes „Rig“ 
— Krantheit. 
21. Str. 


oder vertaufe 
J. Friedman, 


Zu verkaufen: Junge ausgewaächſene 3* 
bunde mit gutem Stammbaum, billig. 4853 R 
Sohne Abe. 

— — — — — — 

Zu verlaufen: Pferd, Wagen und Geſchirt. 
Abends oder Sonniag. 1840 Dahlon Str 

Zu verlaufen: 2 Bierde, 4 leihte und fimere 
doppelte Geſchirre, Erprebgeſirt billig. 2143 
Larrabee Str. oder‘ 2252 Hamilton Court. 


Zu verlaufen: Sehr jhön gebaute junge und 
alte Dahshunde mit ginn —— oder 
hraunem Fell, jehr Billig, um jchnell 4 * 
fen, Carl S. Heinrich, 220 R. Win 
6 Blods weſtlich bon Claci di. Zel. Banende 


wood 3607. 
——VVV— 

Zu verlaufen; Echte deutſche DachshundPup⸗ 
pies. 1638 Nelfon Str. a 


Bu berfaufen: Gutes _ Erpreb- oder Bu 
Pierd. 3124 Southport er ® . 


Zu berfaufen: Leichtes PBferb. 743 Nees Sir. 


Bu berlaufen, billig: Bierd und Geldirr 
Erprehmagen, ebenfalls Pierd und en 3 
Moͤbelwagen, ig Zonnen Bozwagen. 1874 
Dayton Straße, Barn. 


Bu verlaufen: Echte, 
Bunde, jhön martirt, 
2630 N. Halited Etr. 


velucht: 
$50. 1809 


junge &t, Bernbarbiner- 
aute Wächter. lea on 
fafo 


s 
peq abanfı F ae 


u verlaufen: Umaugsbalber mein pongee 
Stamm Gel einer Seifert Kanarienböge a 
fige nglaiten, Samen. Geo. flein, 

Shnie “in e. — 


"Bu verlaufen: Ein gutes —— * 


u laufen 
(Schnellaufer), 


Wagen und Geidirr, Nadaufragen: 
Grenfhai Str. — 


865 Laufen Pferd, Wagen und Gel 


gutem Zuftande; berfeufe au einzeln; Bier ii 
a 


guter CA Läufer. 4012 Prairie Abe, 

u Bu berfaufen: Ein Team, beitehend anet 
Bien. Wagen unb Yusitattung, lg. — 
Solfoff, 2258 Soutbport be, 
au berfaufen: Sbetland Bond, mit 


Trap, Eattel..626 Grobe Place, zwiſchen 
und Garfield, nahe Larrabee Sir, 


Anbdreasber: er und 
11339 Harbard * —J 14 


Bu berlaufen: 
Weibchen. 


Bu berlaufen: 50 Bug- und allgemeine 
Hierhe, Eit — u ee! 
t Sarmgebraud, 835 aufwärts; aud au 
wer en; Ye Arten — bon oedberen 
Zaufh genommen en nnia 
Straub, 1 Wilmaufee ve, * 


— e — — — — 
u verlaufen: 100 ®ferbe, aut für 
ade, wiegen bon 1100” bis ie 
reife bon _$50 aufwärts; 30 age a 
Jeocben 1706-1720 Milmaulee 
anfia Mbe. Mar Tauber. 


———— nn 

Geſchäftseinrichtungen, Maſchinerie uſw. 

(Anzeigen unter diefer Rubril 2 Cents bag Wozt,) _ 

m 
verf Nudel-ScHneid 

artnet Werlalie. ZN K Ahıpas On. 

ent, 


Muß fotort berlauft werden, da F sum 


ug gesmungen bin; Mein ae - 
—95 roßer Borrat ch Süajenna vum, 


aud SrocernTifde Eistiite, Waage. 
2300 Eouthport Ube., Ede Beiden. 
Kauft Eure Sabensinzianingen Bak 
—8 8 
PR Könnt Ybr eine Io — - * an 
en Can \ 
Breife db 


— En 
001 


(Ungeigen unter diefer Rubrik —— 


— 


ee * 





‚| 2otten; fann- 


a 
Beran 
en 


‚Mafter of tbe Houfe.“ 
„Rittle Loft Siiter.“ e 
Bart. — Allerlei Attraltionen. , 
. — Nllerlei Attraltionen. 
Souci Gärten — Nlkerler 


ft Bart. — Allerlei Attraltionen. 
Houfe. — Konzert jeden Abend und 
ach Rmittag. 
Konzert jeden Abend und Sonn⸗ 
ag 


an 


(mo 


ff 


(Bortiegung von der 7. Eeite) 


Heiratsgeſuche. 
(Unzeigen unter diejer Rubrit 3 Cents das Wort, 
aber keine Anzeige unter einem Dollar.) 
Seiratsgeſuch: SJunggeielle, . 32 Jahre alt, 
utſch Ameritaner, hübſche Erſcheinung, lebens⸗ 
tig, Beſitzer einer ſchönen ſchuldenfreienFarm, 


Lt die Betanntihait mit amitändigem Wäd⸗ 


Ken oder Wittwe 
810 AUbendpoit. 


zwecks Heirat. Adr.: O K 


Seiratsgeſuch. Ein ſtrebfamer Mann. Schnei— 
der, 30 Jahre alt, ſucht Betanntſchaft zu machen 
mit einem Mädchen oder Wittwe (ſolche mit 
Aind nicht ausgeſchloſſ eds Heirat. 
fatbholiih fein. ur dh meinende 

jehreiben. Adr.: %. 327 Ubendpoft. 


Muß 
mogen 


Seiratögefuh: Sunger Mann (24) neite Er- 
ſcheinung, wünſcht die Belanntſchaft zwecks Hei—⸗ 
zat. mit einem Mädchen, nicht über 25 
am liebſten mit einer Kleidermacherin, 
Geſchäft zu vergrößern. Agenten verbeten. Offer 
ten mit Bild unter Adr.: 3 316 Abendpoſt. 


um das 


Heiratsgeſuch: Eine junge Wittwe, 28 Jahre 
alt, mit Ihonem Heim und etwas Geld, vermö: 
gend, jucht die Belanntihait mit einem Herrn, 
swed3 Heirat. Derfelbe mub audb etwas aufs 
mweijen Iönnen. Ydr.: 3 823 Ubendpoit. 


Heiratögefuh: _Deutih-Amerilaner wünſcht 
mit einer/wohlbabenden Frau belannt zu mer: 
den. Bin 47 Sabre alt, babe gutes Heim im 
Wert von $8000. Adrefie: 3. B. ©., 5806 Fair 
field Ave. 


Geld auf Möbel u. f. w. 
(Uinzeigen unter diefer Rubril 2 Cents das Wort.) 


—-Geld zu berleiben— 
——$20.00 5i3_ $500.00— 
auf Eure Möbel, Bianos, Pferde und Wagen etc, 
T > bon ein bis amölf Monate Zeit zum 
zablen. - 
Wir bezablen Eure Shulden. 
fönnt das Geld fofort haben und nah Bes 
ben — in wöchentlichen oder monat⸗ 
lien Raten. Spredt bor, fchreibt oder telepho» 
mitt Bambi 3075. Sragt nah Mr. Spiger., 
Standard Credit Company, 
Bim. 702 Hartfurd Blög. 8 ©. Dearborn Str. 
imai*Z 
ne 
Darlehen 
———$10.00 oder mehr 
Unfer Syitem des Geldverleihens an Leute, 
die Möbel oder Piano eignen, ift das beite. 
Wenn Ihr Geld gebraucht, wollt Ihr es fos 
ort, pribat und au den liberaliten Bedingungen 
aben. — —— Dienſt hat viele andere be— 
ms und wird Eudh auch befriedigen. 
«Guarantee 


gim. 20 — 65 U. 


"goan Companh, 
Bafhington Str. (Nicht int. 
11fb*&£ 


Niedrige Naten für Möbel- und Piano-Dar; 
leben. $25 für 75c monatl. $50 für $1.50 monatl. 
75 für $2 monatl, $100 für $2.25 monatl. Geld 
n ein paar Stunden. Wir geben alte Vorteile, 
die Andere offeriren. Telephon: Central 5493, 
Mitual Eecurtte Eo. (E. Fred Keller, Mar.) 
143 N, Dearborn Str., Ede Randolph, Zim. 44. 

1fb*2 


Redtsanmälte. 
(Unzeigen unter diefer Rubrif 2 Cents das Wort.) 


Stred Plotkc, deutiher Rechtsanwalt. 
Alle Redtsiacdhen prompt beforgt. Brafti- 
girt in allen Gerichten. Rat frei. 127 N. 
SDenarborn Str., Zimmer 1444. Abend3 
750 Bitterjweet Pl., nahe Elarendon Bu 


Richard A. Koch, 
Deutſcher Advokat und Notar, 

25 N. Dearborn Str., 7. Floor. 
Alle Rechtsſachen auf das Beſte beſorgt. 
Nordfeite-Office: 555 North Ave. 
Ecke Larrabee Str. 

Abends 7 bis 9. Sonntags 10 bis 12. 

18fp*£ 


- Bagner & Bedman, 
heutiche Advofaten, 
Praftiziren in aien Gerichten. Rechts— 
fachen prompt bejorgt. Gründlicher Kat. 
105 Vionrve Str., Ede Clark, Zim, 1307, 

d3* 


Albert AM. Rraft, Redtsanmalt. 
Prozeile in allen Gerihtshöfen geführt. Alle 
Rechtsgeſchäfte beſtens beſorgt. Erbſchäften ein— 
ezogen. Anſprüche überall durchgeſetzt. Lö 
&nell lollettirt. Abſtralte examinirt. 
inpfehlungen. 1037 Firſt Natiönal Bank Bldg 
75p 
Hausbeſitzer! Schlechte Mieter 
alle Untoften nur $8.00. EC. Dswald, 555 North 
Übe., Ede Larrabee Str. Bitte Abends oder 
Eonntag Morgen vorauſprechen. 18/p*2 


Gefeplihe Hilfe, Iharfiihtiger Advofat, awan- 
ds abre in Chicago, empfehlungswürdig. 5314 
afhington Avenue. Phone: Hyde Parl 495. 
re didofa 

Deutih-ungariiher Advofat und Notar. 


Rat frei. Alle Angelegenbeiten beforgt. Bitte 
borzuiprechen: 1616 Elybourn Ave. 14inim& 


erausgefeßi; 


Zu vermieten. 
(Ungeigen unter diefer Rubrif 2 Cents das Wort.) 


Zu bermieten: 2-Zimmer-Wohnung an ordent« 
Ude ältere Frau al3 Mitbemwohnerin; braudt 
leine Mödel. Nachaufragen 3 Tage. 1223 
DS Etr,, hinten, unten. 


Bu vermieten: Blabt, palfend für Carriage-, 
Wagen» oder Baint-Shop over Heine Zabrit.— 
Srecd Rofe, 2238 Madtion Str. fajomo 


u bermieten: 4 


tontzimmer mit Zoilet an 
f Reute. 1827 


urling Str, 


Bu bermieten: 5 Bimmer, $3 monatlich; Teine 
Kinder... 1235. Grand Abe. dofa 


bermieten: Echönes, helles 6-Simmer Ylat, 
u z modern, mit eleltrifjhdem Licht, Wtiete $24; 
2 Bus Kachbarihaft. 1426 Warner 
. at. 


Zu vermieten: Laden in belebter Nachbarſchaft 
an der Südſeite, ſeit langer Zeit Delitateiſen 
Grocery. Hat Küche u. Toilet ſowie Raum ge— 

für Wohnzimmer. Zement Baſement. Aüch 
paliend für anderes Geihält. 437 Dit 37. ©tr., 
nabe Grand Boulevard. 


Zu bermieten: Store und aiwei 4-Zimmerflats, 
alles hell. 3421 N. Weitern Ave., nahe River: 
eiv. famodi 


Bu bermieten: 2 Zimmer, Gas und Wafjer, 
$6. Nahaufragen 2238 Dielroje Sır., 3. Flat. 


Zu vermieten: Großer heller Laden, biel 
Raum, billige Diiete. 2136 N. Clarl Str, 
Zu bermieten: Schöner großer Store, 


3533 
North Ave. Diiete nur $35 monatlich, 


fajo 


Zu vermieten: Laden, 5951 W. Chicago Ape., 
mit großem Bajement, ausgezeichneter Blaß für 
Blumenjtore, 


Zu vermieten: Eine Wohnung von bier 
mern; jeße ‚fie in guten Zuitand. Preis 
ben Monat. 1536 Jadjon Boul,, binten. 
Rabenswood 4551. 


im= 
3 


u vermieten: Möblirte Office, "Stenograph, 
Zelephon, privat, billige Miete. 407 Manbattan 
Dldg. r fajon 


Bu vermieten: Laden, 405 WB. PDivifion Str., 
in gutem Geichäftsblod, Dampfheizgung, Trans: 
erede, N. W. XL Nachzufragen 1165 Sedgmwid 

trabe 14n 1wæ 


Bu vermieten;: Ein_4 Bimmerflat, $15; ein 
5 Bimmerflat, $18. ,„ Heißes Wailer eingeichlof- 
fen. eine, gautbeleuchtete, itille_ Nahbajdhaft. 

Sedgwid Straße Nacdaufragen , 1165 
GSedgmwid Sir. 14jrim& 


3u vermicten: 4 Zimmer Flat, alle hell. 2151 
Burling Eir. fafon 
dermieten: 5_ Zimmer Flat, neu delorirt, 
823 Center Sir. ſaſo 


vermieten: Store, wo für die letzten 10 

ze ein gutgehendes Schloſſer⸗ und eleltri—⸗ 
ches Geihhäft betrieben wurde. A. L. Krauß, 
b54 North Ave., oder 1717 Zarrabee —* — I. 
tiafon 


$15.- 


"Bu bermieten: 3 bübfche belle 


| immer an ru« 
bige Leute ohne Kinder. 
‚wab. 


1000' Diverfey Part: 
friajo 


vermieten: Stall und 5 Zimmer, 1636 
— Str. dofrſa 


vermieten: Feiner, moderner Laden, 4043 
Abe, Gefferſon Part), ſpegiell für 
Ayotbele pafiend, die in diefer Gegend don 
Den Keuten fehr gewünfdht wird. Wegen Ein- 
ar telep rt Monroe 1611 oder ſprecht 
— in 4946 Milmwaulee Ave. iljniwf 


| Boarders und Yvomers. 


sabre, ! 


fafo |! 


| lor, 


* halten; 
monatlich; Abends von 6 bis 9 Uhr zu er⸗ 
fragen; jeden Abend. 5806 S. Fairfield 
Ave: 3.8 ©. 6 


Zu’ vermieten: 2 Zimmer, Bafement, Ga3 und 
Zotlet, $8. 1319 Cedgwid Sir. 
belle Zimmer, Zoilet und 


Zu vermieten: 4 [ ner, ° um 
Nah ‚auftragen im Store, 1551 


große Bord. 
Orhard Sir. 

Zu vermieten: Bänferei, Middleby Ofen, Miete 
$1500. 2204 Fullerton Ave. 


— — — — — — 


Zimmer und Board. 
(Anzeigen unter diefer Rubril 2 Cents das Wort.) 


Zu vermieten: Gut möblirtes, luftiges Hront- 
simmer; au jur äimei Herren pajlend;, Jepa- 
rtater Eingang . 4U7 Divilion vr, Ede 
zedgwid zit. 

“ Boarders verlangt in deutfher Yamilie. 1913 
Keljon. Sir. jajon 

Frau wünfht anftändige 
1153 Wells Sir. 2. 


Gebildete deutiche 


Flat, rechts. 
— 


moblirte Zimmer für leichte 


gu vermieten: 2 
Burn jajon 


Haushaluıng. 2026 Nacine Ave. 

— — 

Zu vermieten: Zimmer, einfach und rein. — 
Gruber, 657 Bladyanf. Str. 

und andere Zimmer, 


Zu bermieten: Front- 


' 81,50 aumvaärts, eleitrifhes Xiht und Bad, 1008 


23, Madifon Str. 


Zu vermieten: Helles Schlafzimmer mit Bad. 
1633 Noriy Park ve. 

Zu bdermieten: Schönes Frontzimmer und 
Bad, $2; aud für 2 Yreunde pajlend. Gartes 
man, 553 Garfield Uve., 1. Ylat, ein Bloc bon 
Halited Str. lajon 

Zu vermieten: Sreundlihes Zimmer bei ruhi⸗ 
ger Zamuie. 1824 DOrchard Sır., hinten, oben. 
Er FSrontzimmer mit Bad. Tel. 


ermieten: 
— ſaſon 


1700 Eleveland Ave,, obere Glode, 
— —— —— — 
i : Schö öbli Frontzim⸗ 
Zu vermieten: Schönes möblirtes SFronts 
mer, billig. 354 Wisconfin Str., nahe Xincolu 
Bart. 


Zu bermieten: Großes fhön möbliries Bim- 
mer mit 2 Betten und Bad, für ömwei Öreunde 
oder Brüder, 1818 Ordard Eır., nahe Norih 
Une, 

Een ee 

Zu dermieten; Mann findet jhönes Heim.— 
1949 Burling Ste., Ylat 2. 
nee Eee pee "REN een U 5:2 E 

Ju dermieten: Separates Frontzimmer, pais 
fend für 2 Berjonen, Bad. Tel. 1654, Larrabee 
Etr, 
nenne 

ieten: © 3 Bi 2 Herren, 

Zu vermieten: Schönes Zimmer an 
aumy Board, wenn gemündt. 51V8 Princeton 
uve. 1, Bl. fafon 

Zu vermieten: Schön möblirtes Himmer in Pri⸗ 
vaıyaus; eleitrifhes Xicyt, warmes Walſer. 3334 
». Halited Etr., 3. Ylat. 


Zu vermieten: Möblirtes Zimmer, Bad, Gas; 
oberes „lat. 1626 N. Halited Str. 

Frau wünſcht Roomers. 1846 N. Halited Str., 
unten. 

Verlangt: 
lie; aud für 2 Freunde, 
Bajement. 


Boarders bei öjterreihiiher Zami- 
2031 Ordhard Sir, 


Boarder, fhönes FYrontzimmer, rus 
nahe Xincoln Part; Lincoln Ave. 
537 Grant ®Blace, 


Berlangt: 
bige Gegend, 1 
und Larrabee Streei-Car. 
Zu vermieten: Sront Parlor und Alioven, $3, 
fowie einzelnes Bettzimmer, $1.50; alle hell und 
Ihön möbdlirt. 1116 W. Kandolph Str. nahe 
Way Str. 


— — — — — 


Zu vermieten: Schönes möblirtes Frontzim⸗ 


| mer mit allen Bequemlichleiten, für 1 oder 2 
| Berfonen. 


1505 ?%. Klart Str., Slat 2. Zel.: 


Siorth 4342. 

Zu vermieten: Schöne belle Zimmer mit, Bad. 
— auf uni. 1931 Maud YUve,, nahe 
Kortd Ave. und Elybourn Ave. 


Zu vermieten: Freundliches Zimmer für, ein 


| oder zwei Berjonen, alle Bequemlichleiten, einen 


Blod vom Xate, billig. 631 York Place. 
ee Eee 


Roomer3 verlangt. 122 N. Halfted Etr. ni 
immer umjonit für befjeres, intelligentes 
späddgen oder Frau, welhe in den Abendjtunden 
zu Haufe ilt. Referengen verlangt, D. Hoch⸗ 
berg, 930 Sheridan Road, 2. YZlat. Zel.: Grace: 
land 502, 


—— — —— —— 

Zu vermieten: 2 Schlafgimmer nahe Zeebſter 
Ade. Hochbahnſtation. 2187 Seminary Ave., 1. 
Floor. 


— — 
Zu vermieten: Möblirtes Zimmer mit Board. 
8502. 3424 Lincoln Ave. 


——— 

Zu vermieten: Helle Zimmer bei junger Witt⸗ 
we. 707 N. Clart Str. 

N ——— — — 
Vermiete ſchön möblirten, großen Frontpar⸗ 
sBrivatfamilie, $2.50. 723 ebjter Ade., 
2. Sloor. 
——— — — 

Zu vermieten: Helles Zimmer, 
an bejjern Seren, jtille Samilie. 
Uhr Abends, 1801 School Str. (3. Zloor), 
Reit Ravdenswood Pt. Ave. Hilher. 


u bermieten: Möblirtes Zimmer, feparat, 
BoD, $1.75, nahe Hocdbapnitation. 2116 „tes 
mom Straße. Jaſo 

— 2 
und Boarders finden gemütliches 
643 Divifion, nahe Halfted Str. 

famo 

nn nen 

3u vermieten: Freundlich möblirtes Zimmer, 

@ampfpeizung, nahe Lincoln Part. 1835 Hans 
mond Str., nahe Wisconfin Str. 


Bad im Hauie, 
Unzufragen 7 
Ede 


Roomers 
Heim, billig. 


— 


Möblirte Zimmer, feparater 


3 ermieten: 
Br fafon 


Eingang, $2. 4344 Lincoln Ave. 


m nn 

u bermieten: Möblirte Zimmer, $2 und $3, 
— mit Fruhſtück; nahe Fullerton Ave. och⸗ 
bahnſtaſon und nAcoln Ave. Dr. Unatder, 
919 Greenwood Terrace. 2i1mai,eod,K, 


Möblirte Zimmer und leihte Haushaltung, 
biliig. 117 8. Ohio Str. ſodidoſamomi 
rs 2 

vermieten: Ein großes und ein kleines mo» 
ans Schlafzimmer bei deutih-ungariider Ga» 
milie, heißes Waffer und Zelephon. 1719 Nord 
Robey Straße. doſa 


— — — 

Deutfſche Leute ſuchen deutſche Boarders. 811 
W. Willow Str. iria 
— genen ——— 

Deutſche Familie wünſcht Boarder oder Roo⸗ 
mer. 1410 Mohawl Str. fria 
ln 
Zu vermieten: Zimmer und Board, Koden, 
wenn gemünfct, große luftige Bimmer, heißes 
und Laltes Waller im Zimmer, Privathaus. Lin⸗ 
coln Bart. $2.50 bis $6 per Wode. 2133 Lin⸗ 
coln ®L., awiihen Garfield und Webiter in 


Zu vermieten: Zimmer, 
658 Wells Etr., 2. Ylat. 


Zu vermieten: _3521 Roleby Str. vorderes 
Bettzimmer und Parlor in Privatfamtlie; alle 
Bequemlichkeiten; ein Blod bis Addifon Hod- 
babn-Station. frſa 


mit oder ohne Koſt. 
frſa 


u bermieten: 2 belle, möblirte Zimmer mit 
2 $1.50 die Woche. 2222 N. Halited Str. fria 
ne nennen 

Bermiete 3 ihöne helle Zimmer an Herren, % 
Blod von Hohbahn u. Straßenbahn. Bad, Gas, 
Rhone, Alles im Haufe _ bei Wiener Yamilie, 
Stordfeite. 1926 Bilfell Str., nahe Center Str. 

11julw& 


nn ——— — — 
Zu vermieten: Helle Zimmer, auch für Haus—⸗ 

baltung. - Zismann, 1612 Eleveland Ave. 
10iuni, 1wæ 


— — — — — 
$1.25 und $1.50 für neu möblirte Einzelzim⸗ 
mer. 604 NR. Clark Etr. 10inim&£ 


Be ee ee a 
Berlangt: Boarder. 1510 Garfield BIpd., 2. 
Slat, dimidofria 


— — — — — — — — 


Zu mieten geſucht. 
(Angzeigen unter dieſer Rubrit 2 Cents das Wort.) 


— ⏑ — 
Suche einfaches Zimmer in Vrivatfamilie.— 
Adr.: WB 842 Abendpoit. 


Arbeitsmann fuhrt Schlafzimmer nahe Halited 
oder meitlih nahe Milmaufee Ave. Adr.: W 
850 Abendhoft. 


Zu mieten gefudt: Junger Mann wünfdht ein 


"reines Zimmer bei einer anftändigen Privat- 


familie. Adr.: A. 83 Abendpoft. fafon 


Zu miete gefucht: Alleinftehende Yrau ſuchi 
2 Jeere Zimmer für $5 bis $6, amifhen 21. oder 
32, Str., nahe Robey. 1551 Xurner Abe, 


Zu mieten gefuht: 4 Zimmer Slat in ruhi- 
gen Haufe. Offerten mit Preisangabe unter U. 
95 Abendpoft. fafon 


Zimmer mit Koft verlangt bei deutfher Yamis 
fie oder Wittwe; feine andere Boarders. Kinder 
nicht ausgeichloffen. 5. Trumpp, 218 ©. San- 
gamon Straße. 

u mieten gefudt oder gegen Eottage zu ber» 
lan: 3 bi3 5 Xcres and, mit Bebäuden, 
für Hübnerfarm, in nädjiter Nähe ——— 
2717 DMelrofe Str. ifa 


nger Mann mwünfdt belles Zimmer mit 

. "Deutficher Koſt —— 
Nordfeite, zmifhen North 

be., Umgebung bon Elarl Str. 


Henanfeluß. 
e. und Cbi 
3. Mert, 


1 9 
a 


BR NERT- 


” = — — * er ä Sal * 
(Uingeigen unter diefer NRubrif 2 Cents das Wort.) 
Bu berfaufen: Gutgehende wei⸗ 
ſtoctigem Haus; er Udr.: 3. Sir "Sopr. 
alomo 


Zu verlaufen: Gutgehende Bäderei, mit 
Lizend. »Mdr.: 23 848, Ubenpdpoft. fafonıno 


— — ———————— 
Zu verlaufen: Zeitungsecke an North Abe. und 

40. Str; alle vier Eden verlaufen 950 Zeituns 

gen. Nachzufragen Bormittags an der de. 


Zu derfaufen: Modern eingerihtetes Rooming- 
baus nahe Xincoln Park; guie Bedingungen. — 
323 Center Eir. 


Zu verlaufen: 27:Zimmer-Hotel; Miete $100. 
503 N. Clark Str. Wird. Guedel. fajomo 


Benn Ihr Euer Hotel oder Roominghaus ver» 
faufen mollt, jeht XQueide; babe immer Leute 
mit Baar an Hand. 163 Hill Str., nahe Wells. 


Ed-Delilateffenitorefäufer, Achtung! $560 oder 
beite Dfferte laufen, wenn jofori genommen, 
meinen modernen Delifateilen ujw. Store. Dies 
it ein wirtlider Geldverdiener; ein fehr großes 
Yager don importirten und hiefigen Groceries; 
die feiniten Hirtures, die Geld Taufen Tanı, 
einfgließlihd wleilyichneider, . Computing Waa- 
ge ujw. Diejer Play iit gut $L100 wert, aber 
umftände zwingen mid, ‘au einem fo niedrigen 
Preis zu deriaufen. Abjolut feine Konfurrenz. 
Nadhaufragen Sonntag von 9:30 bis 12. Webe 
aud .geit zum Bezahlen, wenn gewünidt. 1366 
%. Hamlin Ave, Ede Hirſch Sir., zwiſchen 
Grand und Norih Ude. 


Saloon, 
1413 N. 
141n1w 


Zu verlaufen: Deutſch-ungariſcher 
gute Nachbarſchaft, wegen Abreiſe. 
Halſted Str. 


Zu verlaufen: Butcherſhop, billig, wenn fofort 
genommen. Nacdhaufragen: 1327 Ciybourn Ave. 


Zu verlaufen: $750 laufen elegantes 12-Bims» 
mer Roominghaus an Boulevard, nahe Lincoln 
Barl; große Yard mit Gemiüjegarien, Haus 
bringt $125 Gewinn im Monat; fein für Witrwe 
oder Ehepaar. 2102 Lincoln Bart Bıvd., nahe 
ebjter Ave. Xel. Lincoln 1105. 


Bäderei fpottbillig zu verlaufen oder au ber» 
mieten; muB jofort nad Deutidland. Adr.: W 
847 Abenpdpoit, fafon 

BWenn ein Schufter arbeiten und Geld verdie- 
nen will, fol er den Scyuiter-Shop laufen. 1806 
"x. Haljted Str. i 


Zu "verlaufen: Saloon, Lizenz bis zum 1. 
Auguit bezahlt, billige Miete; wöhentlige Ein- 
nayıne $1V0 bis $210, für $700. »Billell und 
Clay Sir. 


Bu verfaufen: Meatmarlet. 3065 Lincoln Abe, 


Verlaufe Roominghaus, 351 Belden Ade,, Dop- 
pelhaus, 24 Zimmer, nahe Lincoln ‘Bart. Gutes 
Eintommen, jehr billig. 14jn1wæ 

Zu verlaufen: Billig, Saloon wegen anderem 
Geſchäft; guter alter Stand, mit Wohnzimmern, 
an Geihätisitraße. Adr.: 3 W 11 Abendpoit. 


Zu verlaufen: Edfaloon in Lale View; 4: —* 
Leaje. Tel. Graceland 6610. aſon 

Zu verkaufen: 6 Kannen Milch-Route. 4328 S. 
Fairfield Abe. ſaſomodi 
Zu vertaufen; Bäckerei, Nordſeite, Bargain. — 
Adrelie: U. 97 Abendpoit. 


Zu verlaufen: Sehr billig, Roominghaus, 223 
Zunmer, alle bejegt, wegen Sterbefalls. 607— 
609 N. Clark Str. ſaſomo 

Zu verlaufen: Bäckerei mit Grocery. 6002 
Juſtine Str. 


der zu veriaufen iſt. Nachaufragen bei 
Heidorn. 2440 S. Spaulding Ave. 

Zu verlaufen: Sechs Zimmer Slat, feine Zins 
mer, möblirt, jeparater Eingang zu jedem Zim⸗ 
mer. 1221 Eiybourn Ave, 


Candy Agent weiß gutzahlenden wir. 
"a 


Eine gute Store Bäderei zu laufen gejudt. 
Adr.: A. 98 Abendpojit. fafon 
Zu Taufen gefuht: Gut bezahlender Delifatefs 

fen Store für Baar. Adr.: 3 399 u 
. alon 


Reitauration, Candhftand, Eiscreamitand, Zt 
garrenitand in Amufemenigarten, unter guten 
Bedingungen. Adr.: X 841 Abendpoit. 


Muß bis_ Montag verlauft fein: Candh-, Zi⸗ 
garren:, Eiscream:, Gtationery-Store neben 
Zheater; ‚belebtejte Geſchäftsſtraße, Wochenein⸗ 
nahme $70 bis $80, Diiete $16 nebjt 2 Wohn» 
äimmern. Weberzeugt Eud. 1341 — J 

aſon 


Zu vertaufen: Schuhreparatur-Shop. 1717 
Clybourn Ave. 


Zu verkaufen: Wandelbildertheater in einer 
fehr belebten und dichtbefiedelten Gegend; aus» 
gezeichnete Gejhäfte garantirt jchriftlih. 830 
bis $40 wöchentlich; wegen anderer Gefchäfte 
muß billig verlaufen. VBerihleudere an fofortige 
stäufer. Nahaufragen: Theater, 1461 Yullerton 
Ube., Ede Berry, 2 Blods weitlih bon South- 
port Ave. fajon 


Zu verlaufen: Schuhitore, 14 Jahre etablirt. 
Preis $500. Gute Gelegenheit für Schuhmacher. 
1138 Wels Str., nahe Divifion. 

Zu verlaufen: Gute Bäderei, wegen Abreif 
nah Deutiland, zu annehmbarem Preis. — 
Adr.: U. 91 Abendpoit. 


Bu verlaufen: Meatmarlet, alter Plab. Ver» 
faufe billig. 2204 North Abe, 


Zu verlaufen: Bäderei, billig. Nadhaufragen 
nad 6 Uhr Abends, 2039 Thomas Str. Dunier. 


Zu verlaufen: 14 Zimmer Roomingbaus, gut 
möblirt; befegt mit ftetigen Roomer3, $250, wenn 
bis 16. gelauft; verlalfe Stadt. 446 N. State 
Straße. 

Veines Roominghaus, 12 Zimmer, ein Blod 
vom Lincoln Part, iit billig wegen Krankheit alı 
verlaufen; Goldgrube. 1846 North Bart I = 

afon 


Zu verlaufen: Ein guigebender Delilatefien- 
laden, verbunden mit leichter Grocery und 
Bädereiwaaren, in beiter Nahbaridaft. Näbhe- 
tes 1751 Lawrence Abe. * 


Zu verlaufen: Saloon, billig, gute Nachbar—⸗ 
fhaft; geh aufs -Land. 958 N. Avers Ave, Ede 
Auguita Str. fafon 


Zu berlfaufen: Ein gut zablende3 Rejtaurant, 
erittlajfig und preiswert. 1844 Welld Sir. falo 


Zu verlaufen: Gute Bäderei mit oder ohne 
Haug, Dfferten U. 89 Abendpoit. 


Verlaufe 7 Zimmer Flat billig. 


1505 Wells 
Etr., oben. 


doſadi 


Zu verlaufen: Gutgehender Grocerh» und De: 
Hlateffenitore, 5 Wohnzimmer; Miete $25; bil 
lig wegen Abreife,; Brofit $125 monatlidh; etab 
lirt 40 Sabre. 712 Garfield Ave. 1l1inim& 


Zu verlaufen: Gutes, ftetiges Saloongeidhart, 
auf der Nordjeite; franfheitshalber preismwürdig. 
Nahaufragen: 1708 Xarrabee Str. } 

11juni,imXE 


Zu berfaufen: Grocery-Store und Bäderei; 
muß fofort derfauft werden. 4024 orıy m 
mond Str. 11juni,1oX 

Zu. verlaufen: Roomingbaus, 32 belle Zim: 
mer, durgaus rentables Geſchäft, Dampfhei— 
zung, regelmäßig beivohnt, dreijährige Xeafe, 
Möbel in beitem BZuitande, meiitens Haar: 
matragen, Landlord bejorgt alle Reparaturen 
am 9Hauje, bringt $300 monatlid, Hof zum 
Teil bermietet für $100 jährlih, Miete $127. 
Brei $1500,. Berlaufsgrund perfönlid zu er: 
fahren. Habe es 4 Jahre. 60 W. Indiana tr. 
Bhone Nortb 5307. 10jn1wæ 


Zu verfaufen: Grocery⸗Store, nebſt Pferd und 
Wagen; guter Gejhäftsumfaß; Nordieite. Nady: 
aufragen jofort. Tel.: Lincoln 6985. 

dimidoiria 


Zu verlaufen: Caloon, gutes Geſchäft, Billige 
Miete. 60 W. Harrifon Etr 10in1m& 


Zu verlaufen: Bweig-Bäderei, gute: Geſchäfts⸗ 
plag, jehr billig. 2013 Milmaulee Abe. 
10jnim& 


601 Milmwaulee Abve,, 
frja 


Zu verlaufen: Saloon. 
Ede Halited Str. 

Zu_berlaufen: 18 Zimmer Roominghaus. 
115 ®. Ontario Etr, 13jn 


Zu verfanfen: Bäderei. 
oben. Nur Ladengeidhäft. 
Diverjey 9368. 


Zu verlaufen: .Bäderei, in gutem .BZuitande, 
zwei Wagen, wegen en meiner rau, für 
$450. Joe Hanzel, 714 17. Str., Racine, Wis. 

didofa 
— —— ———— ——— — 

Zu verlaufen: Zigarren⸗ Tabal⸗, Candy⸗ und 
Siationery Store an belebteſter Geſchaftsſtratze 
der Nordweſtſeite. Billige Miete. Verltaufe 
zwiſchen 540 und $50 die Woche. Preis 8475. 
Adr.: A 74 Abendpoſt. dofrſa 


aus mit 10 Zimmern, ein 
art. 1959 Lincoln Abe, 


doftiafon 


Zu verlaufen: Gutgehende Päderei. 3456 W. 
63. Str., Ede Et. Loyis Abe. 12jnim& 


Zu 'verfaufen: 'Ed-Grocerhitore, nebit Meat» 
marfet, Bhoue Lincoln 3859. dofria 


——— Grocery⸗ * Delilateffen-Store 
muß Trankheitähalber Bi verfauft merden. 
Keine Agenten. 1885 Maud Ave., nahe EI 

bourn und Dsdgood. mobifrfa 


erlaufen: Wandelbilder-T 


gu v ter. an fe: 
belebter,Nordfeite Straße. Jest Idon au ei 
1 Bi ——— 1518 Dertenu Me 
Pr | dofelafonmobi 


1wæe 


Backſtube iſt 
Telephone: 
doja 


Verlaufe Roomin 
Blod don Lincoln 


* 7 


— — —— — — — 
17:2 la gehendes Gros 
— Sa -beraart mit Gdtaus don 10 Zim« 
mern, Sta ung, Bet miges ement, megen 
Burüdgziehens, 8 au berfaufen. Gute Geles 
genheit für die richtigen Leute, Nähere Auss 
funft von 3. ©. Low 210 Wentworih Ave. 
‚Außerdem viele andere br» und Gefhäftshäu- 
fer au verlaufen. 19mai,modidoja* 


engen 
Zu berfaufen: Gutgebendes Delifateffen t 
— feine Agenten. 1312 —E oe he 


u_berlaufen: Gutes Koblen-, Holz: und Eis» 
ocna t. mit Ei3-Route in-deuticher —* ungari⸗ 
her Nahbarichaft. Adr.: DO. 53, Abendpoft. 


s mifa 


SHuh-Reparaturfhop. 1717 
dimifa 


gutes Geſchäft. 
fria 


Zu. ‚verlaufen: 
Eiybourn Ude. . 


Zu verlaufen: Ed-Saloon, 
4906 Lincoln Abe, 


Zu verlaufen: Billig, Stridladen mit Mafdhi- 
nen, 4 Zimmer, Möbel und ‚Ofen; verlaiie die 
Stadt. 908 Willow Str, 181u1wæ* 


Zu verkaufen:Delitateſſenladen, Groceries, 
Zigarren, Zabafl, Notions, Eiscream Parior, 
Lonfecttonery, Hauseinrichtung, einſchließlich 
ganz neuem Piano; deutjhe Nahbaricaft; muß 
wegen Verlafiens der Stadt verlauft werden, 
2514 ©, Canal Str. fr—di 


ee tens nn 
Wünfde 5c Theater gu mieten oder nehme 
halben Anteil. Adr.: W. 825 Mbendpoft. 


friafo 


Zu verlaufen: Schneiderjtore, vollitändig ein- 
gi: et, guter PBlag (frantheitshalber). 675 
tilwaufee Avenue. frfafo 
Zu verlaufen: Guter Caloon, gutes Gefhäit, 
alles neu eingerichtet. 4657 W. Madifon Str., 
Cüdoftede-47. Ave. Julius 9. Schulz. frfa 


Geſchäftsteilhaber. 
(Angeigen unter dieſer Rubrit 2 Cents das Wort.) 


Vartner verlangt für gutes Geſchäft; ich lann 
den Umſatz verdreifachen mit mehr Kapital, 
$1200 bis $1500 gemwünfdt. Seine Agenten. — 
Adr.: W 846 Abendpoft. fafo 

Halber Anteil an gutgehendem, modernem 5c» 
Theater für $250 au verfaufen. 5903 ©. State 
Straße. didofafon 


Mechaniker, Eleltrifer, mit $500 für Store 
und Neparaturwerlitatt. Adr.: W. 807 Abendpoit 
momifafon 


Vinanzielles. 
(Anzeigen unter diefer Rubril 2 Cents da3 Wort.) 


SH babe gute $1600 Hhpothek, garantirt von 
der Chicago Title & Truit Co., 5% Prozent 
Binfen, Sicherheit: awei Gebäude, auf $650 be» 
wertet. D. DO. Scoenthaler & Eo., 1366 Mils 
mwauflee Uve., 2. Floor. 


Zu leihen gefudt: $1000 auf erite Hhpothet an 
Ehicagoer Grundeigentum bon Brivatleuten. — 
Adr.: W 845 Abendpoft. , 


Geld zu verleihen. Kleine, aud größere Bes 
träge auf leichte wöchentliche Abzah ungen. F. 
Frenlel, 1907 Potomac Ude, Tel, Armitage 7137, 

14in2m&£ 

Häufer gebaut! Kleine Anzahlung, Pläne und 
Geld, 5 Zimmer $1900; Baudarlehen. - Thomas 
Mad, deutfher Notar, 133 W. Waihington Str. 

1in,fodifa* 


— 


Etablirt feit 1891 
Deutfhes Grundeigentum: und Geldgeichäft. 
Wir laufen, verlaufen und vertaufhen, Ber- 
fiherungen in allen Branden. Streng reclle 


Bedienung. 
. SBreudenberg & Co, 
1561 Milwaulee Ave., nahe North Ave. 


und Robey Str, 
10mai,jadido* 


Welcher Privatmann würde mir $3300 auf 
drei Jahre leihen? Habe ein neues Brid-Flat- 
gebäude mit Lot 100X153 Fuß; gebe erite HYy- 
potbef auf dasfelbe und zahle 6 Proz. Zinfen, 
jedod nicht mehr. Adr.: B 129 Abendpo Es — 

oſa 


Geld auf zweite Hypothel zu verleihen. Abends 
offen in 3839 N. Sacramento Abe. 
Chas. Schlote & Co., 602 North Ave. 
3i1mai,jadido* 


Wir leihen Geld auf Chicago Grundei yentum 
gegen erite Hupothel. Chba3. Shlote & €Eo, 
02 North Abe., Zimmer 2, Sotdifafo? 


‚Habe $1500 auf 5 Iabre auf bebautes Grund» 
eigentum zu berleiben; nur Princtpals brauchen 
fih zu melden. Adr.: U. 93, Abendpoit. frfalon 
. Bu verlaufen: Beite erite 6-proz. Hypotheken, 
in Summen bon $500 aufwärt3; reine Papiere, 
Geld zu verleihen zu den beiten Bedingungen. 
Richard A, Koh, 25 N. Dearborn Str., 7. Flur, 
Nordjeite-Dffice: 555 North Uve,, Ede Larrabee, 
Ubends 7—9, Sonntags 10—12, 


1mz** 


Geld zu verleihen ohne Kominiſſion in Sum—⸗ 
men bis zu 82000. 3710 N. Kimball Abe. 

10n1wæ* 

€. ©. Pauling, 5 N. La Salle Str. Erite 

Hhpotheien zu verlaufen. Geld zu —— zum 

niedrigiten Zindfuß. Telephon: Main * * 
mai 


Sagt uns, was Ihr bauen wollt, wir ſagen 
Euch, was es loſtet, ohne irgendwelche Ver— 
ütung. Darlehen und Pläne, ohne Kommiſſion. 
Wir bauen erica warme Gebäude; 17-jährige Er- 
fabrung. Alltfon Sontracting Co. 25 RW. Dears 
born Straße. 20d3*% 


Habe $500 Bis $2000 zu verleihen auf bes 
bautes Grundeigentum; auf der Nordfeite ge 


iegenes borgezogen. . : 
Stant Bed, 2014 Irving Park Blvd. 
14d3*%£ 


Greenebaum_Son3 Bant & Truit 
Companp 
verleiht Geld auf_Grundergentum und zum 
Bauen. Niedrigiter Binsfub. Age 
Sichere, Erite Hhypothelen, in beliebigen Sums 
men, auf bebautes Chicagoer Grundeigentum zu 
verlaufen. Nordoftede Clark und —— 


Geld zum Bauen, feine Kommiſſion; keine 
Abdvolatengebühren; feine Verzögerung. Anleihen 
auf Grundeigentum in Chicago und Borftädten; 
verbejiert- und angebaut. 20 Telephone, Ran: 
dolph 300. 9. Stone & Co. 76 Bet 
Monroe Straße. 26i6* 


Wir verleihen Geld auf Grundeigentum und 
zum Bauen, zu niedrigften Ken. ffen Mons 
tag und Camötag Abend bis 9 Uhr. Straufe 
Sading3 Bant, 1341 Milmaulee nahe 
Paulina Straße. 1014*2 


auf zweite 
Abe., Ecke Lacrabee 
16n3*2 


be,, 


Geld zu leiten Bedingungen, 
hpothef. Obling, 555 Noris 
tr.. Bimmer 4. 


Grundeigentum und Hänfer. 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 2 Cents das Wort.) 


Nordieite. 


Zu verlaufen: 2-Flat Bridhaus, jedes 4 Zim- 
mer, Gas, Bad, heißes und altes Walfer in 
jedem Flat; $3000, $800 Anzahlung. $12 mo» 
natlih. 2255 Montrofe Abe., nahe Lincoın Av. 

Zu verfaufen: Nordfeite feine Refidenz-Lotten, 
30 bei 164, Argyle Str., nahe Lincoln Ave. und 
Rabenswood „X“ Station, Zement-Seitenmwege, 
Sewer, Waffer und Gas eingelegt und dafür be> 
sahlt. Nur 5 Lotten übrig au_$775 das Stüd, 
Diele jeine Häufer in diefer Subdipifion. 

4.3 Smith & Eo, 
4802 Lincoln Ave., Ede Lawrence. 
mifa 


Bertaufhe Lafe View $3000 Cottage und zivei 
N. Clart Straße Lotten nahe Winslie, für Lale 
Biew 3: Flat Bridgebäude, fenheizung 

George W. Torpe, 2360 Lincoln Abe. 
momiſa 


Vertauſche gutes Lale View Theater Geſchäfts—⸗ 
gebäude für 2-ftödiges Bridgebäude und Baar, 
George W. Torpe, 2360 Lincoln Ave. momifa 


Wir laufen Bargains in Nordfeite-Grundeigens 
ium ‚gegen Baar. Ebas. Shlote & Go 
602 Korth Ave, Zimmer Nr. 2. Soldifajon 
‚Lincoln Abe, nahe Southport, Deiaäfitge 
bäude, fpottbillig; feltene Gelegenheit. modila 
George WW, Zorpe, 2360 Lincoln Ave. 


Vertauſche Lale View modernes 3:Flat Brid» 
— große Lot, Furnaceheizung, für Lafe 
te Cottage oder Edgemwater 30 Fuß Lot und 
Baar. George W. ZTorpe, 2360 Lincoln — 
modiſa 


Butchers Achtung! 

Zu verlaufen: 3-jtödiges Bridgebäude nahe 
Robey Str. und —— Park Blpd., Store und 
fünf moderne Zlats; Kot 30X125. Ausgezeich- 
neie Lage für eat-Marfet und Grocdry; Miete 

2196. Ein großer Bargain für $15,500. Nur 

5500 Baar nötig. 

Arthur Datsteh 657 North Mbe, 
Ausihließlider Agent. -——fa 


3521 NRoleby Straße. 
Eigentümer berihleudert modernes 3-Flat Brid, 
Miete $1200. Preis nur $7900. 

Nur $2900 Baar erforderlich. 
Bu erfragen im aweiten Flat. — 
—fa 
Zu verlaufen: Modernes 1%jtödiges 7 Zims 
mer Cottage. 3432 NR. Hamilton Ave. 9inimk 


Zu verfaufen: Vem Eigentümer, 2jtötiges 
Rranstans. 4 und 5 Bimmer Flats, 3431 Nord 


alley Ubenue. 8ini 
Bertaufhe preiöiwerte 7:Bimmer Cottage 
Lot, n NRoscoe und Lincoln Abe., 
George ®W. Torpe, 2360 Lincoln Ave, 
Zu berfaufeh: Bridgebäude, Lot 33X 
125, Howe Str., h on 
ea oe RR mac ae. 


14, : 
SUPBE Sr Wo 


(Anzeigen unter diefer Rubrif 2 Cents das Wort.) 

—— eigene 
Norbielte. 

Bezahlt feine Miete! —— 


— Rauftein Heim! — 


Eröffnungs-Berlauf non 30 Fuk Lots in der 
neuen 30 Acres Addition meiner Addifon Str. 
Eubdivifion. Semwer, Waller, Gas, eleftriihes 
Licht, Zementfeitenwege, gepflafterte Straßen. 
Bäume und Sträuder frei an Käufer von Lots. 
$850 und aufwärts; $50 Baar, $10 monatlich. 


30 Fuß Ge[dans Ders an Weitern Ade., welche 
infolge der vielen Gebäude, welhe jekt im Bau 
begriffen find, für fofortige Errihtung von La= 
dengebäuden reif f Für eine beichräntte 


uns 


ind, 
Zeit nar $850; $50 Baar, $10 monatlich. 

Zwei Blod3 Bi zu öffentlihen Schulen, und 
bon ein bis drei Blods. bis zu den folgenden 
Kirhen und Schulen: St. Benedilts Tatbolifibe 
Kirche und Schule, Joyce M, €. Kirche; deutiche 
ev..luth, Kirche und Schule; Congregationaliiten: 
Kiche und Schwediihe ed.-luth. Concordialichhe. 

Baulinie und Einfchränfungen, welde den 
Ebaratter der Nabbarihaft feitiegen, geieglich 
borgefehen. Alle Straßen gepflaftert und mit 
elettriidem Licht beriehen, wodurch dieie Sub: 
divifion ein parlähnliches Ausfehen erhält. Nur 
drei Blods bis zur Addifon Str. Station der 
Ravdenswood Hodhbahn und Lincoln Ave. elel: 
trifchen Cars. Ein Vlod bis zum Icding Part 
Voueldard und ein Blod bis zu den Riverbieiw- 
Larrabee elettrifhen Gars. Weftern Ave. Cars 
fahren an_ der weitlihen Linie diefer Subodi- 
viſion borbei. 


Deffnung einer neuen Straße, 50 Bridgebäude 
find iegt im Bau begriffen und zur Auswabl 
bereit; 5 oder 6 große Zimmer in jedem lat, 
modern in jeder Beziehung; aus beitem Mate: 
trial beim Tag gebaut, Euch eine Konitruftion 
fihernd, die Ihr fonjt nicht beiommen Zönnt, 
und Ihr erhaltet ein modernes, dauerhaft und 
ut gebautes 2-$lat Heim auf einer 30 FuB 
ot, mit allen Straßenverbeiferungen gemächt 
und bezablt, zu Preifen von $5450 und auf 


wärts. $500 oder mehr Baar, $25 oder mehr 
monatlich. 


‚Neue 2: lat Briegebäude, fertig zum Ein- 
sieben zu irgend einer Zeit zivifchen jett und 
dem 1. September; 5 und 6 Zimmer Ylats; Dat 
Zrim und Cihen Fußböden, offene Plumbing, 
elettrifhes Licht, Mofail-Fuhböden in den Bas 
dezimmern und Vorballen; ‘Furnacebeizung:; 30 
Fuß Lot; gepflafterte Straße, 2% und auis 
wärts. 3800 oder mehr Baar, Keit $30 bis $35, 
monatlich. 


Neues Arlat Bridgebäude, 30 Sub Edlot, 
dwei 4 und amwei_5 immer ®lat3, modern in 
jeder Beziehung, Dal Irim und Fußböden, Com- 
bination Ga3 und eleftriihe Fiztures in jedem 
Flat; Mofail-Fubböden in Vorhallen und Bade: 
— Furnaceheizung in den zwei erſen 
Flats, Hfenheizung in den zwei oberen Fiats; 
»eißwaffer-Heizer in jedem Flat: bobes Baier 
ment, moderne Laundries und Lagerzimmer; 
alle Strafen gepflaftert und bezahlt; jedes la: 
an zuberläffigesXeute bermietet, die Miete wirft 
einen Reingewinn don 10 Prozent an der&eld- 
anlage ab. wei Blods bis zur Straßenbahn, 
bequem zur Hohbabn-Station. $12,000; $3000 
oder mehr Baar, Bedingungen nad Wunfd. 


„ir werden auf Eure Beitellung bauen; Ihre 
Iönnt dann das Bauen beauffichtigen und wißt 
ganz a — as und 

3 o edingungen: 500 oder 
$1000 Baar, Reit monatlich. : a 


_$400 Baar, $15 monatlih, Taufen Tofige 6 
Zimmer Jotie e, äwei weitere Zimmer tm Bafes 
Talted aller, ein Blog Die ae paeibed und 

0 ur „Dow * 
Car. Preis $2500. BE RE NT 


Zwechs ſofortigen Verlaufs: 
fen —— und Etore, zwei 4 und ein 5 Sims 
mer lat und grober Store; Gebäude in beitem 
— Bu J Quier meiäftöge end an Bel 

„ nabe Lincoln Str.; jäbrli i 
$744. Breis 30700. BE N 


Bargain! 2-Flat Brid, Steinfront, 5 und 6 
Zimmer, Furnacebeizung, Mantles, China Elo— 
etS, Bad, Gas, heißes und altes Walfer in je 
em lat, zwei Blods bis zu Cars, $4500, 
$1500 Baar, Reft nah Wunfd. 


Subdidifion Offices: 2359 Addifon 
3801 N. Weftern Mbe., Ede Grace A 


Dffice: 1905 Belmont pe, j 
und Sonntags, — UUBAIE: SUR 


$1000 Baar Tau» 


Nehmt Ravenswood Hohbahn ode i 
Ade. Straßenbahn bis Addiſon Etr., ah 
lich 6i3 zur Sub in: Dening Park Blbd. Car 
bi$ Leabitt Str, gebt füdlih bis zur Subdibts 
run: — ——— — bi3 Lebitt Str., 
aur Subdivifion; W g 
dar bis Addifon oder Ga Ge — 


Wailliam Zelost 
Haupt⸗Dffice: 1905 Beimont  Üidenie. 


—.. 


Zu berfaufen: Für $6250, drei 5- immer 
Vlatgebäude; Bad, Gas; neueite Be met 
en; Brid-Bafement; Lot 30x125 Fuß; Miete 
— = or. —— Southport 
* aar, i Ab⸗ 
— ar eſt leichte Ab 
u berfaufen: Für $2900, nettes zwei 5-Bim- 
mer Ülatgebäude; Bad, Gas; an School m 
fowie ein zwei 5-Zimmer Flat3gebäude an Mei: 
tofe Str.; Bad, Gas; Preis $3250, $500 Baar, 
Reft in leichten Zahlungen. Cbenjalis ein zwei 
5-Bimmer Slatsgebäude an Flether Str.; ! ad, 
Ga ; $500 Baar, Heft leichte Abzahlungen. 
ze eine nette, große 8-Zimmer Cottage; 
Bad, Gas; Preis $2500; nur $300 Baar; an 
Nelfon Str. Habe ferner ein netes, großes 
zwei 4-Zimmer Flatögebäude; Bad, Gas; Kat 
30x125; nur $400 Baar, Reit Abzahlungen. 
Jahn Heim, 3148 N. Afhland Ave, nahe 
Lincoln be. fafon 
Zu berfaufen: Für $7800, fehönes, arobes, 
fan neues — —— an N. FA 
Abe.; ein 4=- umd ein 6-Bimmer lat; nahe 
Addijon Str.; benötige die Hälfte der Summe 
baar. »erner ein jones Brid-Store-Eigentum, 
Preis $4200, mit 5-Zimmer lat oben; an Bel» 
Abe., nahe Xincoln ve; $500 Baar, 


ment 
Reit au leiten Bedingungen. 
Alhland Abe. 
fafon 


Sohn Heim, 3148 N. 

segeln 
Zu verlaufen: Für 80200, auf Abzahlungen, 
oder, zu vertauſchen, ſchönes großes dreiſtöckiges 
Brid-Steinfrontgebäude, nahe Weontroje Boul. 
und Baulina Str.; ein 7- und gwei 8 Zimmer 
Ylat3_ Miete $102 monatlid; Dampfiheizung, 
a Lit, große Barage; wünidhe Tieine- 
res Ehicagoer Eigentum als teilmeilen Tauſch. 

Sohn Heim, 3148 N. Afhland 9 
aſon 


— —— 
Zu vertauſchen: Schönes großes dreiſtöckiges 
Brick· Flatgebaude, I u. 2BSimmer Zlats, 
Bad, Gas, eleltr. Licht, Dampfheizung, automa> 
tiſche »ittsburg Heißmwafferheisung, auf Corner- 
Kot, 328x120 Sup, bequem au 5 eleltriihen 
Earlinien oder 2 Blods von NR. W. Wrigdtmood 
Abe. „LE“ Station. Nehme 7 oder 8 Zimmer Re 
fivenz oder nehme 2jtödiges Brid-Ylatgebäude, 
oder 2 oder 3 gute leere Bauitellen, Yordjeite, 
als Tauſchzahlung. John Heim, 3148 N, 
Aſhland Abe. fafon 
— ee 

‘ m E— — — Cottage, 
e Car un ochbahn und latholiſcher 
Bargain. 1651 Mohawt Sir. — — 


ſami 


Verlaufe Framehaus mit 2 Wohnungen und 
Stall, alles wie neu; Kirche, Säule und Läden 
za billig, wenn gleich genommen, wegen Yb- 
teile. 2136 Belle Biaine Abe., nahe Lincoln Av, 


Zu verfaufen: 6:Flat 4 gnmer Bridgebäude, 

bringt $92 den Monat Miete. 1957 Dayton 

Etr., 1. Flat. 
Zu berfaufen: 


9 Bimmer Cottage. 1625 
Mobamt Str, a ar 


Zu berfaufen: 311 Goethe ©tr., nahe North 
. 8, Dibifion, Sedgwid Str. und Eiybouen 
Ude. Cars, 3itödiges Frameflat-Gebäude, Ze- 
mentfundament, hell, $300 baar, Reit $2900 in 
tleinen Abzahlungen, wenn gewünfdt. ©. 1. 
Stone, 1165 Sedgmwid Str. 14jn1m& 


Zu Werlaufen: Bejihtigt 3734 N. Leavditt Str., 
Bargain, neues modernes 2 Ylat Bridgebäuoe, 
5 und 6 Zimmer, eleftrifhes Licht, Furnaces 
Heizung, jertig zum Ginzieben, 30 Zub Xot. 
preis 37000. Leite Abzahlungen. 

Ssrant Bed, 2014 Jring Barl Blpd. 
lamife 

Zu verlaufen: Bargain! Geht nah Siüdoftede 
Winnemac und Dalley Ave. Leichte Abzahluns 
gen, $300 Baar, Keit $35 per Monat, einichließl. 
öinfen, faufen 2%jtödiges Frame auf Brid, 2, 
3, 4 Zimmer, folwie, 13%sjtödiges Framehaus 
hinten, 2 und 3 Zimmer, Lot 39X100 Zuß. 
Preis nur $3500. Diiete $426 pro Jahr. Cuts 
zahlendes Property. Seht 

Grant! Bed, 2014 Irving Part Eu. R 
: ado 


Zu verlaufen: Bargain! 5 Zimmer Frame 
Eottage mit Bad und Gas, nur $2500, an Cubs 
ler Wbe., nahe Lincoln Ude. Cars und Hod» 
badnitation. ſadi 


Srami Bed, 2014 Irving Park Blod. 


Bargain! Leichte 7 $300 Baar, 
Reit $1O per Monat, laufen 4 Zimmer Frame» 
Cottage an Nelion Str., nahe Southport Ave. 
Preis $2000. famo 
Srant Bed, 2014 Ircing Barkt Blod. 


Deutfhe! Achtung! Ich _belfe Euch ein eigenes 
eim zu-Ihaffen. Neue Bridhäufer. Gute Nad; 
arfhaft. Modern, gemütlich. Leichte Zahlungs» 
bedingungen. Gute Bahnverbindung. Fragt 9. 
G. Sehyfarth, 3837 N. Weitern Ave. Immer da, 
aud Sonntags, 9 biß 12 und 1 bis 6. fajo 


Zu verfaufen: Hdu3 von 4 Simmern und einem 
Dachzimmer, 1% Lotten breit, nahe Hoc- und 
Straßenbahn. 3618 R. Maribiteld Ave. fajo 


Vertanfhe neues Lafe Biem 18 Flat Edge 
bäude, Ofenhetzung, Lot 75%X125, für Sitöcdiges 
Gebäude und Baar. > fjamofa 

George ®W. Torpe, 2360 Lincoln Avenue. 


N, Clark :EStr., 1000, fir Mater, 
&äftsgebäude, $14,000, töd. Gebäude, 
f Besrge W. Zu, 2 Lincoln Avenue. 


famodi 


unter diefer Rubrit 2 Cents das Wort.) 
s Nordieite. 

Muß verlaufen: Krankheitshalber, mein fchö- 
ned Heim, zweiltödiges Webältde, Zement-bale: 
ment, ‚surmacedeizgung, beiges Waller; oberes 
ylat bringt $43 monatlih; Preis $4050, mit 
Möbel von 4 Zimmern, Steine Agenten. Voraus 
ipreden: Saufer, 956 Garfield Uve. Telephon 
Yincoln 4543, fria 

Zu berfaufen: Ein maffiv gebautes modernes 
dreiftödiges Steinfront-Bridhaus, _ Bad, Gas, 
Mantles, Bafement, Store, lange Leafe, —5 
11%. $1200 Mietsertrag. Berlaufe für $10,800. 
1726 Elybourn Ave., 2. 3 fa 


lat. fr 


Zu bverlaufen: Feine Ed-Lot, 
an Marfhfild und Wabeland Ave. 
28 Weſt Ohio Str. 


33x125 Fuß, 
Nachzuſragen: 
friafon 


zwei 2itödige 


_Belter je geboteiter Bargain; 
dramesHäufer auf einer xot, 1 Laden mit 
2Sohnzimmern, ein 6 Zimmer „Flat darüber; 
2 Slats im Hinterhaus; vurnace-peizung. Preis 
$4500, Miorigage $2650, Kente $732. 1 Blod 
von Diveriey „A“, in perfetiem Zultande, mo= 
dern, Badezimmer, durchweg Lemem-Fundas 
ment. E. 2. koe, 969 »iverieh PBarımway. 
dofrfa 
Zu berfaufen: Dreiftödiges Bridhaus, nebit 
Bafement, drei 4-Zimmer wlats; ebenfalls ein 
zweiftögiges Brid-Slatsgebäude, zwei 4-Zimmer 
NBohnungen und ein aweiitocdiges Sramegebäude, 
wei 4-Zimmer Flats; alles aut vermietete und 
in gutem_ Zuftande befindlihde Gebäude; an 
sremont Str, nahe Genter Str., gelegen; erite 
Yinzahlung $3000, Neit in leiten Zahlungen; 
preis $12,5U0. 
Uugujit Torpe, 820 Weit North Ave, 
do—jon 


Zu bertaufhen: BZweiltödiges Bridgebäude, 
7Zimmer Zlats; got 3714x125; Preis $5000; 
winfhe dreiitödige® Bridgebäude, auf der 
Nordjeite, nicht über $12,000 im Werte, 

Auguft Torpe, 820 Bet North Ave. 
do—fon 


_— — 


Nordweitieite. 


Zu verfaufen: Moderner Ylatgebäude, zwei 
gotten, $40 Miete, nur $4300. 1704 N. Har» 
ding be, 


Zu verlaufen: Billig, vom Eigentümer, 1% 
ftödige Cottage, 2—5 Zimmer Zlats, nahe Part 
und „RL“. 1641 N. Troy Etr. 


Zu verfaufen: Dreijtödiges Bridhaus, drei 4 
Bimmerflat3, modern, 4137 Hirih Str. 


3u bverfaufen: Mioderne 7_ Zimmer Refidenz, 
leichte Abzahlungen, Weit Irving Par. 5953 
Dalin Str. 


‚Berfaufe jehr Billig Haus mit fhönem Store 
für Bäder, Butcher, Shuhmader. 2973 Eliton 
Avenue. s ſaſon 





Zu verkaufen: Haus und drei Lotten, 84009. 
Eigentümer, 4331 N. Hamlin Ave. fafo 

Zu berfaufen: Ein —— 2 vier Zim— 
mer Brickhaus, hohes Baſement, große Pörch, 
834 Fuß Lot, 3 Jahre alt, modern eingerichtet, 
gepflafterte Straße, na Garten, billig. 
1714 N. 40, Court, 2. Stod 

1334 N. Humboldt Str., 1%itödiges 
Zimmer Sramegebäude, Miete $324, nur $2650. 
Eigentümer geiot es. 

A. A. Armſtrong & Co., 
Ecke Fullerton und California Avenue. 


2 Flat Bargain! 2ftödiges 2—5 und 1—6 
immer Flat Bricgebäude, Miete $540, nur 
$4500. Offen Sonntags. 

uU. 4 Armitrona & Eo,, 
Ede SZullerton und California Avenue, 


2—5 


Sebt 1703 N. Fairfield Ave., 6 Zimmer und 
hintere Cottage, $2500. Taufe jür 2 Ylat Ges 
bäude. 

U. U. Armitrong & Eo, 
Ede FZullerton und California Abenue, 


Bargain! Feines zweiftödiges Steiniront 2—6 
Zimmer Gebäude, durchaus moderne Slat3, 30 
Buß Kot, nur $6000. Offen Sonntags. 

U. A. Armitrong & ©o, 
Ede Fullerton und Ealifornia Avenue. 

Bargain! 7 Zimmer Cottage, alle neuen Vers 
befjerungen. ‚Lot 3315 bei 125. Preis $2700, 
Umjtände halber unter leiten Bedingungen zu 
verlaufen. ©. 5. 9. Ehlers & Son, 3122 Bel- 
mont Ude, 

Nur $100 oder eine Lot für modernes 2 Flat 
DBridgebüäude, Miete bezahlt den Reit. Seht 
Eigentümer täglid_Hon 1—3 Nahm. 2159 
Stade Str., nahe Milmaulee und California 
Abe. 14jn1r0& 


2902 Woodard Apve., 1 Blod von Milwautee 
Ade., nahe Logan Square, neues 2-jtödiges, 
wei 4-Bimmer latgebäude, Zementbafenent, 
Bad, eleftrifhes Licht; $500 Baar, Reit monat» 
lid. Offen Sonntag Nahmittag.e Melm:3 & 
Son, 2530 Milwaufee Abe. 14in,ja* 


Logan Square Bargaint! Neues äweiltödiges 4 
Zimmer Flatgebäude, modern, Zementbafement; 
leichte Abzahlung. Robus, 3444 Diverfey ‚oe. 

afon 


Bertaufhe I Acre Lot, Dunning, 30 gug N. 
Camwyer Abe,, etwas Bagr für 2oder I Flat. 
Tittinger, 1388 Byron Sir. in14,15,19,21 


Bu berlaufen: Ein nettes zweiitödiges Brick— 
haus mit Stallungen und jhönem Obitgarten, 
mit 10 Lot, an 64. Abe., 2 Blods nördlih von 
Irvins Barf Blod. 3. Johnſon in14,21 

Zu verlaufen: 2429 Hadden Ave., nahe Divis 
fion und Weitern Uve., 1tsitödige Brid Cottage, 
‚ramecottage Hinten, $2300, auf Lleine Abzah- 
lungen, wenn gewünidht. ©. U. Stone, 1165 
Sedgwid Straße. 14jin1wæ 

82500 Baar, Reſt auf leichte Abzahlungen, kau—⸗ 
ie Bigarren-, Tabal-, Candh-, Ice Eream- und 
Barietb Store, gegenüber Schule mit 1800 Kin» 
dern. Stod und Firtures haben einen Wert von 
$1500. Gebäude und 2 LXotten eingejchloffen. 
Eigentümer sieht fih ind Pridatleben zurüd. 
Echt diefen Bargain fchnell. 4237 Eberly Ave., 
Irbing Park. fafon 

u berfaufen: Bargain nahe Humboldt Park, 
2-5lat Haus und Stall; gut beleuchtete und neu 
gepflafterte Straße; beite Tradportation; Miete 

336; berlaffe die Stadt; Preis $2700. N. T. 
Nilffon, 1847 N. Mozart Str. 


Zu berfaufen: Modernes Haus mit Lot. 2525 
N. Hamlin Ave,, 2. Flat. 


BVWir tun _ es Wir verfaufen Grundeigen» 
tum in drei Tagen. Wenn es Ihnen um fohnels 
Ien Verlauf Jbhre8 Grundeigentum: auf der 
Nordimeitfeite zu tun ift, geben Sie e3 uns zum 
Verlauf. — U. 3. Sammann, Mortgage 
Banler, Real Ejtate, Koand, Ins 
furance, 1922—24 ®W. Chicago Ave, Tele 
phon: Yumboldt 9488. Wir haben unfer Ge[aält 
durch Yufrichtigleit erbaut. 25mailm& 

Zu betlaufen: Großer Bargain, zwei 6-Zim- 
mer lat, jtrilt modern, Lot 50 bei 173, gepflas 
jterte Straße; Miete $624; nahe Milwautee 
Uve., ‚Irving Barl, Eigentümer 3635 N. 42. 
Avenue. 1u7,14 


du derlaufen: Bom_ Eigentümer, 2ftödiges 
Sramehaus, 5 Zimmer Ylats, Preis $3800; 100 
Fuß don Wilmaufee Ade. Guzmann, 3550 R. 
43. Avenue. friafon 


Bu verlaufen: Modernes drei-Flat3 Bridhaus; 
aspbaltirte Straße; Lot 36x125; fehr jchöner 
Garten und wäume; Eigentümer reijt ab; Preis 
zu, wert $6300. 3. Iorgenien, 3616 North 

be. fafon 

Bu berlaufen; 1638 N. Uder3 Uve., 5 Zimmer 
moderne Cottage, delorirte Wände, 30 Fuß Lot, 
Asphaltitraße, nabe „2“ Station und North 
Ave. Card. Preis $2600, Baar oder Abzahlun- 
gen. Eigentümer dafelbit. 

Henry 5. Giefede, 2530 N. Eamber Ave. 


Zu Zeigen: Feine große Lot, 100 bei 135, 
berichleudeft zu $1350. „m Nordmeiten der 
Stadt, nur ein Blod zu ftädtiiher Schule ein 
Blod zur Badnftation. 40 Vorſtaädtzüge täglich. 
Nabe deutiher Kirche, drei eleftr. Carlinien. 
Bedenkt nur, ein balber Acre, in folder Lage, 
mit Waller, Eemwer, BZementwegen, Gas, Elek 
triaität, für $1350, Hield & Eo., 3984 Milwau⸗ 
lee Abe. in12,10 


Südweitieite. 


Große Bargains an Cottages, Flats, Ges 
Häfts-Properiv mirllih eritaunliden Schleus 
erpreifen. Lefet die nachſtehenden ‘Breife: 
$2900 laufen eine 7 Zimmer Cottage 
an Hohyne Ave., nahe Mestinley Bart; 
— —— 
$1875 faufen eine 4 Zimmer Cottage 
an Robey nabe Arher Ave. 
$8725 laufen ein 3itödiges Bridhaus 
7 Said, 50X125, an Hamilton Abe. 
34900 Taufen ein Store u. Ylathaus 
an Hohne Abe, 50x125. Gefichäftsede. 
$500 faufen eine leere Bauitelle 
an Robey Str.,. nahe u Abe. 
900 Laufen ein Bridgebälde _ 
4900 faufen ein Brid = Gebäude 
an Robey Str., nahe 35. Str,, 5 Flat, 
Leite Adzahlungen Können bereinbart wer» 
den. Berfäumt dies nicht. Sogleich borzufprechen. 
Zofephb Baveldil & Eo, 
2020 W. 35. Str. Telephone Yards 823, 
27mai,didofaimo 


Grundeigentum wird raſch verlauft. Sendet 
Einzelbeiten. 
Sojeph Paveldil & Eo., 2020 W. 35. Str. 
27mai,didofaimo 


Heib- 


Süpdieite. 


Bu berlaufen: 1 Ader oder. 8 Lotten, 33xX125 
Fuß, $275; fomwie 5» und 6-Zimmer-Häufer, $250 

nzablung, Rejt wie Miete, ganz neu. en 
Ihr ein Heim Haben wollt, fommt morgen,Sonns 
tag, 15. Juni. 5836 Wafhtenam Abe. 


Bu verlaufen oder zu bertaufchen für Chicago 
oder Yarın erity 3-Slat Bridhaus. Na 
Aare 808 £ * &ir- Mittelflat. . 


Muß Bilfig verkaufen: 2ftöd. 3, 4 
gimmer Safe; dee auf gar. 3108 Garmenet 


(Anzeigen unter diefer Rubrif 2 Cents das Wort} 
— — Bahnen = 
Südjeite. 

verlaufen: Ein Bargain! 4 Flat Brid⸗ 
Schäude in beitem Suftande, 7 ns immer 
Wohnungen, Eichenholgbeileidung und se 
den, Suracebeizumg, Lot 50X145, Miete $1320 


jährlih. Preis $10,500. Eigentümer 2, 
6705 Barnell Ave. n sick 


—— uni 

Zu verlaufen: Neues 2-Flat Bridhaus, Dampfe 
heizung, eleftrifhes Licht, Sarage, Gas, modern; 
breite Lot; billig_bom Eigentümer. Abzahlung 
6641 Sangamon Str. in . 


Beitiette. 


Zu bverfaufen: Billig, 6-Zimmer Brid-Cottage 
mit 9: $uB5-Bafement, Gas und eleftriihes Licht 
und Surnacebeizung. 2740 :S. 42. Abe. 


Zu bverlaufen: Auf monatlide Abzablungen— 
Bweiftöciges und Balement Brid-Flatgebäude, 
.5 und 6 Zimmer. 
auf 30X125 Zub Xots, gelegen an 
Weit 21. Blace, nabe Sid 43, Avenue, 

e modernen Berbeiierungen. 

22. Straße, Ogden Übenue, Sid 40. Avenug 
und. Metropolitan Hohbainzüge (Douglas 
Par! Zweiglinie) — alle führen direkt 
nach dieien Gebäuden, 

Alle Straßenverbefierungen beiorgt ıınd bezahlt, 
Habe ferner zu verlaufen: Kine große 
Anzahl von breiten Refidenz- und Geſchäfts⸗ 

Rotten in diefer Umgegend, 

— Frant 2 
22. Etr. Phone: Lawndale 2910. 

Bmeig » Dffice: 
22. Straße. Phone Lamndale 2532, 
26ap,jafon,2mo 
Zu berfaufen: Acht 4- und 5-Zimmer Cottages, 
awiihen 30. und 31. Str., an 40, Court, und 
3012 South 41. Ave.; leichte Abzablungen. 

11juni,,208 


3149 W. 
4200 W. 


Vorftäbte. 
_Bu berlaufen: In Park Ridge, 8 Zimmer 
gramehaus, Baditeinfundament, Ede, 150x177, 
Schattenbäume, deal für Hühnerzudt u. Gärts 
nerei. $1800 baar. MWdr. U, 829 Abendpojt, 


_$300 baar, Neft leichte Abzahlung, fa 
6 Zimmer modernes Bungalow auf grober Lo 
Hementfundament, eleftriihes Licht, 5 Minut 

Gehzeit bog Hunting Ave.-Babnnhof, N. W. R, 
R. $3600. Adr. U. 86 Abendpoit fafomo 


Hi? verkaufen: 
In der Fairbi 
Subdipi 

Große Bauftellen, 4 bis 4 Ader groß, öftig 
bon Ridge Road ıumd Groß Boint, zmwiiher 
Central Str., Edaniton und Wilmette Ave., einen 
Blod_ weitlih dom Endpunkt der Central Str.» 
Straßenbahnlinie und fünf Blod3 meitlih bom 
der Wilmette Ade.-Station; hoher und trodener, 
reicher und _fhöner Boden; borziialihe deutiche 
Nachbarn; Schule und Kirche; Preile: $1100 Hi3 
$1650 leichte Abzablungen; werden in einem 
oder zwei Jahren das Doppelte dieie3 Betrages 
wert fein. Lolal-Dffice befindet fich dafelbit, 
oder man telephonire oder fchreibe unferen deuts 
fhen Agenten: G. A. Wallen, 117 NR. Dearborn 
Str. Tel.: Randolpb 1742. 11juim® 

Zu verlaufen: Große Lotten an Daden Abe, 
125x130, fo groß wie 5 Stadtlotten zufammen, 
nur drei Blods bon Straßen: und Cifenbabn. 
20 Minuten Yabrt nad der Stadt. Preis don 
Kit aufwärts. $25 Baar, $10 per Monat. Keine 
infen oder Steuern für ein Jahr. Jederzeit 
offen. U. 4. Adams, gegenüber Berwhn 
Depot, Berroyn, ZI. 21il,fonmifa* 


Zu berlaufen: Wilmette Xot3, 50 bei 1565 
600; in Kings Meadows; Abzugsfanal, Wafs 
er, Ga3, Seitenwege. Adr. U. King, 125 FZourth 
Str., Wilmette, JU. miſo 


i e w 


b Heights 
galten 


Farınlänbereien. 

Zu verfaufen: Adhtzig Ader gutes Land, mit 
Gebäuden, Obftgarten, und ein feiner See bom 
ünf Adern, für $1200. Ich bin Sonntag 731 
Weit Lafe Str., nahe Halited Etr., anzutreffen. 
8. Beterd. 


Zu derfaufen: Spezieller Bargain! Schöne 11, 
Acre Hühnerfarm, 1 Meile nördlih von Niles 
Genter, 3 Meilen meitlih von Evaniton, €. & 
KR. W. Depot, 12 Meilen von Chicago Loop. 
Gutes 5 Zimmer Haus, großes Hühnerhaus, 
1000 junge und alte Rhode Island Hühner. Abe 
aahlung oder taufhe für 2 Flat Gebäude. — 
Sohn Heim, 3148 N. Alhland Ave, fafo 


ee ee ee ns: 

Erxkurfion jeden erjten und dritten Diens» 

tag im Monat nad) der deutichen Kolonie 
Elberta 

in Baldwin County, Alabama; gejuns 

des Klima; Ertragsfähigfeit $75.00 6i3 

$250.00 per Ader. 


Preis de8 Landes $30.00 per Ader, mit 
Anzahlung von $200.00 und monatlichen 
Zahlungen von 57.50 oder 20 Prozent 
Rabatt für Baar. Sollte ein Känfer ter» 
ben, ehe ſein Kauf-Kontrakt abgelaufen 
iſt, ſo wird den Erben die Reſtzahlung 
geſchenkt. 


Freie Reiſe für Käunfer. 


Jeder der eine Geſellſchaft von 3 Küufern 
mitbringt, bekommt ſeine Fahrt vergütet. 
Liberale Proviſion für Agenten. 

Näheres bei dem Eigentümer: 
Baldwin County 
Eolonization Company, 
Chicago Office: 912 Hartford Building, 
Madifon u. Dearborn Str., — 

aſome 


Zu vertauſchen: 40, Acker Farm mit Vieh, 
Geräten und Ernte, Bridhaus, am Fluß, nahe 
EStadt. Auch ijt eine 80 Ader Farın zu vertaus 
fhen. Eigentümer: 3. War, Grand Haben, 
Michigan, Route 1. 14,18,21in 

Eude 8—12 Ncres Farm, — Chicago, 
—— Baar, oder tauſche, muß Bargaln 
ein. — Vertauſche Chicago Properih für Farm⸗ 
men oder Lots. 1338 Byron Str. inl44540,21 


Verkaufe oder vertauſche 80 Acres Wisconſin 
Farm, 5 Zimmer Haus. — 160 Acres Wiscon⸗ 
fin, mit Stod. — 26% Ucres, 30 Meilen von 
Chicago oder eleltriiher Linie, 

€. Tittinger, 1338 Bhyron Str, 


Verlaufe 5 Ader Hühbnerfarm; ausgezeichnet 
für Gärtnerei; babe eine größere gelauft. 45 
Minuten vom Zentrum der Stadt mit der Was 
bafh Eifenbahn. $5 monatliher Fabrpreis. — 
Schreibt oder fpredt vor. Petyan, Daft Lan 
Illinois. 14inim® 


Zu verlaufen oder bvertaufhen: 80 Ader Farm 
in Lincoln Co,, Wid. 25 Ader urbar, Reit mit 
autem Holabeitand. Gute Gebäude. Inventar 

it eingefchloffen. Preis $3200. W. Gearh, 358 

it 59. Str. in14,21 


Moderne Farm eignet fih aut für Sommerrefort 
10 Ader Frudt-Farm, mit efnem 8-Zimmer 
modernen !Haus, große Stallung, Keller, Hüb- 
nerhaus, Corn Erib, guter Brunnen und Neben» 
ebäude, nur 5 Minuten zur Babnitation, und 
Schule ift auf dem Lande, es find 400 Pfirfich» 
Hänme, 200 Birnenbäume, 26 Aepfelbäume, 14 
Kirfhenbäume, viele Weintrauben, ſehr viel 
und berichiedene Sorten Beeren, 4 Ader unter 
eugras, Reft des Landes ift mit Gemüfe, Has 
er und Corn bebpflanzt; muß berlauft werden 
wegen Altersfhmwäde. Kreis nur $2200, wenn 
fofort genommen, $1000 Baar, Heft Ei 
Dabhre mit 6%. fafonmo 
N. Billor, 1526 Weit 21. Str., 2. Floor. 


®elegenbeitälauf in Terad® Sarmlarnd und 
2ot3; bloS einige Meilen bon der Stadt ent⸗ 
fernt;befte Bahnderbindung, Schulen, Kirchen; 
gutes Wafler etc. Wegen Einzelheiten adreffirt: 
WB 816 Abendpoft. . fodofa 


Wenn Yhr eine Farm fanfen, verfau- 
fen oder vertaufchen wollt für Chicago 
Property, feht Chns. Sclote & Co., 602 
North Ave, R. 2. fp15fonmifa* 


u verlaufen: Beites8 Sarmland in Wisfonfin: 
k 3 Stunden Fahrt bon, Chicago; $15 per 
der; auf Abzablung; Teil Baar. 
Nehf, 164 Weit Wafhington Str. 
12junt,im® 


ge verfaufen oder'zu bertaufchen:- 80, 120 und 
160 Ader Farın in. Wisfonfin; Ernten im Wachs 
in begriffen, Stod3 ufw.; gegen Eigentum in 
cagD. 
Nehf, 164 Weit Wafhington Str. 
-  42juni,in® 


Bargains in Farmen.. Wir haben fie. Wenn 
br eine Farm auf Abaahlung Taufen oder Euer 
open Jür eine-Farm eintaufhen wollt, feht 

. B. Sullowsli & Eo., 1414 W. Chicago Ave, 
tuni12,1m&% 

Bu derfaufen: Bargain, 40 Ucres Fgarn am 
Seaplainesfluß, $175 per Acre. 20 Ucres im 
Norwood Bart, nahe 72. Ude., $240 per Are; 


feine Gebäude. — 3. &, Butder, 4761. Mils 
. Bbhone: Irving 363. 10inim& 


Zu verlaufen: 120 Ader Farm, Marathon 
Eounty, 4 Meilen von guter Stadt und gutes 
Landftrabe; großes Yarmbaus, Stall und ars 
dere Gebäude; guter Lehmboden. ‘Brei $4000. 
— ——— 

entümer J. P. Solb, r 
Sat. med 


Berichiedenes. 
— 
au obnzimmerh, ar 
Shop. $2500 Anzahlung. Diferten %. 83 Abends 


poll. . . u} 


Wunderfhönes. Landheim, 9 mer Ha 
1 Ader and, fchön -bepflanat, viele Hühner um 
Enten; nehme jchuldenfreie leere Lot als Uns 
— Reſt monatlih, je nah Wunfd. Preis 
. dr.: 3 303 Abendpoft. fafo 


a ober Delikateffen 
wer * rodfuehrer, 118 N. 


fite $600 
La Eame: 
Etr., Summer 509. 





"Meine Botfhaft an. 


Männer und Frauen 


Prof. Latohon fagt: Alle kranlen und 
leidenden Leute follten eine gewiifeftennts 
nik ihres Buftandes haben, ehe fie einen 


i Doktor befuchen, um zu vermeiden, dat 


fogenannte Spezioliften fidy ihre Unmif- 


4 fenbeit zu Nube maden und fie für 
' Krankheiten behandeln, die nicht .veitehen. 


Refet die untenjteherden ragen und 
erhaltet eine gui: Kenntniß von Eurer 
Krankheit, dann lommt zu mir und ich 
werbe Euch fagen, weldes Eure Krankheit 
ift und melde Nummer hs audgejucht 
habt, und feine Fragen ftellen. 


Die Symptome 


1. —— über den Augen, ım Genid, Itets 


» Be Hals, Kropfen in die Steble, b<legte 


8. Suften, Ausfpuden von Schleim am “!orgen. 


4. Brennender Ehmerz vor dem wilen, Schmera 

eine balde Etunde nah dem Eiien. 
. Rlumben im Halfe nah dem Eflen, die 
eber hinauf no hinab geben. 
sten im Magen, Rüden, unter den 

inpen, auf der rechten Geite. 
Mimmende fSleden bor den Augen, 
merzen Über b. Nieren, itechende Schmer 
en Beinen. 

8. Br über dem Sergen, bi8 sum Hals 
an ber linfen Seite, am linf, Arm binunter. 


10. Ausfpuden don Eiter oder Blut um Mow 
gen. Eiter den ganzen Tag. 
11.4 —— e cwache 
Glieder. 
Zaͤufiges Uriniren, Aufſtehen des Nadts. 
. Nahtihweik, fhweißige Hände und WYüße. 
. Veble Sautausdünitung, Sleden, Sinnen. 
.“"Xräume de Nachts, erlufte. 
. Rieberziebende Schmerzen im streuj. 
. Untegelmäßige oder ausbleibende ° erioden 
. Wolfiger Urin, Eag und Blut im Urin. 
i Beriovene Kraft in verfhiedenen Teilen des 
Körpers. 
. Nerdös, reizbar, mürrifdh. 
1 Weinen, Lügen, Stehlen. 
®. m träge, verlorene Energie. 
——— über den Gierftöden und der & 
ärmutier 


Hr babt diefe Kragen nun gelefen und gefunden daß Ihr verfäiebene diefer Enmptome babt, 


und wenn Ihr fie aufammenftellt, fo Lönnt Ihr erfennen an welder Arantpeit Ihr Jeidet. 


Und 


wenn Prof. Larvhon su demfelben Befumde kommt, fo lönnt Ihr Euch darauf verlaffen daß Ihr die 


ritige Behandlung erhaltet. 


; Die Krankheiten 


Lungenleiden — 2, 3, 9, 11, 13, 14, 17. 
Magenleivden — 2, 3, 4, 5, 6, 11, 22. 
Nierenleiden — 1. 7, 8, 11, 12, 28 14, 16, 18. 
Reberleiden — 1, 6, 7, 11, 18, 


34 ee; e :aß alle sn Männer unb 
* 


en Pi ären Tann, morauf Jbr mit neuer 
N auszuführen, Feginnen Lönnt. B 
t 


ehandelt Eure Bo 
iverdet erfahren day Ihr aelund feid, und alle die feinen Etörumgen, 


Nerbenleiven — 15, 17, 18, 19, 20, 21, 22. 
Blntleiden — 1, 2, 3, 7, . 14, 38. 21, 22. 
Unverdaulichfeit — 2,3, 6, 6, 9 10, 11, 19. 
Weibliche Leiden — 16, ir, 18, 19, 20, 21, 23. 


gem au mit iomtmen, damit ih ihnen mein: 


nergie und dem feiten Entichluß die Sache rich⸗ 
zu diefem Zeittpunft richtig,’ und 
ütber die Jhr, lagt, 


werben berfchwinden, Yhr werdet aelund, Träftig und aufrieben ‘ein und Eurer Familie mit ehr 


lidem, offenem, 


item Blid gegenübertreten Tünnen. 


ZH garantire alle heilbaren Krankheiten zu kuriren 


ESprechſtund en: 
Tänlih von 9 6i3 
8 — Sonntag von 
958 1, 


Prof. W.M.LAWHON,M.D. sea 2 m. 


81 W. Randoiph Strasse 
Atomo - Radio Institute 


Gegenüber dem 
Olympic 
Theater. 


bibofa* 


Manner kurirt 


unter pofitiver Garantie. 


Konfultalion und Ainterfuhung Frei 


Blutvergiftung, Privat: Srankthei: 
ten, männlihe Schwäche, Barico: 
cele, verlorene Mannestraft 
Turirt um Turirt an bleiben. 
2Ojährige Erfahrung. 

Habe zahlreiche Falle geheilt, menn Andere verfagt 
haben. Spredt vor, und mir werben Eud) zeigen, 


warum, 


Dffice-Stanben- Täüglih 9 Borm. vis S Uhr Abends; Sonntags nur 9 bis 2 Uhr, 


DR. WELLS & CO. 


424 S. State Str. 


Summifrümpfe, Bandagen, Bruchs 


bander, direft von der Rabrit an Eud). 
Etrumpf, Knielänge, 2 
* 223 2.25 
Strumpf, Ainielänge, 
Baumitvolle 1.75 
Knie⸗Stück — rn 
— — — — * 
Knie⸗Stück — 
Baumwolle.. 
ſtenöchel⸗Stück — 


Sei 
Knöochel⸗Stück — 
Baumwolle 

Leibbinden — 


Leboinden — 
Baumwolle 


Wir fabriziren über 100 Sorten Bruchbänder, 
ein gut paſſendes für jeden. 


Erfahrene Bandagiſten — auch für Damen. 


Offen täglich von 9 Vorm. bis 7 au Abends. 
Eonntagd von ® bis 12 U 


HOTTINGERS FABRIK, 


- 801-803 Milwaukee Ave. 


Ede Ghicann Ave. 


6. Stud — Nehmt Elevator. 
. fa® 


Bruchbänder! 


The Wolfertz De- 
formity Appliance 
a Truss Mig. Co., 


154 M. 5. Avenue, 
nabe Ranbolph Str, 


£: 


«990 
Gertfienbafte deutiche 
E Bandagtiien u. un 
fanten bon Fruhbäne 
bern, Schienen für 
Verwachſene, Gummi⸗ 
ſtrumpfen, Leib⸗Ban⸗ 
dagen Sauben für 
furze beine ntlichen 
Armen und Beinen. 


— 9— und Rat 


Beiferung garantirt 
und biele 22 mit unferen neuen — — 
offen von 9—12. 


— tur Damen, 
1dma 


Zerie Augengläfer Centrite Toiten 8 bis 15 
8 find da3_Beite in der Welt zur Scho— 
ber Augen. Ach liefere für Iyrze Zeit aum 

Ra jeben diefelben für nur 


—— — 


—A — —— zum Leſen werden von 84 
bis $6 berlauft, nur $2.50. — Niemand Tann 
und wird Mir $1 oder $1.50 ein gutes Slas lie 
tern. Die Hauptiahe fit die Unterfuhung. Nach» 
bem ih Yahrsehntelange Erfahrung und im den 
Dre DSptifhen Imitituten in Deutfhland ge 
lernt bade, auch In diefem Sand mein Diplom 
ale Br. of Opbtbalmology (Uugenbeillunde) er 
worben, lönnt. br mir vertrauen bei Bedarf 
bon QAugengläfern. 


Dr. M. Schwimmer, 


625 North Ave., gegenüb. Knoop®’s Dept. Store 
Cebt nad dem are an ugenglostallb. 
seftunden bon 2 0 end, 


DRHEUMATISM US 


Viele Yabre im Marlte. Taufende von Yek« 
Reine — In der ganzen Welt 

Die fhlimmiten ®älle aeheilt, von Ir- 
sendiwelder lirfahe und »=.13 glei, wie lange 
beſt· hend. zum — Otilung von 


Sau 0m m 


Chicago, Ill. 


imaı,bofadi* 


Lokalbericht. 


Todesfälle. 


Nachſtehend veröffentlichen wir die Namen der 
Beutichen, über deren Tod dem Gelundheit3amt 
Mieldung zuging: 

Bayer, Mary, 54 9.:; 5204 Aibland Ave. 

Drees, Reter, 66 Z.; 1067 N, Hermitage ve, 

Hoffman, M., 26 3.:-372 N. 47. Abe. 

Krüger, #&., 30 3.: 4513 Eacramento Ave, 

Ludwig, Manes, 58 I; 2250 Hamilton tr. 

Müller, Ludwig, 62 3124 Soutpport Ave, 

Nodiwedder, %., 


Rodw 241 Fowler Sir, 
Schwinn, Jafob, 29 ; 5256 Princeton de. 


— — — 


Börfennotirungen. 


Nachftehend die gejtrigen Schluß⸗ 
notirungen an der Produktenbörſe für 
Getreide und Proviſionen auf künflige 
Lieferung: 


Weizen, Juli, 9156; 
sember, B3%c. 
Mais, Juli, 59K—59%c; 


Zesnintae Heise, 


er, Juli, 39%4c; September, 387%—30c; 
ezember, 39. —39%c. 


} geitrige !iniubr don Weizen für dem bie- 
ftzen Marti ftellte fih auf 45,000, don Mais 
auf 513,000, don Hafer auf 568,000 Bufbels. 
Verfhidt don bier wurden 149,000 Bufbels 
Beizen, 101,000 Buftfel3 Mais und 469,000 
"wibel3 Sarır 
Be; wiritch Schweinefleiſch, Zuli. 
$20.671; September, $20.17%. 
$11.1214. 
$11.521% 


September, 90%c; De 


Ceptember, 60%c; 
Ha 


an 
zic 


Schmalz, Zuli, $11.024; Sept. 
Rippen, Juli, $11.774; Eept. 


._—+1  —— 


Marktbericht. 


Ebicago, den 14. Juni 1913, 

(Die Preife gelten nur für den Großhandel.) 

Getreide und Heu. 
(Baarpreife.) 

Weizen, Nr. 2, rot, 81.02—$1.05; Nr. 3, rot, 
95c—$1.00; Nr. 2, harter Winterweizen, 93 
—94lc; Nr. 3, bart, 91- —9I1%4t. 

Srübjabrsmeinen, Nr. 1, 93 —Hökc; 
Nr, 2, 92—94c; Nr. 3, 90—9%c. — 

Maid, Nr. 2, 604 —60%c; Nr. 2, w 
61c; Nr. 2, gelb, OK -—HIc; 
—s0%c; Nr. 3, weiß, 60% — 
geld, GOUM—50%c; Nr. 4, 

59% c. 

Hafer, Nr. 2, weiß, 00% —41%c 
3gu—40%c, Net. 4 mei, 
Standard, 404 —40%c. 

Gerite, „Malting), 55—6dc; 
58c; „Screening“, 28—45c. 

Roggen. Nr. 2, 606; Nr. 3, 
57c, 

Mehl, „Epring- Batents”, 5.50 das Faßz: 
Roggenmehl, $2.40—$3.20; 


Firſt Elears“, 
— —— — .60;: „Straigbt”, jute, $4.25 


Sen. (Berlauf auf den Weletien.) — Beites Ti- 
motbu, $16.00—$16.50; Rr. 1, $13.50— 
$15.00; beftes Prairie, $12.00—$12,50: Nr. 
1, $11.00-—$12.00; Nr. 2, $9.00—$10.00; 
Padheu, $6.00-—$7.00. 

$7.00—$185.00. 


RAleefamen. „Eountrh Qois“, 
zimotbyfamen. „Cafhb Lots“, $3.25— 
$4.00. 
Del 


Etanbard, weiß, 150........ 
eabligbt, 170 
a essen 
Napbtha u. 
Gafolin .... 
Keinfamen-Del, ob, im "Fah... 
do,, gereinigt, 80. cuueccs 
Zerpentin, im dab. — 
Benin 36. „usssced 


eiß, 61— 
Nr. 3, 59% 
bic; Nr. 3, 
weiß, 581.— 


; Nr. 3, weiß, 
39—3914c 
„Weed“, 48— 


58; Nr. 4, 


Scconnno 
Ex 


“....n..... 


SSSS9S9959 
> rum 


esäıla Pi tvieHh 

Rinder. Gute bis ausgefuchle Stiere, $3.25— 
$8.90 per 100 Pfund; — bis aus geſuchte 
u $3.00—$9. mittlere ss gute 
übe, $5. 2486.25 ;_ gute bis ausgeſuͤche 
Aalber, $9.50—$10.75; Bullen, Zleifdher: 
maare, $6.75—87.75. 
Schwein2. Gute bis ausgeludhte Pöleltwaare, 
88. 70—$8. 00 der 100 ms: gute Bis 
ausgefuchte (zum Berfandt), $8.90—$9.00; 
mittlere bis ausgeludte Wieifherivaare, 


8.90—$9.00; gute bis ausgefudte Fertel, 


71.75—$8.75; ber, $3,50—$4.75. 


Shorn Weibers”, per 100 Biund,: 
8.25 0508: - eeding a! $6.25— 
vehorn”Emweo", 35.00-85.50. va0: 


Buiter— 


„Extra Ache as hab 


ee 
Br. das — Hz 


Be, rn rt 
KRäle-— 
— „Xing, 
merica“, PA 
aifisan das und 
‚next, 3 


o 
er 8 
* 


2 


0o.b4 


*2 


Cimburger das und. —— 
ine Ki 


Bühnen, Geben) 
übner das Pfund.. 
„Epri das 
Truthũ * das 
ahne, das Rfund 
men, das und... 
Gänfe, das Pfund. 


nase „een — 
N: Serwiht, Bid. 0.12 —0.13 
_ 8 38 


— o 


—— 
Or Dr or ar at 


% 


eyP292 
um mtde 
<Ssproc—m 


Gericht, 0.13 —0.131 
80—100 Gewicht, an. 0.134 —0.14 
Gemüje und —— Dbit, 
Ucyiel, das Fa... ssrecieee 8.00 
Zitronen, die Kifte.. NEE ö,0.5 0,00 
trangen, die Kiite.. 
Grape Fruit, die Kite. 
— 
Pfirſich 
Erdbeeren, Michigan, 16 Suazis ; 2.25 
Kirihen, 24 Quaris., . 2.50 
Yiote Himbeeren, 24 Pirtis.. 
Bromveeren, 24 Duarts........ 3.50 ; 
Waffermelonen, d. Karladııng 375.00—400.00 
Melonen, „Gems“, die Kite : 
Svargeln, die Kiite: 
Surfen, das Dugend.. 
Kraut, neu, die Stute... 
Grün? Zwiebeln, die Ktiite.. 
Schotenerbien, der Bufbcl.. 
#lumentovt, die Kiite.... 
Sellerie, die Kilte .... 
stopfialat, der Müdel.. 
Plattfalat, die Htiepe.. 
Brunnentrefie, der Korb 
Meerrettig, der 
Note Rüben, neue, die Kiepe. 
Mobrrüben, neue, die Kieve.. 
Tomaten, die Kiite 
mwiebeln, die —— * 
Rüben, neue, das Faß.. 
Reterfilie, das Fafı.... 
Rhabarber, die Kite vs 
Nadieschen, hundert Bündden.. 
Süßlorn, die Kiſte 
Spinat, der Kübel.. 
Bohnen— 
Grüne Schnittbohnen, Kiepe 
Irodene Bohnen, DER 
Rote Nierenbohnen 
Kartoffeln, der Bufbel.. 
d0,, neue, Texas, der Bufbel 


— ⸗— 
Heiratslizenien. 


or 
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Folgende Heirat3lisenien wurden in der Dfs 
fice des Kountycleris ausgeftellt: 

Ehas. B. Auftin, Laura A, Jadion, 22, 20, 
Barney Shuffman, Jennie Sreenberg, 27, 23 
Joſeph Echulien jt., Eecelia Zimmer, 24, k 
Salvatore Sugato, Felice Armochte, 7,2 
Sran! Herman, Anna GSrafi, 34, 2 

—— Flacis, Branche — 27, 21. 
Peter 3. Schinit, W..,ıa Krnglewsti, 23, 21. 
Henty Warren, Euiie Rob, 58, 30. 

Jacob Yeinberg, Bellie Wachmonovig, 23,24. 
Clarence Thatcher, Margaret Kollins, 22, 18. 
Jarosiad Hermanel, Syıpia VBondrista, 23, 20 
Hugo U. Anderfon, Sulda E. Yydig, 30, 27. 
Cdmward Wiener, Alice Burle, 34, 36. 
$unar Badlund, Marie Yraumbed, 23, 26. 
Sstent Melider, Mary Handel, 30, 24. 

Union Mutl, Anna Zefar, 27, 21 
Helmuth Sanders, Arma Kimber, 32, 26. 
Robert N. Ded, Frances Eppers, 24, 22. 
John Butlemwicz, Anna Boetrustonis, 23, 
Anton Bagdon, Annie Brazausfi, 27, 25 
Ernjt ©. Wefterberg, Laura Anderfon, 
Nelion NR. Grönlund, Caroline’ Waton, 
Fred Bardon, Anna Mottger, 45, * 
Charles P. Davis, Heurieita Klein, 3 
Royal Vanderberg, Lela — 59. 24 
William Koeliebed, Minnie Klober, 25, 
Cidor Elutla, Annie Seiblo, 21, 20. 

„ar Balecany, Wiltorya Wiichalef, 22, 20, 
Jgnag Blau, Iennie Golditein, 22, 19. 
Öranz Zimmermann, Satarzyna Szarpindla, 
37, 2. 
Samuel Heyman, Elfie Landsberg, 33, 23. 
Raymond DO. Birl, Roje Girardot, 26, 26. 
Jan Woroby, Elfie Lopitla, 26, 26. 
red Geiger, Emma Bernhardt, 32, 27, 
Se lliam ‚sredert, Helen Noesler, 2, 22. 
Abe Goldberg, Paulina Hariwig, 23, 21. 
Jatub Lamonaf, Zinoda Grecuf, 28, 18. 
Hermann Botthoff, Garoline Raddy, 23, 21. 
„san Zaubica, Mark Milula, 21, 19. 
Pierre L. Dorner, „Jean Street, 25, 23. 

Jan Bieta, "Manieszfa Radon, 32, 24. 
Walenty Dragoon, Zofia Glawentsta, 30, 18. 
Nathan Woolf, Sarah Foreman, 23, 22, 
Henry Medlenberg, Bertha Natieritadt, 2 29. 
William Harrifon, Ida Mlfwing, 27, 
George Eilone, Elva Jobhnfon, : 
Glarence Eurtis, Ada Johnſon, 22, 
Zehn G, Laing, Yelad SG. SHorfmann, 33, 25. 
barles Ianda ir., Barbara Rafpar, 23, 4. 
Abe Golfolb, Sarah Green, 23, 23. 
Kohn Mirom fr., Emma Steinbebet, 26, 26, 
Eugene Williams ir., AnaftafiaSullivan, 26, 22 
Ihomas A, Nearh Lovola MW. Foley, 24, 20, 
Herbert Gibbon, Minnie Yunow, 21, 18. 
William Cohen, Yilltan Nathanion, 24, 24. 
Alois Steger, Anna Schweilart, 30, 25. 
Mile Zauda, Carolina Delowsti, 40, 43 
John Dlfen, Henrietta Difon, 57, 52, 
Ebarles G.»-Cmitb, Frieda Nelfon, 33, 25. 
Philipp Bravermann, Bettie Israel, 58, 27. 
GSrover E. Ban Neit, Mary J Rice, 27, 22, 
co Willod, Stella Belilan, 21, 18. 

Arthur EC. Schlup, Mae MI, Selders, 29, 26. 
Edward Gcehrle, Mary Redlars aul, 35, 24. 
Henry Glenn, Carrie Hall, 34, 23. 

Henry U. leig, Irene Ublenbrod, 30, 27. 
GSuifeppe Eterno, Carmelo Yorlito, 24, 

John Kachnavy, Catherine Dobias, 26 

Jo B. Reinertſon, Emma Borge, 34, 24. 
Zrant Lannerz, Katie Miller, 23, 28. 
Edward J. Leber, Grace J. Herron, 24, 20. 
William F. Kabus, Barbara Heb, , 27. 
John Piaſecki, Mary Dolecki, 22, 18. 

Walter Young, Yulla Yund, 32, 41. 

Raffaelle Baranco, Guifeppa Battaglia, 21,20 
Aha Meber, Sarah Yafinsiy, 23, 19. 
Risfe Kalebih, Jella Barentenih, 28, 23, 
Leo Mandl, Ida Abrahbams, 22, 18, 

Stanf E, Schnell, Jennie MicDonnell, 23, 21. 
Sal M, Lhtle, Nena „sunnarfon, 26, 22, 
Chas. W. Govdrid, M. May Bertins, 21, 
Charles Drik, Sarab Milblis, 27, 25. 

Dtto W. Naffell, Minnie Woodricdh, : 
Gerfard Koitol, Anna Anderfon, 32, 

William Glatt, Minnie Ran, 23, 19, 

Abram Hornbera, Limk-M, Webber, 24, 19, 
Benjamin Idodih, Lira Nomwat, 23,20. 
Kazimierz Kozlowsli, Antonina Surowicz, 

25, 18. 

Abe Kolber, Roie 
Francis MeRcagb 
Sohn W. Fisner, Anna Ferueger, 37, 
Charles A. Walfer, Myrile Tinsiey, 
Martin Behnfe, Frances Zimel, 43, 
Lambert Gliot, March Amwene, 27, 27. 
Edwin MeDwire, Mabel Lindauiit, 
Hermann Yudtoig, Elizabeth Nibbe 
Mirlo Mubic, Frances Jurcen, 21 
Harry Derter, Ida Hillmann, 20, 


— — — 


Scheidungsklagen. 


20 


Mittelmann, 23, | 
Sane Ereand, 21, 


wurden eingereicht von: 
Ida gegen Charles M. Chappell, Ehebruch und 
Trunffücht: Florence gegen Exneſt Blante, Ber— 
lafſen; Mae gegen John J. Wbelan, Verlaffen; 
Louis DB. gegen Ethel M Robbin, Verlaſſen; 
Muyrtle S. gegen Charles Carrier, ataufame Ve: 
handlung; Fab gegen Cbrift. tamver, Berlaf- 
fen; RNella gegen KClair F. Anis, Beriafien; 
Annie gegen Wm. Luficher, Berlaffen; Kafimir 
gegen Wallenca Goltysel, araufame Behand: 
Ing: Martba €. gegen Georac Kantin, Rer- 
laifen; Eltzabetb M. geaen Zudor Abrn, Per: 
laifen und Ebebrub: Amelia aegen Kazimiras 
— grauſame Behandlung: Hattie aenen 
Piichael Nawwrot, PVerlaffen: Helen I. gegen 
Hugo Crack, aranfame Behandlung; Mortie 
gegen E. T. Williams, Ehebruch: Jeanette 
aeaen Gabert Bruurma, graufame Pebandlung: 
Daniel gegen &. Sheaban, Ebebruh; Elizabeth 
gegen George W. Ward, aranfame Weband- 
luna; Addie acgen Sobn 9. Ehnhenrd, Per: 
laffen; John M. gegen Laurie Nice, Berlaffen. 
—— — — 


Bankerotterklärungen. 


Um Entlaftung bon ihren Berbindlichleiten 
ſuchen im Diſtriltsgericht nach: 

Edward E. Short — Berbindlichleiten, $1560; 
Beitände, $387. 

Edward | ‚ Coveri® — Berbindlicteiten, $3412; 
Beitände, $48 

Suftaf A Zallberg — Berbindiichleiten, $5398: 
Beltände, $382. 


Aler ©. Anderfon — Berbindlichfeiten, 81128; 


Beitände, $160. 
Privat- 


Dr. SCHWARZ klinik 


- 39 W. ADAMS STR. Zimmer 60 
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Rheumatismus — geheſu in s bis 80 Ta⸗ 
en, oder feine Bezahlung ar —— mehr. 
are — gälle a ge a 
und end 
eine Ereration v t Wiori geheilt 
er Bebandlung b 
mönben * —R48 > A ereiltung ber» 
Reidet Ihr an Schmwäde, 5 Auafüffen, 
Mugen:, Leber» und Blafenleiden, ümorrbois» 
den, Fifteln, Arambfaderbrud, Brur labmem 
Pte epileptifchen Anfällen, Yandımırm oder 
iraendiwelcher Hronifchen ımd nerböfen Etörung, 
van lommmt in unfere Alinif, two die Refulta e 
fhnell und,die Gebühren am :Hedriaften find 
Geidhriebene Garantie — bedentet eine Geb 
lung oder feine Bezablung für unfere Dienfre, 
—— beute * ar oe t. 
ehitunden: orın. b 
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Dr. De Leon Medicai Glini: 
740 ®. Madifon Str., Eike Halſted. 
Biveiter Floor, 


Ehisano, :uI 
fami,bis15mai1914 


Bauerlaubnißſcheine. 
wurden ausgeflellt an: 
1049 31. N Sacramento Blvd., 2-itöd,. Bad» 
re Refideng: D. S. Stevenſon, $15,000. 
212 ©, Rbipple Str, 2-jtöc, aa Flatge⸗ 
—*— Martin —X 85800 
Baditein-Anbau; 


2047 ©, Sulton Str, 1-1töd. 
8. Wolff Mfg. Eo., $2500. 
Backtein⸗Laden⸗ und 


1630 ©. 40. Mve., 2ftod, 


Flatgebäude; N. 
5222 W. Adams Str, 21töd. Baditetn- Reſidenz; 
James Lynelehy, z5500. 
1⸗ſtöck. Frame⸗Cottage; 
Kinſeb, 81500. e⸗ 
728 Pingree Etr., 1-itöd, Frame-Bungalow; 
721 W. Blue Island Ave., 
den- und Slatgebäude; "Eonitantino Koolos, 
7520 Bernon Ave, 14⸗2ſtöck. Backſtein⸗Cottage; 
Paul Goß, $3000. 
George Dnded, $2000, 
2117 Yunt Mve,, 2-itöd. Badtein- :Flatgebäubde; 
1850 Larchmont VIve., 
Rofa Battinger, 83500 
Flatgebaude; N. Efpofito, $6000 
7951 Yoomis Str, 1:ftöd, Baditein- Cottage; 
2852 Turner Ave., — Backſtein⸗Flatgebäude; 
F. Eifenhammer, $330 
rtöe. Baditein-Laden- 
und Flatgebaude; 
4309-11 N. Robey Etr., 3:itöd. Baditein- Flat⸗ 
1336 m. 12. Str, 1:itöd. Ytame-Cottage; Da> 
niel MeCarthy, 32560 


C. Kubicet, $7000, 
5916 Wabeland !ive., 
E. F. Kuhlmeh, 832806 
2⸗ſtöck. Backſtein⸗ La⸗ 
$6000 
5039 ©. Seeley Ade., 2-ftöd.srame:Flatgebäude; 
Mary Bufbnell, 58000, 
attöcd.Baditein-Eottage; 
1036 W. Poll Str,, 3:jtöd, u Yaden= und 
Jerry Donoban, $4: 200, 
Millard Ade., 
Benjamin Cohen, $18,000, 
gebäude; Patrid Salvitt, $9000. 
Baditein-Lager- 


1123— 27 Jadion Bldd., 4-ftöd, 
baus; N. D. Curtis, '$28,000. 
2440 valin Str., 2-itöd. Baditein-Flatgebäude; 
Auguft Boge, $5400. 

4539 ©. Zalman Ave., 2-ftöd,. Baditein-Flatge- 
bäude; Charles Kostı, $2200. 

4550 ©. Zalman Ubde., 2-itöd. 
bäude, John Greenleaf, $2200. { 

3900 R, Chriftiana Ade,, 3:jtöd. Badjtein-Laden> 
und Flatgebäude; 3. Sfaja, $10,000 

4848 Batjerion VIve., 


Frame⸗Flatge⸗ 


2:itöd. Baditein-Flatge- 
bäude; &. %. Neuman, $4000. 
Baditein-Fabrif- 


5741—43 koomis Str., 1:ftöd. 
gebäude; U. ©. Beterfon, $2500. 

7648 54 Dates, Ade., 1-1töd. Frame:Eottage; 
E. R. Jennings, $6000, 

6043—45 Souty Part Ave., 3-itöd. Baditein- 
Flatgebäude; A. Netwgren, $25,000 

7612 Conftance Abe * —— Baditein-Cottage; 
W. u. DB, Kidoy, $ 

8046 S. Peoria ar 2:itöd, Baditein-Flatges 
bäude* Iheodore Afeldt $5500, 

3227 PBotomac Ade,, 2-itöd. Baditein-Flatge- 
bäude; Emma Hunt, $5500. 

— 
Der Örundeigentumsmarft. 


Folgende GrundeigentumssWebertragungen in 
ber Köbe von $1000 und darüber wurden amt+ 
lich eingetragen: 


Bard Str., 155 3. füdl. von Grace Str., Weit: 
front, 30 bei 123, Amelia Yarfon an Otto Pro: 
fel, $1600, 

297 3%. nördl. 


Ebriftianta Ave,, von Noble Str., 
Weftfr., 25 bei 123, 


Unıon Eisti an Roſe T. 
Kraemer, $2500, 


Eddy Str., awiihen N. 53. 
front, 223 bei 125, 
Diaf M. Hanfen, $1200. 

N. 40. Kourt, 75 5. weitl. von Wabanfia Abve., 
Oftft., 33% bei 125, EChriftian Heidenreih an 
Michael Erichon, 85000. 

N. 43. Ave., 304 F. tüidl. 
Weitfr., 30 bei 126, Marlan MM. Leris art 
Reid Pelz, $730. 

Hamlin Ave., Siidmweitecle ellington Str., Dit: 
front, 26 bei 125, Zeronita Janfowstt an Ka- 
milla Chodtowsti, 4850. 

Harding Abe, 59 F. nördl. von Belden Aven, 
Weitir., 29 bei 125, John X. Haderfampf an 
George Kailer, $5800, 

Kimball Ave., 120 5. füdl, von Henerfon Sir., 
30 bei 125,&lifabeih singman art Emil Muel- 


ler, $2826, 
Manor Abe, 50 %. füdöitl, don Leland Ape., 
dei 97, Auffell Iyfon an Will R. 


Ditir., 31 
Neff, $1200, 

Montroſe Ave 58 5. _öftl. von Bernard Etr., 
Nordfr,, 25 bei 123, Alten 3. Carr an Arthur 
Baier, $2200. 

Roscoe Etr., 100 3. weltl, bon N. 50, Abe,, Sid» 
front, 133 bei 299, Meichert Jurgens an Win: 
centy_ Granza, 82900, 

Springfield Yive., 49 3%. füdl. 

Ave, Ditfr., 50 bei 103, 
Harry E. Ye May, $1300, 

Butterfielo’S Addition, Yor 1, The Hungarian 

Bldg. & Yoan Affociation an Ino, E. Baring, 


4000. 
ſüdl. von Huron Str., 


und 54, 


Ave., Nord: 
Charles €, 


Gilderfleve an 


bon Milmaufee Ave., 


bon Wabeland 
Albert Haenke an 


Dearborn Ave, 89 #5. 

Weitft., 20 bei 90, Jofephitte M. gcan an 
‚da Eilver, $1650. | 

Parnell Ave., 100 3. nördl. von 30, Str., Weit: 
front, 25 bei 125, Yarprence Reddington an 
Unna Koran, $3050, 

25. Place, 166 3. weftl. von Wentwortb Ape,, 
Nordfr., 25 bei 134, Unnie Gerpin u. 9. an 
Salvatore Pijaeno, $1300, 

Union Mbe., 175 #. füdl. von 32, Str,, Weit: 
front, 25 bei 124, Katherine Bauer an Mi- 
hael Kambdion, $2000. 

Wabaib Ave., Tr. 1330, Ditfr., 22 1:3 bei 180, 
Forence E. OHoops u. U. andlia G, Ganoler, 


$28,000. 

Eilig AUpve., 200 %. Tüdl, von 54. Straße, Dit: 
front, 50 bei 158, Robert 9. Wifermann an 
„nolepb D. Kelly, $3500. 

Eilis Mve., 200 5. füdl. von 54. Str, Ditftont, 


50 bei 158, Jofepp D. Kelly an Tohn J. 


RMan, $1750, 
Leyden Ayve. 281FJ. Jüdöſtl. von Indiana Ave, 
Auguft Jonüas an € 


Südmeltfr,, 80 bei 120, 

W. Zeſch, $4500. 

Et. Larrence Abe., 66 F. ſüdl. von 72. Straße, 
Weitfr., 16 bei 122, Stella M, Campbell an 
Um. 9. Randolph, $2250. 

South Varf Mpe., Sübdoitede 71. Str, Weftfr,, 
99 bei 123, Charles ®. Galdwell an Delia ®. 
Brrofs, $6500, 

Urmour Uve,, 118 5%. fübl. bon 52. 

Weitfr., 28 bei 103, Anna M. Sunter an 
Frances H. Siſch, 8000. 

Ada Eir., 177 3. nördl. von 71. Str., Weftfr,, 
28 1:3 bei Herman Janfen an Jatob 
Liefer, $2350, 

Biſhop Zir., 50 3. füdl. von 58. Str, Weltir,, 
25 bei 124, und anderes Grundei fu, Ma: 
mie Murpdb an Richard Madie, 70, 

Geritter Abe,, Norboitede 78, Str,, 18 bei 124, 
PBatrid DO’Hearn an Adolph Braveman, $2500. 

Emerald pe., 275 3: füdl. bon 45. Str, Weft- 
front, 25 bei 124, Mary Burns an Matihem 

3. KMeara, $1000. 

. 43. Court, 256 %. nördl, bon 52. Str., Welt; 

ah, 25 bei 125, Hency ©. Wilcor an Hb. 

E. Yinegan, $1500. 

von Lincoln Str., Nordfr,, 


Straße, 


124, 


— 


45. Eir. G böſtl. 


3 bei 102, Charles Urbitas an Janatz dafus 
525, 


47. Straße, Sübmweitede Seeley Ave., Norbir,, 
49 bei 120, Biiem Kocian an Andro Tomas, 


$6200, 

40, Place, 221 %. weitl. von Albany Avenue, 
—“— 27 bet 122, Ebriftian P. Vogtberg an 

Arthur E. Morton, 83420. 

Sarfteld »lnd., 27 8. we R*9 von Wincheſter Ave, 
Nordir., 30 Bei 125, . Code an Hans 
G. Bunde, $1400, 

Honore Str., 136 5. fübl. von 59. Str,, MWeftft,, 
25 bei 124, Clarendon E. Zorrerice an Iofeph 
Srab, 32100. 


Irding Abe.; —5*7 64. 
bei 125, ‚Harıy © . Hollifter = ih 34 


le, 32 
J 9 F. nördl. von 57. Str, We 
134, John Jupt an Round Ban 


$6000. 
Paulina Str., 120 &, nördl. vor 51. N 
ftont, 48 bei 122, gamelaus Roplomsligan 


ae —J— füdl. von 50. Str, Ditfe., 
r on 
—9 — von Ludwig Reimer dit 
3 Aamer. gu -füdl. v Str,, Ditfe 
a on 50, r. 4* 
33 1:3 bei 124, * q. € re an 
James McGramw 
Peoria Kr ir M. 2A 59. 
Be 24 u —9 nei fer an 
Robdeh ar nörbl, don 56, ©tr., Weilfr,, 
bei ja; —— $. Roneli an Howarb 
m — 10 35 weſtl. v. Stewart Abe. N 
4 —— A Wanner an To⸗ 


———— 
————— 


Rodwell Etr., N., 2931, ® 37 bis 
Auley; Oscar ee B*8 eh. 


Sptingneld Ave, Sidweitele Indiana Etr., Ofb 
trogL 25 bei 128; Yohn xy. ies an Adrayam 
3. Kıebiman, $2U00. 

— Abe, 73 5. nördl. b. Jowa Str., 

Oftfe., 26 bet 125; Coivard ©. Ban Natta, % 
Anteil, an Gultad Sender, $2500. 

Walhtenam Yde., 13 3. mördt. v. Jowa Str., Oft- 
mont, 25 bet 125; @dward D. Yan Katta an 
Juujan stonarzeweti, $25U0. 


&tr., 100 ba 
Euinn an Thomas Vaugblin, 


ö: Lena Lam: 
83000, 

füdl, dv. Grcentvood, 
Louis Berryden an Got: 


Wulnut Sır., 105 5. öl. d. Sacramento Move, 

Eudir., 25 bet 150; nos, 3. O’wrien an John 
waloned, $4500. 

Isalyburne Uve., 240 3. weitl. dv. Baulina Zir,, 
Weltft., 24 bei 125; Fram Jarodsin an Konis 
Sorditein, $3275, 

— Eir., 175 8. füdl. v. 64. Ditir., 24 
bei 124; Wibert- brim an Philip Yngiten. 
*1000. 

Eirrzabtıb Ave., 246 3. ndrdl. dv. 64., Weitfront, 
30 bei 124; George Kammert an karl &.Johm 
yon, $140U, 

Larıın Str., 64 8. ſüdl. v. 68. Ditfe., 25 bei 
124; Allliam H. Kelly an Beter Burns, 83050, 

Princeton Mve., 100 F. fildl. d. 56. Str., Ditlt., 
255 bei 11T; Garl E, Jobnion an George 
Kammert, — 

Seeleh Mde., 120 5. fübl. d. 64. Str, Weitir., 
30 bei 124; Ama S, Zuringrabe an Roter ©. 
sseber, $2725. 

GEarpenter Str., 100 5. füdl. db, 76., Dftfront, 25 
bei 124; Garl Bergitrom an Albert Friebie, 
$4800. 

81. Str., 50 8. ditl. v. Parnell Abe Südfront, 
50 bei 125: Gerrit Herefema an widael Schia⸗ 
vone, $3500. 

Green tr, 300 5. füdl. v. 74. Weltfr., 50 bei 
— — Carroll an Joſephine Cole, 

Logan Ave. 80 T. füdl. dv. 97. Etr., Ditfr,, SU 
bei 150; Fred wer an red Zander, 2600, 

Perry Ape,, 131 nördi. vd. 75. Str,, Weltfr,, 
81. bei 174: G. Kamen an Catl €. Zobnon 
810,000. 

Morgan Str., 63 F. ſüdl. v. 8. Oſtir. 37 bei 
125; Robert N. Robertſon an Margret u. 
NRatbbun, $2000, 

109. ®l., 202 #. öftl. vd. Princeton Ave., Tüdir., 
28 bei 124; Henn Radius an Bernard Bel: 
tenga, $5000. 

BWiniton Mve., 100 F. füdl. vd. 97. 

408; Mary €. 
$1: 500. 
wWaldington Heigbt3, Lot 11, ausgen. weitl 25 
Blod 35: Nobert R. Godwin an Arthur W. 
15 87750. 

Wattles Sub. Lot 5, Lot 1, Block 
bele an Louis Litherman 

Maplewood Wve,, 173 #3. 

Meftfr., 25 bei 125; 


nelia Wert3, $2500, 

Union Yve., 125 5. füdl, b. 32. Str., Weltfront, 
25 bei 124; James DNeil an Anton Gebis, 
$2000. 

Avenue E, Nordweitedte 106. Str,, Ditfr., 60 bei 

Andrew Ningman an Louis Fifcher, 


schlage Grove gr 198 8. nördl. 44. 

ıft., 75 bei 150; JIſabella A. "aroion an 
Charles A. Ford, $9750. 

Galumet Ave., 108 %. füdl. db. 70. :Etr,, Oflfr,, 
30 bei 160; Louis Wolf an William H. Hlin- 
neb, $1135. 

Forreftdille AUpe., 248 5. fübl, d. 43. Etr., Weit: 
ront, 25 bei 125; 5. 9. Bartlett an George U. 

bornton, $7550. 

Hontton Ade., 225 F. ſüdl. db. 134. Str., Oftfr., 
25 bei 125: Walenty Ezepe an Anton Mehna- 
rezt, 81600. 

Houfton Ade., 100 %. füdl. dv. 134. Str, Oftfr., 
235 bei 125; Walenth Szeve an Jan Kafvrzpf 


$1200, 
Manijtee AUpe., 230 %. füdl. dv. 92. Str, Ditfr,, 
Qurleyn an Sohn F. Brol— 


50 bei 138; U. 9. 
man, $3350. 

72, ©tr., 58 $. öftl. vd. Madifan Mbe., Nordir,, 
33% bei 125: Elmer D. Duff an Cornelia ®. 
Mattbews, $17,500. 

107. Etr., 189 8. wmweitl. d. Indiana Ade., Nord 
front, 31 bei 133; John U. Waller an Anton 

Weſtfr., 


ePtrostins, $1600. 

Saginaw Mbde., 25 F. nördl. v. 80. Str 
35 bei 124; Guftaf T. Jader an Adolph Jobn⸗ 
fon, 82650. 

Wabafb Abde., 191 %. nördl. db. 116. Str., Oitfr., 
25 R 100; Zohn Arunl3; an Mler. Alfene, 
— 100 5. öftl, dv. Sermitage Ave., Süd— 
ka "24 bei 120; Marie Urban an Betros Pe- 
naro, $4000. 


Honore Etr., 294 #. füdl. dv. 54., Meitfr., 25 bei 
125, John B. Fagan an —X Winter, 82800. 
Lincofh Etr., 274 5. füdl. dv. 47., Weitfr., 25 bei 
124; Erben don Martin Chewandowsti an 
Franf Bednarsfi, $1100. 
Avers Ade., 145 #. filbI. 
Ditfr., 25 bei 125; 


Str., 


db. Greenwood Terr., 
Emil Rudolph an Albert 
TZappert, $2650. 


Belmont Mve., aw. 57. und 58., Nordfr., 220 bei 
665; Charles Rudoldt an Zofeph Engel, $3400 

Bhron Eir., 291 3. weltl. d. 48. Abe., Nordir., 
50 bei 123: Henh ©. Bander an Gharles &. 
Miller, $1000. F 

43. Abe., N., 180 %. füdl. db. Belden, Dftfront, 
30 bei 125: Edward G. Wibhlein an Catherine 
E. D’Connell, $3833. N 

Mavlewood Mve., 216 . nördl, d. Irving Bart 
Blbd.,"Weltfr., 25 bei 116: Eimon ®. Linchan 
an Hannab Friedland, $3200, 

Spaulding Ave., 75 #. fitdl. db. Greenwood Ter. 
WWeitir., 25 bei 128; John E. Glos an Guftad 
Ccdlad, $4150. 

Springfield‘ Ave., 166 5. meltl. d, MWriabtmood, 
Oftir., 25 bei 125: Guftab Rupertus an Jofes 
vhin⸗ Sanaufchel, 83800. 

ton Str., 267 %. mördl. d. Roscoe, MWeitfvont, 
25 bei 123.8; Dtto Langbof an Frederic Reh» 


rus, $2800. 

GElart Etr., R., 170 8. nördl. vd. Schiller, Weſt⸗ 

front, 35 bei 149: Mlice Thomout an Antbonn 

Berbalter, $12,000. 

Dahton Etr., 148 5. nördl. d. Elab, Weitfront, 
24 bei 125: Samuel W. Wueft an Marh €. 
Profit, $2950. 

Gault Et., 130 $. nörbl. dv. Hobbie Str., Ditfr., 
26 bei 100: Alfred U. Peterfon an Antonio 
Sendufa, $2500. 

Emerald Ave., 75 F. nördl. d. 30. Eir., Ditfr., 
25 bei 116; John F. Parncka an John Pla» 
dac, $1500. 

Indiana Str., 472 8. füdl. db. 26. Str, Ditfr,, 
18 bei 170; Kenny Meflenger an Martin €. 
Egan, $5000. . e 

Morvan Str., 52 8. füdl. d. 35. ®., Weitfront, 
150 ""i 150; Matbarine D. Hubbard an Cinde 
3. Hd, 84560. 

66. Rare, 75 3. ditl. von Homan Abe., Nord» 
front, 50 bei 124, Clarence ®. Herihberger 
an 8. U. Chandler, $1800. 

Cangamon Str, 175 9. fübl. bon 72. Str, 
Oftfr,, 25 bei 124, Ira M. Eobe an David 
Tinslep, $6000. 

Windefter Ave., 148 3. nördl, von 61. Str, 
DOftfr., 23 bei 124, Aug. Miller an Philip Mit: 
dell, $2100. 

Winchefter Ave., 88 F. füdl. von 56. Str., Weit- 
front, 120 bei 124, Ira M. Cobe an Ellen R. 
Tboren, $3000. 

Windhefter Ade., 238 %. füidl. bon 57. Str,, Weit: 
front, 30 bei 124, und anderes Srundeigen- 


tum, Ira M. Cobe an ugalt — $1425. 

inchefler Ade., 178 3. bon 5 Melt: 
front, 30 bei 124 und anderes —— 
tum, Ira M. Cobe an Auguſt Newauiſt, 81425. 

Mincefler Ave., 208 3. füdl. von 57.Cir, wen 
front, 30 bei 124, Ira Wi. Gobe an Gdward 
3. Ruder, $1425. 

Pratt Abe,, 6 56 *. öftl. von Sheridan Road, Dit: 
front, 143 bei 184, Wm. M, Depine an Harry 
J. Hirte, $18,000 

PBratt Ave., 165 3. weitl. von Perry Str., Sübd- 
ftont, 50 bei 174, Willis U. Bage an Y. War» 
ren, #lovpd, $4000. 

Edgemwater 3 220 F. öſtl. von Clart Str., 
Nordfr., 25 bei 110; John M. Hanfen an Suft. 
Weberg, 84500. 

u Ave, 136 3. mwetl, von Lincoln Abe,, 

itdfr,, 59 bei 125 weitlih und 92 Fu öfi: 
lich Emil Voungren an Conrad 9. Leibinger, 
$8650. 

Gaftwood Ade,, 155 #3. melll. bon Qeavitt Sir., 
Nordfr., 30 bei 121, D. Effinger an Curt 
Mueblboelsel, 806400. 

Francis Str., 141 5. mweitl. von Soutbport Abe., 
Nordir., 40 bei 105, Thomas M, Figaerald 
an Mary €. Tierneb, $1000. 

Greenwood Terrace, 175_%. meitl. von Salfted 
Str, Südfr., 25 bei 125, In Weber an 
£, Nufer, $3900. 

Holintood Ade., 83 8. Öftl. von Southport Ave,, 
Nordir., 25 bei 134, Andrew U. Rofenctans 
an Maurice Falver, $7750. 

Larwrence und Lincoln Barl Ape., 1032 F. > 

, !ih von Sheridan Road, Nordir., 74 bei WM, 
Niels Bud an Peter Cofta, $6200 

eincoln Ave., 289 F. nordiweitl, von Marfhfieid 
Ade,, Weftir., 25 3. bi8 Marfbfield Abe. N 
nelius O' gear an Aynak Weiner, $35, 

Lhman Ave., 142 #8. fübl. von Sunnpfide Yine,, 
gen: 50 bei 175, Dattiel Sloan an Mortle 

, Sellen, $3000 


Wer ift er? 


G.W. CHAN, 
.M. D. 


Chineſiſcher 
Doltor 


Sier iſt der Mann, der alle Autoritäten 
der arztlichen Wiſſenſchaft in Erſtaunen ge⸗ 
fegt hat durch ſeine wunderbaren Heilungen 
aller Araniheiten mtittelit feiner eigenen, be 
fonberen Methode. Wlle negedene Meblatn 


ft genügender Beweis daß unferd 
wilfenfchaftlihe Methode der Untere 


 fucdung und SKeilung aller: Behler 


ber Augen ber einzig richtige Weg 


ft um &xre Mugen ımterfudhen und @ure Gläfer angepakt zu erhalien. — 
Nicht nur eine gewöhnliche Augen-Hiterfuchung, fondern eine durdiaus zubers 
läfftge wittenktnftlihe Craminatish duch Erperten. 

Unfere eigene Schleiferei in unferem Gefchäft. Komms und ſeht wie wir 


Eure Linſen ſchleifen. 


Vollſtãndigſtes und feinſtes optiſches 
Geſchäft in Chicago Wir nehmen den 


ganzen 8. Floor ein, 


Nebint den 
Elevator. 


Der Örundeigentumsmarft. 


Selgende Grundeigentums-Uebertragungen in 
der Höhe bon $100V und darüber wurden amt» 
lich eingetragen: 


Uper3 Are, 108 5. nördl. 
front, 24 bei 125; 
os. Ainterbotham, $3800. 

California Ave., Nordweitele Wellington Str., 
Offfr., 25 bei 122 u. a. Eigentum; erben von 
Ann Dooley an Iheodore E. Gordon, Sion. 

‚ramcisco WUve., 135 #. nördt. von Yaihington 
Blpd., Weitfr., 25 bei 130: Viyra %. Yelter 
an Herman Korielin $8000, 

Huron Str, 75 5._ Ol. bon Wafbtenatv Ubde., 
Norbir., 50 bei 75; Middael Mairgliene an 
Serofine Garonte, $3350. 

Obio Str., 24 . weitl. von Lincoln, Nordfront, 
23 Bei 100: Antony Gaablowsti an Martin 


Nteaner, 83375. 
Ridgewah Ypde,, 200 $. nördl. von Kinzie Etr., 
Wejtfront, 25 bei 125: Katherine Jefterion an 

William 3. Benfon, $1000. 

St. Louis Wpve., 25 8. nördl. von Jomwa Eır,, 
Weitfront, 25 bei 125: E. T. and T. Eo. an 
Nellie D’Eonnor, $4300. 

Superior Etr., 285 5. weitl, 
Kordir., 24 bei 123; 
noldo Webechhi, 83500. 

Ralnut Str., 556 %. öltl. von Homan Abe,, 
Südfr., 24 bei 125; Wirt E. Humphrey an 
Jens P. Anterien, $880.34. * 

Eongreh Str., 195 3. öjtl, von Throop, Nordfr., 
26 bei 155: Salvatore Sudan an Frank Cam— 
pagna, $3500. 

12. Etr., 29 Ö, 
30 bei 102; 
man, $11, 500. 


don Ohio Str., Dit: 
Chas. P. Gallagber an 


bon Weitern Ape., 
Billlam Nelfon an Ar: 


weitl. von Loomis, Südfront, 
Aurello Baume an FZähnie Ber: 


u emont Ave, 80 F. weftl. von Laflin Str., 
ordft., 25 bei 102; ler Coben an Annie 
Goodman, $10,000. 
Lexington Str., 155 F. mweitl. bon Alban Uve., 
Cüdfront, 25 bei 125; 


Mary R. Aynd an John 
Hadett, $6500. 


Lexington Str., 72 8%. öſtl. von Lawndale Aven 
Zoz 25 bei 123; R. M. Lloyd an Patrid 
Reilly, 7500. 
w 12, Str., Nordoitede Sacramento Ave., Süd: 
front, 50 bei 125; Solomon Celitovis an O>- 
car Schreiber, $20,000, ; 
12. Str., 350 5. tv. von Central Parf Ade., Süd- 
front, 25 bei 124; Sam Sugar an Gettel Car, 


$10,600. 

Van Buren Str, 78 3. dftl. von Walbtenaiw 
Ave., Südfr., 32 bei 100; Morris I. Cobden 
an Rudolph Shapiro u, And., $5300. 

Albany Ude., Nordmweitele 14. Place, Ditiront, 
50 bei 170; Molke Aronmon an Morris John- 
fon, $11,000, 

18. Blace, 216 5%. teltl. 
Nordfr., 24 bei 125; 
Pulasfi, $6050, 

. #4. Bi 180 %. 
125; 


von PBaulina Str., 
Frant Sztuvai an R. 


Str., Weitfr., 
an Mathias 


Str,, Ditfr,, 
Tomas Sal, 


von Solon Str., Nord» 
Sofef PBobisnif an Emma 
Baumcud, 33500. 


Fist Str, 48 8. _nördl. von 17., Ditfront, 24 
bei 12: 3: Frant Arenel an Stefan Ruflic, $3000 

1426-5, Halfted Str., Ditfr., 25 bei 197: John 
Bennett u. M., durh M. in Ch., ar Edward 
N. Lißinger, $6700. 

1154 ®. Tablor Etr., Südfr., 24 bei 120; 
Burns u. W., durh M. in Cb., 


Romano, 85000, 

Desplatned Sir,, 168 3%. füdl. don Madiſon, 
Dftfr., 21 bei 90: Erben von Chriltian Schmidt 
an Edward W. D’Alncona, $3500. 

Forauer Str., 250 5. weitl. von Desplaines, 
Nordfr., 25 bei 115: Salvatore Agoſta an C. 
Farmello a And., 39500. 

Aa € nördl. von 68., Weltfr., 50 
bei 124; Septimus Williams an Seo. !. Marz, 
$2500, 

Emerald Ave., 26 8. 
front, 25 bei 124; 
LE. Noll, $2500. 

Fairfield Abe, 158 F. nördl. 
front, 25 bei 125; 


fütdl. vor 15. 
Bruno Pinfert 
u 


5.174 5. nördl. von 14. 
Sranl Koutnil an 


‘ . 
14. Place, 203 3. weitl. 
front, 24 bei 125; 


Marh 
an Rocco 8, 


nördl. von 46. Sir., Weit- 
Sennie E. Evans an Tophie 


von 44, Str, Dit: 
Albert Mo& an Lorenz Aus 
let, A 


Iuftine S Rordmweitedle 54., Oftfr., 24 bei 121; 
ed Reff an GC. — 86150. 

Princeton Aven 123 5. nördl. von 75. Etr,, 
Ditfr., 27 bei 121; Harvey ©. Bradett an Ed: 
mund ©. Cummings, $3650. 

Raulina Str., 250 %. nördl. von 60., Ditiront, 
25 bei 124: 3. ®. Ballentine an Noah Wall: 
ford, $3300. 

Paulina Str., 220 3. nördl. von 51., Ditfr, 24 
bei 125: Ambrofe Bodine an Antomi era: 
winsty, 92350. 

73. Str., 133 %. öftl. bon Ada, — 25 bei 
i24; John $. Jacobs an Fred’t I. Linde: 
mann, $3000. 

State Str., 75 8. füdl, don 64., Ditfr., 45 bei 
«u Theodore Beifette an Henth Auffe, $3700 

Wace, 184 3. welt. von Yentiwortd Ade,, 
—— 40 bei 142; Daniel E.Boyle an Fred't 
disgen, 84800. 

2 Str., 47 3. nördl. bon 70,, Dftfront, 50 

bei 124; &. &. nos an Fred 5. Kortbauer, 


1200. 
— Str., 122 #3. nördl. von_70., Weftftont, 
Rofe Elfer an Eifie Sauerbier, 


25 bei 124; 
$1000. 

Townibip 38, fildl. 200 von nördl. 1525 71-100 

nördl. 33), öftl. 3%, weftl. 


(ausgen. ö. 133 u. 
. zZ. and IT. Co, an 


1, fildw. 4, 15-38-13: 
sranf E. Hanfon, $1500. 

106, Blace, 343 3. Öitl, von Stewart Ude, Süd» 
front, 25 bei 125; Ino. Tufatra an 9. I» 
zenge, $1800. E 

Windeiter Ave., 295 3. füdl. don 98. Str,, Dit 
front, 100 bei ze Sam'l P. Parnelly ar 

2925 
füdl. von 30. ©ir,, 


Henry Reeler, 
Central Part Ave., 127 %. R 
125; Ino. Hraloavih aut 


Weltir., 25 bei 
Marla Marfic, $2550. 
Central Barf Ave., 124 


3. nörbdl. von 26. Str., 
Meftfr., 34 bei 126; 


San Bures an PVaclad 
Zopinfa, $5400. 


Elifton Park Ave., 240 %. fühl“ von 27. Str., 
MWeitir., 25_bei 125; Iofef Kurian an Frant 


Svenla, 3390. æ 
77 F. nördl. von 2. Str. 


Elifton Bar! Ave., 
Weſtfront, bei 125; Konrad Rieler an Alois 
Kolsidy, $1100. 
Harding Ape., 
W 


147 *. nördl. von Harding Str., 
ftfr., 00. bei 125; 


James Barta an Jofef 


‚ nörbl. bon 30. Ste., Oftfront, 
Tas Bita an Fofeph Aruba, 


füdl. von 27. Str., Oftfront, 
Karel Heinal an Fran Kuto, 


bon 32. tr, Oftfe,, 
. Solpud an James Ro 


fübl._bo . Str., Weltfr. 
Sidert ©. Henne an otef 
Lonicef, 81150. 


— Yve., 175 FJ. füdl. von 31. Str., Dft- 
„she 29 ei Je Jofeph U. Solvuc an John 
eng 
dal 2 io nörbdl, von 32. &tr., Dft- 
a 95 bei 126: ofen h U. Holpuh an Her: 
mina N. Heibler, 3265 
Lammndale Ap., 150 3. ni bon 31. Str., Ditfr., 
209 bei 124; Jofeph A. Holuh ar "Martin 


Sebor, $4350. 
Larendale Ave, 178 5 sr von 32, Str, Dit- 
Solpuß an Zafub 


tont, 25 bei 125; 
nörbl. bon 27. 


aueh. & 
ma * 

8 Me 23 Be a 124; Marh HM an Zno K 
ee up 

front, "50 


bon Trum Übe., Süd- 
bei WER “ud dolp N 
Blande Katz, 


da Cepel an 
Trumbull — 5 judl von 24, Str., Welt: 
front, 48 


Marie Kubat an Frant 
Macha 


so08n. 
umbitli Abe Norboitede te,, 
— —— 24 bei 124; m. Boiile 43 te det 


p @tr,, 29 fübl. von 18., Bio u 


bei os; Ku doset & RR 


20, Str. 
20 bei 5; Gocence ® 
22. Fe A * öftl. a 2 42. Abe Der 


n Julie Btacet, 
ir, Zünmettege Uve,, s 
52 bei 125; @. . u an ' 


—— En 
Abe,, Fe —V ee | Di 
J weſtl Sit ven Nacine Sive. gi. 

En az 


95 bei 124; 
32550, 

42. Ave., 48 5: 
25 bei 124; 
85200, 

42, Mve., 175_%. nördl. 
35 bei 125; Nofepb 
ped, $2820. 

€. 40, Ave., 263 5 
371% bei 124: 


Bi 
front, 


K, W.. KEMPF, 


120 N. LaSalle Str. 
CHICAGO, ILLS. 


Schiffsfarten 


zu billigkken Preifen. 
Kajüte und Zwiſchendeck. 


Billige Kahrpreije von und nad Eik« 
topa. Wallagiere werden in Neo 
abgeholt und nad dem Damp 
tet. Gepäd wird auf u 
abgeholt und bis zum Schiff def 


BER Seldiendungen 


zweimal wöchentlich mit deutſcher 
oſterxeichiſcher Reichspoſt. 


BEE GErbſchaften M 


eingezogen. Vorſchuß erteilt, werm ge⸗ 
wünſcht. 


BB Bolintahten "ug 


audgefertigt und notariell beglaubigt. 
Deffentlihes Notariat 


Seutihe und ungariiche Co 
Meifepäffe und _ Dokumente aller 

Bälle für Eure Familie in Ungens 
un — für zurückgehaltene 


Wat und Auskunft bereitwilligſt und 
loſtenfrei erteilt. 

Prompte und reelle Bedienung garan⸗ 
tirt. 


Wendet Euch direkt an 


K. W. KEMPF, 
Deutihes Rehtsburenm, 


120 N. LaSalle Str. 
Ohioago, Il. 


Sonntags offen bis 12 Npr. 
mat7,mifat 


Schiffs: Karten 


828 bi3 $40 im Zwifchended. 
833 bis $42 in der 3. Kajüte, 
6415 bis 360 in der 2. Kajüte 
Ne nad) Auswahl der Linie, 
$26 für Freifarten von Guropa, 


Qurcbillette nach allen Plägen in Deutfi 
Deiterreich» Ungarn. Gepäd abgeholt un 
Zampfer befördert. 

Ausländiſche Münzſorten zum Tagesturs. 

Ber. Staaten Reiſepäſſe beſorgt. 


ANTON BOENER Generalagent, in 


Ebicago feit 1971. 


616 Süd Dearborn Str. 


nahe Polf und Dearborn Str. Depot, 
Offen bis 6 Uhr Ubendd, Sonntags bis 1 
ap2i,m 


— — 


ai 


uten Yu 


Her" gimefihe inf in dar oder 
— für Rn — ⸗ 


rurſacht durch Augenan 
merifamleit wird ultlinderũ 
= 5—* verbeſſert und 


tie Unt ch unfere 
fägfıine untertug er A 


Dr. Bersson & 00, & & 


Zwei Prme: 602 Nu FE 


Bant; ober 6 K 
nahe Chi —— I 

Weſtfr. 50 bei 103; Albert Haentze an Edwin 
C. Sall, 35860. 
Harding Ave., 303 %. füdl. von — 1* Oft» 


—5 
bestelle Yu 
widwet. 
Urbeit 
if 
Stuttden o Sim. bis 
Born. Bid 12:30 Nacdn 
front, 30 bei 125: Chaunceh € 
— Br wüfon, Weitteont, 
e te de von on, 
25 bei 125; Ebic. Title and Tiuft 
Ernit Kemnig, $1500. 
Kimball Übe,, 125 3. Fübl. von Buron Ste, Dit- 
Rrelöig, 92 bei 124; Alonso 9. Hill an- er 
rei 
Latondale 9 * 271 8. füdt. u 2u btmosd, 
52 dei 125; Francis J ohne an 


ftfr., 
Joſevh D. Weaver, $1300 
173 S füdl, bon George Str, 


Sawyer Ave. 
‚el, 128: Elisabeth Began an 


eitfr. 
hael Zub 
Spaulding ie! 3* —3 nördl. von Leland, 
front, 30 Bei 125; Zheodore Bob an Yrans 


Hero, $4500. 
34. Str, 146 #. Öftl, bon Auburn, Nardfeont, 
Bennet an Morris Levy, 


26 bei 145; no, 
< ., 298 5. meitl. von PVincenned 
Rordir., 25 bei 151; Couth 5 Eongt. 
Jacob an Abe Greenfpon, $310 
Ellis Ave, Nordiweitede 43. Etr., Sitte, 148 


150; Stbingfton D. Fargo, Ttuflee, an 


9, Aufel 
Erhange Üve., 50 %. fübl. von 89. Str, Diife, 
J Ceip ır. an Jas, a 


2 J 158%: Ch 
Luella, 120 3. nördl. bon 92. Str., Ditfr., 50 
bei 124; Erben von Geo. GE. Mofate an Miat- 
garet Mofate, 81400, 
Center ‚Ave. 50 %. nördl. von Conaweh Str., D. 
®r., 25 bei ‚ 20. I. Atoupa an Elizabeth 
RN tom! oe, 210 $._öftL bon Laflin Str. 
emo €, * aflin Str., 
en 0 bei 162, Ro, . Oberdied an 
————— Lombardo, 88 
R.. „48, Ade., ſubl. "ron, ft End U 
®r., 25 14, R. irh an 
Kam idel, 


$11,875, 
on Etr., 120 %. weitl. von Höhne Abe, ©. 
5 * * "3: 120. Turn Heineman an rise 
o®n 
Suron ” "0, Ede _Dalley be, €. Fr, 
130 Ti iM, Samuel White an Der &. 5. 
ne, 
Suron Str, 144 #, öftl. vom Nobeb © 
24 Bei 121, Br . $. Wagner an 
——8 X öitl. bon Lincoln Str, © 
u 4 ie 
x, Bu Anna Bieriel an Wopcte® 
Kinsie er 190 5 weitl. 2 rin Mi 
Si ei i,Gouadlin, Be a 
EEE 
. Edul an a 


a 


86. 
Nort Er 18 Öftl, von N. 47. 
* u M. — 2 





12. Strasse 


Taſchentücher 


Schlichtweiße Taſchentü⸗ 
cher für Kinder hoblge- 
ſãumt; ſpeziell, das Stück 
zum Vreiſe 

bon 


Sandidhuhe 


Ellbogen Länge Lisle- 
Handſchuhe für Damen, 
2 Clafp, Deffnung am 
Handgelent; vegulärer 
25c Wert; 

fbeziell, da3 

Baar * 


50c Arbeitshemden für 
Männer, mit feitem fira= 


en, blauer Amosfcag — | 
t | Pfund Padet 
| zum Breile 


tn allen Größen von 14 
bi3 zu 17 — 
fpezieller Preiß Or 
zu 

25c BVefts 
25c geformte Veit3 für 
Damen; mit bobem Hal3 
und langen Nermeln und 
ausgeichnittener Hals, 
ohne Aermel, 
Flügelärmel, 
BB. 


Unterzeug 


Weihe: Unterzeug für 
Männer, poröjeMafchen; 
Unterbemden und Sinie- 
Unterhofen, reguläre 25c 
Qualität, jo lange 60 


Ditzend vor⸗ 1 2!c 


| Zmei 


Sandalen 

Zohfarbige falbled.Baar: 
fuß Sandalen für Ninder 
und Mädchen; mit zimei 
Schnallen, geiteppt und 


| veritärtt; Grö- 
| Ben bis zu 2, C 
| 75c Werte, für. 


Syringes 
und drei 


ein 1.25 Wert, 
zum Bretje 
bon nur 


Drogen- 


Department 
Motten Ballen—ein drei 


Doilies 


53011. handgemadhte Ten 
nerif Doilies; 5c wert — 
—im Fanch WaarenDde- 
partment; 
2. Floor, 


Scarfs 
18X52zÖllige beftidt 


| 
| 
| 
| 
| 


Quart | 
Fountain Syringes; — 

| und 
| 836 


| 15c Wert; 
| Die Yard 


| Qualität 


| 3X7 $uß, alle 
| Farben, 50c * 
wert, Stüd.... 


| mit Elufter 


Ecke Halsted 


Kur für Montag 
Bargain - Spezialitäten! 


Stangen 
Spißengardinenftangen; 
mit Silber = Enditüden; 
fönnen von 30 bis 54 
Zoll ausgezonen werden 
— ein 
Wert, 


Madras 
Gardinen Madras, in 
fancy Kunſtfarben, Eß⸗ 
id Bettzimmer oder 
Küchenfenſter paſſend — 
oll breit, 1 


Rouleaux 
Fenſter Rouleaux, beſte 
Oil Opaque 
Cloth, garantirte Rollen, 


Beinkleider 
Beinkleider für Kinder — 
von Tucks 


oder Stickerei beſetzt — 
in Größen 2 bis 


Jahre; 


Dreſſer Scarfs; — 25 


wert; im Fanch Waa— 


ren Department — 2. 
Floor; — ſpe⸗ 


263öllige Tuſſah Bon: 


Vertauf 
für 
Waiſts 


Ferriſt Waiſts für Kin— 


| der — ein requlärer 50c 
1 Wert;- — 


Verkauf 


Likör. 


— —— ———— — 


halten, ver⸗ 
Slippers 


ſchleudert zu. 

Tenpih = Slipper für 
Mätmer und Damen; — 
in fortirten $arben, Tep= 


pid Sohlen; 
Ile 


Größen bis zu 
11, da8 Paar.. 
16301. Holzrahmen 
Bringt Drahtfeniter; mit be- 
Diehen | fer Sorte Drabttuch 


überzogen; mit diefem 
Koupon| Koupon; 


mit. | das Stüd 


29c die NM. 


Preis, N». 


gee Seide, helle ut. dunkle 
Schattirungen, 
Qualität, dieghr ſonſt zu 


ſeht— ſpez. 


Volle Ot. Flaſche von 
Kings Pride — im Zoll— 
amt aufrzlaihen gezonen 

1 oder Old Sin. 

C Bourbon; fpe3. C 
Preis, Flalche. 

s \1 bis 5 Pfund irdene 
Bringt | Butterfrüge,ganz gla= 
Dieien |jirt, mit Dedel; 10c 

Wert; nur mit diefem 
Koupon | Koupon; jehr 


: | fpeziell, da3 
mil. | Stid 


Diejelbe 


Ein 12. Str. Store Stamp frei mit jedem 10c Einkauf — $2.50 in Baar 
oder $3.00 in Waaren für ein voHes Buch mit unferen Stamps. 


Etablirt 1868 


4840 
4841 


Telephon Monroe | 
48412 


HATTERMAN & GLANZ 


1110 Milwaukee Avenue. 


Mir verleihen 


Geld auf au: 


tes Grundeigentum. — Bute 
erite Hypothefen zu irgend 
einem Betrag zu verfaufen. 


Wenn die Sicherheit Ihres Kapitals und die 


erprobte 


Geihäftsführung eines halben Jahrhunderts für Sie 
bon Bedentung find, wollen wir Sie gerne bedienen. 


(Ele Morigage 6% 


Reut Ente Konds 


An Beträgen zu 
$ 100.00 
$ 500.00 
$1,000.00 
$5,000.00 


Beltellungen-für-fpätere Ablieferung angenommen 


Graham 


& Sons 


BANKERS 


Etapitet 1857. 


659-661 West Madison Strasse 


Wollen Sie reih und 


felbfifländig werden? i 


Das Gebeimnik Tiegt in bem 
Wörthen fparen, ohne daßfelbe, 
ganz gleich, twie groß eine3 Dian- 
inlommen, tft Reichtum und 
Beibitändigteit unmöglid. Bes 
gu jet, Euer. Geld zu jparen. 
te bezahlen 8% Binjen auf 
Spar: gen. — Bi 


jährlich gutgefchrieben. 


North Ave. 
State Bank 


Ede Rorih Ave. und Larrabee Str. 
Diien Gamötag Mbenb von 6-9 Uhr. 


en balbs 


— Arger Schelm. — Schmieger- 
mutter: „immer, wenn ich euch mal 
befuche, bift Du fo niedergefchlagen; 
warum denn, lieber Schwiegerjohn?“ 
—,Du fagteft do mal, Du fönnteft 
‚ben Galgenhumor nicht leiden!“ 


| Bon New 


indfamiim 
— 


Schiffskarten 


Billiger als anderswo. 
Kommt und überzeugt End. 
ab Rotterdam, Bremen, Hamburg, Antwerpen, 
Berlin, Oberberg, Wien, Yudapelt, Temeivat 
9 —* Vlaͤtzen in Europa. 
ort nach Rotter 
in Sajüte. — u in * 25,00 
Geldjendungen ſchnell und ſicher. 
Dokumente 


wie VBollmadten u. f. w, werden billig und fad» 


berftändig berfertigt. 


'J. V. ZINNER & CO. 


Größte beutihungartihe Agentur in Chicags, 
140 N.Dearborn Str., Ede Randolph St. 


Offen 8 Morgens bis 6 Ubendd. Sonnt. 9—18, 
iltale 619 ®. North Aven 


ne, 
en 8 — bis 8 Abdbd. Gonntaad 9—i 
‚ MM v eisbibofa® 


Schiffs - Karten 
bon umb nad) Europa. 
a ne 
— — vrompte, reelle Bebdienung — — 


. S. LOWITZ, 4139 Wentworth Ave, 
en biö 8 Ubendd. Gonntsgd 9—1 Uhr Nam. 
ims,modibofa* 


EMIL H. SCHINTZ, 


139 N. Clark Str., nahe Randolph 


Gelb EEE 


? Die einzige Ani 


Der Selbftmord ald Rellamemittel, 
Harry DM, Grabes die Melt von feiner Eri« 
ſtenz bekannt machte. — Wollte Uterariſche 
Ehren einhelmſen. — Sein Buch, das niemals 


erfienen ift, — Troß ſeiner Entlarvung ein E 


erfolareicher Geſchaftsmann. — Ein Wunder 
in Brooliyn, und ber breifahe Segen. — 
„Wohltätig tit des Feuerd Macht.” 
NemYort, 12. Juni 1913. 
Ohne Zweifel ift der Kampf um’s 
Dafein ein recht harter geworden, und 
in einer Großftabt twie New Mort wird 


er no an Schärfe gewinnen. Kommt ı 


nun no) dazu, bak ber Streiter vom 
Schickſal einen ſchwachen oder ver— 
krüppelten Körper erhalten hat, ſo 
mag die Bitterkeit des Kampfes wohl 
oft genug die Lebensentſagung als 
letzte Rettung, dem Elende zu enigehen, 
dem Verzweifelnden erſcheinen, und 
oft genug auch wird der Selbſtmord 
ein verfehltes und verbittertes Leben 
enden. Daß aber der Selbſtmord, — 
oder vielmehr die Drohung mit dem 
Selbſtmorde — als Spetulation auf 
die Hilfe der Menſchheit betrieben 
wird, das mag denn doch wohl nur zu 
den äußerſten Seltenheiten gehören. 


Hier haben wir ſoeben einen ſolchen | da? ala eine Zuficherung anfehen, daß; | 


ı das auf Jhren befonberen Wunfch ges | 
ſchehen iſt. Ich will Durch den Abdrud ı 


Ausnahmefall erlebt, und die interef- 
fanten Nebenumftände, die ihn beglet- 
ten, machen e8 wohl wert, etwas näher 
auf ihn einzugehen. 

Vor nicht zu langer Zeit wurden die 
New Torter mit der höchft jentimenta- 
len Leidensgefchichte eines Krüppels 
befannt gemacht, und zmar mit feinen 
eigenen, jelbft gewählten Worten. Auch 
fein Bild und das feiner Frau — die- 


fer Krüppel ift nämlich auc) verheira- | 


tet — mar dem Aufjehen erregenden 
AUrtifel beigegeben worden. Er er- 
Ihien darauf in zmerghaft zurüdge- 


bliebener Geftalt mit einem großen, | 


aber recht intelligent ausjehendem 
Kopfe, während feine Frau jchlant, 
engbrüftig und fchmwinbfüchtig auf dem 
Bilde ausfah. Seine Lebend- und 
Leidenzgefchichte war gemiffermaßen 
ein legter Appell an die hartherzige 
Menichheit, „die zwar vom Chriften- 
tum undRächftenliebe recht falbungsvoll 
zu ſprechen wiſſe, aber dem Bedürfti— 
gen die geringſte Hilfe verſage.“ Harry 
M. Grabes, ſo heißt diefer ſprächge— 
wandte Krüppel, ſchilderte dann, wie 
er redlich verſucht habe, ſich ſeinen 
Lebensunterhalt zu erwerben, daß er 
an alle Türen geklopft, um Arbeit zu 
erlangen, daß man ihn aber in Folge 
ſeiner körperlichen Mißgeſtalt ſtets ab— 
gewieſen, und nicht gar zu ſelten noch 
über ſeine Erſcheinung geſpottet habe. 
Er habe Novellen und zwei Theater— 
ſtücke geſchrieben und glaube nicht ohne 
literariſches Talent zu ſein, aber auch 
hier ſei er vom Mißerfolg heimgeſucht 
worden. So oft er auch die Manu— 
kripte den Zeitungen, Magazinen und 
Theaterunternehmern zugeſandt habe, 
immer wären ſie ohne Reſultat zurück— 
gekommen. Da habe ſich ſeine arme, 
ſchwergeprüfte Frau entſchloſſen, fü 
ſie Beide zu arbeiten, um die äußerſte 
Not von ihrer Schwelle fernzuhalten. 
Aber dieſes zarte, ſchlecht ernährte Ge— 
ſchöpf ſei bald zuſammengebrochen 
und rettungslos der Schwindſucht ver— 
fallen. Was alſo tun? Der Verzagt— 
heit ſei die Verzweiflung gefolgt. Ein 
letzter Verſuch ſolle aber doch noch ge— 
wagt werden, um das Erbarmen der 
Welt zu erlangen. Er wolle den New 
Yorkern ſein Elend durch die Zeitun— 
gen melden, und wenn dann die er— 
ſehnte Hilfe ausbliebe — dann würden 
er und ſeine Frau freiwillig aus dieſer 
mitleidsloſen Welt ſcheiden. Er drohte 
alſo mit dem Selbſtmorde. Natürlich 
verfehlte das Schreiben nicht ſeinen 
Zweck. Außer daß man das „ſchwer— 
geprüfte“ Ehepaar in allen Schattirun— 
gen bedauerte und bemitleidete, erbot 
ſich ein Herr Copeland, dem Verzagten 
eine dauernde Anſtellung in ſeinem 
Geſchäftsbüro zu geben. Das Aner— 
bieten wurde angenommen und Graves 
iſt augenblicklich aller Not überhoben 
und kann ſeinen Selbſtmordplan auf 
unbeſtimmte Zeit hinausſchieben. 

Dieſe jedenfalls eigenartige Me— 
thode, die Aufmerkſamkeit der Weit 
auf ſich zu lenken, ihr gewiſſermaßen 
die Piſtole auf die Bruſt zu ſetzen, in— 
dem er ausrief: „Hilf mir, oder ich 
wälze die Verantwortung für meinen 
und meiner Frau Selbſtmord auf 
dich,“ hat denn doch verſchiedene Leute 
veranlaßt, ſich mit Herrn Graves und 
ſeiner Vergangenheit etwas eingehen— 
der zu beſchäftigen. Da ſind denn zu— 
nächſt drei Briefe bekannt geworden, 
die er an die alte, ganz ihren philan— 
thropiſchen Beſtrebungen lebende Mrs. 
Ruſſell Sage gerichtet hatte. In dem 
erſten Briefe — ſchon im Januar 1909 
geſchrieben — nannte er ſich einen No— 
velliſten, der eine gewiſſe Beachtung in 
literariſchen Kreiſen gefunden hätte, 
ſchließt ſeine Photographie ein und 
bittet um ein größeres Darlehen. Die— 
ſes blieb aber aus, dafür kam ohne 
jede Begleitzeile ſeine Photographie 
wieder zurück. Graves war keines— 
wegs entmutigt, denn am 19. Februar 
desſelben Jahres richtete er ein neues 
Schreiben an Mrs. Sage, in dem er 
ſchon eine ganz andere Sprache führt, 
es ſogar an einer verſteckten Drohung 
nicht fehlen läßt. Er ſchrieb der alten 
Dame nämlich, daß er ſich entſchloſſen 
habe, Selbſtmord zu begehen, daß er 
aber zuvor noch ein Buch beenden 
würde, dem er nur noch ein Schluß— 
kapitel zuzufügen habe. Doch hören 
wir ihn ſelbſt: 

Ich werde das Manuſtkript eines 
Buches zurüdlaffen, in dem ich die ver- 
geblichen Berfuche eines ehrenmerten 
Krüppels jchildern werde, einige ber 
Wohltaten zu erhafchen, die unter dem 
Namen „Philanthropie” ausgeübt zu 
merben Pflegen. Da ich mährend mei- 
ner Lebenszeit literarifche Erfolge von 
gewiſſem Werte erlangt habe, jo bin 
ich ficher, daß diefes ganz ungewöhn- 
lihe Buch nach meinem Selbſtmorde 
publizirt werben wird. Bor ejnigen 
Wochen wandte ich mih an Sie um 
Hilfe, und zwar in einem fo ernft und 
rührenb abgefaßten i i 
ſolches Ihnen nicht oft zu 

et, "bie 


Die 


Sehen Bürfie 


:hme an, baf Der 
Hände aelangt 
ift, fonbern in einen Papierforb ge- 


morfen murbe, voller Gleichgiltigteit, 
‚ob ber Bittfteller fich tötete oder nicht. 


ı Gefretär Yhrem Befehle gefolgt ifl, 
| obmohl 9 davor zurückſchrecke, Ihnen 
vielleicht ein großes Unrecht zuzufügen. 
Und nur aus dieſem Grunde, um mich 
zu vergewiſſern, ob mein Geſuch uni 


ein kleines Darlehen wirklich auf Ih-⸗ 


ren bejonderen Befehl in diefer falten 
Art Eee morben ift, mill 


ich noch die Freigabe meines Buches 
für furze Zeit zurüdhalten. Für kurze | 
Zeit nur, ehe e3 in die Welt hinaus: 


iwandert, um Zeugnif bon ber Tatfache 
; abzulegen, daß Sie, deren Auf als 
edle Philanthropin groß ift, e8 geftat- 
ı teten, daß eine ber gefühlvollfien See- 
len, die jemals außerhalb der Dic- 
tung gelebt bat, 


in ba bunfle Grab geflogen murbe. 


' Eofite ich auch diesmal ohne jede Ant 


| wort von Xhnen bleiben, jo würde ic) 


ı meines MWBittfchzeibens an Gie im 


| Schlußfapitel meined Buches feines | 


wegs Ihrer vielgerühmten Güte den 


Glorienſchein zu rauben ſuchen, ſon- 


dern ich will dadurch hauptſächlich den 
Beweis liefern, daß es nichts derarti— 


antwortet, da eine Unterſuchung, 

Mrs. Sage durch ihre Agenten hatte 
anſtellen laſſen, 
daß Graves gar keine wirkliche Not 
litt, ſondern in Los Angeles in Kali— 
fornien in einer Office eine ziemlich 
gut bezahlte Anſtellung inne hatte. 
Grabes blieb am Leben, und das viel— 
| genannte Buch erfchten nicht. Und als 
er Fürzlich gefragt murbe, 


er latonifch, er habe e3 den rlammen 
übergeben. Gemiß ift, daß er balb 
Kalifornien verließ und nah Nem 
York überfievelte.e Ym März richtete 
er danıt jene Rundfchreiben an die 
Zeitungen, in dem er den Doppeljfelbit- 
mordb anfündigte — mern ’ihm nicht 
möglichjt bald geholfen würde. Als er 
fpäter von Zeitungsleuten - interviewt 
wurde, jagte er, daß er die Selbit- 
morbdtheorie nur aufgeftellt habe, um 
die Theaterleiter auf zmeiı Dramen 
aufmerffam zu machen, die er gefchrie- 
ben babe. 

Doc damit ift die öffentliche Lauf- 
bahn des unternehmungsluſtigen Krüp- 
pels keineswegs erſchöpft. Er hat jetzt 
wieder von ſich reden gemacht, und 
zwar tritt er jetzt als Aktienmakler 
auf. Etwa 300 der bekannteſten New 
Yorker erhielten por einigen Tagen 
einen Profpeft, in dem fie eigeladen 
wurden, Aktien für das „Straight 
Induftrial Settlement“ Unternehmen 
zu erwerben. Als Gründer diefer Ge- 
felihaft wurde Wilbur %. Eopeland 
angeführt, der augenblidliche „Bo“ 
des Strüppels, mas jebdenfall3 viel zu 
tenfen gibt. Der Brief ift in demiel- 
ben Tone gehalten, wie die an Mr3. 
Cage geichriebenen. „ch fchreibe an 
Sie, meil ich erfahren habe, daß Sie 
ein wirflicher Befürworter der jozialen 
Entwidlung find.” — Dann folgt eine 
läugere Schilderung feines vergeblichen 
Bemühens, New York für feine Per: 
fon zu intereffiren, die Kälte, mit der 
fein Schrei um Hilfe aufgenommen 
wurde, und endlich eine glühende Be- 
Tchreibung feines neuen Unternehmens, 
das die Hebung der Induſtrie (wahr— 
Icheinlich des Jnduftrierittertums) zum 
Zwede habe. E3 heikt, daß fchon eine 
große Summe eingegangen fei, und 
daß meitere Summen erwartet ier- 
den. — &3 tit jedenfalls etwas Neues, 
im Hampfe um’3 Dafein mit der Dro- 
lung des Selbfimordes das ntereffe 
der Zeute auf fich zu lenten und feine 
Unternehmungen zu fördern: 

* * * 


Man wird es einem Brooklyner Ehe— 
paar gewiß nicht übelnehmen, wenn es 
an Wunder glaubt, oder daß der Him— 
mel ſeine inbrünftigen Gebete erhört 
hat. Im Proſpect Place wohnt ſeit 
mehreren Jahren der Kaufmann Louis 
Isler, und er und ſeine Frau erfreu— 
ten ſich des Glücks, vier ei Kin⸗ 
der zu beſitzen. Da ereilte ſie aber vor 
etwa achtzehn Monaten ein furchtbarer 
Schickſalsſchlag. Die Kleinen erkrank— 
ten an einer anſteckenden Kinderkrank— 
heit und wurden ihnen binnen wenigen 
Tagen geraubt. Man fürchtete für 
das Leben der Mutter, die den ſchreck— 
lichen Verluſt nicht überwinden zu 
tönnen vermeinte. Da beſchloſſen die 
ſchwer geprüften Eltern, den Himmel 
um Erſatz zu bitten, und ihre Bitte 
wurde merkwürdig genug erhört. Vor 
einigen Tagen meldete ſich der Storch 
in dem Islerſchen Hauſe. Der Korb, 
den er vor die Türe niederſetzte, war 
ungewöhnlich ſchwer, und als man ihn 
freudeſtrahlend auspackte, da fand man, 
daß gleich drei Babies vom Storch 
herangeſchleppt worden waren — drei 
Knaben, drei geſunde, kräftige Kinder, 
die das rerödet geweſene Haus wieder 
mit autem Kindergeſchrei erfüllten. 
Die Familie, die Freunde und die 
Nachbarn ſtrömten herbei, um das 
Triumvirat zu beaugenſcheinigen und 
das Wunder zu preiſen. Der über— 
glückliche Vater weiß ſich aber in De— 
muth zu faſſen und wiederholt nur 
immer, daß dieſe dreifache Gabe ein 
Geſchenk des Himmels ſei, der Erſatz 
für die ihm ſo grauſam entriſſenen 
KRindekr vor achtzehn Monaten. Natür⸗ 
lich konnte man die Drillinge ſchon in 
allen Zeitungen abgebildet ſehen und 
die Beſchreibung der Feier, bei welcher 
Rabbi Goldfarb den Knaben die Na— 
men von drei Propheten aus dem al- 
ten Teſtamente verlieh, füllte einen be— 


Te —— — — — — — — — — — — — — u > 


trächtlichen Raum in den -Tagesbläts 


sern, 
* 


* —— 


s wäre aber auch möglich, daß der 


ſich ſelbſt zerſtörte, 
daß ein talentvoller, aber müder, hilf⸗ 
oſer und verzweifelter Krüppel ohne 
ein Wort der Ermutigung von Ihnen 


ges gibt wie ein Chriſtentum, ſelbſt 

| nicht in biefem Hochzivilifirten Lane.” | 
Uber auch diefer Brief blieb > 

ie | 


bie Tatjache ergab, | 


mas aus | 
dem Manuffripte geworden fei, meinte | 
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100 Kiſten zeitgemäße Stoffe — Reiter 


und Weberproduftion von drei promiunenten öſlichen Fabrilen. 


Wir fiherten uns diejelben und offerıren Euch diejelben zu den niedrigiten Preifeu des Jahres. 


10€ Gverett Claific Ging- 27 Zoll breite franzditihe , DredShirtings, nanı, grau, 
geitreifte  ihwarz und bellblau, 
großes 


bam, % geitreifte Mu: ! Boile, nette fanc 
‚et, 20 

Aunben, Stüde, wert 
Dard ver 
tauft 
12Y2 weißer Babufianelt, | 5U.:: 
— ſch weere 


ualität; 12460 Werte — 


bie IR: 


eifed Timity Waiting, 
einfahe Karrirungen und 
Streifen, Yabrtiteiter, 
10° Wert, 
die Yard 
gu..: 2 
27-3011. Kleider-Gingham, | 


die 
Yard . 
I REN 


Eisc Wert; 
, die Yard 
J 


itreift, Fabrifreiter — 10c | echte Farben, 
Mert — | wert 15c, 

| Yard 

au 


Leinenitofje 


300 Did. gebleichte 

—— en, ertra groß, 
twere Qualität, . 

190 Wert 2lac 

Atiienbezüge, aus ſchwerem Tid- 

ing gemacht, 

das Stüd 


MILWAUKEE 


Kurzwaaren: 


Mickrack u. Featherſtitched 
waſchechter Veſatz⸗Braid. 
6 Yard zum Stüd, 

10c mert, für 

— ae n. far- 
ig, dc wert; Mon 41 
tag, Spule 1%c 
Kohinor Dreß Faſteners, 
in allen Größen; ſchwarz 
oder weiß, roitjicher, ein 
Dußend auf Karte, > 
10c mwert, Montag.. c 
Weißes engliſches Tape — 
ſortirte Breiten, in Bün— 
deln, rea. Dec wert, 

Monta 

Nadelfiifen, Tomatoform, 
extra große, de 

wert, Montag 


baummoll; 
menitrümp 


Feinſt. 


Farben, ett. 


Fertiggemiſchte Far—⸗ 
be, in allen Schatti— 
rungen, unjere 1.10 


Corte; de 


Gall 
Dur Bremifes Floor $ 
Varnifh, paifend für 
Floors u. Holgmwerf, 
bellfarbig, 


uze790 


Tapeten-Reiniger — 
Büchſe 7 
für 


Groceries, 
Seife nicht 
ſchloſſen), 

10 Pfd 


Sniders reine 
Katiup, Pt. F1.. 


»bl. 


Iinieteln, 10⸗ 
Pfd. Säche 


BANDS 


44:Stüd Scmi:Borcelain Dinner:Set, 


ard3 an einen | .Mufter, KYabritreiter, 
2öc 


12%: 


doppelte Ferfe mı| und Rebe — 10C |5 
Sehe — 100 Wk, | Wert, zu 


bolle | brifreiter, 
— die | ment, 

| ver 

Ward 


Kleider » Voplin, fein mer- 
riihes Pique, yabrikreiter, | ceriged appretirt, in allen | jomwie engliihes Sud H.ınd» 
eine weiche Dul., 25c Wt., | Ecattirungen, Wabrifreiter, | iudhseug, 20 Yards an ei» 
|bolle Stüde, wert 2öc und | nen Kunden, 


12% 


2uc 


20c — 
ı per 


Stantard Shürzen » Ging | Mard 
baut, Fabritreiter, alle be» | Bedrudter Laton, nette Mır- | und 
ltiedten Rarrirungen — ein, "er, 


E23 die Yard 
| verfauft 
zu 


Da:| Männeritrümpfe, 


fe —|doppelte Ferfe 


Fabrifreiter — | nette 
10c Bert — | brifreiter, volle Stüde, wert | aller 


Epigenitrümpfe 
Kinder, 
Ferſe u. Zehe, Gr. 


15 Wt., fpeziell, 


3. 66 58 


Seidene und Lisle Handfchuhe: 


Fa⸗ | 
Aifort- 
gen, 28c 

JAc | Wert, 

| Yard 


| die Mb. 
zu 
36· zöll. 


| Kunden, 
| Yard 
zu 


. \99r 
ir 29c und 
Diac 3" 


AVENUE AND PAULINA STREET 


| Griparnig an Strumpfiwaaren 


Schwarze u. loh- | Ehwarze nahtlo- 


Schwarze nahtloje | Schwarze geripp- 
farbige nabtloſe ſe baumwollene 


f. | te ba umtmollene 
nabtlofe Kinder: 
ftrümpfe, 
bis 714 — reg. 
10c, zu 


doppelte 


bi3 9 — regul. 


Koman Graih Handtuci zeig, 


gebleihter Windlin 
Cambrie, 
wert bis zu 1238c, Dreffing, 20 WdE. an einen | 


Blumenmuſter, 


2%. Yarbs Breited 1m:ge- ‚3000 Yards Euitings, 
bleichtes Sheeting, 
ter rund, 


five: | zu Hi ncords, Henrietias, 


Baden, gute Xäns | gute Längen, um, 3u rät 

* meint, die 

16% 55° 12yc 
£ | au s 

Seid enbrotadirtes Walt. 

ing- für Bluſen und Rilei⸗ 

der, alle Schattirunges — 


48c Wert, 
| % 


27-söllige Seiden-Grepe— 
eine ZSommerNobität: — 
waſchecht, alle 
Farben, — 

ard au 


86 Zoll breites Seiden- 


frei von 


6;C 


. > Leinen-Suiting, Fabrikreſt, Twilfed Nobe Tutlting für | 58-3011. mercerised Damaft, | Roplin, feide: ö 
in Kinips, tarrirt und ge | nur im blau und lobfarbig. | Comforters, ! 3 v % und wolle 
bolle Stüde, | ehtfarbig — 


Fa- | gemifcht, aroße Auswahl 


neuen Schattirun—⸗ 
ı gen, $1 7 wo. 

eo... It 

Bettzeug 


100 Dutd. Sommer- 
Gomrorters, 44 ehlerhaft — 
wert bis zu 54.25 — 
das Stück zu 8e 
Baby Go-Gart Blantet3 — 36 bei 
50, nur in rofa und blau, nette 


Mufter — die Töc I, 
Qualität, Ur ..osesensee 2 c 


Stickereien 


75 Stücke 27-züll. Swiß 
Stickerei Flouncing, nette 
Muſter für Kinderkleider, 
wert T5c — 
die Nard Be 
125 Stücke 183öll. Swiß 
— ee, nette 
penworkmuſter; 2 
wert 35c, Yard.. Ic 
Schattirte Spisen, 12 Zoll 
breit, nette Mus w 
fter, Yard 
150 Stüdf Cambric Stide- 


Gr. 5 


Schwarz u. weiße lange jeid. Ell- 
bogen-Damenhandichube, doppelte 
Singerjpigen, 2 Clafp3, 12 u. 16 
fnöpfig, reg. 89c wert, 
fpeziell für nur 


ranuf, Zuder, 
(mit Eintauf von $i 
Mebl und 
einge- 


ui ILL GL GL A LGL GD 


PillsburyBeſt XXXX 
eh, das beite, 


.68e 


IIND DD DL AL ALL SS LP LI Bo 
Dualer oder Mothers rol- 
lcd Datıneal, 3 PB... 23e 


eine gelbe — 


in 


genug für 6 Leute, aus 
folgenden Artileln beſte— 
bend: 
6 5s3öll. 
1 Gafferole, 6 Suppen: 
taifen, 
Dedel. 6 Ta4öll. Teller, 1 
Greamer, 6 G-all. Teller, 


1 
fen 


Badihüfiel, 1 7 
Napf, zu 


23 Gall. Abfalltanne, 
gerillter ichiverer Bo 


den, 
Dedel, 
TER FR 


6 Dnart Aluminium Tec 
ıefiel, nabtlos, völlig ta⸗ 
dellos, überali für $3.50 
verfauft, — jpeziell, dgS 
Stil n 1 ‚49 | 


zU ....... ..*4 


'ftreicder, 


24 bis 36 Fuß, 
ver Fuß 


Haben, als fie die Nachricht von dem | mm 
großen Brande im Paradife Part hör⸗ 
ten, der auf einer Anhöhe zwiichen dem 
Hudfon und dem Harlem River ge: | 


fegen ift. Einftmals in „Splendid 
iolation“, aber mit den Jahren von 
vornehmen Häufern und Anlagen um» 
ringt. Zieht Ti doh am Tuße des 
Hügels eine jchöne Yahrftrage entlang 
umd läuft ‚doch auf der andern Geite 
der Riverfide Drive, beide von Auto- 
mobilen, eleganten Yuhrmerfen und 
Spaziergängern ſtark frequentirte 
Wege. Und dieſer reſervirten Nach⸗ 
barfchaft und dieſem großſtädtiſchen 
Verlehr war der Paradiſe Part ſchon 
längſt ein Dorn im Auge, denn er 
war für den Notden der Stadt, was 
Coneh Island für die „Sea Shore 
bedeutet — ein Park mit Gewühl und 
Radau, halsbrecheriſchen Fahrten auf 
ſchwankenden Holzgerüſten, Schieß— 
und Würfelbuden, Tanzplätzen, Reſtau— 
rants und „Jice Cream Saloons“ — 
turz ein beftändiger Jahrmarkt mit 
ohrenzerreißendem Getöfe. Dazu fam 
noch, daß er hauptſächlich der Sam— 
melpunft der ſchwarzen Bevölkerung 
war. Man ſuchte alſo ſchon lange die 
Stadt zu beſtimmen, den Bart zit 
ſchließen. Man petitionirte aber ver— 
geblich. Nun iſt ein Zufall — gibt es 
einen Zufall? — den Unzufriedenen 
zu Hilfe gekommen, und die ganze 
bunte Herrlichkeit im Barfe, alle Zelte, 
Bretterbuten, —— Kennbah⸗ 
nen, Reftaurants, Wahrfagertempel 
und Theater liegen in Schuit und 
Wiche. Nichts, rein gar nichts ift übrig 
geblieben. Wahrlich, mohltätia tft des 
Feuers Dicht. Jet foll dor: ein jcht- 
ner Park mit Rafenflähen, Baum: 
gzuppen und Blumenanlagen erjtehen, 
mit EC pielpläßen für die Kinner und 
Ruhebänten für die Alten. Es wird 
herrlich werden. Noch nie hat eine 
Feuerätrunft, die jo gründlich aufge: 
räumt Hat, fo allgemeine Yreude her- 
porgerufen, wie biefe. 
Paul Grzybowsti. 


* -Grira Pale Pilfener und „Bai- 
rifch“, reine M alz iere der Conrad 


vollſtändig mit 
| 


8e 


Eſchenholz grau ge— 
Sprofſen, Längen von ſprentelt, 


156 


Tomato 
ce 


Schwarze und mweihe 


Elaivs, Odd3 und 
reg. 2öc mert,: 


>0c für nur 
Groceries | 


Feiner alter Santos- 
Kaffee, Bid 230 
Challen 

Kaffee, Pfd 


lorn, per 
Büchſe 


19e —— 
Gingerſnaps, Bid Se 
Lownens Krühftüd - Kakao, 
% Pid. Bücfe..........16e 
„Keen NKlcener” Scheuer» 
vulver, 3 Büchſen 
Wieboldts beſte Par. Zünd— 
holzchen, zwei 5e 


Creamery, 


Schmalz, Bid..... 

u cured Plate Corned 
Beef, das 
115c 
Friiche od. geialzene Spare 
Ribs, Pfd 11240 


Chic. 
Seife, mi 
beitellung, 
10 Stücde 


weiß ı. Gold, aro& 13 Quart Gießtaunen — 


fpesiell O0c 


Öleoosoudeoskonnrsenee 


Große Grasicheeren, zum 


Schneiden der 16€ 


NRafenränder 


Schuhflid-Scet, mit 3 Leis 
ften, 1 Ständer, Hammer, 
Meſſer und ge 


Ahlen 
Feine Sodet:Meißel, mit 


1 10-3öll, Platte, 
Sancenäpfcen, 


Zuderdofe mit 


Birflefihüflel, 6 Tal: 
u. Antertaffen, 1 
T = 30ll. 


92.59 


Blumenfäjten für die 
Torch od. das Feniter, 
arün angeftrichen, jede 
Länge, 30 und 56 Zoll 
lang — I 

per Zoll 1 a8 
Nr. 8 Waichkeiiel” mit 
Kupferboden, feſte 
Grife, Dedel aus ei 
nem Stück gemacht 
garantirt regulärer 
Vreis iſt 83.50 


das 
82. 29 


Tt. 
Kaffeetan⸗ 
nen, hell 


| Preis $3, 


regul. $1, | 
e e | | au 


Stück 
zu .... 409 


Männerioden 
Feine bauin» 
woil. Soden 
für Männer 
in Schwarg, 
Tan und in 
Farben, Gr. 
10 bis 114 
Socken, die 
aut 12%c 
wert find— 
extra ſpes., 


176 


F'ey Weſtern 


Butter, Meadow 


Se 2% 


Lisle⸗ 


andſchuhe für Damen 


Ends; 


Zucker⸗ 
614€ 


ill 
die aller 


——â————— GL? 
Ned Groß Macaront ob. 
Spagbetti, 5 PRalete..23e 
— —— LI LI GL GL LG L 2 N GA 
Fels Naphtha 
Familh 


oder 
Seife, 
t Grocery- 


Gijenwaaren: 


Klinge, zu 


Sereen-Feniter, zum Ausziehen — 


rei-Edging u. Eins 5e 


ſatz. wert 8c; M. 
300 Stitde dentihe und 
engliſche Torchon⸗Spitzen 
und“ Einjab, wert 


dc; Yard 


| Liköre 

Monogram Whiskey, 
reg. $1.00 die Flas 
fche, volles . 


Old Spring Ballen 
Whiskey, oder Hen- 
derfon Bourbon — 
31.25 volle Qutart> 


Flaſche 85e 


Kentucky Belle Whis⸗ 
Whiskey, zu 51.50 


verfauft, 3 1 00 


ia: 


Dupler 
Demonftrating, Si» 
gerbeits - Rafirmef» 
er mit einer 29€ 


Größen 24 bei 33 Zoll zu 23e — umd 


16 bei 33 


Holl groß 


Leder-Tip, Eure Auswahl | Geffügelfutter, eine Miihung der beiten 
bon irgend einer Größe, | Körner und Eonnenbiumenfamen, (200 


| Bd. an einen-Kımden) — 
'100 Piund für 


Hansausitattungs = Waaren find niedrig markirt. 


Arcade Kaffeemüh- 


le, 


Stablmüble, 


1 


da 


| gute Dualirät 

‚ Hermit Gas - Bügel, | ändig mit 6 Fuß 

„leiten, fein nidelpiait.. | langem Griff 

bollftänd. mit Schlaud | Doly PBri Floor-Del — 1. 

und Ctand, requlärer | Quart Größe, die beite Bolis 
— 


81.89 


Glasbüchſe, l* 
faßt 
Bid, Kaffee — 
tüd 

— — aus Leder, 
ute Qualität Federn, voll— 


tur im Handel, 


$1 


Wert 


Männerioden 
1 Echtihwarze 
und Tan 
baumtvollene 
Soden für 
Männer, mit 
dopp. Ferien 
und Beben, 
ertra Stark; 
Gr. 10 big 
11%%c, auter 
18c Wert, 


1c 


Großer Juni-Räumungs-Verkauf. 
Der größte Verkauf jeiner Art, der je an der Nordieite abgehalten wurde, — 
Große Bargains in allen Departements. 


Sicherheitsnadeln 
150 Groß extra 
ftarfe nidelplattir- 
te Siherungsna f men u. Mädwen, nledri- 
dein, im den drei | gerhals, ärmellos, jhön 
beiten Größen, ei- | pefept, gute LE 
ne Qualität, bie | 1236c Werte Une 
gut 4c wert Ält, | Ertra arobe ſhabedöeſis 
ezira Ipeatelie | Air Damen, 7, gi. 0 
Karte, € | niedriger, Hals,  ärmel- 


LETERET EIER v3, cegul. Ibc 5c 
Taichentücher 


erie, fpeziell..... * u 
{ „Sit ) 
500 De. feine wei- | gar“ probe „Sitaig 
Be Linon: Inichen- 


gisle Beits —— 
t gemadt, ſtets zu 150 
ücher fur Vanen 18848 
und Kinder ———— Be 
Extra feine Inion "Suits 
für Damen, alle Sue, 
; einfah oder Spipen be: 
fpestell, jed.... feet, reg. Größen, 1e 

fin Ties wert 59c, Stüd 2 

s Boylin Br F GErtra Lisle Union Suit3 
MMerzeriligte ee f. Damen, Staver Fabr., 
lin Zte& für Mlän- befeßt mit feinen Spigen 
ner u. Knaben, in ceg. u.extra Örd- u. 
den neueſten Far—⸗ hen, $1 Werte 63€ 
ben, bolle ey Reinfeidene Damten- und 
dief, Tie toich Ite Mädchenitrümpfe, ftarfer 
Garter.Tep, bobe Ipliced 


au 25c berfauft, ex⸗ 
Ira Tpeztell 2 für | Seeis, ihrvary und 


250, oder 
jede3....... dc 
— — 

Sateenhemden für Männer 
75 D$d. extra feine hellblaue 
Tan u. braune Sateen Hem- 
den fiirMänner, weiher Kra- 


en, Gr. 42 
—— itets 75c, er 42 


Haarbürften 
25 Ded. extra ftarfe Haars 
büriten, fhwarze, rote, weiße 
Sitte, u regul. 
35c Wert, fpeziell in 
diefem Berfauf — 14c 


Gardinen-Swik 
25 Stüde faneb mwei- 
—* und farbiges ge⸗ 
treiftes Gardinen 
Smiß,_36 
eine- Qualit 
ftet8 au 1214c ber» 
fauft wird, extra ſpe⸗ 


getauft. Ol4e 


ſpe 


boblgefäunt, 
Srößen, gut 
wert, ertta 


Ya 


bis 


Beſtes Patentmehl, 
5 Bd, für 


t08. Kaffee, Bid.. 


Eorn, 12c Büchfe 


Ungebl. Muslin 
E ſtarler unge⸗ 
bleichter Muse, 
36 - Boll. breit, gem. 
aus beiter Sea 8 
land Baummolle — 
wurde fteid au 10c 
berfauft, in biefem 
Verlauf, p 
Vard 


ter, 
reg. 50c Qual., 
fpesiell, Stüd nur. 
Borosfnit U > 
und Hofen für Männer, 
reinweih od. Cream, alle 
Größen, reg. 50C, 
ipeziell, Stüd 
Rabmfarbige 
Union Suils f. Knaben, 
turze Aermel, Knielänge 
Größen 8 bi3 12 
bre, au 
Partie extra feine Lisle 


Bei 


p 
u, eng 


Unterzeng u. Strumpfwaarenverkanf 


Feine Lisle Veits f. Da: ‚Sebr feine ipigenbefchte 
Union Suits f. Rinder — 
Knielänge, 8S— 
reg. 2öc Qual, 
4., Stüd 

Extra feine Cream Bal 
- |briggan Hemden f. Mäns 
feine Untesbofen— 


In 


ts 


256, extra 


Echtſchwarze extra feine 

baumw. Burſon Strüm— 

fe f. —— Kabt 
anfchlieb., 

farbig, wert 58... Te "reg. 2öc, Speziell. .. 15c 


Grocery Verlauf 


Self geröfteter Sam" YA € 


Granulirter Zuder; 


Virgin Brand Sugar 


ee nes 
e 
türkifche Ganıbt 


f. Damen u, Mä 
hen, alle Größen, wert 


Damenitrümpfe 
Damen-Strümpfe, 
weißer Zuß, auch 
einfahe, fchwarz, 
Tan ıt, weiß, Gro- 
Ben 81% bis 10, je: 
des Baar in dief. 
Partie 1öc Wert, 


extra !pes,, dc 


da3 Paar... 


— — — — 
Kinderſtrumpfe 
Echt ſchwarze 
baumwoll. Kinder⸗ 
ſtrümpfe, mittlere 
und fein gerippte, 
Größen 54a bis 
9%, ein guter, ftar- 
fer Steumpf, der 
ut 1246c wert iit, 
peziell, 
das Paar. 


— ç eç— — —— 
Kinder-Strohbüte 
50 Dhd, ———— 
für Kinder, eiwa 5 
herſchiedene Nu⸗ 
ſter, alle Größen, 
mande 25c wert, 
436 ſpeziell nur 
für diefen 
Verlauf, jed... 


Feine Tie⸗Klaſpen 
100 Dsdend feine Pearl und 
fanch goldplatt. Tie Claſps 
ap. berfohied. —** Werte 
"zu 2öc, extra [bes 
tell, dad Stüd RR Te 


86-4011. gebleichter Gamb 

—— 
nifh geblei hi 

In Gambric, alatted Gemwebe, 


ftet3-au1dc berlauft, 84e 


ie -Vord für nur 


—— 
200 Stüde ganafeibe- 
ne Xaffeiabänder; in 


14 Jabre, 


15c 


Sie 


terbemben 


35c 


Botosfnit 


35c 


d- 


9 


te 





